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Berufskollegs 

Die Jahre 1988 - 1998 im Rückblick 

Während sich die Schülerpopulation der allgemeinbildenden Schulen 1976 auf ihrem bisherigen 
Höchststand befand, danach von Jahr zu Jahr abnahm und seit 1989 wieder im Wachsen begriffen 
ist, hatte diejenige der berufsbildenden Schulen - ausgehend von dem 1976-er Tiefstand mit 
589 000 Schülerinnen und Schülern - zu Beginn des Schuljahres 1988189 mit 591 400 Schülerin- 
nen und Schülern den Höhepunkt der Entwicklung im Schuljahr 1985186 mit 662 600 bereits seit 
drei Jahren überschritten. Auch in den folgenden Jahren nahm die Schülerpopulation der berufs- 
bildenden Schulen vor allem aufgrund geburtenschwächerer Jahrgänge und aufgrund der Auswei- 
tung des Kollegschulversuchs ständig ab. Die Bewegung der Scliülerzahlen im Zeitraum 1988 - 
1998 veranschaulicht für die diversen berufsbildenden Schulformen die erste Grafik. Nur die 

Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr und insbesondere die Fachschule, eine Einrichtung der be- 
rufiichen Fortbildung, wiesen 1998 als einzige berufsbildende Schulformen noch eine gegenüber 
1988 höhere Schülerzahl aus. 

Als die Schülerzahl an den berufsbildenden Schulen zu Beginn des Schuljahres 1985186 ihr Ma- 
ximum erreichte, befand sich die deutsche Schülerpopulation mit 630 850 Schülerinnen und 
Scliülern - nacli ihrem absoluten Höchstwert von 633 000 im Schuljahr 1979180 - erneut auf einem 
relativen Höchststand, während die ausländische - nach ihrem Rückgang ab 1982 und dem 1984-er 
Tiefstand von 3 1 000 Schülerinnen und Schülern - erstmals wieder zunahm. Im Zeitraum 1986 - 
1995 fiel der deutsche Schiilerbestand von 606 900 auf 36 1 500, d. h. um 40,4 %. Erst im Schul- 
jahr 1996197 wurde dieser Abwärtstrend durchbrochen und fur die deutsche Schülerpopulation 
wieder eine geringe Zunahme von 0,l % festgestellt. Erneut nahin die deutsche Schülerschaft um 
2,8 % im Schuljahr 1998199 zu. Demgegenüber stieg im Zeitraum 1986 - 1993 die Zahl der aus- 
ländischen Schülerinnen und Schüler von 32 900 auf 52 300. In den Schuljahren 1994195 und 
1995196 schrumpfte die ausländische Schülerpopulation infolge schwächer besetzter alterstypi- 
scher Jahrgänge bis auf 50 000 zusammen. Seither stagniert die Zahl der ausländischen Schülerin- 
nen und Schüler bei rd. 50 000. Unter der nichtdeutschen Schülerschaft ist nacli wie vor jede(r) 
Zweite türkischer Nationalität. Im Betrachtungszeitraum hat die Zahl der Schülerinnen und Schü- 
ler mit Staatsangehörigkeiten der Naclifolgestaaten Jugoslawiens sowie der übrigen Staaten, die 
nicht sog. „ehemalige Anwerbeländer" sind, relativ stark zugenommen. 

Das „Sterbenc' berufsbildender Schulen setzte sich im Betrachtungszeitraum fort - scheinbar los- 
gelöst vom Auf und Ab der ScliüIerzahlen: Die Anzahl der Schulen nahm per Saldo um 75 
(-19,O %) ab. Ein Teil dieser Schulen erfuhr eine Konversion zu Kollegschulen. Die Anzahl der 
privaten Schulen verminderte sich relativ schwächer (-12,4 %) als die der öffentlichen (-21,4 %). 
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Die allgemeine Entwicklung im Überblick 

An den 320 Schulen der beniflichen Aus- und Fortbildung in Nordrhein-Westfalen wurden im 
Schuljahr 1998199 wieder 429 955 Schülerinnen und Schüler (1988189: 591 395) unterrichtet. 
Damit erhöhte sich die Scliülerzahl um 7 957 (+1,9 %) gegenüber der des Schuljahres 1997198. Zu 
dieser (Netto-)Zunahme trugen die jeweiligen Schülerpopulationen folgende Anteile bei: Teilzeit- 
berufsschule 89,4 %; Vollzeitberufsschule (BVBG) 18,4 %, Berufsfachschule 12,l %, Fachober- 
schule 2,5 % sowie Fachschule -22,4 %. Die Zunahme der Zahl der deutschen Schülerschaft 
(+8 943 bzw. +2,4 %) ging mit einer Abnahme der ausländischen Schülerpopulation (-986 bzw. 
-2,O %) einher. Trotz des Rückgangs der ausländischen Schülerschaft auf 49 055 blieb der Aus- 
länderanteil mit 11,4 % gegenüber dem Vorjahr (1 1,9 Yo) fast unverändert und hat sich im Ver- 
gleich zu 1988 (6,5 Yo) nahezu verdoppelt. 

Die Möglichkeit der Vorbereitung auf das Berufsleben in der Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr 
wurde von ausländischen Schülerinnen und Schülern immer noch stark genutzt. Zurzeit sind 
36,s % (1988: 41,O %) der Scliülerschaft in dieser Schulform ausländischer Nationalität, im an- 
schließenden Berufsgrundschuljahr 24.4 % (1988: 15,4 %). Trotz allem ist nicht zu verkennen, 
dass es heute deutlich bessere Startchancen für Ausländerinnen und Ausländer gibt als in der Ver- 
gangenheit, denn nur noch 2,9 % bzw. 4,3 % dieser Personengruppe brauchten die Vorklasse zum 
Berufsgrundschuljahr bzw. das Berufsgrundschuljalir als Starthilfe. Der Anteil derer, die in die 
Berufsschule gehen, liegt inzwischen bei 66,3 % (1988: 74,l Yo). Die Erfolgsquoten der ausländi- 
schen Schülerinnen und Schüler liegen allerdings immer noch erheblich unter denen der Deut- 
schen. Im Schuljahr 1998199 konnten nur 53,l % der jungen Ausländerinnen und Ausländer den 
schulischen Teil der Ausbildung erfolgreich abschließen. Das waren 2,2 Prozentpunkte weniger als 
noch ein Jahr zuvor. 1988189 hatte die Erfolgsquote immerhin schon 75,7 % betragen. 

Schülerinnen und Schüler an berufsbildenden Schulen (ohne Sonderformen) 
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Die höchsten Erfolgsquoten bei den nichtdeutschen Berufsschulabgängerinnen und -abgängem gab 
es bei den Berufsfeldern „Drucktechnik (78,9 %, Vorjahr: 77,6 %), „Physik, Chemie, Biologie'' 
(75,4 %, Vorjahr: 74,O %) und „Wirtschaft und Verwaltung" (75,O %, Vorjahr: 76,7 %). Die ab- 
gehenden Ausländerinnen erreichten eine Erfolgsquote von 54,7 % (Vorjahr: 56,O %). Von den 
männlichen ausländischen Abgängern erhielten 52,O % (Vorjahr: 54,7 %) einen erfolgreichen 
Berufsschulabschluss attestiert. Bessere Sprachkenntnisse und eine erweiterte Vorbildung haben 
auch die Chancen auf einen Ausbildungsplatz erhöht. Die ausländischen Absolventen der Berufs- 
schule hatten 1988 nur zu 56,s % einen Ausbildungsvertrag und zu 24,7 % zumindest einen Ar- 
beitsvertrag. Nicht berufstätig waren 18,5 %. Im Jahre 1998 hatten bereits 67,2 % 



(Vorjahr: 84,2 %) einen Ausbildungsvertrag; zusammen 32,8 % (15,8 %) waren entweder mit 
einem Arbeitsvertrag oder überhaupt nicht berufstätig1). Erfreulicherweise nimmt der Anteil letzt- 
genannter Gruppe - über einen längeren Zeitraum betrachtet - ab. 

Der Anstieg der Schülerzahlen war in den einzelnen Schulformen unterschiedlich stark ausge- 
prägt. So hat die im Rahmen der Ausbildung im dualen System besuchte Teilzeitberufsschule ge- 
genüber dem vorigen Schuljahr eine Zunahme um 7 117 Schülerinnen und Schüler (+2,5 %) zu 
verzeichnen. Der Anteil der Schülerinnen in der Berufsschule blieb mit 40,5 % gegenüber dem 
Vorjahr unverändert, war damit jedoch immer noch um 3,4 Prozentpunkte niedriger als 1988. 

Bei den vollzeitschulischen Bildungsgängen der Berufsschule (Vorklasse zum Berufsgrundschul- 
jahr und Berufsgrundschuljahr) nahm die Schülerzahl in der Vorklasse zum Berufsgrundschuljalir 
nochmals zu, und zwar um 468 bzw. +13,7 %; im Berufsgrundschuljahr erhöhte sie sich um 993 
bzw. +13,1 %. Die Anzahl der ausländischen Schülerinnen und Schüler stieg in erstgenannter 
Schulform um 128 (+9,9 %) auf 1 41 5; im Berufsgrundschuljahr wuchs sie um 2 1 1 (+ 1 1,2 %) auf 
2 088. Einen weiteren Anstieg der Schülerzahlen gab es auch in der Berufsfachschule zu verzeich- 
nen (Veränderung gegenüber dem Vorjahr: +966 bzw. +1,3 %) und ebenso in der Fachoberschule 
(Veränderung gegenüber dem Vorjahr: +200 bzw. +1.4 %). Nachdem schon im letzten Jahr für die 
Fachschule die Schülerzahl rückläufig war, fiel sie im Schuljahr 1998199 weiter ab. So verringerte 
sich der Schülerbestand auf 37 036 (-1 787 bzw. -4,6 Yo). 

Berufsschule 

Von 100 Schülerinnen und Schülern im berufsbildenden Bereich besuchten 68 (Vorjahr: 68) die 
Teilzeitberufsschule, deren schulisclies Angebot die betriebliche Ausbildung (duales System) er- 
gänzt. Im Schuljahr 1998199 waren es 293 014 Schülerinnen und Schüler (7 117 bzw. 2.5 % mehr 
als im Vorjahr), darunter - wie in 1997198 - 40,5 % Frauen. 270 145 Schülerinnen und Schüler 
hatten einen Ausbildungsvertrag; die Azubi-Quote betrug 92,2 % (Vorjahr: 92,l %). Ein Rück- 
schluss auf die Zahl der Ausbildungsplätze insgesamt ist hieraus jedoch nur bedingt möglich, da 
die Angaben zu Berufsscliülern mit Ausbildungsvertrag (Schulstatistik) und zur Zahl der abge- 
schlossenen Ausbildungsverträge (Berufsbildungsstatistik) aus unterschiedlichen Erhebungen mit 
abweichenden Stichtagen (15.10. bzw. 3 1.12.) stammen. Ein weiterer Unsicherheitsfaktor besteht 
in der Berufsschulpflicht. Sie dauert für Jugendliche und Erwachsene i.d.R. bis zur Vollendung des 
21. Lebensjahres, sofern ein Ausbildungsverhältnis zuvor begonnen worden ist ($1 l ( l )  SchpflG). 
Jugendliche ohne Berufsausbildungsverhältnis sind nur bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres 
berufsschulpflichtig. 22 869 Jugendliche und junge Erwachsene (Vorjahr: 22 579) besuchten die 
Berufsschule, ohne im Besitz eines Ausbildungs- oder Lehrvertrages zu sein. Von diesen standen 
aber schätzungsweise - wie im Vorjahr - 72 % zumindest in einem Arbeitsverhältnis; die restli- 
chen 28 % waren leider überhaupt nicht berufstätig1'. 

Der größte Teil der Berufsschülerinnen und -schüler (229 440 bzw. 78.3 %) erhielt an einem oder 
zwei Tagen der Woche Unterricht und verblieb ansonsten im Ausbildungsbetrieb (Teilzeitunter- 
richt). Die übrige Schülerschaft (63 574 b m .  2 1,7 %) erhielt in zusammenhängenden Abschnitten 
Untemcht in Vollzeitform (Blockunterricht), und zwar mit unterschiedlicher Dauer von 2, 4, 6 
oder 12 Wochen. 

Für die ausländischen Schülerinnen und Schüler ist die Teilzeitberufsschule von besonderer Be- 
deutung. Sie wurde von 32 546 Ausländerinnen und Ausländern, das entspricht 66,3 % (Vorjahr: 
68,1 %) des ausländischen Schülerbestands an berufsbildenden Schulen, besucht. Bei den deut- 
schen Schülerinnen und Schülern ist die Konzentration auf die Teilzeitberufsschule wieder gestie- 
gen; nach einem Rückgang in 1997 um 0,4 Prozentpunkte lag sie nun wieder um 2,l Prozent- 
punkte über dem entsprechenden Anteil der ausländischen Gruppe: 260 468 bzw. 68,4 % 

') Aufgmnd einer Bedeutungsänderung des Fachklassenschlüssels „98" ab dem Schuljahr 1998199 haben sich ungewollt sachlich 
fehlerhafte Daten eingeschlichen, die eine exakte Zahlenangabe fiir die einzelnen Kategorien „mit Arbeitsvertrag" bzw. ,,nicht 
berufstätig" unmöglich machen. 



(1997: 67,7 %) der deutschen Schülerschaft an berufsbildenden Schulen besuchten diese Schul- 
form. Wie im Vorjahr ging Ca. jede(r) sechste Ausländerin bzw. Ausländer (das waren 5 304 oder 
16,3 Yo) lediglich im Rahmen der Schulpflicht als berufstätige(r) Schülerin bzw. Schüler ohne 
Ausbildungs-, aber mit Arbeitsvertrag oder als Schülerin bzw. Schüler ohne jedes ~ e s c h ä f t i ~ u n ~ s -  
verhältnis zur Berufsschule. Dagegen lag bei 93,3 % (Vorjahr: 93,2 %) der deutschen Berufsschü- 
lerinnen und -Schüler jeweils ein Ausbildungsverhältnis vor. 

Bei den 113 437 Schülerinnen und Schülern, die im Schuljahr 1998199 die Berufsschule erstmalig 
besuchten, scheint das Niveau der schulischen Vorbildung seit fünf Jahren in etwa um den glei- 
chen Stand zu pendeln. Der Abiturientenanteil stieg um 0,3 Prozentpunkte auf 12,9 %. Der Anteil 
der Schülerschaft mit Fachhochschulreife, die sich zu 66,6 % aus Abgängerinnen und Abgängern 
der Berufsfachschule rekrutierte, fiel minimal von 9,5 % auf 9,4 %. Die Quote der Schülerschaft 
mit Hauptschulabschluss nahm von 30,6 % auf 30,O % ab. Diese Schülergruppe setzte sich zu 
40,4 % aus Jugendlichen mit Hauptschulabschluß und zu 59,6 % aus Jugendlichen mit Sekun- 
darabscliluß I (Hauptschulabschluß nach Klasse 10) zusammen. Der Anteil derjenigen ohne 
Hauptschulabschluß stieg geringfugig (von 9,9 % auf 10,0 %); im Schuljahr 1988189 hatte er 
8,4 %betragen. 

Neuzugänge in die Teilzeitberufsschule am 15.10.1998 nach dem SchulabschluB 

ohne Hauptschul- mit Abitur 

mit berufsbildendem a' 

mit 
abs 

mit Fachhoch- 
schulreife 9,4% 

mit Fachober- 
schulreife 36,6% 

Von den Neuzugängen hatten 16,O % bereits eine andere Schulform der berufiichen Bildung be- 
sucht; darunter kamen 75,2 % von der Berufsfachschule. Die Hauptschule stellte unter allen Her- 
kunfisschulfonnen den größten Anteil: 34,8 % der neuen Schülerpopulation an der Berufsschule 
machten eine entsprechende Angabe. Weitere 17,4 % wechselten von der Realschule in eine teil- 
zeitschulische Ausbildung und 13,5 % der Neuzugänge kamen vom Gymnasium. 

Von den 104 456 Schulentlassenen wiesen 71,l % (Vorjahr: 72,5 %) den Berufsschulabschluss 
nach, der ohne schulische Abschlussprüfung zuerkannt wird und dem Erfüllen der Berufsschul- 
pflicht gleichzusetzen ist. Daneben findet in den anerkannten Ausbildungsberufen eine nach 5 34 
des Berufsbildungsgesetzes bnv. § 3 1 der Handwerksordnung vorgeschriebene Abschlussprüfung 
bei den Kammern bzw. zuständigen Stellen statt, die dem Nachweis der theoretischen und prakti- 
schen Kenntnisse dient. Die Quote der Absolventen, denen am Ende des Schuljahres 1997198 kein 
Berufsschulabscliluss zuerkannt wurde. stieg von 27,5 % auf 28,9 %. 

Von der Möglichkeit, den Hauptschulabschluss an der Berufsschule nachzuholen, haben 3 387 
bzw. 3,2 % der Schulentlassenen Gebrauch gemacht (Vorjahr: 3 118 bzw. 3,O %). Demgegenüber 
hatte der Anteil der Schülerinnen und Schüler ohne Hauptschulabschiuss unter den Neuzugängen 
der Berufsschule in den letzten Jahren jeweils zwischen 8.2 % und 10,5 % ausgemacht. Die Aus- 
sichten, ohne allgemeinbildenden Abscliluss eine qualifizierte berufliche Tätigkeit aufnehmen zu 
können, müssen fur einen großen Teil als wenig erfolgversprechend eingestuft werden. 1 639 
überwiegend deutsche Schülerinnen und Schüler (das sind 27 bzw. 1,6 % weniger als im Vorjahr 
bei insgesamt um 0,6 % höheren Abgängerzahlen) eyarben über zusätzlichen Unterricht in 



Englisch, Deutsch und Mathematik zusammen mit dem Berufsschulabschluss auch die Fachober- 
schulreife. 

Der Anteil der weiblichen Schüler an der Gesamtzahl der jungen Menschen, die eine Ausbildung 
in einem anerkannten Ausbildungsberuf absolvierten, ist in den letzten Jahren ungefähr gleich 
geblieben. Im Jahre 1988 betrug der Anteil der Schülerinnen in der Teilzeitberufsschule noch 
43,6 %; vom Schülerbestand mit Ausbildungwertrag waren 43,3 % junge Frauen. Im Schuljahr 
1998199 waren 40,5 % der Schülerpopulation und 39,s % der Jugendlichen mit Ausbildungsver- 
trag weiblichen Geschlechts. Allerdings waren junge Frauen auch weiterhin in wenigen Benifsfel- 
dem und Berufen über- und in vielen stark unterrepräsentiert. So waren 86,9 % (1997: 86,5 %) 
aller jungen Frauen mit Ausbildungsvertrag in den Berufsfeldem „Wirtschaft und Verwaltung", 
„Ernährung und Hauswirtschaft" sowie „Gesundheit und Körperpflege" tätig. Dagegen dominier- 
ten in anderen Berufsfeldern, z.B. in der Elektrotechnik mit 98,2 % (1997: 98,4 %), deutlich die 
jungen Männer. 

Betrachtet man die einzelnen Berufe, so ist zu erkennen, dass bei den Bemühungen, verstärkt 
Frauen in „MännerberufenG' auszubilden, weniger Erfolge als zu Beginn der Kampagne erzielt 
wurden. Nur vereinzelt erhöhte sich ger inagig  in einigen Fachklassen die Zahl der Schülerinnen. 
Die Mehrzahl der jungen Frauen wurde nach wie vor in typischen ,,Frauenberufen" ausgebildet. In 
den 10 von Frauen am stärksten besetzten Fachklassen wurden insgesamt 58,s % (1997: 58.0 %) 
aller Scliülerinnen mit Ausbildungsvertrag unterrichtet. Von den jungen Männern wurde dagegen 
ein deutlich breiteres Spektrum von Berufen gewählt. In den 10 von männlichen Schülern am 
stärksten besetzten Fachklassen wurden „nur" 37,3 % (Vorjahr: 40,6 %) aller jungen Männer 
unterrichtet. 

Schülerinnen und Schüler in anerkannten Ausbidungsberufen 

Die 10 am stärksten besetzten Fachklassen der Teüzeitberufsschule 1998 nach Geschlecht 
Fachklasse I Schüler I Fachklasse I Schülerinnen 

am 

Berufsfeld 

Metalltechnik 
Elektrotechnik 
Bautechnik 
Textiltechnik und Bekleidung 
Physik, Chemie, Biologie 
Drucktechnik 
Farbtechnik und Raumgestaltung 
Holztechnik 
Wirtschaft und Verwaltung 
Ernährung lind IIauswirtschaft 
Gesundheit und Körperpflege 
Agrarwirtschail 
ohne Berufsfeldzuordnung 

Insgesamt 

Kraftfahrzeugmechaniker 
- Personenkraftwageninstandhaltung 

Elektroinstallateur 
Industriekaufmann 
Tischler 
Kaufinann im Groß- und Außenhandel 
Gas- und Wassennstallateur 
Maler und Lackierer - Maler 
Industriemechaniker - Betriebstechnik 
Kaufniann im Einzelhandel 
Bankkaufmann 

15.10.1998 nach Bemfsfeldern 

Arzthelferin 
BürokaufFrau 
Industriekauffrau 
Zahnarzthelferin 
Kauffrau irn Einzelhandel 
Friseurin 
Bankkauffrau 
Kauffrau im Groß- und Außenhandel 
KaufFrau fur Bürokommunikation 
Fachverkäuferin 
im Nahrungsmittellia~idwerk 

Schülerinnen 
und 

Schüler 

1 zusammen 1 64.934 Zusammen 1 63.159 1 

52.447 1.145 2 2  1,1 
18.227 326 1,8 0,3 
17.421 1.68 1 9,6 1 5  

1.803 1.089 60.4 1 ,o 
8.752 3.247 37,l 3,O 
2.609 927 35,s O,9 
8.936 1.499 16,s 1,4 
8.192 590 7 2  0,s 

115.230 76.028 66,O 70,s 
18.343 10.691 58.3 10,O 
7.094 6.548 92,3 6 1  
5.870 2.372 40,4 2 2  
5.221 1.245 23,s 1 2  

270.145 107.388 39,8 100 

Daninter Schülerinnen 

Anzahl Yo 
% der 

Schüierimen 
insgesamt 



Berufsgrundschuljahrl Vorklasse zum Berufsgrundschuijahr 

Die zum 1. August 1986 erfolgte Änderung des Schulpflichtgesetzes hat dazu geführt, dass das 10. 
Jahr der Vollzeitscliulpflicht nur noch in besonderen Ausnahmefällen an einer berufsbildenden 
Schule absolviert wird. 

Im Schuljahr 1998199 stieg die Schülerzahl in der Vorklasse zum Berufsgmndschuljahr erneut, 
und zwar um 468 bzw. 13,7 % auf 3 877 Schülerinnen und Schüler. Mit 1 415 ausländischen Ju- 
gendlichen (36,5 %, Vorjahr: 37,s %) blieb die Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr weiterhin die 
Schulform mit dem höchsten Ausländeranteil im allgemeinen2' und berufiichen Schulwesen. 

Erneut verzeichnete das Bemfsgrundscliuljahr eine höhere Schülerzahl als im Vorjahr. Dort wur- 
den 8 559 Schülerinnen und Schüler (+13,1 %) gezählt. Der Anteil der ausländischen Jugendli- 
chen sank gegenüber dem Vorjahr leicht von 24,8 % auf 24.4 %. Eine Berufsgmndbildung im 
Sinne der Anrechnungsverordnung erreichten 32,7 % der 6 770 Schulentlassenen aus dem Berufs- 
grundschuljahr (Vo rjahr: 35,8 % der 5 699 Schulentlassenen). Eine spätere Berufsausbildung wird 
dadurch um ein Jahr verkürzt, sofern das Berufsfeld des Berufsgmndschuljalires mit dem des spä- 
ter gewählten Ausbildungsbemfes übereinstimmt. 

Die unterschiedlichen Zielsetzungen der beiden hier betrachteten Schulformen spiegeln sich in der 
schulischen Vorbildung wider: 81,l % (Vorjahr: 85,5 %) der Schülerschaft in der Vorklasse zum 
Berufsgrundschuljahr hatten keinen Hauptscliulabschluss; dagegen gaben 70,9 % (Vorjahr: 68,9 
%) der Schülerschaft im Berufsgrundschuljahr den Hauptschulabschluss als Eingangsqualifikation 
an. 1988 besaßen 88,4 % der Schülerschaft in der Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr keinen 
Hauptschulabschluss, diesen hatten damals aber 60,7 % im Berufsgrundschuljahr. 

Rund ein Drittel der Abgänger des Berufsgmndschuljahres nutzte die Chance, den Hauptschulab- 
schluss oder die Fachoberschulreife noch zu erwerben. Dies ist u.a. auch dann begründet, dass der 
Hauptschulabschluss nicht mehr in der Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr erworben werden 
kann. 1 487 Jugendliche und junge Erwachsene ohne Hauptschulabschluss holten eine entspre- 
chende Qualifikation bis zum Schuljahresende 1997198 nach. 800 oder 11,8 % (Vorjahr: 13,l %) 
der 6 770 Absolventen erreichten sogar zusätzlich die Fachoberschulreife. 

Berufsfachschule 

Die Berufsfachschule hatte im Schuljahr 1998199 erneut einen Anstieg der Schülerzahl aufzuwei- 
sen. So wurden mit 72 769 Jugendlichen und jungen Erwachsenen (Veränderung: +966 bzw. 
+1,3 %) 16,9 % aller Schülerinnen und Schüler an berufsbildenden Schulen (Vorjahr: 17,O %) in 
dieser Schulform untemchtet. Das Angebot der Berufsfachschule wurde bei der Wahl zwischen 
betrieblicher Ausbildung im dualen System und weiterer vollzeitschulischer Bildung von jungen 
Frauen bevorzugt angenommen, denn knapp 6 von 10 Schülerinnen und Schülern an der Berufs- 
fachschule waren weiblichen Gesclilechts. 

Bei regionaler Differenzierung besitzt diese Scliulform in den Kreisen eine größere Bedeutung als 
in den kreisfreien Städten. Denn es entschieden sich dort 25,5 % der Neuzugänge an berufsbilden- 
den Schulen für die Berufsfachschule; in den kreisfreien Städten waren es lediglich 16,8 %. Der 
Abstand hat sich gegenüber dem Vorjahr leicht verringert. Bei der Teilzeitberufsschule hingegen 
war das Stadt-Land-Gefalle gerade umgekehrt: 64 von 100 Neuzugängen besuchten als Ausmbil- 
dende die Berufsschule in einer kreisfreien Stadt; in den Kreisen waren es dagegen nur 56 von 100 
Neuzugängen. Offenbar war der Versorgungsgrad mit betrieblichen Ausbildungsplätzen in den 
kreisfreien Städten höher, so dass der Berufsfachschule in den Kreisen bei erfolgloser Suche nach 
einem Ausbildungsplatz eine wichtige Funktion als „Auffangschule" zur berbrückung von War- 
tezeiten zukam. 

Die Berufsfachschule umfasst in der Regel vollzeitschulische Ausbildungsgänge, die als Eingangs- 
voraussetzung je nach Fachklasse den Hauptschulabschluss, die Fachoberschulreife oder das 

2, Der größte Ausländeranteil betrug hier bei der Abendrealschule 3 1,9 %. 



Abitur (z.B. in der Assistentenausbildung) erfordern und zumeist zweijährig angelegt sind. Dar- 
unter gibt es einige Ausbildungsgänge, die zu einem Berufsabschluss in einem anerkannten Aus- 
bildungsberuf führen. Der Trend zu höheren Eingangsqualifikationen an der Berufsfaclischule hat 
sich weiter fortgesetzt. 84,O % der neu Zugegangenen besaßen den Sekundarabscliluß I (Vorjahr: 
83,O %). 
Die an der Berufsfachschule möglichen Abschlüsse reichen je nach Fachklasse von der Berufs- 
gmndbildung über die berufliche Qualifikation bis zum Berufsabschluss. Zusätzlich kann die 
Fach-oberschulreife und in der gymnasialen Oberstufe die Fachhochschulreife bzw. die allgemeine 
Hochschulreife erworben werden. 20,3 % der 30 614 Schulentlassenen erwarben eine Berufs- 
gmndbildung (Vorjahr: 20,8 %), darunter 13,3 % zusätzlich die Fachoberschulreife (Vorjahr: 
13,5 %). Mit beruflichen Kenntnissen bzw. mit einer beruflichen Qualifikation verließen weitere 
42,5 % die Berufsfachschule, in den meisten Fällen mit der Bescheinigung der Faclihochscliulrei- 
fe. 4 345 bzw. 14,2 % der Absolventen (Vorjahr: 14,2 %) verließen die Berufsfachschule mit einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung, hierunter 2 043 Absolventen der Berufsfachschule für Sozial- 
und Gesundheitswesen sowie 1 518 Schülerinnen und Schüler mit einem Abschlusszeugnis der 
Höheren Berufsfachschule fur Technische Assistenten. 

Fachoberschule 

In der Fachoberschule wurden im Schuljahr 1998199 14 700 Schülerinnen und Schüler unterrich- 
tet, dies sind 200 bzw. 1,4 % mehr als im Vorjahr. Damit nahm die Schülerzahl dieser Schulform 
zum dritten Mal in Folge wieder zu. Zwar wurden in der Klasse 12B Vollzeitform 14 1 Schülerin- 
nen und Schüler bzw. 5,3 % sowie in der 12B Teilzeitfom 16 1 bzw. 10,9 % weniger gezählt, 
dafür nahm aber die Schülerzahl in der Klasse 11 gegenüber dem Vorjahr um 329 bzw. 5,4 % zu, 
ebenso die Schülerzahl in der Klasse 12s (+I73 bzw. +4,1 %). Von den Schülerinnen und Schü- 
lern an berufsbildenden Schulen besuchten 3,4 % die Fachoberschule; vor 10 Jahren waren es mit 
3,9 % relativ fast genau soviel. Vergleichsweise stark nahm die Schülerzahl in der Fachoberschule 
f i r  Sozialpädagogik und Sozialarbeit ab. Hier betrug die Veränderung zum Vorjahr -475 Schüle- 
rinnen und Schüler bzw. -47,6 %. Dagegen konnte die Fachoberschule für Sozial- und Gesund- 
heitswesen erneut einen relativ großen Zuwachs von 68 1 Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
(+ 10,3 %) verzeichnen. 

Fachschule 

Die Fachschulen werden als Einrichtungen der beruflichen Fortbildung in Voll- und Teilzeitforrn 
geführt. Die Schülerzahl ist erneut leicht gesunken, und zwar um 4,6 % auf 37 036. Sie lag aber 
damit immer noch 1,5-mal höher als 1988. 60,5 % der Scliülerinnen und Schüler besuchten die 
Vollzeitform. Der Männeranteil an den Fachschulen betrug 41,7 % (Vorjahr: 4 3 3  %). 

Von den Neuzugängen des Schuljahres 1998199 hatten 40,9 % (Vorjahr: 51,8 %) bereits einen 
berufsbildenden Abschluss. Von den 14 157 Absolventen des Schuljahres 1997198 erreichten 
89,6 % die angestrebte Höherqualifikatiori (Vorjahr: 90.6 %). 32,9 % der Absolventen (Vorjahr: 
28,4 %) erwarben neben dem Fachschulabschluss noch die Fachoberscliulreife (375) bzw. die 
Fachhochschulreife (4 280). Die letztgenannte Zahl liegt damit um 608 höher als im Vorjahr. Sie 
spiegelt hauptsächlich den Anstieg im Bereich der Fachschule für Sozial- und Gesundheitswesen 
wider (+745). 

Lehrerinnen und Lehrer an berufsbildenden Schulen 

Wie die Scliülerzahl nahm auch die Zahl der hauptamtlichen und BAT-Lehrkräfte erneut zu, und 
zwar um 316 auf 17 113 (+1,9 %). Die Schüler-Lehrer-Relation verbesserte sich in den Jahren 
1988 - 1998 von 30,l auf 25,l Schüler je Lehrer. 

Der Frauenanteil in dieser Lehrergruppe ist mit 36,4 % gegenüber dem Vorjahr leicht gestiegen 
(1997: 35,7 %). Er lag damit aber immer noch erheblich unter dem Vergleichswert fur die allge- 
meinbildenden Schulen (63,2 %). Auch der Anteil der vollzeitbeschaftigten Lehrkrafte wich mit 





Gegenüber dem Vorjahr stieg die Schülerzahl in dieser Schulform von 83 717 auf 88 451. Mit 
41,7% (1997: 42,3 96) lag der Anteil der Schülerinnen unter dem Vergleichswert fur die berufsbil- 
denden Schulen (45,4 %, 1997: 45,4 %). Es wurden 13 405 ausländische Kollegschülerinnen und 
-schüler, darunter allein 7 325 mit türkischer Staatsangehörigkeit, gezählt; der Ausländeranteil 
betrug 15,2 % (berufsbildende Schulen: 11,4 %). Der Unterricht wurde überwiegend (zu 74,6 %) 
in Teilzeitform durchgeführt. Der Anteil der Schülerschaft, die ihr Unterrichtsprogramm auf den 
Erwerb einer Doppelqualifikation ausgerichtet hatte, sank von 25,s % auf 25,l %. Im Bereich der 
einfachqualifizierenden Bildungsgänge stieg die Schülerzahl gegenüber dem Vorjahr um 0,7 Pro- 
zent. Somit konzentrierte sich mit 66 26 1 Kollegschülerinnen und Kollegschülern (74,9 %, 1997: 
74,2 %) - darunter 4 559 Fachschülerinnen und -schüler - weiterhin die Mehrheit auf nur einen 
Abschluss, wobei mit 63 625 die Schülerzahl in berufsbildenden Bildungsgängen (96,0 %, 1997: 
95.6 %) überwog. Die Anzahl der Teilzeitschülerinnen und -schüler in dieser Gruppe betrug 
59 614 (93,7 %), d.h. ihr Anteil stieg im Vergleich zum Vorjahr um 0,3 Prozentpunkte an. Durch 
das für die Kollegschule typische Kurssystem können aber Schülerinnen und Schüler, die sich 
zunächst auf nur einen Abschluss vorbereiten, zugleich anrechnungsfahige Teile eines zweiten 
Abschlusses belegen, um zeitlich gestaffelt eine zweite Qualifikation nachzuholen. Die Rangskala 
der am stärksten besetzten Schwerpunkte hat sich gegenüber dem Vorjahr leicht verändert. Zwar 
wurde sie auch in diesem Schuljahr wieder von den Wirtscliaftswissenschaften mit 22 774 Schüle- 
rinnen und Schülern (25,7 %, 1997: 25,9 %) angeführt, die zwei nachfolgenden Schwerpunkte 
haben ihre Positionen jedoch getauscht; es folgte die Maschinenbauteclinik mit 10 004 (1 1,3 %, 
1997: 10,7 %) vor der Elektrotechnik mit 9 372 Schülerinnen und Schülern (10,6 %, Vorjahr: 10,9 
%) . 

Altersstruktur der Schülerinnen und Schüler 

An den Berufskollegs wurde ebenso wie an den allgemein bildenden Schulen erstmals wieder seit 
dem Schuljahr 1994195 die Schüler-Altersstruktur erhoben. Erfragt wurden die Schülerinnen und 
Schüler nach Geburtsjahren, so dass zwar keine exakte Altersermittlung zum Erhebungsstichtag 
erfolgte, jedoch eine hinlängliche Altersbestimmung in dem Sinne von „Schülerinnen und Schüler, 
die bis zum Jahresende 1998 das ... Lebensjahr vollendet haben" möglich ist. 

Bei der Häufigkeitsverteilung der Schülergesamtpopulation des Berufskollegs nach Altersjahren 
handelt es sich - ebenso wie bei den Häufigkeitsverteilungen der Teilpopulationen, die von den 
(ehemaligen) berufsbildenden Schulen bzw. von deren einzelnen angeschlossenen Schulformen 
oder von der (ehemaligen) Kollegschule stammten - um eingipfelige, nach rechts schiefe Vertei- 
lungen, die weitgehende Übereinstimmungen aufweisen. Den zahlenmaßig stärksten Altersjahr- 
gang stellten mit insgesamt 99 300 Schülerinnen und Schülern die 18-jährigen (= Geburtsjahrgang 
1980), die allein ein knappes Fünftel (19,2 %) der Schülerpopulation des Berufskollegs ausmach- 
ten. Das Durchschnittsalter der Schülerinnen und Schüler lag bei 19,s Jahren (bei einer Standar- 
dabweichung von * 3.7 Jahren). Die Frauen waren iin statistischen Mittel 19,7 Jahre alt, die Män- 
ner mit 19,9 Jahren geringfllgig älter. Die gleichen Werte trafen aucli für die Scliülerschaft der 
(ehemaligen) berufsbildenden Schulen zu. Davon leicht nach oben abweichend betrug das Alter 
der männlichen Schüler an den (ehemaligen) Kollegschulen im Mittel 20,0 Jahre. Von der ge- 
samten Scliülerpopulation an Berufskollegs waren 22,7 % (oder rd. jede(r) Vierte) unter 18 Jalire 
alt und galten somit im rechtlichen Sinne noch als Jugendliche. Sechs von zehn Schülerinnen und 
Schülern (58,l %) waren jünger als 20 Jalire. Andererseits gab es auch 24 Frauen und 12 Männer, 
die im Alter von über 50 Jahren noch die Schulbank drückten. 

Bei der Teilzeitberufsschule lag der Gipfel der Häufigkeitsverteilung mit 53 300 Schülerinnen und 
Schülern ebenfalls bei 18 Jahren und das Durchschnittsalter bei 19,7 Jahren (bei einer Standar- 
dabweichung von * 2,8 Jahren). Die gesclilechterspezifischen Altersmittelwerte stimmten hiermit 
über. Allerdings streute das Alter der Männer etwas stärker als das der Frauen (Standardabwei- 
chung bei den Frauen * 2.7 Jahre, bei den Männern * 2,9 Jahre). 543  % der Schülerschaft waren 
unter 20 Jahre alt. Zwei Frauen und ein Mann besuchten noch als Uberfunfzigjälirige diese Schul- 
form. In den vollzeitschulischen Bildungsgängen der Berufsschule. der Vorklasse zum Berufs- 
grundscliuljalir bzw. dem Berufsgrundschuljahr, hatte die jeweilige Häufigkeitsverteilung bei 17 
Jahren ihren Gipfel. Das Durchschnittsalter der Schülerinnen und Schüler der Vorklasse zum 
Berufsgrundschuljalir betrug 17,2 Jahre (bei einer Standardabweichung von =k 1.4 Jahren). Die 
Scliüler waren im Mittel etwas jünger (17,2 Jahre) als die Scliüleriiinen (17.4 Jahre). Das Alter der 
Männer streute aucli weniger als das der Frauen bei einer Standardabweichung von % 1,3 zu -t 1.5. 





Faclischüler lag mit 27,6 Jahren (bei einer Standardabweichung von * 5,2 Jahren) um 4,O Jalire 
höher als das der Fachschülerinnen. (Mit einer Standardabweichung von * 6,6 Jahren streute das 
Alter der Frauen aber mehr.) Der geschlechterspezifisclie Unterschied im Durchschnittsalter er- 
klärt sich insbesondere mit dem unterschiedlichen Eintrittsalter der Fachschülerinnen bzw. - 
schüler in „typisch weibliche" bzw. „typisch männliche" Bildungsgänge. Das Durchschnittsalter 
der Schülerschaft insgesamt betrug 25,2 Jahre (bei einer Standardabweichung von 6,3 Jahren). 
22 Personen (darunter 14 Frauen) versuchten noch im Alter von über 50 Jahren, einen der diversen 
Fachschulbildungsgänge zu absolvieren und dadurch eine berufliche Höherqualifikation zu errei- 
chen. 

Der relative Besatz der einzelnen Altersjahrgänge an den (ehemaligen) Kollegschulen, deren 
schulisches Angebot insbesondere auch alle berufsbildenden Bildungsgänge „unter einem D a c h  
vereinte, stimmte nahezu perfekt mit dem für die (ehemaligen) berufsbildenden Schulen insgesamt 
überein. An den Berufskollegs der Provenienz „ehemalige Kollegschule" wies der Altersjahrgang 
der 18-jährigen mit 16 900 bzw. 19,l % ebenfalls den stärksten Besatz auf. 58,2 % der Schülerpo- 
pulation gehörten noch zu „Teenagern". Diese Gruppe der Unterzwanzigjährigen teilte sich im 
Verhältnis von 4 zu 6 in Jugendliche bzw. Erwachsene auf. Auch noch zur Scliülerschaft. gehörten 
- am anderen Ende der Altersskala stehend - 7 Frauen und 3 Männer im Alter von über 50 Jahren. 
Zu den bereits anfangs genannten Altersmittelwerten für diese Schulfom bleiben noch die Stan- 
dardabweichungen nachzutragen: Ihre Zahlenwerte waren (absolut) rd. 0,l  Jalire größer als dieje- 
nigen für die (ehemaligen) berufsbildenden Scliulen, nämlich jeweils zt 3,8 Jahre für die Schüler- 
schafi insgesamt bzw. fur die männlichen Schüler sowie * 3,7 Jahre für die Schülerinnen. 

Sonderschulen im Bildungsbereich 
der berufsbildenden Schulen 

Die Sonderschulen im Bildungsbereich der berufsbildenden Schulen sind nach Behinderungsarten 
gegliedert. Man unterscheidet die Schulgliederungen: 

- Lernbehinderte, 
- Erziehungshilfe, 
- Hörgeschädigte, 
- Körperbehinderte, 
- Sehgeschädigte. 

Eine weitere Differenzierung nach Fachklassen wurde niclit vorgenommen. Daher ist es auch niclit 
möglich anzugeben, in welchen Ausbildungsberufen die Sonderberufsschülerinnen und -schüler 
unterrichtet wurden oder wie viele von ihnen keinen Ausbildungsvertrag hatten. 

I Schüierinnen und Schüler an Sonderschulen im Bildungsbereich der berufsbiidenden Schulen 1 

Berufsschule: 
Teilzeitform 

am 15.10.1998 nach ~chulfom-und Schultyp 

Vollzeitform 

Schulform 

davon intim 
Vorklasse zum 

Berufsgrundschuliahr 
Berufigrundschuliahr 

Kollegschul- 
soezifischer 
Bildungsgang 

Schülerinnen 
und Schüler 
insgesamt 

N S .  

weibl. 
ZUS. 
weibl. 

ZUS. 

weihl. 
ZUS. 
weibl. 
ZUS. 

weibi. 
ZUS. 
weibl. 

Davon in Schulen fur 

ZUS. 
weihl. 

Insgesamt zus. 
weibl. 

Lern- 
behinderte 

Für 4 769 behinderte Jugendliche und junge Erwachsene (Vorjahr: 4 651). die am Unterricht der 
berufsbildenden Schulen nicht teilnehmen konnten oder durch sie nicht hinreichend gefördert 

Erziehungs- 
hilfe 

Körper- 
behinderte 

Hör- 
geschadigte 

Seh- 
geschädigte 



worden wären, waren 19 berufsbildende Sonderschulen eingerichtet. Diese Einrichtungen besuch- 
ten 1 272 (1997: 1 325) körperbehinderte, 852 (1997: 857) hörgeschädigte, 243 (1997: 235) sehge- 
schädigte und 1 610 (1997: 1 747) lernbehinderte Jugendliche und junge Erwachsene. Bei den 
restlichen 792 (1997: 487) Sonderschülerinnen und -schülern handelte es sich um erziehungs- 
schwierige Edukanden. Mit einem Anteil von 65,3 % (Vorjahr: 66,2 %) waren die männlichen 
Schüler deutlich in der Überzahl. Die Überrepräsentation der männlichen Schüler ist auch für die 
Sonderschulen im allgemeinbildenden Bereich (64,3 %) kennzeichnend. Im Vergleich der einzel- 
nen Schulformen zeigt sich - ähnlich wie auch bei den berufsbildenden Schulen - ein deutliches 
Ubergewicht der Teilzeitberufsschule. Hier wurden 79,6 % (Vorjahr: 80,O %) bzw. 3 796 Jugendli- 
che und junge Erwachsene auf einen Berufsabschluss hin gefördert. 

Unterrichtet wurden die Schülerinnen und Schüler von 418 (1997: 406) hauptamtlichen oder 
BAT-Lehrkräften. Hieraus resultierte ein günstiges Verhältnis von durchschnittlich 12 (1997: 11) 
Scliülerinnen und Schülern je Lehrkraft. Eine intensive Betreuung der Sonderschülergmppe wurde 
daher durch kleine Klassenstärken in besonderer Weise ermöglicht. 

Schulen des Gesundheitswesens 

Am Erhebungsstichtag 1998 gab es 656 (Vorjahr: 643) Schulen des Gesundheitswesens, in denen 
44 021 junge Menschen - 382 weniger als im Vorjahr - eine Berufsausbildung für Heilhilfs- und 
Pflegeberufe absolvierten. An weiteren 78 (1997: 84) Schulen ruhte der Schulbetrieb. Im Betrach- 
tungszeitraum 1988 - 1998 hatte die Anzahl der Auszubildenden 1988 mit 31 934 Aspiranten der 
Heilhilfs- und Pflegeberufe einen sehr niedrigen Stand erreicht und war sogar noch bis zum Jahr 
1989 weiter rückläufig. Seither war aber ein kräftiger Anstieg bis zum 1996er Höchststand zu 
verzeichnen gewesen. 

Am Mittelwert von 67 (1997: 69) Auszubildenden je Lehranstalt gemessen, handelte es sich bei 
diesen Ausbildungsstätten um sehr kleine Einrichtungen. Die Zahl der Abiturienten, die eine Be- 
rufsausbildung in diesem Bereich anstrebten, ist nochmals um 816 Auszubildende bzw. 8,2 % 
gegenüber dem Vorjahr gestiegen. Bei 10 809 Auszubildenden mit Abitur betrug der Abiturienten- 
anteil 24,6 % (1997: 22,5 %). Der Unterricht wurde von 2 576 haupt- und 13 919 nebenbedi-  
chen Lehrkraften durchgeführt; 1988 waren es dagegen nur 1 473 haupt- und 9 719 nebenberufii- 
che Kräfte gewesen. 

Kranken~flegeschule 
Kinderkrankenuflegeschule 
Schule fur 
KrankenvflegehelferWen) 
Hebammen I Entbindungsvfleger 
Med.-techn. Laboratonumsassistenten 
Med.-techn. Radiologieassistetiten 
Phvsiotheraveuten 
Masseure I Med. Bademeister 
Orthoptisten 
Diätassistenten 
Ergotlieraveuten 
Logoväden 
Pharmazeutisch-techn. Assistenten 
Rettungsassistenten 

Zusammen 

Pflegevorschule 
Schule f i r  medizinisch-tech- 
nische Veterinärassistenten 
Fachseminar fur 
Altenuflege 
Familienoflege/Dodhelfer 

Klassen und Auszubildende " an den Schulen des Gesundheitswesens am 15.10.1998 sowie 
Auszubildende mit bestandener AbschluRprüfune, im Schuljahr 1997198 nach Schultypen 

Insgesamt 
*) Die Auszubildenden (Schüler) der Schillen 

Schult- 

1 2.188 44.021 100 34.298 100 20,l 13.578 10.015 ) 
des Gesundheitswesens sind keine Auszubildenden im Sinne des Bemfsbildungsgesetzes oder der Handwerksordnong 

Klassen 
Auszubildende am 15.10.1998 Auszu- 

bildende 
je 

Klasse insgesamt 

Auszubildende 
mit bestandener 

Abschlußprfifung 
1997198 

insgesamt I weiblich 
weiblich 

Anzahl I O h  I Anzahl I ?6 



Zeichenerkiärung 
(nacli DIN 55 30 1) 

0 Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, 
jedoch mehr als nichts 

- nichts vorhanden (genau null) 
Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten 

X Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 



Stichwortveneichnis zu den im Text- und Tabellenteil verwendeten Begriffen 

Abgeordnete Lehrkräfte: Lelirkrafte. die zwar ihre Stelle an der berichtenden Schule haben bzw. eine Stelle dort 
besetzen, jedoch an eine andere Dienststelle (keine Schule) abgeordnet sind. 

Beurlaubtehangfristig 
erkrankte Lehrkräfte: 

Berufliche Schulen: 

Berufsfachschule: 

Berufsgrundschuljahr: 

Berufskolleg: 

Berufsschule: 

Lelirkrae im Angestelltenverhältnis mit einem befristeten oder unbefristeten 
Arbeitsvertrag nach dem Bundesangestelltentarifvertrag (BAT) bzw. mit einem 
Gestellungsvertrag und einem Beschäftigungsumfang von wenigstens 50% der normalen 
Pflichtstundenzahl. Sofern nichts anderes erwähnt ist, werden abgeordnete, beurlaubte 
und langfristig erkrankte Lehrkräfte stets mitgezählt. 

Lehrkräfte, die zwar entweder ihre Stelle oder einen BAT-Vertrag an der berichtenden 
Schule haben bzw. eine Stelle dort besetzen oder einen Gestellungsvertrag haben, aber 
wegen Beurlaubung (z.B. Beschaftigungsverbot gem. 3 6 Abs. 1 Mutterschutzgesetz, 
nicht jedoch volle Beurlaubung nach 5 85a LBG) oder Krankheit auf längere Sicht 
keinen Unterricht erteilen. 

Berufskollegs und Schulen des Gesundheitswesens 

Vollzeitschule, die im Anscliluß an den Hauptschulabscliluss eine benifliclie Grundbil- 
dung in einer Fachrichtung vermittelt und in der Regel mit der Fachoberschulreife 
abschließt. In einigen drei- bis dreieinhalbjährigen Ausbildungsgängen im Bereich 
Technik kann für bestimmte Berufe auch ein Berufsabschluss mit Facharbeiter- oder 
Gesellenbrief erworben werden. 

Berufsschule in Vollzeitform zur Vermittlung einer berufiichen Grundbildung in einem 
bestimmten Berufsfeld (z.B. Metalltechnik). Das Berufsgrundschuljahr kann auf eine 
spätere Berufsausbildung angerechnet werden, wenn der Ausbildungsberuf aus dem 
entsprechenden Berufsfeld des Berufsgrundschuljahres gewählt wurde. 

Seit dem 1.8.1998 firmieren die (ehemaligen) bemfsbildenden Schulen und die 
(ehemaligen) Kollegschulen als Berufskollegs. Dementsprechend umfassen sie die 
Bildungsgänge der Berufsschule, der Berufsfaclischule, der Fachoberschule und der 
Fachschule. In einem differenzierten Unterriclitssystem vermitteln sie in einfach- und 
doppeltqualifizierten Bildungsgängen neben berufiichen Grundkenntnissen, 
Faclibildungen und Berufsabschlüssen auch allgemeinbildende Abschlüsse der 
Sekundarstufe I und 11. 

Pflichtschule fur Jugendliche, die nach der zehnjälirigen Vollzeitschulpflicht in ein 
Ausbildungsverliältnis oder ein Arbeitsverhältnis eintreten. Der Unterricht wird hierbei 
in praxisbegleitendem Teilzeit- oder als Blockunterricht durchgeführt. 
Die Systematik der traditionellen Berufsschule in Teilzeitform, die überwiegend von 
Jugendlichen besucht wird, die neben der Ausbildung im Betrieb (Lehrstelle) 
praxisbegleitenden Unterricht erhalten, gliedert sich in 13 Berufsfelder, die das breite 
Spektrum der Ausbildungsberufe abdecken: 

Scliulfom Schulgliederung 
........................................................................................................... 

Berufsschule 
Berufsschule 
Berufsschule 
Berufsschule 
Berufsschule 
Benifsscliule 
Berufsschule 
Berufsschule 
Berufsschule 
Berufsschule 
Berufsschule 
Berufsscliule 
Berufsscliule 

Berufsfeld Metalltechnik 
Berufsfeld Elektrotechnik 
Berufsfeld Bautechnik 
Berufsfeld Textiltechnik und Bekleidung 
Bemfsfeld Physik, Chemie, Biologie 
Berufsfeld Drucktechnik 
Berufsfeld Farbtechnik und Raumgestaltung 
Berufsfeld Holztechnik 
Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung 
Berufsfeld Ernährung und Hauswirtscliaft 
Berufsfeld Sozialpflege 
Berufsfeld Gesundheit und Körperpflege 
Berufsfeld Agrarwirtschafi 





Noch: Stichwortveneichnis zu den im Text- und Tabellenteil verwendeten Begriffen 

Hauptamtliche Lehrkräfte: Lehrkrafte im Beamtenverhältnis (mit Ausnahme der Beamtinnen und Beamten auf 
Widerruf). die mit wenigstens der Hälfte der normalen  flichts stunden zahl beschäftigt 
sind. Sofern nichts anderes erwähnt ist, werden abgeordnete, beurlaubte und langfristig 
erkrankte Lehrkrafte stets mitgezählt. 

Hauptschulabschluss: 

Höhere Berufsfachschule: 

Kollegschule: 

Lehramtsanwärter/-in: 

Mehrarbeit: 

Mischklassen: 

Der Hauptschulabschluß kann nach Abschluß der Klasse 9 erworben werden. Er 
berechtigt zum Eintritt in die Klasse 10 - Typ A - der Hauptschule. Besonders befähigte 
Schülerinnen und Schüler mit entsprechenden Schulleistungen erhalten den 
Hauptschulabschluss mit Qualdikationsvermerk, der zum Eintritt in die Klasse 10 - Typ 
B - der Hauptschule, in eine berufsbildende Vollzeitschule bzw. in die Kollegschule 
berechtigt. 

Der Besuch der höheren Berufsfachschule setzt die Fachoberschulreife voraus und 
vermittelt je nach Berufsfeld eine abgeschlossene Berufsausbildung als technische(r) 
Assistent/-in, als Erzieher/-in bzw. als Gymnastiklehrert-in. Im Typ Wirtschaft (höhere 
Handelsschule) schließt der Schulbesuch mit der Berechtigung zum Hochschul- bzw. 
Fachhochschulstudium ab. 

In der Kollegschule als Versuchsschule werden allgemeinbildende und berufiiche 
Ausbildungsgänge der Sekundarstufe I1 zusammengefasst. Neben der getrennten 
Vermittlung von allgemeinbildenden und beruflichen Abschlüssen (Fachoberschulreife, 
Abitur, Lehre) besteht die Möglichkeit der Kombination zweier Ausbildungsrichtungen 
(z.B. Berufsausbildung und Fachhochschulreife) zum Erwerb einer Doppelqualifikation. 

Lehrkrae, die sich auf die 2. Staatspnifung in Ausbildungsgruppen der Studien- 
Seminare vorbereiten. 

Unterrichtsstunden, die mit Genehmigung oder auf Anordnung der Schulaufsichts- 
behörde über das Pflichtstundensoll hinaus von hauptamtlichen oder BAT-Lehrkräften 
an der gleichen Schule oder einer Schule der gleichen Schulform erteilt werden. 

Klassenverbände, die mit Schülerinnen und Schülern aus 
a) verschiedenen Jahrgängen einer Fachklasse oder 
b) verschiedenen Fachklassen desselben Berufsfeldes (KFZ-Mechaniker/-in oder 

Landmaschinenmechaniker/-in) oder 
C) Fachklassen unterschiedlicher Berufsfelder (KFZ-Elektriker/-in oder Elektro- 

mechanikerl-in) oder 
d) unterschiedlichen Schulformen (z.B. Berufsgrundschuljahr mit Berufsfachschule) 

gebildet werden. 

Nebenamtliche Lehrkräfte: Hauptamtliche Lehrkrafte, 
- die über das Pflichtstundensoll hinaus an einer anderen Schulform tätig sind oder 
- die nach 5 85a LBG beurlaubt sind und mit weniger als der Hälfte der Pflichtstun- 
denzahl unterrichten, oder 

Beamtinnen und Beamte, die hauptamtlich nicht im Schuldienst besch&ftigt sind (z.B. 
Kommunalbeamt(e)/-innen oder Richter/-innen). 

Nebenberufliche Lehrkräfte: Beamtinnen und Beamte, die während des Erziehungsurlaubs erziehungsgeld- 
unschädliche Teilzeitarbeit verrichten. Siehe auch Nicht-BAT-Lehrer/-in. 

Nicht-BAT- Lehrkräfte: Teilzeitbeschaftigte Lehrkrafte im Angestelltenverhältnis, auf die der Bundesange- 
stelltentarifvertrag (BAT) gemaß 5 3 Buchstabe n keine Anwendung findet, weil es sich 
um Angestellte handelt, die entweder im Sinne des 5 8 SGB IV geringfiigig beschäftigt 
oder als Studierende nach 5 6 Abs. 1 Nr. 3 SBG V versicherungsfrei oder 
nebenberuflich tätig sind. Nebenberuflich tätig sind angestellte Lehrkräfte, die ihre 
Untemchtstätigkeit neben ihrer hauptberuflichen Tätigkeit ausüben oder die während 
des Erziel~ungsurlaubs erzieliungsgeldunschädliche Teilzeitarbeit verrichten. Hierzu 
werden statistisch weiterhin stundenweise (mit weniger als der Hälfte des schulfonn- 
spezifischen Pflichtstundensolls) beschaftigte Gestellungsvertragslehrer/-innen gezählt. 
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Noch: Stichwortveneichnis zu den im Text- und Tabellenteil verwendeten Begriffen 

Die Zahl der wöchentlichen Pflichtstunden beträgt für hauptamtliche und BAT- 
Lehrkrae an Bemfskollegs 24,s Stunden zzgl. evtl. Vorgriffsstunden, abweichend 
davon für Werkstattlehrerinnen und -1ehrer 29 Stunden. Wegen verschiedener 
Ermäßigungsgründe stimmen die erteilten Unterrichtsstunden nicht mit dem 
Pflichtstundensoll überein. Es gilt daher: 
Pflichtstundensoll - Ermäßigungsstunden + Mehrarbeit = erteilte Unterrichtsstunden. 

Private (Ersatz-) Schulen: Private Ersatzschulen sind solche private Schulen, die den öffentlichen Schulen 
gleichstehen und staatlich genehmigt sind (alle übrigen privaten Schulen, die ebenfalls 
weder vom Land, von Gemeinden oder Gemeindeverbänden unterhalten werden noch 
nach Bundes- oder Landesrecht als öffentliche Schulen gelten und für die im Lande 
weder entsprechende öffentliche Schulen allgemein bestellen noch grundsätzlich 
vorgesehen sind, werden als Ergänzungsschule bezeichnet). Private Ersatzschulen 
unterstehen der staatlichen Schulaufsicht. Die von ihnen ausgegebenen Zeugnisse 
verleihen jene Berechtigungen, die mit den entsprechenden Zeugnissen öffentlicher 
Schulen verbunden sind. 

Ruhender Schulbetrieb: Begriff aus der Erhebung an Schulen des Gesundheitswesens. Hier kommt es häufig vor, 
dass wegen fehlender Anmeldungen eine Schule über einen längeren Zeitraum keine 
Ausbildung betreibt bzw. zum Zeitpunkt der Erhebung den Schulbetrieb noch nicht 
wieder aufgenommen hat. Für die Einordnung der Schule als „ruliend" wird darauf 
abgestellt, ob zum Erhebungsstichtag Auszubildende an der betreffenden Schule bzw. 
dem betreffenden Schultyp unterrichtet werden. 

Schülerinnen und Schüler in der In der Teilzeitberufsschule werden Schülerinnen und Schüler wie folgt unterschieden: 
Teilzeitberufsschule: a) Schüler/-innen mit Ausbildungsvertrag: 

Diese Schülerinnen und Schüler haben einen BerufsausbildungsvertragLehrvertrag 
im Sinne des Berufsausbildungsgesetzes oder der Handwerksordnung abgeschlossen. 

b) Schüler/-innen ohne AusbildungsvertragiLehrvertrag: 
Hierzu gehören u.a. 
- Praktikantinneflraktikanten, Volontärinnen/Volontäre, 
- Personen, die im Rahmen eines öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnisses (Vorberei- 

tungsdienst für Beamtinnen und Beamte) ausgebildet werden, 
- Schülerinnen und Schüler, die lediglich einen Arbeitsvertrag haben. 

C) Nicht berufstätige Schülerinnen und Schüler: 
Personen, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, sind berufsschul- 
pflichtig, auch wenn sie keinen Ausbildungsvertraflehrvertrag abgeschlossen haben 
und keine berufiiche Tätigkeit ausüben. 

Schule: 

Alle Schülerinnen und Schüler, die bis zum Ende des abgelaufenen Schuljahres ein 
Zeugnis über die Beendigung des Bildungsganges (Schulform) erhalten haben, auch 
wenn sie zum Besuch einer anderen Schulform an dieser Schule verblieben sind. Nicht 
dazu zählen Jugendliche, die im Laufe des Schuljahres die Schule ohne Beendigung des 
Bildungsganges verlassen oder die Ausbildung ohne Beendigung abgebrochen haben. 

In der Schulvenvaltung wird der Begriff Schule mit verschiedenen Inhalten belegt. Für 
die statistischen Belange ergeben sich vier Deutungen: 
1. Die Schulform wird als Schule bezeichnet. In diesem Sinne kann man bei den 
berufsbildenden Schulen 4 verschiedene Schulen unterscheiden: Berufsschule (die auch 
das Berufsgrundschuljahr und die Vorklasse zum Bemfsgrundschuljahr umfasst), 
Benifsfachschule, Fachoberschule, Fachschule. 
2. Als Schule wird die Schulgliederung angesehen: z.B. bei der Scliulform Fachober- 
schule die Schulgliederung Faclioberschule für Technik. In der Regel umfasst eine 
Schul-form mehr als eine Schulgliederung. Das bedeutet, dass eine Schulform mehrfach 
gezählt wird, wenn die Anzahl der an ihr vorkommenden Schulgliederungen addiert 
wird. 
3. Die Facliklasse wird als Scliulform bezeichnet. Das kommt insbesondere bei der Fach- 
schule und der Berufsfachschule vor. So ist etwa die dreijährige Höhere Handelsschule 
eine Fachklasse innerhalb der Scliulgliederung Berufsfachschule für Wirtschaft. 





Berufsbildende Schulen zusammen 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

1. Schulen. Klassen, Schülerlnnen, Schüler und Lehrkräfte nach Schulform 

Duisburg 

Essen 

Krefeld 

Mönchengladbach 

Mülheim an der Ruhr 

Oberhausen 

Remscheid 

Solingen 

Wupperial 

1) Zahl der Schulen. die unter einer Leitung stehen - 2) hauptamtlichelBAT-Lehrkräfle einschließlich Lehrkräfte. 
die abgeordnet sind oder wegen KrankheiüMutterschulz keinen Unterricht erteilen 

Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 
Düsseldorf 

Merkmal 

Schulen 10 6 6 3 6 
Klassen 662 529 58 10 65 
Schüler/-innen z. 13.581 - 10.865 1.178 188 1.350 

W. 7.772 - 6.080 684 102 906 
Lehrkräfle 2) z. 475 

W. 228 

Schulen 3 1 1 3 2 2 1 
Klassen 199 3 9 154 2 1 6 6 
Schülerl-innen z. 4.232 72 207 3.227 506 102 118 

W. 1.643 2 39 1.263 273 10 56 
Lehrkräfle 2) z. 146 

W. 36 

Schulen 14 5 4 11 7 9 9 
Klassen 90 1 2 1 7 654 95 36 88 
Schüler/-innen z. 18.319 363 129 13.249 2.096 770 1.712 

W. 8.126 71 47 5.607 1.231 395 775 
Lehrkräfte 2) z. 679 

W. 250 

Schulen 4 3 3 4 4 4 4 
Klassen 459 4 12 332 66 7 38 
Schüler/-innen z. 9.214 69 219 6.736 1.329 150 711 

W. 4.126 22 115 2.855 768 82 284 
Lehrkräfle 2) z. 38 1 

W. 135 

Schulen 7 1 1 6 6 5 6 
Klassen 442 1 2 289 75 22 53 
Schüler/-innen z. 8.991 36 36 5.801 1.568 457 1.093 

W. 4.122 9 33 2.453 880 220 527 
Lehrkräfte 2) z. 363 

W. 147 

Schulen 3 1 2 3 3 2 2 
Klassen 170 2 3 115 36 6 8 
Schüler/-innen z. 3.151 35 43 2.162 633 123 155 

W. 1.363 1 17 808 356 61 120 
Lehrkräfle 2) z. 138 

W. 62 

Schulen 2 1 1 2 2 1 1 
Klassen 158 1 3 104 33 7 10 
Schüler/-innen z .  3.302 20 61 2.080 761 155 225 

W. 2.618 17 57 1.741 452 137 214 
Lehrkräfle 2) z. 135 

W. 82 

Schulen 3 1 2 3 3 2 2 
Klassen 189 1 3 126 30 8 21 
Schüler/-innen z. 3.390 11 54 2.304 566 129 326 

W. 1.430 1 30 859 315 79 146 
Lehrkräfle 2) z. 141 

W. 47 

Schulen 5 2 2 4 3 2 3 
Klassen 199 3 8 139 29 7 13 
Schüler/-innen z. 3.988 63 188 2.760 532 159 286 

W. 1.599 42 68 937 288 86 178 
Lehrkräfte 2) z .  159 

W. 59 

Schulen 7 3 3 6 5 3 6 
Klassen 450 5 9 302 79 16 39 
Schüler/-innen z. 9.065 102 158 5.904 1.668 385 848 

W. 5.204 78 72 3.290 918 279 567 
Lehrkräfte 2) z .  378 

W. 162 

Schulen ') 
Insgesamt 

'' 

Berufs- 
grund- 

Berufs- 
grund- 

Schubahr 

Berufs- 
schule 

Berufs- 
fach- 

schule 

Fach- 
ober- 

schule 

Fach- 
schule 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

Noch: 1. Schulen, Klassen, Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte nach Schulform 

Metimann 

Neuss 

Viersen 

Wesel 

Kreisfreie Städte 
Aachen 

Bonn 

Köln 

Leverkusen 

1) Zahl der Schulen. die unter einer Leitung stehen - 2) hauptamtliche/BAT-Lehrkräfle einschließlich Lehrkräfte. 
die abgeordnet sind oder wegen Krankheit/MuHerschutz keinen Unterricht erteilen 

Fach- 
ober- 

schule 
Verwaltungsbezirk 

Fach- 
Schule 

Vorkl. z. 
Berufs- 
grund- 

Schuljahr 

Kreise 
Kleve 

Reglerungsbezirk Düsseldorf 

Schulen 5 2 3 2 3 3 4 
Klassen 413 5 15 255 83 19 36 
Schüler/-innen z .  8.069 83 308 4.740 1.810 414 714 

W. 3.700 25 128 1.769 951 305 522 
Lehrkräfle 2) z .  356 

W. 129 

Schulen 6 4 5 5 6 4 4 
Klassen 351 5 7 213 100 7 19 
Schüler/-innen z.  7.350 93 140 4.318 2.224 130 445 

W. 2.716 25 55 1.216 1.115 85 220 
Lehrkräfle 2) z. 314 

W. 122 

Schulen 7 3 3 5 6 3 5 
Klassen 432 4 5 290 92 8 33 
Schüler/-innen z. 8.714 88 61 5.739 2.012 164 650 

W. 3.998 26 29 2.325 1.132 102 384 
Lehrkräfle 2) z. 36 1 

W. 151 

Schulen 2 1 1 2 2 1 2 
Klassen 272 3 5 189 58 3 14 
Schüler/-innen z. 4.977 51 91 3.341 1.170 58 266 

W. 1.970 16 35 1.064 601 38 216 
Lehrkräfle 2) z. 219 

W. 74 

Schulen 7 3 4 6 7 4 5 
Klassen 529 5 17 347 106 14 40 
Schüler/-innen z .  9.818 68 338 6.121 2.263 173 855 

W. 4.730 30 127 2.508 1.256 95 714 
Lehrkräfle 2) z .  437 

W. 194 

Schulen 85 31 35 68 65 48 60 
Klassen 5.826 63 105 4.038 961 176 483 
Schülerl-innen z. 116.161 1.154 2.033 79.347 20.316 3.557 9.754 

W. 55.117 365 852 34.775 11.220 2.076 5.829 
Lehrkräfte 2) z. 4.682 

W. 1.878 

Schulen 7 2 3 5 5 4 7 
Klassen 548 5 4 387 68 25 59 
Schüler/-innen z. 10.738 69 80 7.605 1.396 559 1.029 

W. 4.985 22 50 3.425 720 284 484 
Lehrkräfle 2) z. 424 

W. 156 

Schulen 5 2 4 5 5 4 4 
Klassen 540 6 12 403 65 19 35 
Schüler/-innen z .  11.645 128 277 8.787 1.385 403 665 

W. 6.348 74 187 4.593 817 214 463 
Lehrkräfle 2) z. 422 

W. 217 

Schulen 25 5 9 15 13 9 18 
Klassen 1.459 17 20 1.055 154 27 186 
Schüler/-innen z. 30.297 341 454 21.817 3.430 558 3.697 

W. 13.326 114 201 8.659 2.210 214 1.928 
Lehrkräfte 2) z .  1.129 

W. 434 

Schulen 3 2 1 3 2 1 3 
Klassen 214 3 4 156 27 4 20 
Schüler/-innen z. 3.986 50 74 2.789 590 77 406 

W. 1.835 25 20 1.093 385 50 262 
Lehrkräfte 2) z. 156 

W. 52 

Merkmal 
Schu"ahr 

Schuien ') 
Insgesamt 

Berufs- 
Berufs- 
fach- 

schule 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

Noch: 1. Schulen, Klassen, Schülerlnnen, Schüler und Lehrkräfte nach Schulform 

Düren 

Erflkreis 

Euskirchen 

Heinsberg 

Oberbergischer Kreis 

Rhein.-Berg. Kreis 

Rhein-Sieg Kreis 

Regierungsbezirk Köln 

Kreisfreie Städte 
Bottrop 

1) Zahl der Schulen, die unter einer Leitung stehen - 2) hauptamtlichelBAT-Lehrkräfte einschließlich Lehrkräfle, 
die abgeordnet sind oder wegen Krankheitmnutterschutz keinen Unterricht erteilen 

Verwaltungsbezirk 

Kreise 
Aachen 

Merkmal 

Schulen 4 2 2 4 4 3 3 
Klassen 330 2 3 233 66 8 18 
Schüler/-innen z. 6.389 31 48 4.451 1.379 133 347 

W. 2.719 11 11 1.666 753 76 202 
Lehrkräfle 2) z. 246 

W. 77 

Schulen 6 1 1 4 4 3 4 
Klassen 307 2 1 205 69 14 16 
Schülerl-innen z. 5.975 32 16 3.927 1.368 298 334 

W. 2.651 - 1.500 758 174 219 
Lehrkräfte 2) z. 278 

W. 97 

Schulen 6 1 2 3 4 1 3 
Klassen 190 1 6 102 70 2 9 
Schüler/-innen z. 4.010 26 137 2.088 1.498 35 226 

W. 2.712 24 105 1.518 909 23 133 
Lehrkräfle 2) z. 213 

W. 127 

Schulen 3 2 2 3 1 3 
Klassen 202 5 121 43 5 28 
Schüler/-innen z. 4.140 130 2.428 904 115 563 

W. 1.946 75 827 590 12 442 
Lehrkräfle 2) z. 180 

W. 66 

Schulen 4 3 2 4 3 1 3 
Klassen 313 10 10 204 60 6 23 
Schüler/-innen z. 5.931 115 176 3.781 1.291 121 447 

W. 2.677 41 102 1.384 765 62 323 
Lehrkräfle 2) z. 247 

W. 93 

Schulen 4 1 2 3 3 2 4 
Klassen 325 2 6 225 59 2 31 
Schülerl-innen z. 6.500 33 137 4.501 1.206 45 578 

W. 2.748 14 68 1.671 750 - 245 
Lehrkräfte 2) z. 264 

W. 97 

Schulen 4 1 1 3 4 1 2 
Klassen 210 3 7 124 59 5 12 
Schüler/-innen z. 4.282 73 134 2.427 1.243 121 284 

W. 1.931 25 61 832 685 89 239 
Lehrkräfte 2) z. 196 

W. 88 

Schulen 4 1 2 4 3 3 2 
Klassen 380 1 9 270 66 11 23 
Schülerl-innen z. 7.584 15 170 5.306 1.482 220 391 

W. 2.717 2 53 1.477 938 80 167 
Lehrkräfle 2) z. 299 

W. 105 

Schulen 75 21 31 55 53 33 56 
Klassen 5.018 52 87 3.485 806 128 460 
Schüler/-innen z. 101.477 913 1.833 69.907 17.172 2.685 8.967 

W. 46.595 352 933 28.645 10.280 1.278 5.107 
Lehrkräfte 2) z. 4.054 

W. 1 .SO9 

Schulen 1 1 1 1 1 
Klassen 90 2 7 62 19 
Schüler/-innen z. 1.865 46 150 1.143 526 

W. 803 69 481 253 
Lehrkräfte 2) z. 78 

W. 29 

Schulen ') 
insgesamt 

VOrkl' " 
Berufs- 
grund- 

Berufs- 
grund- 

schuljahr 

Berufs- Berufs- 
fach- 

schule 

Fach- 
ober- 

schule 

Fach- 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

Noch: 1. Schulen, Klassen. Schülerinnen. Schüler und Lehrkräfte nach Schulform 

Verwaltungsbezirk 

Gelsenkirchen 

Münster 

Kreise 
Borken 

Coesfeld 

Recklinghausen 

Steinfurt 

Warendorf 

Regierungsbezirk Münster 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 

Kreise 
Gütersloh 

Schulen 5 2 3 5 4 2 5 
Klassen 478 4 5 375 54 5 35 
Schüler/-innen z. 9.677 66 67 7.548 1.172 142 682 

W. 3.660 41 45 2.591 625 47 311 
Lehrkräfte 2) z. 363 

W. 105 

Schulen 12 2 6 8 7 7 8 
Klassen 751 3 12 543 89 37 67 
Schüler/-innen z .  15.485 54 232 10.955 2.010 797 1.437 

W. 7.533 18 79 5.090 1.156 389 801 
Lehrkräfie 2) z. 588 

W. 231 

Fach- 
schule 

Schulen 
Klassen 
Schüler/-innen 

Merkmal 

Lehrkräfle 2) 

Vorkl. z. 
Berufs- 
grund- 

Schulen ') 
insgesamt 

Schulen 
Klassen 
Schüler/-innen 

Lehrkräfte 2) 

Berufs- 
grund- 
SchUiiahr 

Schulen 
Klassen 
Schüler/-innen 

Lehrkräfte 2) 

Berufs- 
schule 

Schulen 
Klassen 
Schüler/-innen 

Lehrkräfte 2) 

Berufs- 
fach- 

schule 

Schulen 
Klassen 
Schüler/-innen 

Fach- 
ober- 
schule 

Lehrkräfle 2) 

Schulen 
Klassen 
Schüler/-innen 

Lehrkräfte 2) 

Schulen 3 1 1 2 1 1 
Klassen 27 1 4 8 3 11 
Schüler/-innen z. 492 7 70 121 49 - 245 

W. 330 1 17 65 45 - 202 
Lehrkräfte 2) z. 28 

'W. 16 

Schulen 6 2 4 6 5 3 4 
Klassen 420 2 15 305 73 8 17 
Schülerl-innen z. 8.414 39 298 6.105 1.458 189 325 

W. 3.688 13 150 2.273 871 135 246 
Lehrkräfte 2) z. 344 

W. 11 1 

1) Zahl der Schulen. die unter einer Leitung stehen - 2) hauptarntlichelBAT-Lehrkräfte einschließlich Lehrkräfte, 
die abgeordnet sind oder wegen KrankheiiR'viutterschutz keinen Unterricht erteilen 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

Noch: 1. Schulen, Klassen, Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte nach Schulform 

Höxter 

Lippe 

Minden-Lübbecke 

Paderborn 

Regierungsbezirk Detmold 

Kreisfreie Städte 
Bochum 

Dortmund 

Hagen 

Hamm 

1) Zahl der Schulen, die unter einer Leitung stehen - 2) hauptamtlichelBAT-Lehrkräfte einschließlich Lehrkräfle, 
die abgeordnet sind oder wegen KrankheitlMutterschutz keinen Unterricht erteilen 

Verwaltungsbezirk 

Heriord 

Merkmal 

Schulen 5 2 2 4 2 
Klassen 156 2 89 53 12 
Schüler/-innen z. 3.256 37 1.855 1.156 - 208 

W. 2.050 23 1.225 715 - 87 
Lehrkräfle 2) z. 158 

W. 66 

Schulen 5 2 2 3 4 2 3 
Klassen 216 3 9 117 51 16 20 
Schüler/-innen z. 4.642 48 223 2.371 1.175 398 427 

W. 2.214 19 117 815 585 327 351 
Lehrkräfte 2) z. 210 

W. 70 

Schulen 6 2 4 5 4 2 4 
Klassen 429 6 20 275 74 9 45 
Schüler/-innen z. 9.1 11 113 370 5.773 1.570 250 1.035 

W. 3.915 32 162 2.112 867 183 559 
Lehrkräfte 2) z. 376 

W. 126 

Schulen 2 1 1 2 
Klassen 112 72 29 11 
Schüler/-innen z. 2.500 - 1.609 664 - 227 

W. 1.630 - 1.114 375 - 141 
Lehrkräfle 2) z. 100 

W. 32 

Schulen 8 2 4 7 5 4 6 
Klassen 509 2 14 345 82 20 46 
Schülerl-innen z. 10.898 41 292 7.234 1.893 468 970 

W. 4.688 18 140 2.640 1.033 322 535 
Lehrkräfte 2) z. 430 

W. 149 

Schulen 35 9 17 26 24 I 1  22 
Klassen 1.869 14 64 1.211 365 53 162 
Schüler/-innen z. 39.313 248 1.290 25.068 7.965 1.305 3.437 

W. 18.515 83 609 10.244 4.491 967 2.121 
Lehrkräfte 2) z. 1.646 

W. 570 

Schulen 8 1 2 6 5 4 6 
Klassen 552 1 3 387 80 30 51 
Schülerl-innen z. 11.568 18 58 8.248 1.530 656 1.058 

W. 4.872 2 22 3.435 801 271 341 
Lehrkräfle 2) z. 410 

W. 133 

Schulen 14 5 5 9 9 5 11 
Klassen 925 11 12 669 104 29 100 
Schüler/-innen z. 19.998 224 274 14.442 2.457 660 1.941 

W. 8.967 103 118 5.938 1.366 381 1.061 
Lehrkräfte 2) z. 715 

W. 236 

Schulen 6 1 1 6 5 3 4 
Klassen 419 1 4 338 40 11 25 
Schüler/-innen z. 9.023 29 77 7.262 842 248 565 

W. 3.840 68 2.942 378 153 299 
Lehrkräfle 2) z. 309 

W. 101 

Schulen 4 2 2 3 2 2 4 
Klassen 169 2 8 99 14 12 34 
Schüler/-innen z. 3.420 35 125 2.011 263 246 740 

W. 1.540 23 35 604 177 182 519 
Lehrkräfte 2) z. 140 

W. 53 

Schulen l1 

insgesamt 

Vorkl. z. 
Berufs- 
grund- 

Schuljahr 

Berufs- 
schule 

Berufs- 
lach- 

schule 

Fach- 
ober- 

schule 

Fach- 
Schule 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

Noch: 1. Schulen, Klassen, Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte nach Schulform 

Kreise 
Ennepe-Ruhr-Kreis 

Hochsauerlandkreis 

Märkischer Kreis 

Olpe 

Siegen-Wittgenstein 

Soest 

Unna 

1) Zahl der Schulen, die unter einer Leitung stehen - 2) hauptarntlichelBAT-Lehrkräfte einschließlich Lehrkräfte, 
die abgeordnet sind oder wegen KrankheitIMutlerschutz keinen Unterricht erteilen 

Fach- 
Verwaltungsbezirk 

Vorkl. z. 
Berufs- 
grund- 

schuijahr 

Herne 

Reglerungsbezlrk Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen 

Schulen 2 1 2 2 2 1 2 
Klassen 196 4 6 132 37 4 13 
Schüler/-innen z. 3.831 106 136 2.412 864 97 216 

W. 2.037 45 76 1.259 416 77 164 
Lehrkräfte 2) z. 153 

W. 48 

Schulen 3 1 3 2 1 3 
Klassen 140 1 90 26 3 20 
Schülerl-innen z. 2.770 2 1 - 1.732 529 71 417 

W. 1.176 2 1 529 308 62 256 
Lehrkräfte 2) z. 132 

W. 46 

Schulen 9 5 6 8 6 5 8 
Klassen 541 5 12 366 93 22 43 
Schüler/-innen z .  10.903 84 200 7.378 1.884 513 844 

W. 4.529 41 83 2.341 1.125 376 563 
Lehrkräfie 2) z. 438 

W. 127 

Schulen 10 4 6 7 8 4 8 
Klassen 63 1 26 24 364 138 24 55 
Schüler/-innen z. 13.159 418 468 7.481 3.002 569 1.221 

W. 5.553 96 190 2.595 1.600 383 689 
Lehrkräfte 2) z. 595 

W. 184 

Schulen 1 1 1 1 1 1 1 
Klassen 157 2 8 112 20 7 8 
Schüler/-innen z. 3.220 17 124 2.385 381 150 163 

W. 1.458 7 69 882 251 118 131 
Lehrkräfle 2) z. 131 

W. 41 

Schulen 4 3 4 4 4 3 
Klassen 427 11 335 37 15 29 
Schüler/-innen z. 9.059 231 7.112 789 354 573 

W. 3.915 125 2.802 492 263 233 
Lehrkräfle 2) z. 316 

W. 75 

Schulen 6 2 3 3 5 2 4 
Klassen 408 5 17 244 87 23 32 
Schüler/-innen z. 8.468 86 304 4.970 1.883 564 661 

W. 4.016 19 146 1.938 1.113 346 454 
Lehrkräfte 2) z. 344 

W. 11 1 

Schulen 6 4 6 6 6 6 4 
Klassen 497 5 25 356 65 16 30 
Schüler/-innen z. 10.151 118 522 7.008 1.460 390 653 

W. 4.090 38 235 2.497 693 222 405 
Lehrkräfte 2) z. 381 

W. 119 

Schulen 73 27 37 58 55 38 58 
Klassen 5.062 63 130 3.492 741 196 440 
Schülerl-Innen z. 105.570 1.156 2.519 72.441 15.884 4.518 9.052 

W. 45.993 395 1.167 27.762 8.720 2.834 5.115 
Lehrkräfte 2) z. 4.064 

W. 1.274 

Schulen 320 102 140 246 236 157 234 
Klassen 21.022 21 3 433 14.503 3.385 669 1.819 
Schülerl-innen z. 429.955 3.877 8.559 293.014 72.769 14.700 37.036 

W. 195.383 1.342 3.927 118.762 41.177 8.567 21.608 
Lehrkräfte 2) z. 17.113 

W. 6.235 

Merkmal 
Berufs- 
grund- Schulen '' 

insgesamt 
Berufs- 

Berufs- 
fach- 

schule 

Fach- 
ober- 
schule 



34 

Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

2. Schulen, Klassen, Schülerinnen, Schüler und h a ~ ~ t a m t l i c h e l ~ ~ ~ - ~ e h r k r ä f t ~  nach Schulträger 

Kreisfreie Stadt 

Kreis 

Gemeinde 

Schulverband 

3 einschl. Lehrkräfte. die abgeordnet sind oder wegen KrankheiVMutterschutz keinen Unterricht erteilen --- 1) Zahl der Schulorganisationen, 
die unter einer Leitung stehen (eine Schulorg. kann mehrere Schulgliederungen umfassen). 

Schulträger 

Träger öffentlicher Schulen 
Land NRW 

Landschaftsverband 

Landwirtschaftskammer 

Industrie- und Handelskammer 

sonstige öffentliche Träger 

Träger öffentlicher 
Schulen zusammen 

Merkmal 

Schulen 2 2 2 1 
Klassen 56 22 31 3 
Schüler/-innen 1.004 322 633 49 
Lehrkräfte 93 

Schulen 99 42 55 98 85 68 70 
Klassen 9.321 96 139 7.034 1.172 303 577 
Schüler/-innen 190.959 1.851 2.791 143.634 25.033 6.553 11.097 
Lehrkräfie 6.935 

Schulen 101 50 71 101 96 66 78 
Klassen 9.452 100 249 6.464 1.780 283 576 
Schüler/-innen 191.862 1.696 4.857 129.362 38.162 6.254 11.531 
Lehrkräfte 7.734 

Schulen 4 2 3 4 4 3 4 
Klassen 341 3 12 239 64 9 14 
Schüler/-innen 7.071 64 282 4.874 1.386 231 234 
Lehrkräfte 277 

Schulen 5 2 3 5 5 2 4 
Klassen 298 5 9 190 64 6 24 
Schüler/-innen 6.111 107 I65 3.793 1.364 132 550 
Lehrkräfte 262 

Schulen 2 2 
Klassen 23 23 
Schüler/-innen 487 - 487 
Lehrkräfte 33 

Schulen 12 12 
Klassen 44 44 
Schüler/-innen 758 - 758 
Lehrkräfte 100 

Schulen 1 1 
Klassen 3 3 
Schüler/-innen 83 83 
Lehrkräfte 

Schulen 2 1 1 
Klassen 4 3 1 
Schüler/-innen 102 82 20 
Lehrkräfte 1 

Schulen 228 96 132 21 1 192 140 172 
Klassen 19.542 204 409 13.952 3.111 604 1.262 
Schülerl-innen 398.437 3.71 8 8.095 282.067 66.578 13.219 24.760 
Lehrkräfte 15.435 

Schulen 
insgesamt 

Vorklasse 
zum Berufs- 
grundschul- 

Berufs- 

schuljahr 

Berufs- 
schule 

Berufs- 
fach- 

schule 

Fach- 
ober- 

schule 

Fach- 
schule 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

Noch: 2. Schulen, Klassen, Schülerinnen. Schüler und h a ~ ~ t a m t l i c h e l B ~ ~ - ~ e h r k r ä f t ~  nach Schulträger 

Wirtschaflsunternehmen 

Diakonisches Werk 
oder Innere Mission 

') einschl. Lehrkräfie. die abgeordnet sind oder wegen Krankheit~utterschutz keinen Unterricht erteilen -- 1) Zahl der Schulorganisationen, 
die unter einer Leitung stehen (eine Schulorg. kann mehrere Schulgliederungen umfassen). 

Schulträger 

Träger privater Schulen 
Natürliche Personen 
Einzelperson 

Natürliche Personen 
zusammen 

Juristische Personen 
Handelsgeselischafl 

Schulverein 

Juristische Personen 
zusammen 

Schulträger der ev. Kirche 
Kirchenkreis oder -gerneinde 

sonstige evangelische 
kirchliche Einrichtung 

Schulträger der evangelischen 
Kirche zusammen 

Vorklasse 
zum Berufs- 
grundschul- 

jahr 

Merkmal 
Berufs- 
schule 

Schulen 5 5 
Klassen 29 29 
Schüler/-innen 588 588 
Lehrkräfle 51 

Schulen 5 5 
Klassen 29 29 
Schülerl-innen 588 588 
Lehrkräfte 51 

Schulen 18 2 6 7 10 
Klassen 256 2 117 57 80 
Schüler/-innen 4.985 23 - 2.201 1.266 - 1.495 
Lehrkräfle 248 

Schulen 10 4 3 8 
Klassen 186 75 26 85 
Schüler/-innen 3.927 - 1.683 689 - 1.555 
Lehrkräfte 180 

Schulen 7 2 3 6 2 3 1 
Klassen 314 5 15 274 3 10 7 
Schüierl-innen 5.852 118 309 5.045 69 206 105 
Lehrkräfle 191 

Schulen 35 4 3 16 12 3 19 
Klassen 756 7 15 466 86 10 172 
Schülerl-innen 14.764 141 309 8.929 2.024 206 3.155 
Lehrkräfte 61 9 

Schulen 3 3 
Klassen 11 11 
Schüler/-innen 219 219 
Lehrkräfle 16 

Schulen 2 2 1 2 
Klassen 25 2 2 2 1 
Schüler/-innen 56 1 73 53 - 435 
Lehrkräfte 32 

Schulen 10 1 4 2 10 
Klassen 84 1 21 2 60 
Schüler/-innen 2.027 24 473 28 1.502 
Lehrkräfie 141 

Schulen 15 3 8 2 12 
Klassen 120 3 34 2 81 
Schülerl-innen 2.807 97 745 28 1.937 
Lehrkräfte 189 

Berufs- 

Schuljahr 

Schulen l1 

insgesamt 

Berufs- 
fach- 

schule 

Fach- 
ober- 

schule 

Fach- 
schule 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

Noch: 2. Schulen, Klassen, Schülerinnen, Schüler und hauptamtliche1~~~-~ehrkräfte' nach Schulträger 

Kirchenkreis 
oder -gemeinde 

Orden 

.) einschl. Lehrkräfte, die abgeordnet sind oder wegen KrankheiVMutterschutz keinen Unterricht erleilen --- 1) Zahl der Schulorganisationen. 
die unter einer Leitung stehen (eine Schulorg. kann mehrere Schulgliederungen umfassen). 

Schulträger 

Schulträger der katholischenKirche 
Erzbistum oder Bistum 

Caritas oder Kolpingwerk 

sonstige katholische 
kirchliche Einrichtung 

Schulträger der katholischen 
Kirche zusammen 

weitere Schulträger 
Bundesrepublik Deutschland 

sonstiger Träger 
privater Schulen 

Weitere Schulträger 
zusammen 

Träger privater 
Schulen zusammen 

Insgesamt 

Schulen " 
insgesamt 

Schulen 15 2 9 10 6 13 
Klassen 294 3 18 73 37 163 
Schüler/-innen 6.818 47 441 1.597 863 3.870 
Lehrkräfte 437 

Schulen 1 1 1 1 1 
Klassen 21 1 6 1 13 
Schüler/-innen 531 30 155 22 324 
Lehrkräfle 33 

Schulen 7 1 1 1 6 2 6 
Klassen 102 1 1 1 39 10 50 
Schüler/-innen 2.435 11 2 1 17 897 274 1.215 
Lehrkräfte 177 

Schulen 1 1 
Klassen 5 5 
Schüler/-innen 123 - 123 
Lehrkräite 11 

Schulen 5 2 1 2 5 
Klassen 52 4 2 3 43 
Schüler/-innen 1.202 96 51 W 995 
Lehrkräite 60 

Schulen 29 1 3 13 18 11 26 
Klassen 474 I 4 24 120 51 274 
Schülerl-innen 11.109 I 1  68 584 2.700 1.219 6.527 
Lehrkräfte 71 8 

Schulen 1 1 
Klassen 4 4 
Schüler/-innen 42 42 
Lehrkräfte 14 

Schulen 7 1 2 3 1 1 4 
Klassen 97 1 5 58 5 2 26 
Schüler/-innen 2.208 7 87 1.337 134 28 615 
Lehrkräfle 87 

Schulen 8 1 2 3 I I 5 
Klassen 101 1 5 58 5 2 30 
Schülerl-innen 2.250 7 87 1.337 1 34 28 657 
Lehrkräfte 101 

Schulen 92 6 8 35 44 17 62 
Klassen 1.480 9 24 551 274 65 557 
Schülerl-innen 31.51 8 159 464 10.947 6.191 1.481 12.276 
Lehrkräfte 1.678 

Schulen 320 102 140 246 236 157 234 
Klassen 21.022 21 3 433 14.503 3.385 669 1.819 
Schüler/-innen 429.955 3.877 8.559 293.014 72.769 14.700 37.036 
Lehrkräfte 17.113 

Vorklasse 
zum Berufs- 
grundschul- 

jahr schuljahr 

Berufs- Berufs- 
fach- 

schule 

Fach- 
ober- 

schule 

Fach- 



Beruhbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

3. Schulen, Klassen, Schülerinnen und Schüler sowie erteilte Unterrichtsstunden 

1) einschl. Lehrkräfte, die abgeordnet sind oder wegen KrankheiVMutterschutz keinen Unterricht erteilen 

Verwaltungsbezirk 

Erteilte Unterrichtsstunden 

Kreisfreie Städte 
Düsseldorf 
Duisburg 
Essen 
Krefeld 
Mönchengladbach 
Mülheirn an der Ruhr 
Oberhausen 
Rernscheid 
Solingen 
Wuppertal 
Kreise 
Kleve 
Mettrnann 
Neuss 
Viersen 
Wesel 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Kreisfreie Städte 
Aachen 
Bonn 
Köln 
Leverkusen 
Kreise 
Aachen 
Düren 
Erflkreis 
Euskirchen 
Heinsberg 
Oberbergischer Kreis 
Rhein.-Berg. Kreis 
Rhein-Sieg-Kreis 

Regierungsbezirk Köln 

Kreisfreie Städte 
Bottrop 
Gelsenkirchen 
Münster 
Kreise 
Borken 
Coesfeld 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Warendorf 

Regierungsbezirk Münster 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 
Kreise 
Gütersloh 
Herford 
Höxter 
Lippe 
Minden-Lübbecke 
Paderborn 

Regierungsbezirk Detmold 

Kreisfreie Städte 
Bochurn 
Dortrnund 
Hagen 
Harnrn 
Herne 
Kreise 
Ennepe-Ruhr-Kreis 
Hochsauerlandkreis 
Märkischer Kreis 
Olpe 
Siegen-Wittgenstein 
Soest 
Unna 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen 

Schülerinnen und Schüler 

zus. 

10 662 13.581 7.772 1.735 387 9.540 4.228 9.315 42 70,2 
3 199 4.232 1.643 734 54 2.966 715 2.879 19 70,l 
14 901 18.319 8.126 2.065 311 13.934 4.662 13.773 229 76,l 
4 459 9.214 4.126 1.109 444 7.808 2.426 7.758 116 84,7 
7 442 8.991 4.122 904 234 7.370 2.729 7.245 32 82,O 
3 170 3.151 1.363 495 39 2.791 1.107 2.767 23 88,6 
2 158 3.302 2.618 558 45 2.771 1.672 2.736 25 83,9 
3 189 3.390 1.430 861 283 3.106 929 3.055 26 91,6 
5 199 3.988 1.599 778 207 3.516 1.196 3.405 - 88,2 
7 450 9.065 5.204 1.452 387 7.779 3.078 7.688 74 85,8 

5 413 8.069 3.700 380 228 7.620 2.475 7.543 121 94,4 
6 351 7.350 2.716 1.381 332 6.656 2.361 6.571 22 90,6 
7 432 8.714 3.998 1.405 155 7.139 2.734 7.085 48 81.9 
2 272 4.977 1.970 413 163 4.647 1.473 4.635 25 93.4 
7 529 9.818 4.730 1.212 302 9.289 3.836 9.209 69 94.6 

85 5.826 116.161 55.117 15.482 3.571 96.932 35.621 95.664 871 83,4 

7 548 10.738 4.985 1.417 338 8.767 3.088 8.577 30 81,6 
5 540 11.645 6.348 1.247 568 8.328 3.926 8.225 52 71,5 
25 1.459 30.297 13.326 5.045 615 23.659 8.361 23.035 213 78,l 
3 214 3.986 1.835 751 124 3.130 988 3.110 24 78,5 

4 330 6.389 2.719 761 55 5.195 1.547 5.055 16 81.3 
6 307 5.975 2.651 570 334 5.360 1.781 5.320 24 89.7 
6 1 90 4.010 2.712 552 100 3.908 2.194 3.838 - 97.5 
3 202 4.140 1.946 179 206 3.729 1.397 3.673 86 90.1 
4 313 5.931 2.677 615 346 5.223 1.724 5.165 34 88,l 
4 325 6.500 2.748 671 1.038 5.377 1.830 5.336 30 82,7 
4 210 4.282 1.931 564 114 4.129 1.720 4.008 - 96,4 
4 380 7.584 2.717 853 675 6.648 2.145 6.592 94 87.7 

75 5.018 101.477 46.595 13.225 4.513 83.453 30.701 81.934 603 82,2 

1 90 1.865 803 275 46 1.681 592 1.628 - 90,l 
5 478 9.677 3.660 1.414 280 7.730 1.954 7.665 43 79.9 
12 751 15.485 7.533 653 569 12.539 4.487 12.327 66 81.0 

9 547 11.761 4.899 554 49 9.539 2.803 9.397 76 81.1 
4 267 5.747 2.732 171 265 5.262 1.947 5.210 40 91.6 
5 270 5.389 2.207 693 139 4.614 1.358 4.563 42 85,6 

1 1  547 11.370 4.972 600 713 10.270 3.105 10.204 76 90.3 
5 297 6.140 2.357 638 755 5.127 1.400 5.088 58 83,5 

52 3.247 67.434 29.163 4.998 2.816 56.762 17.646 56.082 401 84,2 

3 27 492 330 64 62 566 331 555 - 115.0 

6 420 8.414 3.688 970 689 7.211 2.080 7.080 70 85.7 
5 156 3.256 2.050 266 247 2.927 1.161 2.845 23 89.9 
5 216 4.642 2.214 179 506 4.499 1.436 4.448 - 96.9 
6 429 9.111 3.915 568 1.168 7.930 2.433 7.802 47 87,O 
2 112 2.500 1.630 116 203 2.090 611 2.032 - 83,6 
8 509 10.898 4.688 650 1.050 8.955 2.823 8.685 48 82.2 

35 1.869 39.313 18.515 2.813 3.925 34.178 10.875 33.447 188 86,s 

8 552 11.568 4.872 1.249 321 8.510 2.596 8.422 64 73.6 
14 925 19.998 8.967 2.580 468 15.009 4.516 14.791 73 75.1 
6 419 9.023 3.840 1.429 250 6.277 1.912 6.202 - 69.6 
4 169 3.420 1.540 504 256 2.876 975 2.844 - 84,l 
2 1 96 3.831 2.037 754 156 3.144 894 3.082 - 82,l 

3 140 2.770 1.176 441 2 2.747 875 2.730 - 99,2 
9 541 10.903 4.529 733 615 9.442 2.519 9.333 65 86,6 
10 631 13.159 5.553 2.066 1.073 12.825 3.499 12.657 134 97,s 
1 157 3.220 1.458 338 132 2.789 742 2.762 - 86.6 
4 427 9.059 3.915 697 570 6.936 1.375 6.894 47 76,6 
6 408 8.468 4.016 603 869 7.446 2.231 7.360 24 87.9 
6 497 10.151 4.090 1.143 641 8.408 2.551 8.323 24 82.8 

73 5.062 105.570 45.993 12.537 5.353 86.409 24.685 85.400 431 81,8 

320 21.022 429.955 195.383 49.055 20.178 357.734 119.528 352.527 2.494 83,2 

Schulen Klassen Aus- 
siedlerl 
-innen 

zus. 
Je I00 und zwar von 

weibl. weibl. 
Lehr. 

Aus- 
Iänderl 
-innen 

halBAT 
Lehr.?) 

ausl. 
Lehr. 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

4. Schülerinnen und Schüler nach Religionszugehörigkeit sowie Abmeldungen vom Religionsunterricht nach Schulform 

5. Ausländische Schülerinnen und Schüler nach Staaten und Schulform 

Schulform 

Vorklasse zum 
Berufsgrundschuljahr 

Berufsgrundschuljahr 

Berufsschule 

Berufsfachschule 

Fachoberschule 

Fachschule 

Berufsbildende 
Schulen zusammen 

Merkmal 

Staaten 

Albanien 
Andorra 
Belgien 
Bosnien-Herzegowina 
Bulgarien 
Dänemark 
Estland 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
GroßbritannienlNordirland 
Irland 
lsland 
Italien 
Jugoslawien 
Kroatien 
Lettland 
Liechtenstein 
Litauen 
Luxemburg 
Malta 
Mazedonien 
Moldau 
Monaco 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 
Portugal 
Rumänien 
Russland 
San Marino 
Schweden 
Schweiz 
Slowakische Republik 
Slowenien 
Spanien 
Tschechien 
Türkei 
Ukraine 
Ungarn 
Weißrussland 
Zypern 
Übrige europäische Staaten 

Europa zusammen 

ZUS. 3.877 1.045 1.216 141 892 564 5 14 32 26 
weibl. 1.342 347 458 32 297 202 1 5 20 4 

zus. 8.559 2.579 3.213 135 1.491 1.101 3 37 135 126 
weibl. 3.927 1.269 1.504 53 626 454 2 1 83 74 

zus. 293.014 87.108 140.372 2.388 21.995 40.354 90 707 3.880 4.580 
weibl. 118.762 36.163 56.468 861 8.167 16.839 29 235 2.022 2.189 

ZUS. 72.769 21.042 36.375 685 7.087 7.319 42 219 2.892 4.013 
weibl. 41.177 12.251 20.712 379 3.788 3.903 19 125 1.417 1.872 

ZUS. 14.700 4.395 8.053 65 661 1.498 2 26 220 317 
weibl. 8.567 2.663 4.792 33 293 767 19 100 129 

ZUS. 37.036 10.912 18.206 142 735 6.988 8 45 202 134 
weibl. 21.608 6.907 11.709 92 418 2.436 5 41 97 69 

zus. 429.955 127.081 207.435 3.556 32.861 57.824 150 1.048 7.361 9.1 96 
weibl. 195.383 59.600 95.643 1.450 13.589 24.601 54 446 3.739 4.337 

Schüler1 
-innen 

Berufs- 
bildende 
Schulen 

insgesamt 
zus. ( weibl. 

Schülerinnen und Schüler nach Religionszugehörigkeit 
jü- sonst. evang. I kath. I I islam. I andere I dixh I ortho. Ortho. 

463 164 47 13 41 11  287 92 77 40 8 6 3 2 
2 2 1 1 1 1 

215 119 1 1 2 - 161 88 20 12 6 3 25 15 
1.413 660 30 10 52 16 988 443 284 161 32 19 27 I1 

28 15 1 1 16 5 8 7 2 1  1 1 
28 12 1 23 9 2 2 2 1 
1 1  4 8 3 3 1 
15 5 1 9 4 3 1 1 - 1 
171 106 3 2 1 1 90 48 48 31 3 1 26 23 

2.302 1.025 52 18 66 31 1.571 636 456 252 39 21 118 67 
242 87 2 5 - 149 50 51 20 12 6 23 1 1  
27 9 1 1 18 4 4 2 1 1  3 I 
27 15 1 1 3 2 19 9 1 1 3 2 

4.016 1.850 78 34 138 56 2.854 1.199 733 455 59 33 154 73 
2.657 1.219 87 30 100 48 1.830 801 531 285 48 26 61 29 
1.362 593 23 5 20 7 961 394 273 146 22 10 63 31 

38 1 1  1 27 8 2 1 4 1 4 1 
2 1 1 1 1 
15 8 3 1 10 6 1 1 1 
17 5 1 12 4 2 2 1 
2 1 2 1 

472 189 13 5 14 7 335 117 90 49 8 3 12 8 
1 1  6 1 6 3 4 3 
3 I 2 1 1 

444 190 1 6 3 268 1 1 1  96 51 12 6 61 19 
9 6 6 3 3 3 

171 76 1 1 103 41 29 16 4 1 34 17 
837 440 1 1  1 27 14 483 227 228 134 27 13 61 51 

1.025 473 9 2 21 12 666 280 249 148 29 12 51 19 
109 62 2 4 4 78 44 17 10 3 1 5 3 
256 136 15 2 10 5 139 73 74 45 5 2 13 9 
3 1 1 2 1 
22 15 13 9 5 4 1 - 3 2 
48 22 2 1 28 9 2 1 1 1  15 10 
26 14 4 1 15 8 4 2 3 3 
100 43 1 1 77 28 15 12 6 3 

1.202 553 6 2 20 11 808 341 269 155 21 10 78 34 
35 22 5 17 13 10 6 1 1  2 2 

24.513 10.094 706 197 1.143 471 16.569 6.100 5.091 2.800 445 222 559 304 
136 71 9 6 3 73 40 35 12 5 3 11  10 
63 38 1 1 34 20 15 8 4 3  9 6 
38 18 5 2 1 18 9 5 3 2 1  6 4 
1 1 1 1 

381 165 5 2 14 7 258 99 79 43 11  7 14 7 

42.958 18.547 1.118 332 1.706 713 29.036 11.383 8.821 4.923 819 416 1.458 780 

Vorklasse 
zum Berufs- 
grundschul- 

jahr 
zus. I weibl. 

Abmeldungen vom 
Religlonsunterrlcht 
evang. ( kath. 

Berufsgrund- 
Schuljahr 

zus. I weibl. 

Berufsschule 

zus. ( weibl. 

fachschule Berufs- 

zus. 1 weibl. zus. lweibl. 

Fachschule 

zus. I weibl. 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

Noch: 5. Ausländische Schülerinnen und Schüler nach Staaten und Schulform 

zus. lweibl. 

Staaten 
Fachschule 

zus. I weibl. 

Berufsgrund- 
schuljahr 

zus. I weibl. 

Algerien 
Äthiopien 
Ghana 
Marokko 
Tunesien 
Übrige afrikanische Staaten 

Afrika zusammen 

Brasilien 
Chile 
Kanada 
Vereinigte Staaten 
Übrige amerik. Staaten 

Amerika zusammen 

Afghanistan 
Indien 
lndonesien 
Iran 
Israel 
Japan 
Jordanien 
Korea. Dem. Volksrep. 
Korea. Republik- 
Libanon 
Pakistan 
Philippinen 
Sri Lanka 
Syrien 
Thailand 
Vietnam 
Übriges Asien 

Asien zusammen 

Australien 
Übr. austr.lozean. Staaten 

AustralienlOzean. zus. 

Staatenlos 
Ungeklärt 
Ohne Angabe 

Insgesamt 

33 12 5 5 1 14 6 7 4 1 1  1 
47 28 7 5 3 3 21 10 13 8 2 1  1 1 
31 12 2 1 4 3 17 4 4 2 2 2  2 

2.007 891 54 16 91 43 1.280 526 514 269 36 25 32 12 
259 112 11 1 20 8 142 51 72 44 8 4 6 4 
476 180 33 19 46 21 255 75 104 61 16 2 22 2 

2.853 1.235 112 42 169 79 1.729 672 714 388 65 35 64 19 

32 23 1 2 1 15 11 6 5 3 1  5 5 
7 3 1 1 4 1 2 1 

10 3 1 1 7 1 1 I 1 - 
25 15 14 6 6 4 5 5 
99 45 2 1 5 1 59 25 22 11 2 1 9 6 

173 89 4 2 8 3 99 44 35 21 6 2 21 17 

247 112 31 12 18 9 108 45 75 41 10 2 5 3 
48 11 3 1 22 4 18 4 2 1  3 1 

7 4 1 1 2 2 3 1 1 - 
523 218 27 8 31 6 226 100 168 75 35 14 36 15 

7 6 1 1 5 4 1 1  
13 8 7 4 4 2 2 2 
70 26 5 1 1 45 15 15 8 1 - 3 2 
10 7 7 5 2 1 1 1  
16 8 7 3 9 5 

447 162 39 16 55 19 255 85 89 38 5 2 4 2 
46 19 5 3 6 3 20 4 14 8 1 1 
67 29 2 1 2 2 27 10 28 13 2 - 6 3 

152 72 5 1 13 7 71 24 58 37 4 2 1 1 
78 31 6 3 11 6 48 16 12 5 1 1 
46 29 1 4 2 23 13 13 11 3 3 2 

158 54 3 1 8 4 93 31 42 16 4 - 8 2 
573 223 40 13 31 9 326 116 148 72 16 5 12 8 

2.508 1.019 165 60 184 69 1.292 481 698 337 85 31 84 41 

4 2 4 2 
2 1 7 2 10 2 7 4 1 - 1 1 

25 9 2 14 4 7 4 1 -  1 1 

58 29 2 1 2 1 34 16 18 11 2 - 
390 201 11 6 14 6 278 139 69 36 13 10 5 4 
90 32 3 3 1 64 20 12 9 6 1  2 1 

49.055 21.161 1.415 443 2.088 872 32.546 12.759 10.374 5.729 997 495 1.635 863 

Berufs- 
bildende 
Schulen 

insgesamt 
zus. I weibl. 

Berufsschule 

zus. I weibl. 

Vorklasse 
zum Berufs- 
grundschul- 

jahr 
zus. I weibl. 

Berufs- 
fachschule 

zus. I weibl. 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

6. Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Fremdsprachenunterricht nach Schulgllederung 

Schulgllederung 

Berufsschule zusammen 

Agrarwirtschafl 
Bautechnik 
Drucktechnik 
Elektrotechnik 
Ernährung und Hauswirtschafi 
Farbtechnik und Raumgestaltung 
Gesundheit und Körperpflege 
Holztechnik 
Metalltechnik 
Physik, Chemie, Biologie 
Sozialpflege 
Textiitechnik 
Wirischafl und Verwaltung 
Ausbildungsberufe o. Berufsfeldzuordnung 

Berufsgrundschuijahr zusammen 

Bautechnik 
Chemie, Physik, Biologie 
Elektrotechnik 
Ernährung und Hauswirtschafl 
Farbtechnik und Raumgestaltung 
Gesundheit 
Hoizlechnik 
Körperpflege 
Metalltechnik 
Textiltechnik und Bekleidung 
Wirtschafl und Verwaltung 

Vorklasse zum BG zusammen 

Bautechnik 
Ernährung und Hauswirtschafl 
Farbtechnik und Raumgestaltung 
Holztechnik 
Körperpflege 
Metalltechnik 
Textiltechnik und Bekleidung 

Berufsfachschule zusammen 

Ernährung und Hauswirtschafl 
Sozial- und Gesundheitswesen 
Technik 
Wirtschafl U. Verwaltung zusammen 
1-j. Bildungsgang für Abiturienten 
der 2-j. Höheren Berufsfachschule 
für Wirischafl und Vemltung 
2-j. Berufsfachschule für 
Wirtschafl und Verwaltung 
2-J. Höhere Berufsfachschule 
2-j. Höhere Berufsfachschule 
für Wirtschafl und Verwaltung 
2-j. Höhere Berufsfachschule 
für Schüler mit HS-Reife 
34. Höhere Berufsfachschule 
3-1. Höhere Berufsfachschule 
für Wirtschafl und Verwaltung 
3-J. Höhere Berufsfachschule 
mit gymnasialer Oberstufe 

Fachoberschule zusammen 

Agrarwirtschafl 
Ernährung und Hauswirtschafl 
Gestaltung 
Sozial- und Gesundheitswesen 
SozialpädagogikISozialarbeit 
Technik 
Wirischafl und Verwaltung 

Fachschule zusammen 

Agrarwirischafl 
Ernährung und Hauswirtschafl 
Gestaltung 
Informatik 
Sozial- und Gesundheitswesen 
Technik 
Wirtschafl 

Berufsbildende Schulen insgesamt 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Fremdsprachenunterricht in  ... 
Englisch I Fzsthh I Spanisch I Nieder- 

Iändlsch 

19.660 1.217 605 470 1 .M9 

45 
190 
119 
633 85 

2.424 884 108 
109 14 
136 
205 
731 909 
503 
33 
8 2 

13.469 31 7 605 362 55 
1.055 

5.632 31 38 12 

31 
28 

593 
1.529 

281 
273 
359 
66 

748 12 
147 

1.577 31 38 

924 

24 
221 

8 
64 

118 
464 
25 

72.896 12.869 19.31 7 733 92 168 

2.997 89 
6.327 63 39 

11.146 1.202 399 83 
52.426 11.515 18.879 733 92 85 

1.581 551 1.220 24 

8.847 97 106 119 
478 125 29 

30.844 7.303 11.408 537 29 38 

578 441 468 20 
1.184 1.079 814 43 3 

438 146 

8.476 1.919 4.688 53 44 

15.401 25 

198 
232 

2.091 
7.484 

432 
4.268 25 

696 

10.470 130 200 94 

586 94 
57 26 
50 
78 

1.386 16 
4.845 
3.468 88 200 

124.983 14.272 20.1 60 1.297 92 1.229 

Russisch Italie- 
nlsch 

sonstigen 
Sprachen 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

7. Neuzugänge von Schülerinnen und Schülern in berufsbildenden Schulen insgesamt nach schulischer Vorbildung ' 

Regierungsbezirk Düsseldorf Zus. 51.677 3.787 4.928 8.368 22.590 3.733 5.434 
weibl. 25.574 1.376 2.113 3.505 12.061 2.063 3.097 

Verwaltungsbezirk 

Regierungsbezirk KBln 

Neuzugänge 
insgesamt 

Merk- 
mal 

Zus. 45.345 3.520 4.630 7.564 19.033 3.425 5.040 
weibl. 21.864 1.029 1.768 3.323 10.053 1.824 2.944 

Regierungsbezirk Münster 

Davon mit schulischer Vorbildung 

Zus. 28.633 2.248 2.746 5.251 13.220 1.769 2.148 
weibl. 13.331 740 980 2.164 6.864 966 1.260 

Regierungsbezirk Detmold 

Ohne 

Haupt- 
schul- 

abschluss 

Zus. 16.877 1.31 7 1.425 2.921 7.568 1.171 1.634 
weibl. 8.306 432 51 7 1.224 4.141 643 876 

mit 
Fach- 
hoch- 

Regierungsbezirk Arnsberg 

mit 
Haupt- 
schul- 

abschluss 

Zus. 47.180 4.792 5.517 8.115 20.509 2.503 3.748 
weibl. 22.177 1.688 2.040 3.397 10.782 1.432 2.172 

mit 
Abitur " 
(Hoch- 

Nordrhein-Westfalen 

mit 
berufs- 

bildendem 
Abschluss * 

SekundarabschluR l 

ZUS. 189.712 15.664 19.246 32.219 82.920 12.601 18.004 
weibl. 91.252 5.265 7.418 13.613 43.901 6.928 10.349 

Haupt- 

abSchluss 
Klasse 10 

') Nicht nachgewiesen werden Schülerinnen und Schüler, die im Vorjahr die gleiche Schulform besucht haben. --- 1) schulischer Teil - 
2) einschließlich Hochschulreife für das Land NRW - 3) einschließlich sonstiger Qualifikation 

Fach- 
ober- 
schul- 
reife 

8. Ausländische Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte sowie erteilter Unterricht ausländischer Lehrkräfte nach Staaten 

Albanien 
Andorra 
Belgien 
Bosnien-Herzegowina 
Bulgarien 
Dänemark 
Estland 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
GroßbritannienlNordirland 
Irland 
lsland 
Italien 
Jugoslawien 
Kroatien 
Leitland 
Liechtenstein 
Litauen 
Luxemburg 
Malta 
Mazedonien 
Moldau 
Monaco 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 
Porlugal 
Rumänien 
Russand 
San Marino 
Schweden 
Schweiz 
Slowakische Republik 
Slowenien 
Spanien 
Tschechien 
Türkei 
Ukraine 
Ungarn 
Weißrussland 
Zypern 
Übrige europ. Staaten 

Staaten 

Europa zusammen 

Ausländische 
Schülerinnen 
und Schüler 

zus. I weibl. 

Ausländische Lehrkräfte Erteilter Unterricht ausl. Lehrkräfte 

insgesamt 

zus. I weibl. 

insgesamt 

zus. I weibl. 

darunter 
BAT-Lehrkräfte 
zus. I weibl. 

darunter von 
BAT-Lehrkräften 
zus. I weibl. 
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Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

Noch: 8. Ausländische Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte sowie erteilter Unterricht ausländischer Lehrkräfte nach Staaten 

Staaten 

Äthiopien 
Algerien 
Ghana 
Marokko 
Tunesien 
Übrige afrikanische Staaten 

Afrika zusammen 

Brasilien 
Chile 
Kanada 
Vereinigte Staaten 
Übrige amerikanische Staaten 

Amerika zusammen 

Afghanistan 
Indien 
lndonesien 
Iran 
Israel 
Japan 
Jordanien 
Korea, Dem. Volksrep. 
Korea, Republik 
Libanon 
Pakistan 
Philippinen 
Sri Lanka 
Syrien 
Thailand 
Vietnam 
Übrige asiatische Staaten 

Asien zusammen 

Australien 
Übr. austr.lozean. Staaten 

AustralienlOzean. zusammen 

Staatenlos 
Ungeklärt 
Ohne Angabe 

Insgesamt 

Ausländische 
Schülerinnen 
und Schüler 

zus. I weibl. 

47 28 
33 12 
31 12 

2.007 891 1 1 2 1 21 
259 112 1 1 23 23 
476 180 

2.806 1.207 2 2 44 44 

32 23 
7 3 

10 3 
25 15 3 2 3 2 71 48 71 48 
99 45 6 2 5 2 115 38 113 38 

173 89 9 4 8 4 186 86 1 84 86 

247 112 
48 11 4 4 
7 4 

523 218 
7 6 

13 8 
70 26 
10 7 
16 8 

447 162 
46 19 
67 29 

152 72 
78 31 
46 29 

158 54 
573 223 2 2 51 51 

2.508 1.019 2 2 55 55 

4 2 
21 7 

25 9 

58 29 1 1 1 1 13 13 13 13 
390 201 1 1 24 24 
90 32 

49.055 21.161 129 52 122 49 2.494 867 2.463 859 

ausländische Lehrkräfte 

insgesamt 

zus. I weibl. 

Erteilter Unterricht ausl. Lehrkräfte 
darunter 

BAT-Lehrkräfte 
zus. I weibl. 

insgesamt 

zus. 1 weibl. 

darunter von 
BAT-Lehrkräften 
zus. 1 welbl. 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschulen 

9. Schulabgänge am Ende des Schuljahres I997198 nach Schulform und Abschlussart 

Vorklasse zum ohne Abschluss 
Berufsgrundschuljahr Abschlusszeugnis 

Zusammen I 3 . 1 0 6  100 1.100 I00 1.180 100 394 100 

Abgänge 
insgesamt 1 Ausländerinnen und Ausländer 

zus. I % I weibl. 1 % I zus. I % I weibl. 1 % 
Schulform Art des Abgangs- bzw. Abschlusszeugnisses 

Zusammen I 6.770 I00 3.065 100 1.625 100 682 I00 

Berufsgrundschuljahr ohne Abschluss 
Berufsgrundbildung 
Berufsgrundbildung U. Hauptschulabschluss 
Berufsgrundb. U. Sek. I -Hauptschulab. nach KI. 10- 
Berufsgrundbildung U. Sek. I -FOS-Reife- 

Berufsschule 

2.267 33,5 926 30,2 591 36,4 196 28.7 
2.216 32,7 953 31.1 476 29,3 182 26.7 

636 9,4 310 10,l 192 11,8 102 15.0 
851 12.6 483 15.8 201 12,4 124 18,2 
800 11.8 393 12.8 165 10,2 78 11,4 

Zusammen 1104.456 100 45.715 100 14.007 I00 5.762 100 

ohne Berufsschulabschluss 
Berufsschulabschluss 
Berufsschul- U. Hauptschulabschluss 
Berufsschulab. U. Sek. I -Hauptschulab. nach KI. 10- 
Berufsschulabschluss U. Sek. I -FOS-Reife- 

Berufsfachschule ohne Abschluß 
Berufsgrundbildung 
Berufsgrundbildung U. Sek. I -FOR o h n e Qual.- 
Berufsgrundbildung U. Sek. I -FOR m i t Qual.- 
berufliche Kenntnisse 
berufliche Kenntnisse U. FHS-Reife 
berufliche Kenntnisse U. HS-Reife für das Land NRVU 
berufliche Kenntnisse U. HS-Reife 
Berufsabschluss 
Berufsabschluss U. Sek. I -FOR o h n e Qual.- 
Berufsabschluss U. Sek. I -FOR m i t Qual.- 
Berufsabschluss U. FHS-Reife 

30.192 28,9 12.937 28.3 6.565 46,9 2.611 45,3 
69.238 66,3 30.628 67.0 6.791 48,s 2.871 49,8 

1.285 1,2 498 1.1 193 1.4 85 0.6 
2.102 2.0 779 1.7 316 2.3 117 2.0 
1.639 1.6 873 1,9 142 1.0 79 1.4 

Zusammen I 30.614 
100 18.493 100 4.050 100 2.265 100 

Fachoberschule ohne Abschluss 
Fachhochschulreife 

Zusammen I 7.749 100 3.871 100 439 100 168 I00 

Fachschule ohne Abschluss 
Fachschulabschluss 
Fachschulabschluss U. Sek. I -FOS-Reife- 
Fachschulabschluss und FHS-Reife 

Zusammen 1 14.157 
100 7.664 100 476 100 248 100 

Insgesamt 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

10. Hauptamtliche und BAT-~ehrkräfte') nach Lehramt und Alter 

.) einschließlich Lehrkräfle. die abgeordnet sind oder wegen Krankheiülviutterschutz keinen Unterricht erteilen ---I) alle Lehrkräfte mit 2. Staatsprüfung oder 
erworbener Anstellungsfähigkeit - 2) sowie Jugendleiter - 3) sowie Geistliche1 Katecheten - 4) sowie Maschinenschreiben - 5) an berufsbildenden Schulen - 
6) die der 1. Staatsprüfung entspricht - 7) die außerhalb des Geltungsbereichs des Grundgesetzes erworben wurde - 8) z.B. Gymnastik-, Werk.-, 
Musik-. Hauswirtschaftslehrkräfte, Übungsleiter u.a. 

Lehramt/ 
Merkmal 

Lehrkräftemit z. 
Lehramtzus. W. 

davon 
Grund-, Haupt- z. 
schule I W. 

Grund-, Haupt- z. 
schule II W. 

Volksschule z. 
W. 

Sonder- z. 
pädagogik W. 

Sonder- z. 
schule W. 

Sonderpäd. z. 
U. Sek. I W. 

Sek. I und z. 
Primarstufe W. 

Sekundar- z. 
stufe I W. 

Realschule z. 
W. 

Sekundar- z. 
stufe I und II W. 

Gymnasium z. 
W. 

Sek. II ohne z. 
berufl. Fachr. W. 

Berufsb. z. 
Schulenl) W. 

Sek. II und z. 
Sonderpäd. W. 

Sek.IImit z. 
berufl.Fachr. W. 

Lehrkr. ohne z. 
Lehramt zus. W. 

davon 
ohne So-Päd. z. 
2usatzausb.z. W. 

Soz-Arbeiter, z. 
Pädagoge 2) W. 

Erzieher. z. 
Kindergärtn. W. 

mit So-Päd. z. 
2usatzausb.z. W. 

Soz-Arbeiter, z. 
Pädagoge 2) W. 

Erzieher. z. 
Kindergärtn. W. 

Lehr- 
kräfte 
insg. 

13.375 I - 1 6 31 94 1.307 1.269 2.474 3.229 2.332 2.016 245 208 108 47 5 - 2 
3.999 - - I 3 22 70 683 614 1.135 685 320 342 50 49 14 8 I - 2 

1 1 - - - - - -  2 3 4 2 - - - - - -  
g - - - - - -  2 2 3 2 - - - - - -  

3 6 - - - - - .  - 18 11 6 1 - -  
1 8 - - - - - -  - 12 3 2 - -  - 1 - -  

g - - - - - -  1 6 1 1 - - - -  
8 - - - - - -  1 5 1 1 - - - -  

6 - - - - - -  3 1 2 - - - - - - -  
5 - - - - - -  3 2 - - - - - - -  

4 - - - - - -  I I 1 1 - - - - -  
1 - - - - - -  1 - - - - - - -  

1 - - - - - -  1 - - - - - - -  
1 - - - - - -  1 - - - - - - - 

1 - - - - - -  1 - - - - - - - 
1 - - - - - -  1 - - - - - - - 

4 5 - - - - - -  1 7 22 6 2 7 - - - - - -  
3 2 - - - - - -  7 15 3 1 6 - - - - - - 

9 2 - - - - - -  1 6 1 5 2 3 3 6 4 3 4 - - -  
5 6 - - - - - -  1 5 1 0 1 9 1 8 3 - - - - -  

607 - - - - 8 17 143 225 175 31 4 3 1 - - - -  
379 - - - - 8 14 103 140 92 17 1 3 - 1 - - - -  

492 - - - 1 2 6 37 36 184 132 50 34 6 3 - - 1 - 
242 - - - - 1 4 23 16 115 54 17 9 2 1 - - - -  

1.603 - - - 1 3 14 185 316 697 264 71 46 2 2 2 - - - 
798 - - - - 2 10 122 175 376 77 21 13 1 - 1 - - - 

8.433 1 - - 2 5 24 401 386 861 2.281 2.053 1.840 229 198 101 45 4 - 2 
1.745 - - - 2 3 19 187 155 326 436 228 279 42 46 12 7 1 - 2 

1 7 - - - - - -  4 5 6 2 - - - - - - - 
1 3 - - - - - -  4 3 5 1 - - - - - - - 

2.018 - - 1 2 13 33 533 293 519 473 112 35 2 - 1 1 - - 
691 - - 1 1 8 23 241 117 198 69 26 5 1 - 1 - - -  

6 6 - - 1 - - -  2 5 9 24 15 7 1 2 - - - -  
6 0 - - 1 - - -  5 7 23 14 7 1 2 - - - -  

5 5 - - 1 - - - I  3 6 23 12 7 - 2 - - - -  
5 2 1 - - - -  3 6 22 11 7 - 2 - - - -  

5 3 - - 1 - - -  1 3 4 23 12 7 - 2 - - - -  
5 0 - - 1 - - -  3 4 22 11 7 2 - - - -  

2 - - - - - -  2 - - - - - - 
2 - - - - - -  2 - - - - - - - 

1 1 - - - - - -  I 2 3 I 3 - 1 - - - - -  
8 - - - - - -  2 1 1 3 

7 - - - - - -  2 2 2 
5 - - - - - -  2 2 - 1 - - - - -  

3 - - - - - -  1 1 1 - - - - - - - 
3 - - - - - -  1 1 1 _ _ _ _ _ _ _ .  _ 

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 
U"- 

ter 
25 

25 
bis 
26 

26 
bis 
27 

27 
bis 
28 

28 
bis 
29 

29 
bis 
30 

30 
bis 
35 

35 
bis 
40 

40 
bis 
45 

45 
bis 
50 

50 
bis 
55 

55 
bis 
60 

60 
bis 
61 

61 
bls 
62 

62 
bis 
63 

63 
bis 
64 

66 
und 

mehr 

64 
bis 
65 

65 
bis 
66 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

Noch: 10. Hauptamtliche und ~ ~ ~ - ~ e h r k r ä f t e ?  nach Lehramt und Alter 

3 einschließlich Lehrkräfte, die abgeordnet sind oder wegen KrankheiüMutterschutz keinen Unterricht erteilen ---I) alle Lehrkräfte mit 2. Staatsprüfung oder 
erworbener Anstellungsfähigkeit - 2) sowie Jugendleiter - 3) sowie Geistliche1 Katecheten - 4) sowie Maschinenschreiben - 5) an berufsbildenden Schulen - 
6) die der 1. Staatsprüfung entspricht - 7) die außerhalb des Geltungsbereichs des Grundgesetzes erworben wurde - 8) z.B. Gymnastik-, Werk.-, 
Musik-, HauswirischaftslehrkrSfle, Übungsleiter u.a. 

Lehramt/ 
Merkmal 

Lehr- 
kräfte 
insg. 

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

sonst. pädagog. z. 
Unterrichtshilfe W. 

sonst.Lehrkr. z. 
o.Lehramtzus. W. 

davon 
Fachhoch- z. 
schullehrer W. 

Fachlehrer z. 
Sonderschule W. 

Religions- z. 
lehrer 3) W. 

Fachlehrer z. 
Werkstattl. W. 

Fachlehrer z. 
W. 

Fachlehrer z. 
Steno 4) W. 

Fachlehrer z. 
techn.L.5) W. 

Lehrermit z. 
Qualif. 6) W. 

Lehrer mit z. 
Qualif. 7) W. 

sonstige z. 
Lehrer 8) W. 

Lehrkräfte 2. 
insgesamt W. 

1 - - - - - -  1 - - - - - - -  
- - - - - - - - - - - - - 

3.672 2 - 4 4 8 7 135 352 610 835 769 697 82 70 61 20 12 1 3 
2.176 2 - 4 4 5 2 73 220 435 553 454 340 28 26 17 7 4 - 2 

3 - - - - - -  1 2 - - - - - - -  
1 - - - - - - 

3 - - - - - -  1 1 1 - - - - - - -  
1 - - - - - -  I - - - - - - - 

296 - - - - - - 16 57 69 30 34 49 13 11 11 3 3 - 
8 2 - - - - - -  6 27 25 5 7 6 2 2 1 - 1 -  

711 - - 2 1 2 1 41 79 136 86 110 173 29 22 21 5 2 - 1 
256 - - 2 1 - 1 12 42 101 34 19 33 3 3 3 1 1 - 

9 5 - - - - I 1 6 1 1  11 2 6 2 1  1 4 1 1 - - - -  2 
6 0 - - - - - -  4 7 7 21 14 5 - - - - - -  2 

370 - - - - - - 8 19 56 95 79 9 5 6 4 5 2 1 -  
3 4 4 - - - - - -  8 19 54 91 72 8 5 6 4 4 1  - - 

934 - - - 1 1 - 8 49 101 300 275 162 16 13 5 3 - - 
728 - - - 1 1 - 8 37 88 248 209 113 10 8 3 2 - - 
714 - - - - 3 2 38 8 3  127 170 146 106 7 10 14 2 5 I 
333 - - - - 3 - 19 49 68 71 65 40 3 7 5 1 2  - 
8 7 - - - - - -  2 2 29 24 1 8 3 2 3 3 1 -  
3 3 - - - - - -  1 1 15  9 6 - - 1 - - -  

459 2 - 2 2 1 3 17 51 107 97 79 80 7 7 2 2 - - 
3 3 8 2  - 2 2 1  1 1 5  38 91 68 58 5 2 4 2  - 2  - - 

17.113 3 - 6 10 39 I01 1.444 1.626 3.093 4.088 3.116 2.720 328 280 169 67 17 1 5 
6.235 2 - 6 7 27 72 756 839 1.577 1.261 788 689 79 77 31 15 5 - 4 

65 
bis 
66 

un- 
ter 
25 

66 
und 
mehr 

45 
bis 
50 

60 
bis 
61 

25 
bis 
26 

50 
bis 
55 

26 
bis 
27 

61 
bis 
62 

55 
bis 
60 

27 
bis 
28 

35 
bis 
40 

62 
bis 
63 

40 
bis 
45 

28 
bis 
29 

63 
bis 
64 

29 
bis 
30 

64 
bis 
65 

30 
bis 
35 
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Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

11. Lehrkräfte und erteilte Unterrichtsstunden nach Beschäftigungsart 

1) ohne Studienreferendare bzw. Lehramtsanwärter - 2) Lehrkräfle, die wegen Krankheitn\llutterschuiz auf längere Sicht keinen Unterricht erteilen 

Beschäftigungsart 

Hauptamtlich, BAT 

Vollzeitbeschäfligung 

Beamte 
Angestellte 

Teilzeitbeschäfligung 

nach $5 78b, 85a LBG 
übrige 

Nebenamtlich. Nicht-BAT 

Nebenamtlich 
Nicht-BAT 

Insgesamt 

darunter 
Lehrkräfte mit Mehrarbeit " 
Lehrkräfte mit Gestellungsvertrag 
Studienreferendare, Lehramtsanwärter 
abgeordnete Lehrkräfle 
sonstige Lehrkräfte9 

12. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden nach Beschäftigungsart der Lehrkräfte und Schulform 

Lehrkräfte 

zus. I männl. I weibl. 

zus. ) weibl. 1 zus. I weibl. 1 zus. I weibl. 1 zus. I weibl. ( zus. I weibl. 1 zus. I weibl. ( zus. I weibl. 

Beschäftigungsart 

Hauptamtlich. BAT 1352.527 117.606 6,167 2.079 16,320 6.029 157.405 38.893 114.649 47.853 14.658 4.203 43.328 18549 

17.113 10.878 6.235 352.527 234.921 117.606 20.6 21,6 18,9 

13.355 10.052 3.303 296.971 222.084 74.887 22.2 22.1 22,7 

11 .I75 8.736 2.439 245.706 191.165 54.541 22 21.9 22,4 
2.180 1.316 864 51.265 30.919 20.346 23,s 23,5 23,s 

3.758 826 2.932 55.556 12.837 42.719 14,8 15.5 14.6 

2.083 393 1.690 33.220 6.957 26.263 15.9 17,7 153 
1.675 433 1.242 22.336 5.880 16.456 13,3 13.6 13.2 

1.194 761 433 5.207 3.285 1.922 4,4 4,3 4.4 

574 356 218 2.173 1.364 809 3,8 3.8 3.7 
620 405 215 3.034 1.921 1.113 4,9 4,7 5 2  

18.307 11.639 6.668 357.734 238.206 119.528 19.5 203 17.9 

124 103 21 334 270 64 2.7 2 6  3 
300 217 83 5.389 4.036 1.353 18 18,6 16,3 
306 142 164 1.138 550 588 3,7 3,9 3 8  

9 6 3 
209 119 90 

Erteilte 
Unterrichtsstunden 

zus. ( männl. I weibl. 

Vollzeitbeschäfligung I296.971 74.887 5.320 1.428 13.662 3841 137.466 24.873 93.190 30.330 12.527 2.539 34.806 11.876 

Durchschnittlich ertellte 
Wochenstunden je Lehrkraft 
zus. I männl. I weibl. 

Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 

Beamte 
Angestellte 

insgesamt 

Teilzeitbeschäftigung 1 55.556 42.719 847 651 2.658 2.188 19.939 14.020 21,459 17,523 2,131 1.664 8.522 6.673 

darunter 

Nebenamtlich. Nicht-BAT I 5.207 
1.922 58 15 80 44 2.664 936 1.094 530 68 38 1.243 359 

nach 55 78b. 85a LBG 
übrige 

Nebenamtlich 
Nicht-BAT 

Vorklasse 
zum 

Berufsgrund- 

33.220 26.263 548 458 1.759 1.513 13.002 9.361 13.158 10.992 1.488 1.228 3.265 2.711 
22.336 16.456 299 193 899 675 6.937 4.659 8.301 6.531 643 436 5.257 3.962 

Insgesamt 

Berufsgrund- 
Schuljahr 

Berufs- 
schule 

I )  ohne Studienreferendare bzw. Lehramtsanwärter 

Berufs- 
fachschule 

darunter 
Lehrkräfle mit Mehrarbeit " 
Lehrkräfte mit Gestellungsv. 
Studienref..Lehramtsanw. 

334 64 
5.389 1.353 92 22 209 38 2.481 574 1.786 510 341 82 480 127 
1.138 588 23 11 44 22 547 247 464 272 20 18 40 18 

Fachober- 
schule 

Fach- 
schule 



Berufsbildende Schulen zusammen ohne Sonderschule 

13. Pflichtstundensoll, nichtunterrichtliche Tätigkeiten, besonders organisierter Unterricht. 
Ermäßigungsstunden, Mehrarbeit sowie erteilter Unterricht von hauptamtlichen1 BAT-Lehrkräften 

1) einschl. Lehrkräfte, die abgeordnet sind oder wegen Krankheit/Mutterschutz keinen Unterricht erteilen - 2) Personenzählung - 3) Faltzählung 

Merkmal 

Stunden 

Pflichtstundensoll 

Nichtunterrichtiiche Tätigkeiten 2) 

Entlastungsstunden im Rahmen 
der Schulleitungspauschale 3) 
Entlastungsstunden. die von der 
Lehrerkonferenz verteilt werden 3) 

SV-Verbindungslehrerl-in 3) 
Tätigkeit im Personalrat 3) 
Fachleiterl-in am Studienseminar 3) 
Allgemeine Lehrerfortbildung 3) 
Allgemeine Lehrerfortbildung Sport 3) 
Curnculumentwicklung 3) 
Gemeinsamer Unterricht (Teamabsprachen, 
Unterrichtsvorbereitung) 3) 
Qualifikationserweiterung im Rahmen 
der Lehrerweiterbildung 3) 

Qualifikationserweiterung Sport im Rahmen 
der Lehrerweiterbildung 3) 
Fachberaterl-in Schulaufsicht 3) 
Fachberaterl-in Sport 3) 
Mitarbeit in kommunalen Regionalen 
Arbeitsstellen zur Förderung ausländischer 
Kinder und Jugendlicher 3) 
Schulbuchprüfung 3) 
Sofhvareprüfung 3) 
ÖIfnung von Schule 3) 
Schulversuche 3) 
Modellversuche/BLK 3) 
Schaustelierkinder 3) 
Andere Lernorte 3) 
Suchtvorbeugung 3) 
Zeitbudget für besondere Aufgaben 3) 
Tätigkeit als Beraterl-in an landwirtschafliichen 
Beratungsstellen 3) 

sonstige Tätigkeiten 3) 

Ermäßigungsstunden aus sozialen 
und persönlichen Gründen 2) 

Vollendung des 55. bzw. 60. Lebensjahres 3) 
Schwerbehinderte Lehrkräfte 3) 
Besondere persönliche Gründe 3) 

Zu wenig geleistete Unterrichtsstunden 2) 

wegen Beratung 3) 
auf Grund von Blockunterricht 
bzw. Arbeitszeitverkürzung 3) 

wegen Sabbatjahr (vorgleistete Stunden) 3) 

Zu viel geleistete Unterrichtsstunden 2) 

auf Grund von Blockunterricht 3) 
wegen Inanspruchnahme des Sabbatjahres 3) 

Mehrarbeit 3) 

Erteilter Unterricht 

Lehrkräfte I )  

insg. 

4 

X X X 396.290,OO 127.888,OO 32,3 

9.839 2.924 29,7 33.421,50 7.415,OO 22,2 

999 149 14,9 8.058,OO 1.153.00 14.3 

7.603 2.337 30.7 10.852.00 2.973,OO 27,4 
550 154 28.0 599,OO 159,OO 26.5 
146 47 32.2 1.086,OO 315,OO 29.0 
200 32 16,O 2.848,OO 463,OO 16,3 
968 266 27,5 3.079,OO 834,OO 27,l 
39 12 30,8 106.00 29,OO 27,4 
61 11 18,O 203,50 39,OO 19,2 

33 18 54,5 43,OO 24,OO 55,8 

55 18 32,7 235,OO 49,OO 20.9 

2 1 50,O 6.00 5.00 83,3 
123 23 18,7 496.50 82.00 16,5 
27 6 22.2 97.00 22,OO 22,7 

17 4 23,5 76,OO 26,OO 34.2 
5 1 20,O 7,OO 2,OO 28,6 

14 6 42.9 35,OO 12,OO 34,3 
15 6 40,O 35,OO 13,OO 37,l 
26 5 19,2 67,OO 14,OO 20,9 
27 7 25.9 70,OO 1 1 ,00 15,7 
3 2 66,7 4,OO 3.00 75,O 

49 9 18,4 361,OO 55.00 15.2 
41 12 29,3 144.00 35.00 24.3 

1.256 418 33,3 2.278.50 704.00 30.9 

62 8 12.9 763.00 76.00 10.0 
508 90 17,7 1.872.00 317.00 16.9 

3.501 776 22,2 7.488,OO 1.81 8,OO 24,3 

3.061 624 20.4 4.450.50 878.00 19.7 
584 171 29.3 2.002.00 528.00 26.4 
155 50 32.3 1.035.50 412.00 39.8 

6.075 1.815 29,s 9.450,OO 2.608,OO 27.6 

330 88 26.7 665.00 180,50 27.1 

5.864 1.759 30,O 8.692.00 2.427.50 27.9 
6 93.00 

3.122 826 26,5 6.403,50 1.495,OO 23,3 

3.038 802 26,4 5.943.00 1.364,OO 23.0 
91 26 28,6 460.50 131 ,OO 28,4 

124 21 16,9 334,OO 64,OO 19,2 

X X X 352.527,OO 117.606,OO 33,4 

insg. 

I 

weiblich weiblich 

Anzahl 

5 

Anzahl 

2 

in  % von 
Spalte 4 

6 

in  %von  
Spalte I 

3 





Vorklasse zum 
Berufsgrundschuljahr 
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Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr ohne Sonderschule 

1. Schulen, Klassen, Schülerinnen und Schüler sowie erteilte Unterrichtsstunden 

1) einschl. Lehrkräfle. die abgeordnet sind oder wegen Krankheithiutterschutz keinen Unterricht erteilen 

Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 
Duisburg 
Essen 
Krefeld 
Mönchengladbach 
Mülheim an der Ruhr 
Oberhausen 
Remscheid 
Solingen 
Wuppertal 
Kreise 
Kleve 
Mettmann 
Neuss 
Viersen 
Wesel 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Kreisfreie Städte 
Aachen 
Bonn 
Köln 
Leverkusen 
Kreise 
Aachen 
Düren 
Erftkreis 
Heinsberg 
Oberbergischer Kreis 
Rhein.-Berg. Kreis 
Rhein-Sieg-Kreis 

Regierungsbezirk Köln 

Kreisfreie Städte 
Bottrop 
Gelsenkirchen 
Münster 
Kreise 
Borken 
Coesfeld 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Warendorf 

Regierungsbezirk Münster 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 
Kreise 
Gütersloh 
Häxter 
LiPF 
Paderborn 

Regierungsbezirk Detmold 

Kreisfreie Städte 
Bochum 
Dortmund 
Hagen 
Hamm 
Herne 
Kreise 
Ennepe-Ruhr-Kreis 
Hochsauerlandkreis 
Märkischer Kreis 
Olpe 
Soest 
Unna 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen 

Schulen 

1 3 72 2 19 106 - 147.2 8 106 - 
5 2 1 363 71 134 - 359 147 359 6 98.9 
3 4 69 22 17 7 133 62 133 6 192.8 
1 1 36 9 10 6 - 6 16.7 
1 2 35 1 5 32 32 - 91,4 
1 1 20 17 3 33 33 33 - 165.0 
1 1 11 1 6 1 32 12 32 - 290,9 
2 3 63 42 39 1 103 40 103 - 163,5 
3 5 102 78 43 7 187 114 187 5 183.3 

2 5 83 25 18 10 196 83 196 - 236.1 
4 5 93 25 41 3 187 38 185 - 201.1 
3 4 88 26 33 5 157 30 157 2 178.4 
1 3 51 16 11 10 92 33 90 - 180.4 
3 5 68 30 19 - 128 57 128 - 188,2 

31 63 1.154 365 398 52 1.751 649 1.747 19 151,7 

2 5 69 22 37 5 135 49 129 - 195.7 
2 6 128 74 63 3 100 58 100 13 78,l 
5 17 341 114 151 28 593 201 574 - 173,9 
2 3 50 25 26 3 66 23 66 2 132.0 

2 2 31 11 16 54 2 50 - 174,2 
1 2 32 5 16 42 2 42 - 131,3 
1 1 26 24 4 1 32 20 32 - 123.1 
3 10 115 41 21 33 324 89 324 3 281,7 
1 2 33 14 5 6 68 13 68 - 206,l 
1 3 73 25 32 - 107 54 107 - 146,6 
1 1 15 2 2 5 39 4 39 - 260,O 

21 52 913 352 346 116 1.560 515 1.531 18 170,9 

1 2 46 17 3 48 - 48 - 104,3 
2 4 66 41 32 9 103 68 101 4 156,l 
2 3 54 18 19 6 95 48 95 - 175,9 

1 1 24 5 12 36 21 36 - 150,O 
2 3 31 18 7 8 76 37 76 - 245.2 
2 4 85 21 30 3 162 25 154 - 190,6 
3 3 71 25 16 17 134 23 134 - 188.7 
1 1 29 19 11 10 26 11 26 - 89.7 

14 21 406 147 144 56 680 233 670 4 167,5 

1 1 7 I 3 2 27 5 27 - 385,7 

2 2 39 13 18 44 27 35 - 112.8 
2 3 48 19 6 16 148 45 148 - 308.3 
2 6 113 32 43 25 170 52 170 - 150.4 
2 2 41 18 11 12 99 38 97 - 241,5 

9 14 248 83 81 55 488 167 477 - 196,8 

1 1 18 2 6 1 34 6 34 - 188,9 
5 11 224 103 78 12 324 115 324 2 144.6 
1 1 29 9 48 2 48 - 165.5 
2 2 35 23 16 47 30 47 - 134,3 
1 4 106 45 35 3 112 33 112 - 105,7 

1 1 21 21 16 4 16 - 76.2 
5 5 84 41 24 10 172 54 170 - 204,8 
4 26 418 96 214 53 627 169 625 - 150.0 
1 2 17 7 7 60 21 60 - 352.9 
2 5 86 19 24 16 145 24 145 - 168.6 
4 5 118 38 33 14 161 72 161 - 136,4 

27 63 1.156 395 446 109 1.746 530 1.742 2 151,O 

102 213 3.877 1.342 1.415 388 6.225 2.094 6.167 43 160,6 

Klassen 

Schülerinnen und Schüler 

zus. 

Erteilte Unterrichtsstunden 

zus. weibl. 
Aus- 

Iänderl 
-innen 

je 100 
Schü- 

ler/-innen 

und zwar von Aus- 
sledlerl 
-innen 

weibl. 
Lehr. 

halBAT 
Lehr.1) 

ausl. 
Lehr. 



Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr ohne Sonderschule 

2. Schulen, Schülerinnen und Schüler in der Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr nach Fachklasse 

1) Zahl der Schulen, an denen eine Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr mit der entsprechenden Fachklasse eingerichtet ist - 2) Zahl der 
Schulorganisationen. an denen eine Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr eingerichtet ist 

Fachklasse 

Agrarwirtschafl 
Bautechnik 
Elektrotechnik 
Ernährung und Hauswirtschaft 
Farbtechnik und Raumgestaltung 
Holziechnik 
Körperpflege 
Metalltechnik 
Textiltechnik und Bekleidung 
Ausgesiedelte Jugendliche in einer 
Auffangklasse als Förderklasse 

Vorklasse zum 
Berufsgrundschuljahr insgesamt 

3. Neuzugänge von Schülerinnen und Schülern in die Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr nach schulischer Vorbildung ") 

Schulen 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Regierungsbezirk Köln 

Regierungsbezirk Münster 

Regierungsbezirk Detmold 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen 

Zus. 
weibl. 

zus. 
weibl. 

Zu?.. 
weibl. 

zus. 
weibl. 

zus. 
weibl. 

zus. 
weibl. 

2l) 68 40 28 
3') 71 66 5 
8" 166 147 19 

45" 1.036 216 820 
8') 90 67 23 

20') 31 7 274 43 
8') 202 23 179 

63" 1.825 1.662 163 
7l) 70 16 54 

2l) 32 24 8 

102" 3.877 2.535 I .M2 

Schülerinnen und Schüler 

Venvaltungsbezirk 

') Nicht nachgewiesen werden Schtilerinnen und Schüler, die im Vorjahr die gleiche Schulform besucht haben ---I) schulischer Teil - 
2) einschließlich Hochschulreife für das Land NRW - 3) einschließlich sonstiger Qualifikation 

Merk- 
mal 

Neuzugänge 
insgesamt 

4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres I997198 nach Abschlussart dnd Fachklasse 

weiblich zusammen männlich 

Davon mit schulischer Vorbildung 

Ohne 

Ha'Pt- schul- 
abschluss 

Fachklasse 

Agrarwirtschafl 

Bautechnik 

Elektrotechnik 

Ernährung und Hauswirtschafl 

Farbtechnik und Raumgestaltung 

Holztechnik 

Körperpflege 

Metalltechnik 

Textiltechnik und Bekleidung 

Ausgesiedelte Jugendliche in einer 
Auffangklasse als Förderklasse 
Vorklasse zum 
Berufsgrundschuljahr insgesamt 

mit 
berufs- 

bildendem 

mit 
Haupt- 
schul- 

abSchluss 

Abgängerinnen und 
Abgänger insgesamt 

34 1 15 - 7 1 3  - 27 - 12 

66 13 24 2 20 2 6 2 46 11 18 

144 14 54 5 71 12 24 4 73 2 30 1 

841 696 310 251 378 300 136 105 463 396 174 146 

94 19 30 2 39 7 13 1 55 12 17 1 

345 58 104 16 172 30 51 7 173 28 53 9 

172 122 88 68 59 37 27 16 113 85 61 52 

1.301 119 535 34 519 37 242 16 782 82 293 18 

76 49 20 16 48 31 12 9 28 18 8 7 

33 9 - - 2 4 8 -  - 9 1 -  

3.106 1.100 1.180 394 1.337 465 514 160 1.769 635 666 234 

Davon 

Ausl. 
weibl. zus. 

Sekundarabschluss l 

ohne Abschluss 

AusI. 
zus. 

mit 
Fach- 
hoch- 
schul- 
reife '' 

' Haupt- 
schul- 

abschluss 
Klasse 10 

zus. 

mit Abschlusszeugnis 

mit 
Abitur" 
(Hoch- 
schul- 
reife) 

Fach- 
ober- 
schul- 
reife 

zus, AusI. 
zus. 

Ausl. 
weibl. 

AusI. 
zus. 

Ausl. 
weibl. 





Berufsgrundschuljahr 



Berufsgrundschuljahr ohne Sonderschule 

1. Schulen, Klassen, Schülerinnen und Schüler sowie erteilte Unterrichtsstunden 

1) einschl. Lehrkräfte. die abgeordnet sind oder wegen Krankheithlutterschutz keinen Unterricht erteilen 

Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 
Duisburg 
Essen 
Krefeld 
Mönchengladbach 
Müiheim an der Ruhr 
Oberhausen 
Remscheid 
Solingen 
Wuppertal 
Kreise 
Kleve 
Mettmann 
Neuss 
Viersen 
Wesel 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Kreisfreie Städte 
Aachen 
Bonn 
Köln 
Leverkusen 
Kreise 
Aachen 
Düren 
Erftkreis 
Euskirchen 
Heinsberg 
Oberbergischer Kreis 
Rhein.-Berg. Kreis 
Rhein-Sieg-Kreis 

Regierungsbezirk Köln 

Kreisfreie Städte 
Bonrop 
Gelsenkirchen 
Münster 
Kreise 
Borken 
Coesfeld 
Reckiinghausen 
Steinfurt 
Warendorf 

Regierungsbezirk Münster 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 
Kreise 
Gütersloh 
Herford 
Höxter 
Lippe 
Paderborn 

Regierungsbezirk Detmold 

Kreisfreie Städte 
Bochum 
Dortmund 
Hagen 
Hamm 
Herne 
Kreise 
Hochsauerlandkreis 
Märkischer Kreis 
Olpe 
Siegen-Wittgenstein 
Soest 
Unna 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen 

Schulen 

1 9 207 39 67 3 296 54 296 - 143.0 
4 7 129 47 59 1 238 83 238 2 184.5 
3 12 219 115 43 13 474 171 472 11 216,4 
1 2 36 33 2 7 60 46 56 - 166,7 
2 3 43 17 11 93 34 93 - 216,3 
1 3 61 57 15 - 137 115 137 2 224.6 
2 3 54 30 32 1 123 62 123 - 227.8 
2 8 188 68 89 15 391 96 39 1 - 208,O 
3 9 158 72 49 13 374 146 374 4 236.7 

3 15 308 128 41 18 562 236 560 2 182.5 
5 7 140 55 58 4 251 100 244 - 1793 
3 5 61 29 22 2 165 67 165 - 270,5 
1 5 91 35 16 8 207 56 207 - 227,5 
4 17 338 127 88 6 619 204 619 2 183,l 

35 105 2.033 852 592 91 3.990 1.470 3.975 23 196,3 

3 4 80 50 30 13 153 110 149 - 191.3 
4 12 277 187 75 23 405 229 405 6 146.2 
9 20 454 201 169 17 843 355 841 22 185.7 
1 4 74 20 28 7 160 16 160 6 216.2 

2 3 48 11 5 - 100 26 99 2 208.3 
1 1 16 1 33 3 33 - 206.3 
2 6 137 105 28 6 206 133 206 - 150.4 
2 5 130 75 13 12 167 59 167 - 128,5 
2 10 176 102 22 13 337 164 332 - 191.5 
2 6 137 68 32 39 238 75 237 - 173.7 
1 7 134 61 30 12 238 123 238 - 177,6 
2 9 170 53 24 40 425 132 425 21 250.0 

31 87 1.833 933 456 183 3.305 1.425 3.292 57 180,3 

I 7 150 69 33 7 243 102 235 - 162,O 
3 5 67 45 18 4 173 85 173 2 258.2 
6 12 232 79 40 23 446 168 446 2 192.2 

1 1 10 5 34 11 34 - 340,O 
2 2 35 15 4 5 84 45 84 - 240,O 
3 9 157 50 48 9 312 65 31 2 - 198.7 
2 6 149 74 14 30 268 135 268 - 179,9 
2 5 84 29 16 32 184 49 180 - 219.0 

20 47 884 366 173 1 1  1.744 660 1.732 4 197,3 

I 4 70 17 15 8 52 32 44 - 743 

4 15 298 150 74 49 665 195 665 - 223,2 
2 2 37 23 16 5 58 20 57 - 156.8 
2 9 223 117 17 53 418 129 418 - 187.4 
4 20 370 162 70 84 724 212 718 13 195.7 
4 14 292 140 33 79 556 174 552 8 190,4 

17 M 1.290 609 225 278 2.473 762 2.454 21 191,7 

2 3 58 22 2 1 - 107 48 107 13 184.5 
5 12 274 118 120 6 484 220 484 4 176,6 
I 4 77 68 19 - 221 174 221 - 287,O 
2 8 125 35 39 14 221 49 221 - 176.8 
2 6 136 76 36 8 206 73 205 - 151.5 

6 12 200 83 37 37 463 161 463 - 231,5 
6 24 468 190 157 74 845 243 836 6 180,6 
1 8 124 69 15 5 301 117 298 - 242,7 
3 11 231 125 49 21 488 142 486 - 211.3 
3 17 304 146 42 66 660 187 660 - 217,l 
6 25 522 235 107 48 892 342 886 2 170.9 

37 130 2.519 1.167 642 279 4.888 1.756 4.867 25 194,O 

140 433 8.559 3.927 2.088 941 16.400 6.073 16.320 130 191,6 

Schülerinnen und Schüler 

Z U .  

Erteilte Unterrichtsstunden 

zus. w e b .  
und zwar von 

weibl. I halBAT I ausl. 
Lehr.  ehr.') Lehr. 

AUS- 
I n d e r  
-innen 

je 100 
Schü- 

lerl-innen 

AUS- 
sieder 
-innen 



Berufsgrundschuljahr ohne Sonderschule 

2. Schulen, Schülerinnen und Schüler im Berufsgrundschuljahr nach Fachklasse 

Bautechnik 
Chemie, Physik und Biologie 
EleMrotechnik 
Ernährung und Hauswirtschafl 
Farbtechnik und Raumgestaltung 
Gesundheit 
Holztechnik 
Körperpflege 
Metalltechnik 
Textiltechnik und Bekleidung 
Wirtschaft und Verwaltung 

Fachklasse 

Berufsgrundschuljahr zusammen 

1) Zahl der Schulen, an denen ein Berufsgrundschuljahr mit der entsprechenden Fachklasse eingerichtet ist. - 2) Zahl der 
Schulorganisationen, an denen ein Berufsgrundschuljahr eingerichtet ist. 

Schulen 

3. Neuzugänge von Schülerinnen und Schülern in das Berufsgrundschuljahr nach schulischer Vorbildung *) 

Schülerinnen und Schüler 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Regierungsbezirk Köln 

Regierungsbezirk Münster 

Regierungsbezirk Detmold 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen 

zusammen 

zus. 
weibl. 

zus. 
weibl. 

zus. 
weibl. 

zus. 
weibl. 

zus. 
weibl. 

zus. 
weibl. 

Verwaltungsbezirk 

*) Nicht nachgewiesen werden Schülerinnen und Schüler. die irn Vorjahr die gleiche Schulform besucht haben. --- 1) schulischer Teil - 2) einschließlich 

Hochschulreife für das Land NRW - 3) einschließlich sonstiger Qualifikation 

männlich 

Neuzugänge 
insgesamt 

Merk- 
mal 

weiblich 

Davon mit schulischer Vorbildung 

Ohne 

schul- 
abschlusss 

mit 
Haupt- 
schul- 

abSchluss 

Sekundarabschluss l mit 
Fach- 
hoch- 
schul- 
reife I) 

Haupt- 
schul- 

abschluss 
Klasse 10 

Fach- 
ober- 
schul- 
reife 

mit 
Abitur " 
(Hoch- 
schul- 
reife) 

mit 

bildendem " 



Berulsgrundschuljahr ohne Sonderschule 

4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Fachklasse 

Bautechnik 

Chemie. Physik und Biologie 

Elekirotechnik 

Ernährung und Hauswirischafl 

Farbtechnik und Raumgestaltung 

Gesundheit 

Holztechnik 

Körperpflege 

Metalltechnik 

Textiltechnik und Bekleidung 

Wirtschafl und Verwaltung 

Berufsgrundschuljahr 
insgesamt 

Merk- 
mal 

Zus. 30 9 8 4 15 4 3 1 1 3 
W. 

Zus. 24 5 13 5 11 
W. 9 4 6 4 3  

Zus. 784 189 232 69 327 67 41 15 57 12 127 26 
W. 1 6 4 4 1  7 2 5 1 

Zus. 1.637 349 500 107 436 66 188 70 293 72 220 34 
W. 1.446 302 432 86 392 61 170 59 260 66 192 30 

Zus. 357 57 121 24 122 15 43 6 17 2 54 10 
W. 160 18 34 4 65 6 21 2 I I 29 6 

Zus. 376 91 158 26 62 10 33 19 90 28 33 8 
W. 335 78 141 20 55 7 31 18 79 25 29 8 

Zus. 666 102 268 57 166 13 113 25 60 3 59 4 
W. 63 6 15 1 17 17 5 5 9 

Zus. 204 55 80 12 67 22 31 9 14 4 12 8 
W. 195 54 78 12 61 21 31 9 13 4 12 8 

Zus. 1.355 408 541 179 424 132 139 37 144 30 107 30 
W. 38 6 10 5 19 1 4 3 2 

Zus. 171 60 50 19 64 2 1 30 8 18 8 9 4 
W. 115 42 39 15 29 11 27 8 15 7 5 1 

Zus. 1.166 300 296 89 522 126 15 2 157 42 176 41 
W. 688 168 167 48 305 73 9 1 97 22 110 24 

Zus. 6.770 1.625 2.267 591 2.216 476 636 192 851 201 800 165 
W. 3.065 682 926 196 953 182 310 102 483 124 393 78 

Abgänger1 
-innen 

insgesamt 

insg. 1 Ausl. 

Davon 

ohne 
Absschluss 

insg. 1 Ausl. 

Berufsgrund- 
bildung 

(im Sinne der 
Anrechnungs- 
verordnung) 

insg. ] Ausl. 

Berufsgrund- 
blldung 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsgrundbildung und 
Sekundarabschuss l 

Hauptschulabschluss 
nach Klasse 10 

Insg. I Ausl. 

Fachober- 
schulreife 

insg. I Ausl. 





Berufsschule -Teilzeltform- ohne Sonderschule 

1. Schulen, Klassen, Schülerinnen und Schüler sowie erteilte Unterrichtsstunden 

1) einschl. Lehrkräfte, die abgeordnet sind oder wegen KrankheiVMutterschutz keinen Unterricht erteilen 

Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 
Düsseldori 
Duisburg 
Essen 
Krefeld 
Mönchengladbach 
Mülheim an der Ruhr 
Oberhausen 
Remscheid 
Solingen 
Wuppertal 
Kreise 
Kleve 
Metimann 
Neuss 
Viersen 
Wesel 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Kreisfreie Städte 
Aachen 
Bonn 
Köln 
Leverkusen 
Kreise 
Aachen 
Düren 
Erftkreis 
Euskirchen 
Heinsberg 
Oberbergischer Kreis 
Rhein.-Berg. Kreis 
Rhein-Sieg-Kreis 

Regierungsbezirk Köln 

Kreisfreie Städte 
Botirop 
Gelsenkirchen 
Münster 
Kreise 
Borken 
Coesfeld 
Recklinghausen 
Steinfurl 
Warendorf 

Regierungsbezirk Münster 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 
Kreise 
Gütersloh 
Heriord 
Höxter 
Lippe 
Minden-Lübbecke 
Paderborn 

Regierungsbezirk Detmold 

Kreisfreie Städte 
Bochum 
Dorimund 
Hagen 
Hamm 
Herne 
Kreise 
Ennepe-Ruhr-Kreis 
Hochsauerlandkreis 
Märkischer Kreis 
Olpe 
Siegen-Witigenstein 
Soest 
Unna 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen 

Schulen 

6 529 10.865 6.080 1.284 304 5.799 2.249 5.642 6 53.4 
3 154 3.227 1.263 478 41 1.720 325 1.633 4 53.3 

11 654 13.249 5.607 1.433 226 7.038 1.919 6.912 70 53.1 
4 332 6.736 2.855 748 337 3.691 844 3.656 42 54,8 
6 289 5.801 2.453 632 145 3.094 813 3.052 - 53.3 
3 115 2.162 808 333 25 1.219 334 1.197 - 56.4 
2 104 2.080 1.741 369 22 1.112 570 1.077 17 53,5 
3 126 2.304 859 553 197 1.427 284 1.401 2 61,9 
4 139 2.760 937 515 130 1.529 359 1.438 - 55,4 
6 302 5.904 3.290 879 224 3.202 1.087 3.153 26 54,2 

2 255 4.740 1.769 204 113 2.599 555 2.568 35 54.8 
5 213 4.318 1.216 782 182 2.424 483 2.392 - 56,l 
5 290 5.739 2.325 825 92 3.208 967 3.201 18 55.9 
2 189 3.341 1.064 255 99 2.113 449 2.105 21 63.2 
6 347 6.121 2.508 799 190 3.610 1.065 3.568 14 59.0 

68 4.038 79.347 34.775 10.089 2.327 43.785 12.303 42.995 255 55.2 

5 387 7.605 3.425 998 209 4.177 1.254 4.058 3 54.9 
5 403 8.787 4.593 848 455 4.359 1.709 4.276 - 49,6 

15 1.055 21.817 8.659 3.638 456 11.414 3.482 11.214 70 52,3 
3 156 2.789 1.093 541 74 1.629 323 1.619 10 58.4 

4 233 4.451 1.666 529 25 2.484 582 2.408 4 55,8 
4 205 3.927 1.500 347 242 2.289 545 2.267 3 58,3 
3 102 2.088 1.518 287 63 1.176 677 1.166 - 56,3 
2 121 2.428 827 99 135 1.328 319 1.310 24 54.7 
4 204 3.781 1.384 407 217 2.073 404 2.043 - 54,8 
3 225 4.501 1.671 435 724 2.550 678 2.526 16 56.7 
3 124 2.427 832 309 46 1.380 412 1.362 - 56,9 
4 270 5.306 1.477 610 482 3.002 634 2.983 54 56,6 

55 3.485 69.907 28.645 9.048 3.128 37.861 11.019 37.232 184 54,2 

1 62 1.143 481 185 16 632 154 603 - 55,3 
5 375 7.548 2.591 1.094 203 4.484 884 4.433 31 59,4 
8 543 10.955 5.090 439 453 6.120 1.656 5.980 13 55,9 

6 374 8.127 2.936 335 35 4.368 817 4.301 41 53,7 
3 157 3.246 1.199 100 182 1.700 419 1.670 7 52.4 
5 195 3.760 1.155 508 111 2.246 403 2.218 28 59.7 
8 359 7.272 2.572 372 475 4.302 756 4.249 25 59,2 
3 212 4.200 1.312 455 535 2.291 353 2.270 22 54,5 

39 2.277 46.251 17.336 3.488 2.010 26.143 5.442 25.724 167 56,5 

2 8 121 65 19 18 73 22 73 - 60.3 

6 305 6.105 2.273 641 501 3.556 632 3.472 18 58.2 
2 89 1.855 1.225 111 184 1.024 428 995 - 55.2 
3 117 2.371 815 74 279 1.339 278 1.307 - 56,5 
5 275 5.773 2.112 299 743 3.129 694 3.056 5 54.2 
1 72 1.609 1.114 76 123 900 238 872 - 55.9 
7 345 7.234 2.640 41 1 647 3.852 844 3.778 8 53.2 

26 1.211 25.068 10.244 1.631 2.495 13.873 3.136 13.553 31 553 

6 387 8.248 3.435 884 228 4.054 1.102 4.021 45 49.2 
9 669 14.442 5.938 1.620 306 7.606 1.939 7.558 1 52,7 
6 338 7.262 2.942 1.165 231 3.821 883 3.757 - 52,6 
3 99 2.01 1 604 347 173 1.035 151 1.035 - 51,5 
2 132 2.412 1.259 476 93 1.215 336 1.161 - 50.4 

3 90 1.732 529 315 2 1.164 158 1.159 - 67.2 
8 366 7.378 2.341 470 361 3.845 612 3.778 10 52,l 
7 364 7.481 2.595 1.050 580 4.051 627 3.997 12 54,2 
1 112 2.385 882 266 115 1.310 192 1.289 - 54,9 
4 335 7.112 2.802 549 464 3.965 530 3.927 3 55.8 
3 244 4.970 1.938 348 563 2.391 548 2.334 2 48,l 
6 356 7.008 2.497 800 452 3.950 851 3.885 - 56,4 

I 58 3.492 72.441 27.762 8.290 3.568 38.407 7.929 37.901 73 53,O 

246 14.503 293.014 118.762 32.546 13.528 160.069 39.829 157.405 710 54,6 

Klassen 

Schülerinnen und Schüler 

zus. 

Erteilte Unterrichtsstunden 

zus. weibl. 
Aus- 

Iänderl 
-innen 

je 100 
Schü- 

lerlinnen 

und zwar von Aus- 
siedlerl 
-innen 

weibl. 
Lehr. 

halBAT 
 ehr.“ 

ausl. 
Lehr. 



Berufsschule -Teilzeitform- ohne Sonderschule 

2. Schülerinnen und Schüler nach Schuljahrgang und Fachklasse 

Fachklasse 

Anlagenmechanikerl-in 
- Apparatetechnik 
- Versorgungstechnik 

Automobilmechanikerl-in 
Bergmechaniker/-in 
Berg- und Maschinenmann 
-Vortrieb und Gewinnung 
Berufskrafiiahrerl-in 
- Gütewerkehr 
Binnenschifferl-in 
Büchsenmacherl-in 
Drahtzieherl-in 
Dreher/-in 
Federmacherl-in 
Feinmechaniker/-in 
- Feingerätebau 
Fertigungsmechanikerl-in 
Fluggerätbauerl-in 
Fluggerätmechanikerl-in 
Fräser/-in 
Gas- und Wasserinstallateurl-in 
Gerätezusammensetzerl-in 
Gießereimechanikerl-in 
Goldschmied/-in 
Graveur/-in 
Gürtler/-in und Metalldrückerl-in 
lndustrieglasfertigerl-in 
- Maschinenbautechnik 
- Meß-,Steuerungs- U. Regelungstechnik 
Industriemechanikerl-in 
- Betriebstechnik 
- Geräte- und FeinwerMechnik 
- Maschinen- und Systemtechnik 
- Produktionstechnik 
Kälteanlagenbauerl-in 
Kabeljungwerkerl-in 
Karosserie- und Fahrzeugbauerl-in 
- Fahrzeugbau 
- Karosseriebau 
Kfz-Mechaniker/-in 
- Krafiradinstandhaltung 
- Nutzkrafhageninstandhaltung 
- Personenkraftwageninstandhaltung 
Klempnerl-in 
KonstruMionsmechanikerl-in 
- Ausrüstung 
- Feinblechbautechnik 
- Metall- und Schiffbautechnik 
Krafiiahrzeugelektrikerl-in 
Kunststoffschlosserl-in 
Kupferschmied/-in 
Landmaschinenmechanikerl-in 
Maschinenbaumechanikerl-in 
Metallbauerl-in 
-Anlagen- und Fördertechnik 
- Fahrzeugbau 
- Konstruktionstechnik 
- Landtechnik 
Metallformer und -gießer/-in 
- Metallgestaltung 
Metallschleiferl-in 
Modellbaumechanikerl-in 
Modellschlosserl-in 
Schleifer/-in 
Schmelzschweißerl-in 
Schneidwerkzeugmechanikerl-in 
Teilezurichterl-in 
Teilzeichnerl-in 
Uhrmacher/-in 
Universalhärterl-in 
Verfahrensmechanikerl-in 
- Hütten- und Halbzeugindustrie 
- Steine- und Erdenindustrie 

Verpackungsmittelmechanikerl-in 
Vulkaniseurl-in U. Reifenmechanikerl-in 
Werkzeugmacherl-in 
- Formenbau 
- Stanz- und Vorrichtungsbau 

Schülerl-innen 
insgesamt 

zus. I weibl. 

238 3 67 73 1 53 2 45 - 
52 1 1 162 - 150 1 127 82 - 
277 11 86 4 70 4 62 1 59 2 
349 55 - 100 - 105 89 - 

50 21 29 

178 6 96 2 82 4 
97 35 34 28 
3 2 1 

41 1 19 22 1 
72 25 2 1 15 11 
37 21 16 

219 22 57 10 57 9 62 1 43 2 
92 5 91 5 1 
8 4 4 

115 5 35 2 31 2 24 1 25 - 
10 1 5 4 1 1  

5.830 28 1.534 8 1.597 11 1.340 3 1.359 6 
1 1 

172 1 68 1 58 46 
409 335 103 85 106 91 118 92 82 67 
48 12 14 2 16 4 10 2 8 4 
12 3 5 1 3 1 3 1 1 

3 3 
88 32 31 25 

5.476 62 1.489 20 1.490 15 1.295 13 1.202 14 
672 22 189 7 193 2 165 5 125 8 

3.652 72 1.005 25 970 14 917 17 760 16 
788 23 198 7 214 8 219 5 157 3 
516 1 145 - 145 - 116 1 110 - 

11 11 

93 1 19 27 22 25 1 
85 1 7 289 3 232 2 191 1 139 1 

52 4 14 1 15 2 13 10 1 
678 9 167 2 213 2 165 4 133 1 

11.457 176 3.323 59 3.064 43 2.694 45 2.376 29 
100 1 19 44 19 1 18 - 

409 3 127 2 109 1 107 66 - 
320 5 94 3 80 1 85 61 1 
314 110 71 63 70 - 
654 16 166 2 179 6 172 6 137 2 
68 3 26 18 24 3 
33 14 7 10 2 - 

831 2 228 - 218 1 213 - 172 1 
756 4 265 1 200 1 167 1 124 1 

147 52 41 31 23 - 
56 22 10 8 16 - 

3.686 38 1.181 12 1.036 11 832 8 637 7 
12 3 2 1 4 3 3 2 

146 5 50 1 43 1 23 2 30 1 
1 1 

21 6 13 2 
17 1 11 1 5 1 
8 1 1 4 2 - 
7 6 1 

192 65 43 84 
3 3 

764 10 399 6 314 3 48 1 3 - 
79 28 15 7 16 6 26 5 22 10 
33 11 8 4 12 2 13 5 

1 1 

439 151 - 131 - 156 1 
99 1 43 32 24 1 

170 14 62 6 53 5 55 3 
48 1 15 1 15 18 

225 5 87 77 3 36 1 25 1 
115 2 38 24 38 1 15 1 

Davon im ... Schuljahrgang 
1. 

zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. 
2. 3. 4. 



60 

Berufsschule -1eilzeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 2. Schülerinnen und Schüler nach Schuljahrgang und Fachklasse 

Fachklasse 

Werkeugmechanikerl-in 
- Formentechnik 
- Inst~mententechnik 
-Stanz- und Umfonntechnik 

Zentralheizungs- und Lüftungsbauerl-in 
Zerspanungsmechanikerl-in 
- Automaten-Drehtechnik 
- Drehtechnik 
- Frästechnik 
- Schleiftechnik 

Ziseleur/-in 
Zweiradmechanikerl-in 
Sonstige Ausbildungsberufe 
Schüler/-innen mit Arbeitsverhältnis 
und Praktikanten 
Schüler/-innen in berufsvorbereitenden 
Maßnahmen 
Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Metalltechnik zusammen 

Büroinformationselektronikerl-in 
Elektroanlagenmonteurl-in 
Elektroinstallateur/-in 
EleMromaschinenbauerI-in 
Elektromaschinenmonteur1-in 
Elektromechanikerl-in 
Energieelekronikerl-in 
- Anlagentechnik 
- Betriebstechnik 

Fernmeldeanlageneleklronikerl-in 
Fluggeräteelektronikerl-in 
Hörgeräteakustikerl-in 
lndustrieelektronikerl-in 
- Gerätetechnik 
- Produktionstechnik 

KommunikationseleMronikerl-in 
- Funktechnik 
- Informationstechnik 
- Telekommunikationstechnik 
Prozessleitelektroni kerl-in 
Radio- und Fernsehtechnikerl-in 
Sonstige Ausbildungsberufe 
Schüler/-innen mit Arbeitsverhältnis 
und Praktikanten 

SchUlerl-innen in berufsvorbereitenden 
Maßnahmen 
Schüler/-innen ohne 8 

Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Elektrotechnik zusammen 

Asphaltbauerl-in 
Ausbaufacharbeiterl-in 
Baugeräteführerl-in 
Baustoffprüferl-in 
Bauwerksabdichterl-in 
Bauzeichnerl-in 
- Hochbau 
- Ingenieurbau 
- Tief-, Straßen- und Landschaftsbau 
Bergvermessungstechnikerl-in 
Betonfertigteilbauerl-in 
Beton- und Stahlbetonbauerl-in 
Betonstein- und Terrauoherstellerl-in 
Brunnenbauer/-in 
Dachdecker/-in 
Estrichlegerl-in 
Feuerungs- und Schornsteinbauerl-in 
Fliesen-.Platten- und Mosaiklegerl-in 
Gebäudereinigerl-in 
Gerüstbauerl-in 
Glaser/-in 
Gleisbauerl-in 
Hochbaufacharbeiterl-in 
Isoliererl-in im Bereich der Industrie 
Isolierfacharbeiterl-in 

Schüler/-innen 
insgesamt 

zus. I weibl. 

Davon im ... Schuljahrgang 
1. 2. 1 3. I 4. 

zus. I weibl. 1 zus. I weibl. 1 zus. I weibl. 1 zus. I weibl. 

848 14 244 2 225 6 203 2 176 4 
5 4 1 

1.754 46 526 10 459 15 421 10 348 11 
3.449 7 908 2 863 3 838 1 840 1 

267 4 99 1 62 61 1 45 2 
1.804 35 501 7 485 12 457 6 361 10 

728 14 247 2 207 6 157 2 117 4 
52 16 11 12 13 - 

7 2 3 2 
291 12 71 1 96 5 64 2 60 4 
372 49 278 40 55 2 33 4 6 3 

84 22 72 22 12 

1.927 332 1.871 329 56 3 

6.372 763 5.672 741 700 22 

60.830 2.262 23.167 1.448 15.101 332 12.326 260 10.236 222 

163 1 48 39 34 - 42 1 
27 1 19 1 7 1 

7.429 58 2.072 17 1.809 18 1.783 14 1.765 9 
252 1 68 67 57 - 60 1 
27 12 5 4 6 - 

181 8 70 3 41 1 30 3 40 1 

2.105 54 548 12 525 16 552 18 480 8 
4.120 75 1.107 19 1.059 28 1.029 18 925 10 

101 3 24 1 27 1 21 1 29 - 
8 8 
3 3 

479 23 125 7 135 6 117 7 102 3 
250 3 47 71 1 70 1 62 1 

160 10 47 1 38 3 42 4 33 2 
622 23 128 3 170 7 198 7 126 6 
612 33 180 14 87 10 192 6 153 3 
359 17 75 5 95 2 117 7 72 3 

1.174 12 263 1 285 4 321 5 305 2 
155 4 102 3 53 1 

14 1 14 1 

61 17 61 17 

571 79 538 79 33 

18.873 423 5.559 184 4.546 98 4.568 91 4.200 50 

14 4 6 4 
76 2 22 1 28 1 26 
25 10 12 3 

109 20 35 7 37 6 37 7 
26 14 10 2 

1.613 922 576 330 565 333 472 259 
289 131 87 40 101 39 101 52 
362 176 120 64 133 65 109 47 
24 7 8 3 8 1 8 3 
72 1 23 31 18 1 

684 2 250 - 204 - 230 2 
10 3 4 3 
1 1 

3.416 22 1.169 8 1.189 5 1.035 9 23 - 
17 11 2 4 
31 4 18 9 

874 9 281 2 276 3 317 4 
405 44 174 21 125 12 106 11 
285 145 - 140 
402 27 146 7 132 11 124 9 
87 31 27 29 

167 58 83 26 
37 14 18 5 

1 1 



Berufsschule -Teilzeltform- ohne Sonderschule 

Noch: 2. Schülerinnen und Schüler nach Schuljahrgang und Fachklasse 

Fachklasse 
Schülerl-innen 

insgesamt 
zus. I weibl. 

Davon im ... Schuljahraang 

Isoliermonteurl-in 
Kachelofen- und Luflheizungsbauerl-in 
Kanalbauerl-~n 
Klebeabdichterl-in 
Maurerl-in 
Rohrleitungsbauerl-in 
Schornsteinfegerl-in 
SteinmeW-in und Steinbildhauerl-in 
Straßenbauerl-in 
Straßenwärterl-in 
Stukkateurl-in 
Tiefbaufacharbeiterl-in 
Trockenbaumonteurl-in 
Vermessungstechnikerl-in 
Wärme-, Kälte- und 
Schallschutzisoliererl-in 
Wasserbauwerkerl-in 
Zimmerer/-in 
Sonstige Ausbildungsberufe 
Schüler/-innen mit Arbeitsverhältnis 
und Praklikanten 

Schüler/-innen in berufsvorbereitenden 
Maßnahmen 
Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Bautechnik zusammen 

Bekleidungsfertigerl-in 
Bekleidungsnäherl-in 
Bekleidungsschneiderl-in 
Damenschneiderl-in 
Herrenschneider/-in 
Kunststoff- und 
Schwergewebekonfektionärl-in 
Modenäherl-in 
Modeschneiderl-in 
Modistl-in 
Orthopädieschuhmacher/-in 
Polster- und Dekorationsnäherl-in 
ProduMgestalter/-in -Textil 
Saitlerl-in 
Schuhferiigerl-in 
Schuhmacherl-in 
Schuh- und Lederwarenstepperl-in 
Seilerl-in 
Sticker/-in 
Strickerl-in 
Technischer Konfektionär 
Textilmaschinenfihrerl-in 
- Maschenindustrie 
- Spinnerei 
- Tufling 
-Veredlung 
- Vliesstoff 
-Weberei 

Textilmechanikerl-in 
- Bandweberei 
- Spinnerei 
- Strickerei und Wirkerei 
- Tufling 
-Weberei 
Texlilmustergestalterl-in 
Textilreinigerl-in 
Textilstopfer/-in 
Textilveredlerl-in 
-Appretur 
- Beschichtung 
- Druckerei 
- Färberei 
Schüler/-innen in berufsvorbereitenden 
Maßnahmen 
Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Textiltechnik und 
Bekleidung zusammen 

I. I 2. 

28 4 24 
51 11 18 22 

192 1 56 54 82 1 
2 2 

3.521 12 1.164 3 1.134 4 1.223 5 
71 21 33 17 

367 31 106 13 105 9 156 9 
328 20 112 10 102 5 114 5 
827 1 31 1 - 309 1 207 
323 8 128 5 126 3 69 
454 6 140 4 166 2 148 
43 19 24 

115 48 38 29 
82 1 230 266 76 270 76 285 78 

30 18 11 1 
13 1 13 1 

1.207 8 412 1 391 4 404 3 
1 1 

2 2 

56 56 

444 35 374 34 70 1 

17.923 1.716 6.444 630 6.007 581 5.449 505 23 - 
86 84 10 10 69 67 7 7 

122 122 64 64 34 34 24 24 
74 70 5 5 69 65 

332 320 118 114 95 91 119 115 
24 2 1 9 9 7 6 8 6 

17 5 5 11 5 1 
163 157 92 89 68 65 3 3 
26 26 9 9 12 12 5 5 
12 12 1 1 10 10 1 1 

266 74 82 25 68 23 61 13 55 13 
31 30 15 14 11 11 5 5 
20 16 20 16 

1 1 
26 15 14 11 10 3 2 1 
42 2 18 2 13 11 

3 3 2 2 I 1 
1 1 
7 7 2 2 3 3 2 2 
1 1 1 1 

23 1 23 1 

22 3 11 2 9 1 2 
34 4 20 14 4 
17 1 14 1 3 

126 2 1 62 12 64 9 
4 4 

178 16 82 8 88 8 8 

2 1 2 1 
2 2 
2 2 
2 1 2 1 

28 1 5 23 1 
28 27 12 12 16 15 
27 16 19 11 5 4 3 1 
34 29 19 16 15 13 

5 1 5 1 
1 1 
6 2 4 
8 2 8 2 

59 59 59 59 

106 57 96 57 10 

1.968 1.205 863 534 649 388 401 270 55 13 

zus. I weibl. I zus. I welbl. I zus. I weibl. I zus. Iweibl. 
3. 4. 



Berufsschule -TeilZeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 2. Schülerinnen und Schüler nach Schuljahrgang und Fachklasse 

Fachklasse 

Augenoptiker/-in 
Biologielaborantl-in 
Brillenoptikschleifer/-in 
Chemiebetriebsjungwerkerl-in 
Chemielaborantl-in 
-Chemie 
- Kohle 

Chemikantl-in 
Film- und Videolaborantl-in 
Fotograf/-in 
Fotolaborant/-in 
Galvaniseur/-in 
Galvaniseur/-in und Metallschleifer/-in 
Kunststoff-Formgeberl-in 
Lacklaborantl-in 
Orthopädiemechaniker/-in 
Papiermacherl-in 
Pharmakantl-in 
Physiklaborantl-in 
ProzessleiteleMroniker/-in für 
Mess- und Regelmechanik 

Textillaborantl-in 
- chemisch-technisch 
- physikalisch-technisch 

Verfahrensmechanikerl-in für 
Kunststoff- und Kautschuktechnik 

Ver- und Entsorgerl-in 
Werkstoffprüfer/-in (Physik) 
Zahntechniker/-in 
sonstige Ausbildungsberufe 
Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs-und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Physik, Chemie, Biologie 
zusammen 

Buchbinder/-in 
Druckerbin 
Druckformhersteller/-in 
Druckvorlagenhersteller/-in 
Flexografl-in 
Fotogravurzeichnerl-in 
Kartograph/-in 
Reprografl-in 
Reproherstellerl-in 
Schrillsetzer/-in 
Siebdruckerl-in 
Werbevorlagenhersteller/-in 
sonstige Ausbildungsberufe 
Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs-und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Drucktechnik zusammen 

Fahrzeugpolstererl-polsterin 
Flachglasmechaniker/-in 
Glasapparatebauerl-in 
Glas- und Porzellanmalerl-in 
Glasveredler/-in 
Industriekeramikerl-in 
Keramiker/-in 
Kerammodelleur/-in 
Lackierer/-in (Holz und Metall) 
Leuchtröhrenglasbläser/-in 
Malerl-in und Lackierer/-in 
- Fahrzeuglackierer 
- lndustrielackierer 
- Maler 

PolstererlPolsterin 
Raumausstatter/-in 
Schauwerbegestalterl-in 
Schilder- U. Lichtreklameherstellerl-in 
Vergolder/-in 
Sonstige Ausbildungsberufe 
Schüler/-innen mit Arbeitsverhältnis 
und Praktikanten 

Schülerl-innen in berufsvorbereitenden 
Maßnahmen 

Schülerl-innen 
insgesamt 

zus. I weibl. 

910 619 289 202 302 206 319 211 
127 87 29 20 42 32 45 27 11 8 

9 1 9 1 
157 27 77 12 65 9 9 4 6 2 

685 339 217 103 213 112 198 99 57 25 
10 10 6 6 4 4 

1.681 108 458 32 452 26 476 32 295 18 
305 75 134 37 103 25 68 13 
550 374 171 117 215 141 164 116 
159 114 50 36 51 39 58 39 
94 7 37 4 32 1 25 2 
24 1 7 10 1 7 

461 16 112 4 167 8 176 3 6 1 
191 90 60 26 50 17 53 33 28 14 
234 64 56 17 73 17 61 20 44 10 
69 27 23 19 
63 34 34 19 5 3 24 12 
99 28 28 9 24 5 44 13 3 1 

2 2 

6 3 2 2 4 1 
39 17 27 7 5 3 7 7 

249 8 176 5 73 3 
375 62 128 22 138 22 109 18 
116 20 43 9 36 8 37 3 

2.080 1.118 406 214 535 271 577 314 562 319 
57 25 40 14 17 11 

16 1 16 1 

8.768 3.248 2.632 918 2.640 961 2.484 971 1.012 398 

219 68 86 28 71 17 62 23 
816 66 303 28 267 23 246 15 

3 1 2 1 1 
3 2 1 
1 1 
6 3 4 3 1 1 

24 14 10 6 8 3 6 5 
14 5 8 3 6 2 

204 114 13 8 84 52 107 54 
264 138 51 27 111 53 102 58 
84 20 29 7 25 6 30 7 

558 283 103 54 262 132 193 97 
413 215 385 197 28 18 

1 1 1 1 

2.610 928 986 359 869 308 755 261 

5 1 3 1 
24 9 10 5 
13 5 7 3 4 1 2 1 
20 11 10 7 5 3 5 1 
6 2 2 2 

19 2 10 1 5 1 4 
27 22 9 8 8 7 10 7 
4 1 2 1 2 

17 4 1 12 
15 3 2 6 3 7 

1.083 39 418 17 358 14 307 8 
5 1 3 2 1 

6.210 629 2.247 247 2.013 178 1.950 204 
40 3 14 20 1 6 2 

758 403 238 125 287 156 233 122 
322 255 73 56 138 118 111 81 
307 97 98 34 87 26 122 37 
24 2 1 7 6 6 5 11 10 
37 7 31 6 3 1 3 

4 1 4 1 

120 19 120 19 

Davon im ... Schuljahrgang 
1. 

zus. 1 weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. 
2. 3. 4. 



Berufsschule -Teilzeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 2. Schülerinnen und Schüler nach Schuljahrgang und Fachklasse 

Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs-und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Farbtechnik und 
Raumgestaltung zusammen 

Holzbearbeitungsmechanikerl-in 
Holzblasinstrumentenmacherl-in 
Holzmechanikerl-in 
-Innenausbau und Ladenbau 
- KistenlPalettenindustrie 
- Leisten-. Rahmen- U. Parkettindustrie 
- Möbel- und Gehäuseindustrie 
- Sitzmöbel- und Gestellindustrie 
Leichtilugzeugbauerl-in 
Modellbaueri-in 
Modelltischler/-in 
Parkettlegerl-in 
Rolladen- und Jalousiebauer/-in 
Tischler/-in 
Sonstige Ausbildungsberufe 
Schülerl-innen mit Arbeitsverhältnis 
und Praktikanten 
Schüler/-innen in berufsvorbereitenden 
Maßnahmen 
Schülerl-innen ohne 
Ausbildungs-und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Holztechnik zusammen 

Arzthelferl-in 
Assistent/-in an Bibliotheken 
Automobilkaufmannl-frau 
Bankkaufmann/-frau 
Buchhändlerl-in 
Bürokaufmannl-frau 
Datenverarbeitungskaufmannl-frau 
Dienstleistungsfachkrafl irn Postbetrieb 
Drogist/-in 
Fachangestellte(r) für Arbeitsförderung 
Fachangestellte(r) für Bürokommunikation 
Fachangestellte(r) für 
Medien- und lnformationsdienste 
-Archiv 
- Bildagentur 
Fachgehilfel-gehilfin in 
steuer-U. wirischaflsberatenden Berufen 
Fachkrafl für Brief- und Frachtverkehr 
Fachkrafl für Lagerwirischafl 
Handelsassistentl-in im Einzelhandel 
Hotelkaufmannl-frau 
Industriekaufmannl-frau 
Justizangestellte(r) 
Justizfachangestellte(r) 
Kaufmannl-frau für 
- audiovisuelle Medien 
- Bürokommunikation 
- Einzelhandel 
- Eisenbahn- und Straßenverkehr 
- Groß- und Außenhandel 
- Grundstücks- und Wohnungswirtschafl 
- Verkehrssewice 
Kaufmannsgehilfel-gehilfin im 
Hotel- und Gaststättengewerbe 

Luftverkehrskaufmannl-frau 
Musikalienhändlerl-in 
Notarfachangestellte(r) 
Patenanwaltsfachgehilfel-gehilfin 
Pharmaz.-kaufm. Angestellte(r) 
Postverkehrskaufmannl-frau 
Rechtsanwaltsfachangestellte(r) 
Rechtsanwaltsgehilfel-gehilfin 
Rechtsanwalts-lNotarfachangestellte(r) 
Rechtsanwalts- U. Notargehilfel-gehilfin 

Fachklasse 
Schülerl-innen 

insgesamt 
zus. I weibl. 

Davon im ... Schuljahrgang 
4. 1. 

zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. 
2. 3. 



Berufsschule -Tellzeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 2. Schülerinnen und Schüler nach Schuljahrgang und Fachklasse 

Verkäuferl-in 
Verlagskaufmannl-frau 
Versicherungskaufmannl-frau 
Verwaltungsfachangestellte(r) 
- allg. Veiwaltung d. Bundes 
- allg. Verwaltung d. Landes NRW 
- Bundesverkehrsverwaltung 
- im kirchlichen Dienst 
- i.d. Bundesweh~erwaltung 
- i.d. Handwerksorganisation 
- i.d. Kommunalverwaltung 
- i.d. Versorgungsverwaltung 
- Kirchenverwaltung 

Werbekaufmannl-frau 
Zahnarzthelferl-in 
Sonstige Ausbildungsberufe 
Schülerl-innen mit Arbeitsverhältnis 
und Praktikanten 
Schülerl-innen in berufsvorbereitenden 
Maßnahmen 
Schülerl-innen ohne 
Ausbildungs-und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung 
zusammen 

Bäckerl-in 
Brauerl-in und Mälzerl-in 
Brennerl-in 
Destillateurl-in 
Fachgehilfel-gehilfin im Gastgewerbe 
Fachkrafi im Gastgewerbe 
Fachkrafl für Lebensmitteltechnik 
Fachkraft für Süßwarentechnik 
Fachmannl-frau für Systemgastronomie 
Fachverkäuferl-in im 
Nahrungsmittelhandwerk 
Fleischerl-in 
Hauswirtschafterl-in (städtisch) 
Hauswirtschaflerl-in (ländlich) 
Hotelfachmannl-frau 
KochlKöchin 
Konditorl-in 
Milchwirtschaflliche(r) LaboranV-in 
Molkereifachmannl-frau 
Restaurantfachmannl-frau 
Sonstige Ausbildungsberufe 
Schülerl-innen mit Arbeitsverhältnis 
und Praktikanten 

Schülerl-innen in berufsvorbereitenden 
Maßnahmen 
Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs-und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Ernährung und Hauswirtschaft 
zusammen 

PraMikanten zur Aufnahme in die 
FS f. Soz.päd. U. soz. Bereich 
Schülerl-innen mit Arbeitsverhältnis 
und Praktikanten 

Schülerl-innen in berufsvorbereitenden 
Maßnahmen 
Schülerl-innen ohne 
Ausbildungs-und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Sozialpflege zusammen 

Berufsschulpfl. Schülerl-innen 
der Pnegevorschule 
Fachangestellte(r) für Bäderbetriebe 
Schwimmeistergehilfel-gehilfin 
Friseurl-in 
Schülerl-innen in berufsvorbereitenden 
Maßnahmen 

Schülerl-innen ohne 
Ausbildungs-und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Gesundheit und Körperpflege 
zusammen 

Fachklasse 
Schülerl-innen 

insgesamt 
zus. I weibl. 

Davon im ... Schuljahrgang 
1. 

zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. 
2. 3. 4. 



Berufsschule -Teilreitform- ohne Sonderschule 

Noch: 2. Schülerinnen und Schüler nach Schuijahrgang und Fachklasse 

3. Neuzugänge von Schülerinnen und Schülern in die Berufsschule nach schulischer Vorbildung *) 

Fachklasse 

Florist/-in 
Forctwirtl-in 
Gärtner/-in 
- Garten- undLandschaftsbau 
- Übrige Fachrichtungen 
Landwirü-in 
PferdewirV-in 
- 1. U. 2. Ausbildungsjahr 
- Pferdezuchff-haltung (3. Jahr) 
- Reiten (3. Jahr) 
- Rennreiten (3. Jahr) 
- Trabrennfahren (3. Jahr) 

Tierpflegerl-in 
Sonstige Ausbildungsberufe 
Schüler/-innen in berufsvorbereitenden 
Maßnahmen 
Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs-und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Agrarwirtschaft zusammen 

Eisenbahner/-in im Betriebsdienst 
Fachinformatiked-in 
-Anwendungsentwicklung 
-Systemintegration 
lnformatikkaufmannl-frau 
Informations- und 

Kommunikationssystemelektroniker/-in 
Informations- und 

Kommunikationssystemkaufmann/-frau 
SystemeleMroniker/-in 
Systemkaufmannl-frau 
Technische(r) Zeichner/-in 
- EleMrotechnik 
- Heizungs-.Klima- und Sanitärtechnik 
- Holztechnik 
- Maschinen- und Anlagentechnik 
- Stahl- und Metallbautechnik 
- Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik 
- Metallgewerbe 
-Stahlbau 
Sonstige Ausbildungsberufe 

Ausbildungsberufe ohne 
Berufsfeldzuordnung zusammen 

Berufsschule insgesamt 

davon 
Schüler/-innen mit Ausbildungsvertrag 
Schüler/-innen mit Arbeitsvertrag 
nicht berufstätige Schüler/-innen 

Regierungsbezirk Düsseldorl Zus. 30.976 2.557 3.258 5.252 11.626 3.304 4.735 244 
weibl. 14.426 860 1.179 1.868 6.029 1.778 2.587 125 

Schülerl-innen 
insgesamt 

zus. I weibl. 

Regierungsbezirk Köln 27.957 2.709 3.534 4.920 9.807 2.875 3.755 357 
weibl. 12.013 726 1.170 1.677 4.735 1.528 2.016 161 

Davon im ... Schuljahrgang 
1. I 2. I 3. I 4. 

zus. I welbl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. Iweibl. 

Verwaltungsbezirk 

Regierungsbezirk Münster Zus. I 17.241 1.755 2.113 3.378 6.603 1.437 1.777 178 
weibl. 7.035 545 642 1.009 3.072 738 96 1 68 

1.272 1.229 452 439 411 399 409 391 
206 10 64 1 62 5 80 4 

1.545 140 492 38 533 53 520 49 
1.474 531 466 154 567 225 441 152 
881 104 254 30 311 41 316 33 

305 241 163 128 142 113 
48 44 48 44 
45 34 45 34 
10 7 10 7 
1 1  5 1 1  5 
39 26 8 6 14 7 17 13 
34 1 19 15 1 

1 1  1 25 106 25 5 

141 55 103 50 26 3 12 2 

6.122 2.452 2.127 871 2.086 847 1.909 734 

652 136 306 62 210 51 136 23 

738 86 490 60 248 26 
426 27 273 20 153 7 
357 78 227 57 130 21 

405 19 229 13 176 6 

478 93 306 64 172 29 
97 2 69 2 28 
42 14 38 12 4 2 

28 12 23 8 4 4 1 
21 8 100 55 23 60 26 65 27 38 24 
18 9 8 5 5 3 4 1 1 

1.032 459 300 129 265 120 271 126 196 84 
85 33 16 6 17 6 41 18 11  3 
2 1 1 1 1 

167 72 40 23 57 19 46 20 24 10 
15 3 2 1 5 1 6 2 1 
461 101 405 90 56 1 1  

5.221 1.245 2.788 576 1.591 332 570 215 272 122 

293.014 118.762 112.283 48.483 88.266 37.088 76.307 32.141 16.168 1.050 

270.145 107.388 91.988 38.492 86.136 36.080 75.916 31 .816 16.105 1.000 
4.042 3.617 3.677 3.336 146 103 166 128 53 50 
18.827 7.757 16.618 6.655 1.984 905 225 197 

Merk- 
mal 

Neuzugänge 
insgesamt 

Regierungsbezirk Detmold Zus. 9.114 978 868 1.634 3.311 982 1.211 130 
weibl. 3.81 1 285 221 500 1.577 536 630 62 

Davon mit schulischer Vorbildung 

Nordrhein-Westfalen 1 1  3.437 11.331 13.737 20.263 41.555 10.713 14.610 1.228 
weibl. I 49.170 3.497 4.453 6.663 20.352 5.765 7.951 489 

Regierungsbezirk Arnsberg 

3 Nicht nachgewiesen werden Schülerinnen und Schüler, die im Vorjahr die gleiche Schulform besucht haben. --- I) schulischer Teil - 2) einschließlich 

Hochschulreife für das Land NRW - 3) einschließlich sonstiger Qualifikation 

Ohne 

Haupt- 
schul- 

abschluss 

Zus. 28.149 3.332 3.964 5.079 10.208 2.115 3.132 319 
weibl. 1 1.885 1.081 1.241 1.609 4.939 1.185 1.757 73 

mit 
Haupt- 
schul- 

abschluss 

Sekundarabschluss l mit 
Fach- 
hoch- 

"!; 

Haupt- 

, 

Fach- 
ober- " 

mit 
Abitur '' 
(Hoch- 

"1 

mn 
berufs- 

Abxhluss" 



Berufsschule -Teilreitform- ohne Sonderschule 

4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 

Fachklasse 

Anlagenmechanikerl-in 
- Apparatetechnik 

Anlagenmechaniker 
- Versorgungstechnik 

Automobilmechaniker/-in 

Bergmechaniker/-in 

Berg-iMaschinenmann 
-Vortrieb und Gewinnung 

Berufskraftfahrerl-in 
- Güterverkehr 

Berufskraftfahrerl-in 
- Personenverkehr 

Binnenschifferl-in 

Bohrer/-in 

Büchsenmacher/-in 

Drahtzieher/-in 

Dreher/-in 

Federmacherl-in 

Feinmechaniker/-in 
- Feingerätebau 

Fluggerätmechaniker/-in 

Fräser/-in 

Gas- und Wasserinstallateur/-in 

Gießereimechanikerl-in 

Goldschmied/-in 

Graveur/-in 

Gürtler/-in und Metalldrücker/-in 

Hobler/-in 

lndustrieglasfertigerl-in 
- Mess-.Steuerungs- U. Regelungst. 

Industriemechaniker/-in 
- Betriebstechnik 

Industriemechaniker/-in 
- Geräte- und Feinwerkiechnik 

lndustriemechanikerl-in 
- Maschinen- und Systemtechnik 

Industriemechaniker/-in 
- Produkiionstechnik 

Kälteanlagenbauer/-in 

Karosserie- und Fahrzeugbauert-in 
-Fahrzeugbau 

1997198 nach Abschlussart und Fachkiasse 

Merk- 
mal 

Zus. 58 8 11 1 42 6 3 1 2 
W. 

Zus. 112 22 9 1 102 21 1 
W. 

Zus. 69 10 10 4 59 6 
W. 2 1 1 

Zus. 80 22 29 8 29 7 2 1 14 4 6 2 
W. 

Zus. 97 35 27 7 35 14 12 4 22 10 1 
W. 1 1 

Zus. 88 6 27 5 59 1 2 
W. 1 1 

Zus. 4 1 4 1 
W. 1 1 

Zus. 37 2 7 19 2 7 4 
W. 

Zus. 1 1 
W. 

Zus. 4 1 1 2 
W. 1 1 

Zus. 19 10 7 6 12 4 
W. 

Zus. 29 6 7 2 20 3 2 1 
W. 

Zus. 15 2 14 2 1 
W. 1 1 

Zus. 57 4 1 34 3 - 22 1 
W. 1 1 

Zus. 35 2 35 2 
W. 3 3 

Zus. 11 5 2 1 9 4 
W. 

Zus. 1.423 229 318 72 1.022 143 17 5 54 9 12 
W. 6 1 6 1 

Zus. 45 15 15 7 28 8 1 1 
W. 

Zus. 94 7 13 81 7 
W. 65 5 10 55 5 

Zus. 7 1 1 1 6 
W. 3 3 

Zus. 5 2 3 
W. 

Zus. 10 1 8 1 2 
W. 4 2 2 

Zus. 31 16 7 3 24 13 
W. 

Zus. 1.258 265 168 50 952 168 8 3 104 36 26 8 
W. 11 1 7 3 

Zus. 138 17 5 1 117 14 - 11 2 5 
W. 6 6 

Zus. 869 95 110 14 687 70 30 2 36 9 6 
W. 10 1 1 9 1 

Zus. 228 48 26 8 161 34 19 I 15 5 7 
W. 6 1 1 5 1 

Zus. 79 7 28 4 50 3 1 
W. 

Zus. 12 1 3 9 1 
W. 

Abgänge 
insgesamt 

insg. I Ausl. 

Davon 

ohne 
Berufsschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abSchluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschlussund 
Sek.abschluss l 
-HS-Abschluss 
nach Klasse 10- 
insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Sek.abschluss 1 

-FOS-Reife- 
insg. I Ausl. 



Berufsschule -Teilzeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres I997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Karosserie- und Fahrzeugbauerl-in 
- Karosseriebau 

zus. 
W. 

Fachklasse 

Kfz-Mechaniker/-in 
- Kraflradinstandhaltung 

Merk- 
mal 

Abgänge 
insgesamt 

insg. I Ausl. 

Zus. 
W. 

zus. 
W. 

Davon 

Kfz-Mechaniker/-in 
- Personenkraflwageninstandhaltung 

zus. 
W. 

ohne 
Berufsschul- 

abschluss 

insg. I Ausl. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

Berufsschul- 
abschluss und 
Sek.abschluss l 
-HS-Abschluss 
nach Klasse 10- 
insg. I Ausl. 

KonstruMionsmechanikerl-in 
- Feinblechbautechnik 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Sek.abschluss l 

-FOS-Reife- 
insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abSchluss 

insg. I Ausl. 

zus. 
W. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

KonstruMionsmechanikerl-in 
- Metall- und Schiffbautechnik 

zus. 
W. 

Zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

Metallbauerl-in 
- Anlagen- und Fördertechnik 

Metallbauerl-in 
- Fahrzeugbau 

Zus. 
W. 

Metallbauerl-in 
- Konstruktionstechnik 

Zus. 
W. 

Metallbauerl-in 
- Landtechnik 

zus. 
W. 

Metallbauerl-in 
- Metallgestaltung 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

Zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

Verfahrensrnechanikerl-in 
i.d. Hütten- und Halbzeugindustrie 

Zus. 
W. 



Berufsschule -Teilzeitform- ohne Sonderschule 
Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Fachklasse 

Verfahrensmechanikerl-in 
i.d. Steine-IErdenindustrie 

Verpackungsmittelmechanikerl-in 

Vulkaniseurl-in 
und Reifenmechanikerl-in 

Werkeugmacherl-in 
- Formenbau 

Werkeugmacherl-in 
- Stanz- und Vorrichtungsbau 

Werkeugmechanikerl-in 
- Formentechnik 

Werkeugmechanikerl-in 
-Stanz- und Umformtechnik 

Zentralheizungs- 
U. Lüflungsbauerl-in 

Zerspanungsrnechanikerl-in 
- Automaten-Drehtechnik 

Zerspanungsmechanikerl-in 
- Drehtechnik 

Zerspanungsmechanikerl-in 
- Frästechnik 

Zerspanungsmechanikerl-in 
- Schleifiechnik 

Ziseleur/-in 

Zweiradmechanikerl-in 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler/-innen mit 
Arbeitsverhältnis und Praktikanten 

Schülerl-innen in 
berufsvorbereitenden Maßnahmen 

Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Metalltechnik zusammen 

Büroinformationselektronikerl-in 

EleMroinstallateurl-in 

EleMromaschinenbauerI-in 

EleMromaschinenmonteurl-in 

Elektromechanikerl-in 

EnergieeleMronikerl-in 
- Anlagentechnik 

EnergieeleMronikerl-in 
- Betriebstechnik 

Fernmeldeanlagenelektronikerl-in 

lndustrieeleMroniker1-in 
- Gerätetechnik 

lndustrieeleMroniker1-in 
- ProduMionstechnik 

Merk- 
mal 

Zus. 34 7 5 1 20 5 8 1 1 
W. 

Zus. 55 12 16 4 39 8 
W. 1 1 1 1 

Zus. 13 2 5 1 7 1 1 
W. 

Zus. 39 3 14 2. 24 1 1 
W. 1 1 

Zus. 31 5 7 1 23 4 1 
W. 1 1 

Zus. 183 18 22 3 128 14 11 - 12 1 10 
W. 4 1 3 

Zus. 374 45 44 3 302 38 13 2 12 2 3 
W. 11 3 6 2 

Zus. 1.061 129 198 36 794 82 31 7 31 3 7 1 
W. 1 1 

Zus. 56 8 14 1 39 7 3 
W. 2 2 

Zus. 356 85 52 14 237 57 17 2 44 11 6 1 
W. 9 7 1 1 

Zus. 140 28 8 4 113 22 1 - 13 2 5 
W. 1 1 

Zus. 24 4 4 1 18 3 2 
W. 1 1 

Zus. 2 2 2 2 
W. 

Zus. 50 18 30 2 
W. 1 1 

Zus. 91 28 35 18 35 8 18 2 3 
W. 23 4 12 4 11 

Zus. 112 55 108 53 4 2 
W. 5 1 5 1 

Zus. 2.153 605 2.012 586 141 19 
W. 428 100 400 95 28 5 

Zus. 5.363 1.560 4.476 1.330 887 230 
W. 643 114 495 88 148 26 

Zus. 20.512 4.394 9.086 2.535 10.391 1.659 335 66 541 116 159 18 
W. 1.322 231 942 188 366 43 3 - 11 

Zus. 66 3 26 3 40 
W. 

Zus. 2.162 280 429 83 1.605 183 6 1 101 11 21 2 
W. 9 2 6 1 

Zus. 79 19 20 7 56 11 3 1 
W. 2 2 

Zus. 13 2 11 
W. 

Zus. 39 7 3 1 24 4 - 12 2 
W. 2 1 1 1 1 

Zus. 571 41 67 4 492 35 2 1 7 3 1 
W. 8 1 8 1 

Zus. 1.070 107 71 13 890 76 4 1 90 16 15 1 
W. 17 9 7 1 

Zus. 23 1 1 1 22 
W. 

Zus. 148 10 13 3 133 7 1 1 
W. 3 1 1 2 1 

Zus. 75 3 7 1 62 2 6 
W. 

Abgänge 
insgesamt 

insg. I Ausl. 

Davon 

ohne 
Berufsschul- 
abschluss 

insg. ( Ausl. 

Berufsschul- 
abSchluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss und 
Sek.abschluss I 
-HS-Abschluss 
nach Klasse 10- 
insg. ( Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Sek.abschluss l 

-FOS-Reife- 
insg. I AUSI. 



Berufsschule -Teilzeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres I997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Fachklasse 
Merk- 
mal 

Abgänge 
insgesamt 

insg. I Ausl. 

KommunikationseleMronikerl-in 
- FunMechnik 

KommunikationseleMronikerl-in 
- Informationstechnik 

KommunikationseleMroniker/-in 
- Telekommunikationstechnik 

Prozessleitelektronikerl-in 

Radio- und 
Fernsehtechnikerl-in 

Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Elektrotechnik 
zusammen 

Asphaltbauerl-in 

Ausbaufacharbeiterl-in 

Baugerätefuhrerl-in 

Baustoffprüferl-in 

Bauzeichnerl-in 
- Hochbau 

Bauzeichnerl-in 
- Ingenieurbau 

Bauzeichnerl-in 
- Tief-, Straßen- U. Landschaftsbau 

Bergvermessungstechnikerl-in 

Betonfertigteilbauer/-in 

Beton- und Stahlbetonbauerl-in 

Betonstein- und 
Terrauoherstellerl-in 

Brunnenbauer/-in 

Dachdeckerl-in 

Estrichlegerl-in 

Feuerungs- und 
Schornsteinbauerl-in 

Fliesen-, 
Platten- und Mosaiklegerl-in 

Gebäudereinigerl-in 

Gerüstbauerl-in 

Glaser/-in 

Gleisbauerl-in 

Hochbaufacharbeiterl-in 

Zus. 41 7 24 - 10 
W. 2 2 

Zus. 175 7 7 - 137 1 1 - 30 6 
W. 7 7 

Zus. 382 28 50 8 318 20 14 
W. 13 2 3 2 10 

Zus. 97 9 1 1 32 2 - 64 6 
W. 1 1 

Zus. 428 45 121 19 267 20 2 - 29 4 9 2 
W. 6 2 1 5 2 

Zus. 271 93 258 90 13 3 
W. 2 1 2 1 

Zus. 5.640 653 1.083 234 4.126 364 29 3 250 34 152 18 
W. 72 8 9 3 53 4 8 1 2 

Zus. 4 1 3 

W. 

Zus. 4 4 
W. 

Zus. 5 2 2 1 
W. 

Zus. 35 1 5 30 1 
W. 3 1 3 1 

Zus. 689 39 38 3 650 36 1 
W. 390 25 15 2 374 23 1 

Zus. 119 5 5 - 113 5 1 
W. 50 3 2 48 3 

Zus. 123 10 9 - 114 10 
W. 62 5 3 59 5 

Zus. 5 5 
W. 1 1 

Zus. 24 2 6 1 18 1 
W. 

Zus. 387 77 87 21 284 53 7 5 3 4 
W. 

Zus. 4 1 2 1 2 
W. 

Zus. 3 2 1 
W. 

Zus. 1.300 108 490 51 669 49 62 1 46 3 33 4 
W. 8 1 7 

Zus. 12 1 8 1 3 1 
W. 

Zus. 21 4 8 1 9 2 1 1 2 1 
W. 

Zus. 389 25 110 13 255 11 7 1 14 3 
W. 

Zus. 162 21 60 13 98 8 4 
W. 6 4 1 1 

Zus. 150 2 10 2 140 
W. 

Zus. 111 24 21 3 84 21 6 
W. 5 5 

Zus. 13 11 13 11 
W. 

Zus. 62 12 18 3 41 7 3 2 
W. 

Davon 

ohne 
Berufsschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss und 
Sek.abschluss l 
-HS-Abschluss 
nach Klasse 10- 
insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Sek.abschluss l 

-FOS-Reife- 
Insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abSchluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 



70 

Berufsschule -Teilzeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Fachklasse 

Isoliererl-in im 
Bereich der Industrie 

Isoliermonteur/-in 

Kachelofen- und 
Luflheizungsbauerl-in 

Kanalbauerl-in 

Klebeabdichterbin 

Maurer/-in 

Rohrleitungsbauer/-in 

Schornsteinfeger/-in 

SteinmeW-in 

SteinmeW-in 
und Steinbildhaueri-in 

Straßenbauerl-in 

Straßenwärterl-in 

Stukkateurl-in 

Tiefbaufacharbeiterl-in 

Trockenbaumonteur/-in 

Vermessungstechniker/-in 

Wärme-. Kälte-, 
Schallschutzisolierer/-in 

Wasserbauwerkerl-in 

Zimmerer/-in 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler/-innen in 
berufsvorbereitenden Maßnahmen 

Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Bautechnik 
zusammen 

Bekleidungsfertiger/-in 

Bekleidungsnäher/-in 

BekleidungsschneiderI-in 

Damenschneider/-in 

Herrenschneider/-in 

Hut- und Mützenmacherl-in 

Merk- 
mal 

Zus. 2 1 1 1 1 
W. 

Zus. 19 7 19 7 
W. 

Zus. 18 1 13 4 
W. 

Zus. 31 5 16 3 15 2 
W. 

Zus. 17 7 6 6 1 1  1 
W. 

Zus. 1.639 194 390 72 1.136 1 1 1  53 6 50 4 10 1 
W. 1 1 

Zus. 9 2 4 5 2 
W. 

Zus. 173 4 39 2 121 2 7 3 3 
W. 13 I 4 1 9 

Zus. 1 1 
W. 

Zus. 116 3 39 2 69 4 1 4 
W. 8 8 

Zus. 303 47 145 28 134 17 5 1 17 1 2 
W. 1 1 

Zus. 54 4 15 1 38 3 1 
W. 1 1 

Zus. 250 32 95 17 145 15 3 5 2 
W. 3 1 2 

Zus. 10 4 9 3 1 1 
W. 

Zus. 34 5 3 1 24 4 7 
W. 

Zus. 237 7 15 - 222 7 
W. 73 2 2 71 2 

Zus. 7 1 3 1 2 1 1 
W. 

Zus. 1 1 
W. 

Zus. 492 9 85 2 390 7 4 - 10 3 
W. 4 1 3 

Zus. 12 5 12 5 
W. 

Zus. 63 19 34 14 29 5 
W. 4 2 1 3 2 

Zus. 528 154 401 125 127 29 
W. 77 9 63 7 14 2 

Zus. 7.638 853 2.208 407 5.027 417 163 13 176 11 64 5 
W. 710 48 97 10 611 38 I 1 

Zus. 130 71 23 15 86 45 8 5 8 6 5 
W. 123 69 23 15 79 43 8 5 8 6 5 

Zus. 58 29 10 2 42 21 4 4 2 2 
W. 48 25 9 2 33 17 4 4 2 2 

Zus. 95 37 15 6 58 20 10 5 12 6 
W. 94 37 15 6 57 20 10 5 12 6 

Zus. 122 33 18 7 97 23 5 1 2 2 
W. 109 31 17 7 85 21 5 1 2 2 

Zus. 17 7 6 4 1 1  3 
W. 15 7 5 4 10 3 

Zus. 1 1 
W. 1 1 

Abgänge 
insgesamt 

insg. I Ausl. 

Davon 

ohne 
Berufsschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abSchluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss und 
Sek.abschluss l 
-HS-Abschluss 
nach Klasse 10- 
insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Sek.abschluss l 

-FOS-Reife- 
insg. I Ausl. 



Berufsschule -1eilzeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Abgänge 
insgesamt 

insg. I Ausl. 

Fachklasse 

Davon 

Merk- 
mal 

Krawattennäherl-in 

Kunststoff- 
U. SchwergewebekonfeMionärI-in 

Modenäherl-in 

Modeschneiderl-in 

Modistl-in 

Mützenrnacherl-in, 
Miltzennäherl-in 

Orihopädieschuhmacherl-in 

Polster- 
und Dekorationsnäherl-in 

Schuhferiigerl-in 

Schuhmacherl-in 

Schuh- und Lede~warenstepperl-in 

Sticker/-in 

Stricker/-in 

Textilmaschinenfiihrerl-in 
- Maschenindustrie 

Textilmaschinenfiihrerl-in 
- Spinnerei 

Textilmaschinenfihrerl-in 
- Tufling 

Textilmaschinenfihrerl-in 
-Veredlung 

Textilmaschinenführerl-in 
-Weberei 

Textilrnechanikerl-in 
- Spinnerei 

Textilmechanikerl-in 
- Strickerei und Wirkerei 

Textilmechanikerl-in 
- Tufiing 

Textilmechanikerl-in 
- Vliesstoff 

Textilmechanikerl-in 
-Weberei 

Textilmustergestalterl-in 

Textilreinigerl-in 

Textilstopferl-in 

Textilveredlerl-in 
-Appretur 

Textilveredlerl-in 
- Beschichtung 

Zus. 1 1 1 1 
W. 1 1 1 1 

Zus. 8 2 8 2 
W. 2 2 

Zus. 1 1 
W. 1 1 

Zus. 13 1 13 1 
W. 12 1 12 1 

Zus. 2 1 1 
W. 2 1 1 

Zus. 1 1 
W. 1 1 

Zus. 40 4 5 35 4 
W. 7 1 6 

Zus. 15 4 3 12 4 
W. 15 4 3 12 4 

Zus. 13 1 2 8 1 3 
W. 5 3 2 

Zus. 39 5 39 5 
W. 6 1 6 1 

Zus. 1 1 
W. 1 1 

Zus. 2 1 1 
W. 2 1 1 

Zus. 1 1 
W. 1 1 

Zus. 8 2 1 7 2 
W. 

Zus. 11 5 5 2 6 3 
W. 2 2 

Zus. 2 1 1 1 1 
W. 1 1 1 1 

Zus. 50 15 17 4 30 11 1 2 
W. 4 2 2 

Zus. 54 17 17 6 37 11 
W. 3 2 1 1 2 1 

Zus. 1 1 
W. 

Zus. 1 1 
W. 

Zus. 2 1 2 1 
W. 

Zus. 1 1 
W. 

Zus. 18 7 1 1 17 6 
W. 4 4 

Zus. 14 2 12 1 2 1 
W. 13 1 12 1 1 

Zus. 9 4 8 4 1 
W. 5 3 5 3 

Zus. 11 2 1 10 2 
W. 11 2 1 10 2 

Zus. 5 1 5 1 
W. 1 1 

Zus. 1 1 
W. 

ohne 
Berufsschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abSchluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss und 
Sek.abschluss l 
-HS-Abschluss 
nach Klasse 10- 
insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Sek.abschluss l 

-FOS-Relfe- 
insg. I Ausl. 



Berufsschule -TeilZeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Fachklasse 

Texiilveredlerl-in 
- Druckerei 

Textilveredlerl-in 
- Färberei 

Schülerl-innen in 
berufsvorbereitenden Maßnahmen 

Schülerl-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Textiltechnik 
und Bekleidung zusammen 

Augenoptiker/-in 

Biologielaborant/-in 

Chemiebetriebsjungwerkerl-in 

ChemielaboranU-in 
-Chemie 

Chemielaboranff-in 
- Kohle 

Chemielaboranff-in 
- Metalle 

Chemielaboranff-in 
- Silikat 

Chemikant/-in 

Film- und Videolaboranff-in 

Fotograf/-in 

Fotolaborant/-in 

Galvaniseur/-in 

Galvaniseur/-in und 
Metallschleiferl-in 

Kunststoff-Formgeberl-in 

LacklaboranV-in 

Orihopädiemechanikerl-in 

Papiermacherl-in 

Pharmakantl-in 

PhysiklaboranV-in 

ProzeßleiteleMronikerI-in für 
Mess- und Regelmechanik 

Textillaboranff-in 
- chemisch-technisch 

Texiillaborant/-in 
- physikalisch-technisch 

Ver- und Entsorgerl-in 

Merk- 
mal 

Zus. 5 1 1 1 3 1 
W. 

Zus. 5 1 5 1 
W. 1 1 

Zus. 93 36 93 36 
W. 91 36 91 36 

Zus. 279 111 214 81 65 30 
W. 227 93 162 63 65 30 

Zus. 1.130 401 436 166 627 202 28 15 32 18 7 
W. 809 314 334 135 415 147 27 15 28 17 5 

Zus. 320 33 74 14 246 19 
W. 219 18 47 9 172 9 

Zus. 48 1 4 44 1 
W. 22 1 4 18 1 

Zus. 84 21 11 5 73 16 
W. 6 6 

Zus. 167 9 7 - 160 9 
W. 79 5 2 77 5 

Zus. 3 3 
W. 2 2 

Zus. 1 1 
W. 1 1 

Zus. 2 2 
W. 2 2 

Zus. 446 79 50 14 380 64 - 14 2 1 
W. 31 2 2 29 2 

Zus. 36 5 1 35 5 
W. 12 2 1 11 2 

Zus. 174 4 39 3 135 1 
W. 92 17 75 

Zus. 90 12 27 4 63 8 
W. 66 7 23 3 43 4 

Zus. 11 2 9 
W. 1 1 

Zus. 3 2 1 2 2 
W. 1 1 

Zus. 224 44 37 7 182 37 1 4 
W. 13 4 9 

Zus. 50 4 4 2 46 2 
W. 21 2 1 

Zus. 46 2 46 2 
W. 21 21 

Zus. 30 12 1 1 20 9 7 2 2 
W. 

Zus. 13 2 1 1 12 1 
W. 9 1 9 1 

Zus. 23 3 1 13 1 9 2 
W. 5 1 4 1 1 

Zus. 19 1 3 16 1 
W. 

Zus. 4 1 1 3 1 
W. 2 2 

Zus. 30 5 3 27 5 
W. 2 1 2 1 

Zus. 68 I 5 63 1 
W. 12 2 10 

Abgänge 
insgesamt 

insg. I Ausl. 

Davon 

ohne 
Berufsschul- 
abschluss 

insg. ( Ausl. 

Berufsschul- 
abSchluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss und 
Sek.abschluss l 
-HS-Abschluss 
nach Klasse 10- 
insg. ( Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Sek.abschluss l 

-FOS-Reife- 
insg. I Ausl. 



Berufsschule -Teilzeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des 

Fachklasse 

Werkstoffprüferl-in (Physik) 

Zahntechnikerl-in 

Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Physik, Chemie, 
Biologle zusammen 

Buchbinder/-in 

Drucker/-in 

Druckformherstellerl-in 

Druckvorlagenherstellerl-in 

Fotogravurzeichnerl-in 

Karlographl-in 

Reprografl-in 

Reproherstellerl-in 

Schriflsetzerl-in 

Siebdruckerl-in 

Werbevorlagenherstellerl-in 

Schülerl-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Drucktechnik 
zusammen 

Fahrzeugpolstererl-polsterin 

Flachglasmechanikerl-in 

Glasapparalebauerl-in 

Glasmacherl-in 

Glas- und Porzellanmalerl-in 

Glasveredlerl-in 

Keramiker/-in 

Kerammodelleurl-in 

Lackiererl-in 
(Holz und Metall) 

Leuchtröhrenglasbläserl-in 

Maler und Lackierer/-in 
- Fahrzeuglackiererl-in 

Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Merk- 
mal 

Zus. 26 5 1 1 25 4 
W. 3 3 

Zus. 612 90 127 23 485 67 
W. 337 45 56 13 281 32 

Zus. 29 10 29 10 
W. 7 2 7 2 

Zus. 2.559 346 429 85 2.091 256 8 2 18 - j3  3 
W. 966 85 166 27 799 57 1 1 

Zus. 77 9 14 63 9 
W. 33 9 24 

Zus. 294 27 39 5 255 22 
W. 19 2 5 1 14 1 

Zus. 34 2 2 32 2 
W. 20 20 

Zus. 21 21 
W. 13 13 

Zus. 8 8 
W. 3 3 

Zus. 8 1 8 1 
W. 4 1 4 1 

Zus. 11 4 7 
W. 5 3 2 

Zus. 158 2 2 1 - 137 2 
W. 72 1 8 64 1 

Zus. 116 2 12 - 104 2 
W. 63 2 8 55 2 

Zus. 36 1 4 32 1 
W. 14 14 

Zus. 146 6 7 - 139 6 
W. 76 2 2 74 2 

Zus. 35 7 35 7 
W. 33 7 33 7 

Zus. 944 57 138 12 806 45 
W. 355 15 68 8 287 7 

Zus. 1 1 
W. 1 1 

Zus. 1 1 1 1 
W. 

Zus. 3 1 2 
W. 

ZUS. 1 1 
W. 

Zus. 7 1 7 1 
W. 2 2 

Zus. 1 1 
W. 1 1 

Zus. 13 13 
W. 9 9 

Zus. 1 1 1 1 
W. 

Zus. 6 4 4 3 2 1 
W. 1 1 1 1 

Zus. 4 1 1 3 1 
W. 1 1 

Zus. 345 76 95 20 228 50 19 5 2 1 1 
W. 14 3 11 

Abgänge 
insgesamt 

insg. I Ausl. 

Davon 

ohne 
Berufsschul- 
abschluss 

insg. ( Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Sek.abschluss l 

-FOS-Relfe- 
insg. I AusI. 

abSchluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss und 
Sek.abschluss l 
-HS-Abschluss 
nach Klasse 10- 
insg. I Ausl. 



Berufsschule -Teilzeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Fachklasse 

Maler und Lackierer/-in 
- Malerl-in 

PolstererlPolsterin 

Raumausstatter/-in 

Schauwerbegestalterl-in 

Schilder- und 
Lichtreklameherstellerl-in 

Vergolder/-in 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler/-innen in 
berufsvorbereitenden Maßnahmen 

Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Farbtechnik und 
Raumgestaltung zusammen 

Holzbearbeitungsmechanikerl-in 

Holzmechanikerl-in 
- Innenausbau, Bauzubehör 

Holzmechanikerl-in 
- Kisten- und Palettenindustrie 

Holzmechanikerl-in 
- Leiden- und Rahmenindustrie 

Holzmechanikerl-in 
- Möbel- und Gehäuseindustrie 

Holzmechanikerl-in 
- Sitzmöbel- und Gestellindustrie 

Klavier- und Cembalobauerl-in 

Leichfflugzeugbauerl-in 

Modellbauerl-in 

Modelltischler/-in 

Parkettlegerl-in 

Rolladen- U. Jalousiebauerl-in 

Tischler/-in 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler/-innen mit 
Arbeitsverhältnis und Praktikanten 

Schüler/-innen in 
berufsvorbereitenden Maßnahmen 

Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Holztechnik 
zusammen 

Merk- 
mal 

Zus. 2.069 237 592 68 1.362 154 45 7 61 8 9 
W. 207 5 54 - 145 5 1 5 2 

Zus. 12 1 12 1 
W. 

Zus. 271 13 27 1 230 11 - 14 1 
W. 143 6 14 1 117 4 - 12 1 

Zus. 114 6 5 - 109 6 
W. 85 3 2 83 3 

Zus. 99 7 8 1 91 6 
W. 24 1 2 22 1 

Zus. 12 1 5 7 1 
W. 10 1 3 7 1 

Zus. 34 10 32 10 2 
W. 

Zus. 105 16 44 10 61 6 
W. 22 1 5 17 1 

Zus. 396 70 359 69 37 1 
W. 113 23 113 23 

Zus. 3.495 445 1.174 183 2.170 240 64 12 63 8 24 2 
W. 633 41 198 25 415 15 I 5 - 14 1 

Zus. 30 4 25 3 3 1 1 1 
W. 2 2 

Zus. 24 2 4 1 20 1 
W. 1 1 

Zus. 1 1 1 1 
W. 

Zus. 7 2 5 
W. 

Zus. 157 7 30 2 117 3 3 6 2 1 
W. 9 9 

Zus. 9 9 
W. 1 1 

Zus. 1 1 
W. 

Zus. 1 1 
W. 

Zus. 14 5 3 3 11 2 
W. 

Zus. 5 5 
W. 

Zus. 52 3 11 1 33 1 8 1 
W. 

Zus. 42 1 16 20 6 1 
W. 

Zus. 2.457 82 412 28 1.924 54 15 - 49 - 57 
W. 188 1 26 1 154 1 1 6 

Zus. 20 6 15 6 5 
W. 1 1 

Zus. 6 2 6 2 
W. 

Zus. 234 32 128 21 106 11 
W. 42 3 15 1 27 2 

Zus. 485 105 473 100 12 5 
W. 61 6 58 6 3 

Zus. 3.545 250 1.126 168 2.272 78 19 - 70 4 58 
W. 305 10 102 8 195 2 I I 6 

Abgänge 
insgesamt 

insg. I Ausl. 

Davon 

ohne 
Berufsschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abSchluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss und 
Sek.abschluss l 
HS-Abschluss 
nach Klasse 10- 
insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Sek.abschluss I 

-FOS-Reife- 
insg. ( Ausl. 



Berufsschule -Teilzeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Fachklasse 

Davon 

Arzthelferl-in 

Assistenff-in an Bibliotheken 

Bankkaufmann/-frau 

Buchhändler/-in 

Bürokaufmannl-frau 

Datenverarbeitungskaufmannl-frau 

Dienstleistungsfachkrafi 
im Postbetrieb 

Drogist/-in 

Fachangestellte(r) 
für Arbeitsförderung 

Fachangestellte(r) 
für Bürokommunikation 

Fachgehilfel-gehilfin in steuer- 
U. wirtschafisberatenden Berufen 

Fach krafi für 
Brief- und Frachtverkehr 

Fachkrafi für 
Lagerwirtschafi 

Handelsassistenff-in 
im Einzelhandel 

industriekaufrnannl-frau 

Justizangestellte(r) 

Kaufmannl-frau 
- Bürokornrnunikation 

Kaufmann/-frau 
- Einzelhandel 

Kaufmannl-frau 
- Eisenbahn- und Straßenverkehr 

Kaufmann/-frau 
-Groß- und Außenhandel 

Kaufmannl-frau 
- Grundstücks- U. Wohnungswirtschafi 

Kaufmannsgehiifel-gehilfin 
irn Hotel- und Gaststättengewerbe 

Lufiverkehrskaufmann/-frau 

Musikalienhändlerl-in 

Notarfachangestellte(r) 

Notargehilfel-gehilfin 

Patentanwaltsgehilfel-gehilfin 

Pharmazeutisch-kaufm. 
Angestellte(r) 

Rechtsanwaltsfachangestellte(r) 

Merk- 
mal 

Zus. 3.578 493 561 132 2.855 335 76 11 47 6 39 9 
W. 3.572 490 558 131 2.852 333 76 11 47 6 39 9 

Zus. 47 2 1 46 2 
W. 41 2 1 40 2 

Zus. 3.717 70 209 2 3.241 60 6 - 261 8 
W. 1.935 34 110 1 1.671 28 3 - 151 5 

Zus. 146 3 8 - 138 3 
W. 109 2 8 - 101 2 

Zus. 3.536 301 422 56 3.049 239 36 3 13 1 16 2 
W. 2.365 207 289 37 2.042 164 12 3 11 1 11 2 

Zus. 244 12 7 1 237 11 
W. 34 4 4 1 30 3 

Zus. 129 9 2 - 115 8 - 12 1 
W. 53 3 1 47 3 5 

Zus. 12 12 
W. 11 11 

Zus. 239 16 17 2 222 14 
W. 165 14 15 2 150 12 

Zus. 96 6 3 82 3 1 - 10 3 
W. 80 6 2 69 3 1 8 3 

Zus. 1.089 45 51 4 969 37 - 69 4 
W. 727 31 37 2 647 26 - 43 3 

Zus. 303 30 25 4 262 21 1 - 15 5 
W. 143 10 13 3 125 7 5 

Zus. 128 21 35 4 93 17 
W. 11 4 4 1 7 3 

Zus. 64 9 3 61 9 
W. 22 4 1 2 1 4 

Zus. 4.699 288 263 27 4.157 242 17 1 33 1 229 17 
W. 2.431 155 128 16 2.157 133 13 - 12 1 121 5 

Zus. 566 44 14 2 490 37 - 19 2 43 3 
W. 505 39 12 2 438 32 - 19 2 36 3 

Zus. 1.194 141 145 39 966 97 - 34 3 49 2 
W. 984 125 108 36 822 84 - 23 3 31 2 

Zus. 3.814 524 577 120 3.094 387 56 7 48 3 39 7 
W. 2.052 311 338 71 1.643 229 32 5 25 2 14 4 

Zus. 61 5 2 48 5 2 4 5 
W. 36 3 1 29 3 1 2 3 

Zus. 3.749 361 350 60 3.351 297 21 2 6 2 21 
W. 1.499 169 120 24 1.363 142 9 1 3 2 4 

Zus. 333 15 - 333 15 
W. 181 6 - 181 6 

Zus. 77 2 8 69 2 
W. 45 1 5 40 1 

Zus. 16 16 
W. 11 11 

Zus. 2 1 2 1 
W. 

Zus. 82 4 4 78 4 
W. 72 3 2 70 3 

Zus. 32 2 32 2 
W. 30 2 30 2 

Zus. 4 4 
W. 3 3 

Zus. 387 83 44 10 297 57 26 10 11 3 9 3 
W. 381 83 44 10 291 57 26 10 11 3 9 3 

Zus. 706 90 55 13 579 69 - 31 3 41 5 
W. 689 90 51 13 567 69 - 30 3 41 5 

Abgänge 
insgesamt 

insg. I Ausl. 

ohne 
Berufsschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abSchluss 

insg. ( Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss und 
Sek.abschluss 1 
-HS-Abschluss 
nach Klasse 10- 
insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Sek.abschluss l 

-FOS-Reife- 
insg. ( Ausl. 



Berufsschule -Teilzeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Fachklasse 

Rechtsanwaltsgehilfe/-gehilfin 

Rechtsanwalts- und 
Notarfachangestellte(r) 

Rechtsanwalts- und 
Notargehilfel-gehilfin 

Reiseverkehrskaufmann/frau 

Sozialversicherungsfachangestellte(r) 

Speditionskaufmannlfrau 

Steuerfachangestellte(r) 

Tankwart/-in 

Tierarzthelferl-in 

Verkäufer/-in 

Verlagskaufmannl-frau 

Versicherungskaufmannl-frau 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
- allgem. Verwaltung des Bundes 

Ve~ltungsfachangestellte(r) 
- allgem. Verwaltung d. Landes NRW 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
- Bundesverkehrsverwaltung 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
- im kirchlichen Dienst 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
- in der Bundesweh~erwaltung 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
- in der Handwerksorganisat. b. d. IHK 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
- in der Kommunalverwaltung 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
- in der Versorgungsverwaltung 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
- Kirchenverwaltung 

Werbekaufmannl-frau 

Zahnarzthelferl-in 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schülerl-innen mit 
Arbeitsverhältnis und Praktikanten 

Schüler/-innen in 
berufsvorbereitenden Maßnahmen 

Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Wirtschaft und 
Verwaltung zusammen 

Merk- 
mal 

Zus. 226 28 11 1 135 13 21 4 39 8 20 2 
W. 223 28 11 1 134 13 21 4 37 8 20 2 

Zus. 629 50 70 13 457 31 7 2 76 3 19 1 
W. 612 48 67 12 443 30 7 2 76 3 19 1 

Zus. 706 65 65 10 520 46 12 - 11 1 98 8 
W. 694 63 64 10 510 45 12 - 11 1 97 7 

Zus. 459 35 39 8 420 27 
W. 387 26 34 8 353 18 

Zus. 802 24 39 1 763 23 
W. 482 15 23 - 459 15 

Zus. 780 105 41 - 719 94 - 20 11 
W. 300 46 12 - 281 40 7 6 

Zus. 455 28 31 3 364 20 1 1 59 4 
W. 313 25 22 3 245 17 1 1 45 4 

Zus. 95 23 12 4 77 18 5 1 1 
W. 2 2 

Zus. 171 1 32 1 138 1 
W. 168 1 31 1 136 1 

Zus. 1.404 298 321 98 1.045 193 10 3 17 3 11 1 
W. 1.003 225 217 68 759 150 8 3 14 3 5 1 

Zus. 124 5 2 - 122 5 
W. 75 2 2 73 2 

Zus. 1.025 35 45 4 980 31 
W. 482 18 20 2 462 16 

Zus. 22 1 1 2 1 1 
W. 18 1 1 17 1 

Zus. 35 2 35 2 
W. 20 2 20 2 

Zus. 3 3 
W. 2 2 

Zus. 14 14 
W. 8 8 

Zus. 36 2 36 2 
W. 32 2 32 2 

Zus. 35 3 32 
W. 24 2 22 

Zus. 309 7 4 - 294 7 7 4 
W. 195 5 - 186 5 5 4 

Zus. 1 1 
W. 1 1 

Zus. 22 22 
W. 12 12 

Zus. 195 2 4 - 191 2 
W. 135 1 2 - 133 1 

Zus. 2.553 361 503 122 1.900 214 27 4 76 17 47 4 
W. 2.552 360 502 121 1.900 214 27 4 76 17 47 4 

Zus. 274 31 79 2 192 28 3 1 
W. 65 8 22 43 8 

Zus. 3 3 
W. 3 3 

Zus. 38 4 38 4 
W. 11 2 11 2 

Zus. 941 249 873 236 68 13 
W. 623 163 575 154 48 9 

Zus. 40.407 3.933 5.024 984 33.445 2.743 323 47 494 64 1.121 95 
W. 26.629 2.839 3.473 732 21.739 1.939 247 43 410 56 760 69 

Abgänge 
insgesamt 

insg. I Ausl. 

Davon 

ohne 
Berufsschul- 

abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss und 
Sek.abschluss 1 
-HS-Abschluss 
nach Klasse 10- 
insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Sek.abschluss I 

-FOS-Reife- 
Insg. I Ausi. 



Berufsschule -Teilzeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des 

Fachklasse 

Brauerl-in und Mälzerl-in 

Fachgehilfel-gehilfin 
im Gastgewerbe 

Fachkraft für 
Lebensmiiieltechnik 

Fachkraft für 
Süßwarentechnik 

Fachverkäuferl-in im 
Nahrungsmitielhandwerk 

HauswiIischafterl-in 
(ländlich) 

Hauswirtschafterl-in 
(städtisch) 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schülerl-innen mit 
Arbeitsverhältnis und Praktikanten 

Schülerl-innen in 
berufsvorbereitenden Maßnahmen 

Schülerl-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Ernährung und 
Hauswirtschaft zusammen 

Praktikanten zur Aufnahme in die 
Fachschule für Sozialpädagogik 

Schülerl-innen mit 
Arbeitsverhältnis und Praktikanten 

Schülerl-innen in 
berufsvorbereitenden Maßnahmen 

Schülerl-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Sozialpflege 
zusammen 

ichuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Zus. 53 53 
W. 4 4 

Merk- 
mal 

zus. 4 4 
W. 

zus. 3 3 
W. 

ZUS. 670 70 243 32 381 32 - 35 5 11  1 
W. 108 10 32 1 69 9 5 2 

Abgänge 
insgesamt 

insg. I Ausl. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

Zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

Zus. 
W. 

zus. 
W. 

Zus. 
W. 

zus. 
W. 

zus. 
W. 

Zus. 
W. 

Davon 
Berufsschul- 

abschluss 
und 

Sek.abschluss l 
-FOS-Reite- 

insg. I Ausl. 

ohne 
Berufsschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abSchluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss und 
Sek.abschluss l 
-HS-Abschluss 
nach Klasse 10- 
insg. I Ausl. 



Berufsschule -Teilzeitform- ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres I997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Fachklasse 

Berufsschulpflichtige Schülerinnen 
und Schüler der Pnegevorschule 

Friseur/-in 

Schwimmeistergehilfe/-gehillin 

Schüler/-innen in 
berufsvorbereitenden Maßnahmen 

Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Gesundheit und 
Körperpflege zusammen 

Florist/-in 

Forsiwirü-in 

Gärtner/-in 
- Garten- und Landschaftsbau 

Gärtner/-in 
- übrige Fachrichtungen 

Landwirü-in 

Pferdewirü-in 
1. und 2. Ausbildungsjahr 

Pferdewirü-in 
-Pferdezucht/-haltung (3. Jahr) 

Pferdewirt/-in 
- Reiten (3. Jahr) 

Pferdewirt/-in 
- Rennreiten (3. Jahr) 

Pferdewirt/-in 
- Trabrennfahren (3. Jahr) 

Tierpiiegerl-in 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler/-inn in 
berufsvorbereitenden Maßnahmen 

Schüler/-innen ohne 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Agrarwirtschaft 
zusammen 

Eisenbahner/-in 
im Betriebsdienst 

Technische(r) Zeichner/-in 
- EleMrotechnik 

Technische(r) Zeichner/-in 
- Heizungs- Klima- und Sanitärtechnik 

Technische(r) Zeichner/-in 
- Holztechnik 

Technische(r) Zeichner/-in 
- Maschinen- und Anlagenbau 

Technische(r) Zeichner/-in 
- Stahl- und Metallbautechnik 

Technische(r) Zeichner/-in 
- Heizungs- Lüft.- und Klimatechnik 

Merk- 
mal 

Zus. 80 3 39 1 32 1 9 1 
W. 76 3 38 1 29 1 9 1 

Zus. 1.899 512 476 169 1.214 295 43 14 143 31 23 3 
W. 1.796 491 449 161 1.156 285 42 14 129 29 20 2 

Zus. 35 2 33 
W. 19 1 18 

Zus. 35 20 35 20 
W. 35 20 35 20 

Zus. 173 54 173 54 
W. 150 49 150 49 

Zus. 2.222 589 725 244 1.279 296 43 14 143 31 32 4 
W. 2.076 563 673 231 1.203 286 42 14 129 29 29 3 

Zus. 391 6 74 2 311 4 2 4 
W. 383 5 73 2 304 3 2 4 

Zus. 61 9 52 
W. 3 1 2 

Zus. 448 5 47 - 397 5 3 1 
W. 41 5 36 

Zus. 517 17 91 10 409 7 6 8 3 
W. 179 2 19 1 156 1 2 2 

Zus. 326 1 35 - 276 1 7 8 
W. 38 4 34 

Zus. 19 1 18 
W. 13 13 

Zus. 67 3 6 1 59 2 2 
W. 56 3 4 1 50 2 2 

Zus. 66 5 8 3 57 2 1 
W. 47 3 5 1 42 2 

Zus. 10 10 
W. 8 8 

Zus. 13 1 3 10 1 
W. 6 6 

Zus. 11 10 1 
W. 6 5 1 

Zus. 8 1 6 1 2 
W. 

Zus. 40 1 40 1 
W. 6 6 

Zus. 100 10 100 10 
W. 46 8 46 8 

Zus. 2.077 50 420 28 1.611 22 18 - 24 4 
W. 832 21 163 13 656 8 2 9 2 

Zus. 77 18 11 3 65 15 1 
W. 23 3 20 

Zus. 10 1 1 9 1 
W. 4 4 

Zus. 70 5 9 1 61 4 
W. 26 1 4 22 1 

Zus. 2 2 
W. 

Zus. 256 19 29 3 216 15 3 8 1 
W. 104 3 7 94 3 1 2 

Zus. 14 14 
W. 5 5 

Zus. 8 1 1 7 1 
W. 

Abgänge 
insgesamt 

insg. I Ausl. 

Davon 

ohne 
Berufsschul- 

abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abSchluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss und 
Sek.abschluss I 
-HS-Abschluss 
nach Klasse 10- 
insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Sek.abschluss I 

-FOS-Reife- 
insg. I Aus!. 



Berufsschule -Teilzeiiform- ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Fachklasse 

Technische(r) Zeichner/-in 
- Metallgewerbe 

Technische(r) Zeichner/-in 
- Stahlbau 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Ausbildungsberufe ohne 
Berufsfeldzuordnung zusammen 

Sonderpädagogische Fördergruppe 
-Erziehungshilfe 

Berufsteld Sonderpädagogische 
Fördergruppen zusammen 

Berufsschule insgesamt 

davon: 
Schülerinnen und Schüler 
mit Ausbildungsvertrag 

Schülerinnen und Schüler 
mit Arbeitsvertrag 

nicht berufstätige 
Schülerinnen und Schüler 

Merk- 
mal 

Zus. 20 20 
W. 1 1  1 1  

Zus. 5 5 
W. 

Zus. 449 164 436 162 - 13 2 
W. 215 95 209 95 6 

Zus. 911 208 489 169 397 36 14 2 3 8 1 
W. 388 99 223 95 156 4 6 1 2 

Zus. 56 1 56 1 
W. 56 1 56 1 

Zus. 56 1 56 1 
W. 56 1 56 1 

Zus. 104.456 14.007 30.192 6.565 69.238 6.791 1.285 193 2.102 316 1.639 142 
W. 45.715 5.763 12.937 2.611 30.628 2.871 498 85 779 117 873 79 

Zus. 84.294 9.416 13.632 2.503 65.731 6.265 1.217 191 2.088 316 1.626 141 
W. 35.513 3.915 4.913 996 28.538 2.641 434 83 768 117 860 78 

Zus. 3.869 280 2.293 191 1.481 86 68 2 14 - 13 1 
W. 3.502 203 2.045 124 1.369 76 64 - 13 1 2 1 1  

Zus. 16.293 4.311 14.267 3.871 2.026 440 
W. 6.700 1.645 5.979 1.491 721 154 

Abgänge 
insgesamt 

insg. I Ausl. 

Davon 

ohne 
Berufsschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss und 
Sek.abschluss l 
-HS-Abschluss 
nach Klasse 10- 
insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Sek.abschluss l 

-FOS-Reife- 
insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abSchluss 

insg. I Ausl. 

Berufsschul- 
abschluss 

und 
Hauptschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 





Berufsfachschule 



Berufsfachschule ohne Sonderschule 

1. Schulen, Klassen, Schülerinnen und 

Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 
Düsseldorf 
Duisburg 
Essen 
Krefeld 
Mönchengladbach 
Mülheirn an der Ruhr 
Oberhausen 
Rernscheid 
Solingen 
Wuppertal 
Kreise 
Kleve 
Mettrnann 
Neuss 
Viersen 
Wesel 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Kreisfreie Städte 
Aachen 
Bonn 
Köln 
Leverkusen 
Kreise 
Aachen 
Düren 
Erfikreis 
Euskirchen 
Heinsberg 
Oberbergischer Kreis 
Rhein.-Berg. Kreis 
Rhein-Sieg-Kreis 

Regierungsbezirk Köln 

Kreisfreie Städte 
Boiirop 
Gelsenkirchen 
Münsler 
Kreise 
Borken 
Coesfeld 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Warendorf 

Regierungsbezirk Münster 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 
Kreise 
Gütersloh 
Herford 
Höxier 
Lippe 
Minden-Lübbecke 
Paderborn 

Regierungsbezirk Detrnold 

Kreisfreie Städte 
Bochum 
Dortrnund 
Hagen 
Harnrn 
Herne 

Kreise 
Ennepe-Ruhr-Kreis 
Hochsauerlandkreis 
Märkischer Kreis 
Olpe 
Siegen-Wittgenstein 
Soest 
Unna 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen 

1) einschl. Lehrkräfte, die abgeordnet 

je 100 
Schü- 

lerl-innen 

Erteilte Unterrichtsstunden 

Schüler sowie erteilte Unterrichtsstunden 

zus. 
Schulen und zwar von 

6 58 1.178 684 328 42 
2 21 506 273 148 2 
7 95 2.096 1.231 320 59 
4 66 1.329 768 243 61 
6 75 1.568 880 193 69 
3 36 633 356 117 14 
2 33 761 452 147 21 
3 30 566 315 211 63 
3 29 532 288 96 47 
5 79 1.668 918 399 122 

3 83 1.810 951 86 72 
6 100 2.224 1.115 470 127 
6 92 2.012 1.132 454 40 
2 58 1.170 601 125 45 
7 106 2.263 1.256 266 88 

65 961 20.316 11.220 3.603 872 

5 68 1.396 720 239 58 
5 65 1.385 817 210 61 

13 154 3.430 2.210 765 75 
2 27 590 385 116 24 

4 66 1.379 753 204 9 
4 69 1.368 758 191 63 
4 70 1.498 909 225 27 
3 43 904 590 42 54 
3 60 1.291 765 150 67 
3 59 1.206 750 169 211 
4 59 1.243 685 179 56 
3 66 1.482 938 172 128 

53 806 17.172 10.280 2.662 833 

1 19 526 253 40 20 
4 54 1.172 625 219 58 
7 89 2.010 1.156 119 63 

8 86 1.846 1.057 170 11 
4 59 1.340 739 46 65 
3 31 715 451 90 2 
8 117 2.473 1.403 172 165 
4 57 1.350 782 139 154 

39 512 11.432 6.466 995 538 

1 3 49 45 4 . 11 

5 73 1.458 871 211 101 
4 53 1.156 715 133 58 
4 51 1.175 585 62 128 
4 74 1.570 867 123 242 
1 29 664 375 37 79 
5 82 1.893 1.033 158 193 

24 365 7.965 4.491 728 812 

5 80 1.530 801 223 69 
9 104 2.457 1.366 551 125 
5 40 842 378 163 10 
2 14 263 177 53 34 
2 37 864 416 184 45 

2 26 529 308 97 
6 93 1.884 1.125 168 172 
8 138 3.002 1.600 541 288 
1 20 381 251 38 12 
4 37 789 492 67 68 
5 87 1.883 1.113 153 186 
6 65 1.460 693 148 80 

55 741 15.884 8.720 2.386 1.089 

236 3.385 72.769 41 .I77 10.374 4.144 

sind oder wegen Krankheithluiierschutz keinen Unterricht erteilen 

Klassen 
weibl. 
Lehr. 

Schülerinnen und Schüler 

halBAT 
 ehr.') 

zus. ausl. 
Lehr. - 

weibl. 
AUS- 

Iänderl 
-innen 

AUS- 
siedlerl 
-innen 



Berufsfachschule ohne Sonderschule 

2. Schulen, Schülerinnen und Schüler nach Schuljahrgang und Fachklasse 

1) einschl. vollzeitschulischer Bildungsgänge, die in 3.5-jähriger Form geführt werden. 2) Zahl der Schulen, an denen die betreffende Fachklasse eingerichtet 
ist. 3) Zahl der Schulen, an denen die betreffende Schulgliederung eingerichtet ist. 4) Zahl der Schulorganisationen, an denen eine Berufsfachschule 
eingerichtet ist. 

Fachklasse 

Schülerinnen 
und Schüler 
insgesamt 

zus. I männl. I weibl. 

Schulen 

Höhere Berufsfachschule für Technische Assistenten 
2-jährige Form für Hochschulberechtigte 
Bekleidungstechnik 
Biologie 
Chemie 
Gestaltung - Grafik 
Gestaltung - MedienlKommunikation 
lnformationstechnik 
Physik 

3-jährige Form 
Bekleidungstechnik 
Biologie 
Chemie 
Denkmaltechnik 
Elektrotechnik 
Elektrotechnik (Schwerpunkt Medizingerätetechnik) 
Gestaltung -Grafik 
Gestaltung - MedienlKommunikation 
lnformationstechnik 
Metallografie und Werkstofikunde 
Physik 
Präparationstechnik - Biologie 
Präparationstechnik - Geowissenschaften 
Präparationstechnik - Medizin 

Höhere Berufsfachschule für 
Technische Assistenten zusamen 

Berufsfachschule für Technik 
1-jährige Sonderform für Schüler 
mit Fachoberschulreife 
Elektrotechnik 
Holztechnik 
Metalltechnik - Allgemeine Maschinentechnik 
2-jährige Form 
Automatisierungstechnik 
Bautechnik 
Elektrotechnik 
Farbtechnik und Raumgestaltung 
Holztechnik 
Metalltechnik - Allgemeine Maschinentechnik 
Metalltechnik - Kfz-Technik 
Physik. Chemie. Biologie -Chemie 
Textiltechnik und Bekleidung 
3-jährige Höhere Berufsfachschule 
mit gymnasialer Oberstufe 
Bautechnik 
Chemietechnik 
Elektrotechnik 
Maschinentechnik 
3-jährige Form (Berufsabschluss) 
Energiegeräteelektronikerl-in 
Funkelektronikerl-in 
Galvaniseur/-in 
Glaser/-in 
Glas- und Porzellanmalerl-in 
Glasschleifer/-in und -ätzer/-in 
Informationselektroniker/-in 
Maschinenschlosser/-in 
Werkzeugmacherl-in (Industrie) 
Sonstige Bildungsgänge 

Berufsfachschule für Technik zusammen 
(ohne HBF für Technische Assistenten) 

Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung 
2-jährige Berufsfachschule 
für Wirtschaft und Verwaltung 
3-jährige Htihere Berufsfachschule 
für Wirtschait und Verwaltung 

1 35 3 32 21 20 14 12 
32' 249 55 194 126 94 123 100 
3" 29 17 12 20 8 9 4 
s2' 365 90 275 198 144 167 131 
z2' 81 28 53 43 26 38 27 
42' 59 53 6 24 5 35 1 
1 2' 3 3 3 3 

7" 417 21 396 183 177 136 127 98 92 
42' 409 150 259 174 105 138 89 97 65 
7" 401 256 145 184 69 131 48 86 28 
1" 61 17 44 28 22 16 9 17 13 

1 s2' 733 704 29 378 17 218 9 137 3 
1" 78 71 7 41 4 16 2 21 1 

10" 1.193 404 789 534 357 371 250 288 182 
32' 174 59 115 86 59 65 42 23 14 

25" 2.641 2.529 112 1.466 74 760 30 415 8 
1 2' 45 41 4 2 1 13 1 11 3 
42' 153 133 20 75 9 50 3 28 8 
2 2' 53 23 30 11 7 10 2 32 21 
1 2' 25 13 12 10 6 9 4 6 2 
1 2' 26 5 21 9 7 9 8 8 6 

553' 7.230 4.672 2.558 3.635 1.213 2.328 899 1.267 446 

1 16 16 16 
1 2' 3 2 1 3 1 
2 2' 54 50 4 54 4 

3 "  185 180 5 161 5 24 
2 "  6 4 2 5 2 1 

30 " 744 714 30 607 22 137 8 
1 "  34 13 21 18 11 16 10 
7 2' 132 113 19 116 17 16 2 

26 " 556 538 18 442 16 114 2 
3 80 74 6 77 5 3 1 
1 2' 30 20 10 18 7 12 3 
1 2' 16 16 9 9 7 7 

11 2' 333 265 68 122 24 119 27 92 17 
3 2' 86 67 19 29 8 38 9 19 2 

16 " 843 810 33 356 20 279 8 208 5 
13 2' 316 288 28 129 17 111 5 76 6 

1 111 107 4 53 2 42 2 16 - 
1 50 49 1 18 1 15 - 17 - 
1 2' 3 3 2 1 
1 2' 27 3 24 12 11 7 6 8 7 
1 2' 25 4 21 9 8 9 7 7 6 
1 2' 28 8 20 9 8 13 8 6 4 
1 165 163 2 82 2 46 - 37 - 
1 2' 40 40 19 12 9 - 
1 "  38 35 3 15 1 14 2 9 - 
2 2' 208 194 14 153 11 55 3 

51 ') 4.129 3.760 369 2.532 212 1.092 110 505 47 

96 " 8.397 3.656 4.741 5.739 3.264 2.658 1.477 

6 " 407 203 204 169 96 137 70 101 38 

Davon im ... Schuljahrgang 

I. 

zus. I weibl. 

2. 

zus. I weibl. 

3." 

zus. I weibl. 



Berufsfachschule ohne Sonderschule 

Noch: 2. Schulen, Schülerinnen und Schüler nach Schuljahrgang und Fachklasse 

Fachklasse 

Davon im ... Schuliahrganq 

2-jährige Höhere Berufsfachschule 
Informatikassistent/-in - EurowirtschafisassistenU-in 
Informatikassistentl-in - Hotel-/Gaststättengewerbe 
Informatikassistentl-in - lnformationsassistenta 
Informatikassistent/-in - Medizinökonomie 
InformatikassistenU-in - Multimedia 
InformatikassistenU-in - Soflware 
Informatikassistent/-in - Wirtschafl 
2-jährige Höhere Berufsfachschule 
für Wirtschafi und Verwaltung 
-Schwerpunkt Betriebswirtschafi 
-Schwerpunk Bürowirtschafl 
I-jähriger Bildungsgang für Abiturienten 

2-jährige Höhere Berufsfachschule für 
Schüler/-innen mit Hochschulreife 
-Kaufm. AssistenU-in für Fremdsprachen 
3-jährige Höhere Berufsfachschule 
-Kaufm. Assistent/-in für Fremdsprachen 
3-jährige Höhere Berufsfachschule 
mit gymnasialer Oberstufe 
-SchwerpunM Wirtschafi und Verwaltung 

Berufsfachschule für 
Wirtschaft und Verwaltung zusammen 

Berufsfachschule für Ernährung und Hauswirtschafl 
I-jährige Berufsfachschule für 
Schüler/-innen mit Fachoberschulreife 
2-jährige Berufsfachschule für 
Ernährung und Hauswirtschafi 
3-jährige Höhere Berufsfachschule 
mit gymnasialer Oberstufe 
Ernährung und Hauswirlschafl 

Berufsfachschule für 
Ernährung und Hauswirtschaft zusammen 

Berufsfachschule für 
Sozial- und Gesundheitswesen 
1-jährige Sonderform für Schüler/-innen 
mit Fachoberschulreife 
- Gesundheitswesen 
- Sozialpädagogik/-arbeit 
- Sozialpflege/Pflegevorschule 
1-jährige Sonderform für Berufserfahrene 
- Kinderpflege (Teilzeit) 
2-jährige Berufsfachschule für 
- Gesundheitswesen 
- Kinderpflege 
- Sozialhelferl-in 
- SozialpflegelPflegevorschule 
- Sozialwesen 
3-jährige Höhere Berufsfachschule 
mit gymnasialer Oberstufe 
- Sozial-/Gesundheitswesen 
3-jährige Höhere Berufsfachschule 
für Gymnastik 
Sonstige Ausbildungsgänge 

Berufsfachschule für 
Sozial- und Gesundheitswesen zusammen 

Berufsfachschule für Textil 
I-jährige Form (Berufsabschluß) 
- Weber/-in 

Berufsfachschule für Textil zusammen 

Berufsfachschule insgesamt 

1) einschl. vollzeitschulischer Bildungsgänge, die in 
ist. 3) Zahl der Schulen, an denen die betreffende 

Schulen 

2 " 122 48 74 73 48 49 26 
1 " 64 15 49 64 49 
1 2' 198 171 27 104 14 94 13 
2 " 128 78 50 81 34 47 16 
2 77 55 22 77 22 
1 2' 53 51 2 28 1 25 1 
1 " 42 33 9 23 5 19 4 

101 ') 13.730 6.456 7.274 7.982 4.249 5.748 3.025 
106" 14.977 7.265 7.712 9.221 4.881 5.756 2.831 
59" 1.426 391 1.035 1.426 1.035 

10 " 454 39 415 276 248 178 167 

16" 1.046 133 913 486 418 330 294 230 201 

54 " 7.188 3.544 3.644 2.948 1.580 2.470 1.270 1.770 794 

120 3, 48.309 22.138 26.171 28.697 15.944 17.511 9.194 2.101 1.033 

53 '' 1.349 79 1.270 1.349 1.270 

53 ') 2.466 302 2.164 1.694 1.475 772 689 

2 "  169 20 149 63 54 47 42 59 53 

66 3, 3.984 401 3.583 3.106 2.799 819 731 59 53 

5 "  133 I 1  122 133 122 
13" 301 18 283 301 283 
9 "  195 8 187 195 187 

3 " 61 1 60 19 19 42 41 

25" 1.215 166 1.049 864 749 351 300 
74 " 5.268 175 5.093 3.044 2.923 2.224 2.170 
7 " 391 60 331 236 202 155 129 

14 " 639 83 556 475 408 164 148 
1 " 42 12 30 27 18 15 12 

1 2' 145 15 130 50 44 49 42 46 44 

8 " 661 51 610 252 233 214 195 195 182 
1 53 20 33 53 33 

100 ') 9.104 620 8.484 5.649 5.221 3.214 3.037 241 226 

1 " 13 1 12 4 4 3 2 6 6 

1 13 1 12 4 4 3 2 6 6 

236 ') 72.769 31.592 41.177 43.623 25.393 24.967 13.973 4.179 1.811 

3,5-jähriger Form geführt werden. 2) Zahl der Schulen. an denen die betreffende Fachklasse eingerichtet 
Schulgliederung eingerichlet ist. 4) Zahl der Schulorganisationen, an denen eine Berufsfachschule 

Schülerinnen 
und Schüler 
insgesamt 

zus. I männl. I weibl. 

3. " 

zus. I weibl. 

1. 

zus. I weibl. 

eingerichtet ist. 

2. 

zus. [ weibl. 



Berufsfachschule ohne Sonderschule 

3. Neuzugänge von Schülerinnen und Schülern in  die Berufsfachschule nach schulischer Vorbildung *) 

') Nicht nachgewiesen werden Schülerinnen und Schüler. die im Vorjahr die gleiche Schulform besucht haben. --- 1) schulischer Teil - 2) einschließlich 

Hochschulreife für das Land NRW - 3) einschließlich sonstiger Qualifikation 

4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Verwaltungsbezirk 

Biologie 

Chemie 

Davon mit schulischer Vorbildung 

Denkmaltechnik 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Regierungsbezirk Köln 

Regierungsbezirk Münster 

Regierungsbezirk Detmold 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen 

Merk- 
mal 

Zus. 11.518 68 876 2.162 7.654 174 493 91 
weibl. 6.517 56 601 1.364 3.958 113 364 61 

Zus. 9.564 26 563 1.798 5.974 148 962 93 
weibl. 5.914 19 362 1.218 3.468 83 710 54 

Zus. 6.231 35 379 1.301 4.169 51 235 61 
weibl. 3.678 27 233 908 2.231 42 184 53 

Zus. 4.150 28 196 557 2.907 63 278 121 
weibl. 2.518 24 152 404 1.664 24 163 87 

Zus. 9.060 86 827 1.706 5.828 108 400 105 
weibl. 5.243 71 505 1.201 3.063 69 285 49 

Zus. 40.523 243 2.841 7.524 26.532 544 2.368 471 
weibl. 23.870 197 1.853 5.095 14.384 331 1.706 304 

Neuzugänge 
insgesamt 

Ohne 

Haupt- 
schul- 

abschluss 

1) A = ohne Abschluss, B = Berufsgrundbildung, C = Berufsgrundbildung und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife- ohne Qualifikationsvermerk, 
D = Berufsgrundbildung und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - mit Qualifikationsvermerk, E = berufliche Kenntnisse, 
F = berufliche Kenntnisse und Fachhochschulreife (schulischer Teil). G = berufliche Kenntnisse und Hochschulreife für  das Land NRW. 

mit 
Haupt- 
schul- 

abschluss 

Fachklasse 

Höhere Berufsfachschule für 
Technische Assistenten 
3-jährige Form 
Bekleidungstechnik 

EleMrotechnik 

EleMrotechnik 
(SchwerpunM Medizingerätetechnik)i 

Gestaltung 
- Grafik 

Gestaltung 
- MedienlKommunikation 

H = Berufsabschiuss. I = Berufsabschluss und ~ekundarabschlussi - Fachoberschulreife - ohne Qualifikationsvermerk, 
J = Berufsabschluss und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - mit Qualifikationsvermerk. K = Berufsabschiuss und Fachhochschulreife 

mit 
Abitur 
(Hoch- 
schul- 
reife) 

mit 
Fach- 
hoch- 
schul- 
reife '' 

Sekundarabschluss l 

Merk- 
mal 

bt::s- 
bildendem 

~ ~ ~ ~ ~ l ~ ~ ~ ~ '  

Haupt- 

abSchluss 
Klasse 10 

Fach- 
ober- 
schul- 
relfe 

Zus. 119 23 - 4 - -  92 
weibl. 115 20 - 4 - -  91 
ausl. z. 30 11 - - -  19 
ausl. W. 29 10 - - 19 

Zus. 56 3 - - -  53 
weibl. 30 2 - - -  28 
ausl. z. 2 - - -  2 
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  117 3 - 12 - - 102 
weibl. 44 1 - 7 - -  36 
ausl. z. 10 1 - 2 - -  7 
ausl. W. 4 1 - -  3 

zus. 12 - - -  12 
weibl. 5 - - 5 
ausl. z. - - -  
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  218 77 - - 141 
weibi. 7 5 - -  2 
ausl. z. 33 19 - - -  14 
ausl. W. - - 
Zus. 39 29 1 - -  9 
weibl. 3 1 1 - -  1 
ausl. z. 15 13 - - -  2 
ausl. W. - -  
Z U ~ .  337 52 - - -  285 
weibl. 245 32 - - 213 
ausl. z. 24 3 - - 2 1 
ausl. W. 18 - - 18 

Zus. 35 4 - - -  31 
weibl. 23 1 - - -  22 
ausl. z. 2 1 - - -  I 
ausl. W. 1 - - -  I 

Abgänge 
Insgesamt 

Davon mit Abschlussart 'I 

A B C D F E G I H J K 



Berufsfachschule ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Gestaltung 
-Grafik 

Fachklasse 

Informationstechnik 

Metallografie und Werkstofilunde 

Physik 

Präparationstechnik 
- Biologie 

Präparationstechnik 
- Geowissenschaflen 

Präparationstechnik 
- Medizin 

2-jährige Form 
für Hochschulberechtigte 
Bekleidungstechnik 

Biologie 

Chemie 

Gestaltung 
- MedienlKommunikation 

lnformationstechnik 

Höhere Berufsfachschule für 
Technische Assistenten 
zusammen 

Berufsfachschule für Technik 
2-jährige Form 

Bautechnik 

Elekrotechnik 

1) A = ohne Abschluss. B = Berufsgrundbildung. C = Berufsgrundbildung und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife- ohne Qualifikationsvermerk, 
D = Berufsgrundbildung und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - mit Qualifikationsvermerk, E = berufliche Kenntnisse, 
F = berufliche Kenntnisse und Fachhochschulreife (schulischer Teil). G = bemfliche Kenntnisse und Hochschulreife für das Land NRW, 
H = Berufsabschluss. I = Berufsabschluss und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - ohne Qualifikationsvermerk, 
J = Berufsabschluss und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - mit Qualifikationsvermerk, K = Berufsabschluss und Fachhochschulreife 

Merk- 
mal 

Zus. 448 168 - 2 - -  278 
weibl. 25 10 - - -  15 
ausl. z. 52 32 - - -  20 
ausl. W. 3 2 - - -  1 

Zus. 6 - 1 - -  5 
weibl. 1 - - -  1 
ausl. z. 1 - - -  1 
ausl. W. - - -  

Z U ~ .  57 I - - -  56 
weibl. 4 - - -  4 
ausl. z. 2 - - -  2 
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  11 - - -  I I 
weibl. 5 - - -  5 
ausl. z. - - -  
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  14 - - -  14 
weibl. 6 - - -  6 
ausl. z. 1 - - -  1 
ausl. W. - - -  

Z U ~ .  10 - - -  10 
weibl. 7 - - -  7 
ausl. z. - - -  
ausl. W. - - -  

Z U ~ .  13 - - -  13 
weibl. 13 - - -  13 
ausl. z .  6 - - -  6 
ausl. W. 6 - - -  6 

Zus. 131 - 131 - - 
weibl. 104 - 104 - - 
ausl. z. 13 - 13 - -  
ausl. W. 10 - 10 - -  

Z U ~ .  35 I - 16 - -  18 
weibl. 20 - 13 - -  7 
ausl. z. 3 - 3 - -  
ausl. W. 2 - 2 - -  
Z U ~ .  187 10 - 87 - -  90 
weibl. 145 9 - 7 8  - -  58 
ausl. z. 13 - 7 - -  6 
ausl. W. 9 - 6 - -  3 

Zus. 27 - 27 - - 
weibl. 19 - 19 - - 
ausl. z. 3 - 3 - -  
ausl. W. 2 - 2 - -  

Z U ~ .  29 12 - 17 - - 
weibl. 2 - 2 - -  
ausl. z. 2 I - 1 - -  
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  1.901 383 - 298 - - 1.220 
weibl. 823 81 - 228 - - 514 
ausl. z. 21 2 81 - 2 9  - -  102 
ausl. W. 84 12 - 2 1  - -  51 

Zus. 3 3 - - -  
weibl. - - -  
ausl. z. - - -  
ausl. W. - - -  

Z U ~ .  385 190 45 122 28 - - - -  
weibl. 26 3 19 4 - - -  
ausl. z. 107 62 10 33 2 - - - -  
ausl. W. 3 - 2 I - - -  

Abgänge 
insgesamt 

Davon mit Abschlussart " 

A B C D E F G H I J K 



Berufsfachschule ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Chemietechnik 

Elekirotechnik 

Maschinentechnik 

1) A = ohne Abschluss, B = Berufsgrundbildung. C = Berufsgrundbildung und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife- ohne Qualifikationsvermerk. 
D = Berufsgrundbildung und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - mit Qualifikationsvermerk, E = berufliche Kenntnisse. 

Fachklasse 

Farbtechnik und Raumgestaltung 

Holztechnik 

Metalltechnik 
- Allgemeine Maschinentechnik 

Metalltechnik 
- Kfz-Technik 

Physik. Chemie, Biologie 
- Chemie 

Textiltechnik und Bekleidung 
(SchwerpunM Bekleidung) 

I-jährige Sonderform für 
Schiilerinnen und Schüler 
mit Fachoberschulreife 
Elekirotechnik 

Holztechnik 

Metalltechnik 
- Allgemeine Maschinentechnik 

3-jährige Höhere Berufsfachschule 
mit gymnasialer Oberstufe 
Bautechnik 

F = berufliche Kenntnisse und Fachhochschulreife (schulischer Teil), G = berufliche Kenntnisse und Hochschulreife für das Land NRW. 
H = Berufsabschluss, I = Berufsabschluss und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - ohne Qualifikationsvermerk. 
J = Berufsabschluss und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - mit Qualifikationsvermerk. K = Berufsabschluss und Fachhochschulreife 

Merk- 
mal 

Zus. 30 8 - 1 6 6 -  - - 
weibl. 20 5 - 11 4 - - - -  
ausl. z. 5 2 3 - - - 
ausl. W. 3 1 2 - - - -  

Z U ~ .  68 58 8 2 - - 
weibl. 8 4 2 2 - - -  
ausl. z. 17 16 I - - -  
ausl. W. I I - - -  

Z U ~ .  387 199 88 80 20 - - - 
weibl. 13 6 4 1 2 - - -  
ausl. z. 97 54 29 12 2 - - 
ausl. W. 1 1 - - 
Zus. 46 46 - - -  
weibl. 3 3 - - -  
ausl. z. 14 14 - - -  
ausl. W. - - 
Zus. 14 - 14 - - 
weibl. - - -  
ausl. z. - - -  
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  I I - - -  
weibl. I I - - 
ausl. z. - - -  
ausl. W. - - -  

Z U ~ .  31 14 17 - - -  
weibl. 3 2 I - - -  
ausl. z. 3 3 - - 
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  I 1 - - 
weibl. - - -  
ausl. z. - - -  
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  49 15 12 22 - - 
weibl. 7 2 1 4 - - -  
ausl. z. 12 2 9 I - - -  
ausl. W. I I - - 

Zus. 11 1 10 - 21 80 - - -  
weibl. 25 I 2 22 - - -  
ausl. z. 16 4 2 10 - - -  
ausl. W. 2 I I - - -  

Z U ~ .  15 I 14 - - -  
weibl. 2 - 2 - - -  
ausl. z. - - 
ausl. W. - - 

Zus. 256 54 - 38 164 - - -  
weibl. 16 4 3 9 - - -  
ausl. z. 26 4 5 17 - - 
ausl. W. 1 1 - - -  

Z U ~ .  100 5 9 86 - - 
weibl. 7 7 - - -  
ausl. z. 5 I 4 - - 
ausl. W. - - 

Abgänge 
insgesamt 

Davon mit Abschlussart 

A C B D E F G H I J K  



88 

Berufsfachschule ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

I) A = ohne Abschluss. B = Berufsgrundbildung, C = Berufsgrundbildung und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife- ohne Qualifikationsvermerk, 
D = Berufsgrundbildung und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - mit Qualifikationsvermerk, E = berufliche Kenntnisse, 
F = berufliche Kenntnisse und Fachhochschulreife (schulischer Teil), G = berufliche Kenntnisse und Hochschulreife für das Land NRW, 
H = Berufsabschluss. I = Berufsabschluss und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - ohne Qualifikationsvermerk, 
J = Berufsabschluss und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - mit Qualifikationsvermerk. K = Berufsabschluss und Fachhochschulreife 

Fachklasse 

3-jährige Form Berufsabschluss 
Energiegeräteelektmnikerl-in 

Glasschleifer/-in und Glasätzerl-in 

Glas- und Porzellanmalerl-in 

Informationselektronikerl-in 

Maschinenschlosser/-in 

Werlaeugmacher/-in 
(Industrie) 

sonstige Bildungsgänge 

Berufsfachschule für Technik 
(ohne Technische Assistenten) 
zusammen 

Berufsfachschule für 
Wirtschaft und Verwaltung 
2-jährige Berufsfachschule 
für Wirtschafl und Verwaltung 

3-jährige Berufsfachschule 
für Wirtschaft und Verwaltung 

1-jähriger Bildungsgang für 
Abiturienten in der 2-jährigen 
Höheren Berufsfachschule für 
Wirtschaft und Verwaltung 

Merk- 
mal 

Zus. 27 - 2 5 - 2 0  
weibl. - - -  
ausl. z. 4 - 1 2 -  I 
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  15 - 3 - -  12 
weibl. - - -  
ausl. z. 2 - 1 - -  1 
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  3 - - -  3 
weibl. - - -  
ausl. z. - - -  
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  2 - 2 - -  
weibl. I - 1 - -  
ausl. z. - - -  
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  13 - 12 - I 
weibl. 10 - 10 - -  
ausl. z. - - -  
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  8 - 6 - 2  
weibl. 7 - 5 - 2  
ausl. z. - - -  
ausl. W. - - -  

Z U ~ .  34 - 4 - -  30 
weibl. - - -  
ausl. z. 4 - - -  4 
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  5 - 1 - -  4 
weibl. - - -  
ausl. z. - - -  
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  7 - - -  7 
weibl. - - -  
ausl. z. I - - -  I 
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  3 3 - - -  
weibl. - - -  
ausl. z. - - -  
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  1.614 607 162 262 56 - 69 344 30 5 3 76 
weibl. 149 31 25 22 8 5  40 16 - 2  
ausl. z. 313 159 48 49 7 - 8 31 2 2 -  7 
ausl. W. 12 - 4 3 2 -  1 2 - - -  

Z U ~ .  3.516 1.269 99 1.466 682 - - - -  
weibl. 2.031 703 68 854 406 - - - -  
ausl. z. 802 337 8 327 130 - - - -  
ausl. W. 425 171 3 171 80 - - - -  
Z U ~ .  4 4 - - -  
weibl. 2 2 - - -  
ausl. z. 2 2 - - -  
ausl. W. I I - - -  
Z U ~ .  1.242 135 - 953 154 - - -  
weibl. 897 89 - 714 94 - - -  
ausl. z. 85 9 - 74 2 - - -  
ausl. W. 55 6 - 47 2 - - -  

Abgänge 
insgesamt 

Davon mit Abschlussart 

A B C D E F G H I J K 



Berufsfachschule ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

1) A = ohne Abschluss, B = Berufsgrundbildung, C = Berufsgrundbildung und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife- ohne Qualifikationsvermerk, 
D = Berufsgrundbildung und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - mit Qualifikationsvermerk. E = berufliche Kenntnisse, 
F = berufliche Kenntnisse und Fachhochschulreife (schulischer Teil), G = berufliche Kenntnisse und Hochschulreife für das Land NRW, 
H = Berufsabschluss, I = Berufsabschluss und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - ohne Qualifikationsvermerk, 
J = Berufsabschluss und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - mit Qualifikationsvermerk. K = Berufsabschluss und Fachhochschulreife 

Fachklasse 

2-jährige Höhere Berufsfachschule 
Informatikassistenff-in 
- Eurowirtschaflsassistenff-in 

lnforrnatikassistenff-in 
- Hotel- und Gaststättengewerbe 

Informatikassistent/-in 
- Inforrnationsassistenff-in 

lnforrnatikassistenff-in 
- Medizinökonomie 

Informatikassistenff-in 
- Wirtschaflsassistenff-in - Informatik 

2-jährige Höhere Berufsfachschule 
für Wirtschaft und Verwaltung 
SchwerpunM 
Betriebswirtschafl 

SchwerpunM Bürowirtschaft 

3-jährige Höhere Berufsfachschule 
mit gymnasialer Oberstufe 
SchwerpunM 
Wirtschaft und Verwaltung 

3-jährige Höhere Berufsfachschule 
für Wirtschaft und Verwaltung 

3-jährige Höhere Berufsfachschule 
Kaufmännische(r) Assistenff-in 
für Fremdsprachen 

2-jährige Höhere Berufsfachschule 
für Schüler mit Hochschulreife 
Kaufmännischer Assistenff-in 
für Fremdsprachen 

Berutsfachschule für 
Wirtschaft und Verwaltung 
zusammen 

Berufsfachschule für 
Ernährung und Hauswirtschafl 
2-jährige Berufsfachschule für 
Ernährung und Hauswirtschaft 

Merk- 
mal 

Zus. 50 - 50 - -  
weibl. 28 - 28 - -  
ausl. z. 7 - 7 - -  
ausl. W. 5 - 5 - -  
Z U ~ .  57 - 57 - -  
weibl. 38 - 38 - - 
ausl. z. 3 - 3 - -  
ausl. W. 3 - 3 - -  
Zus. 90 2 - 88 - - 
weibl. 9 - g - -  
ausl. z. 7 - 7 - -  
ausl. W. - - -  

Z U ~ .  20 I - 19 - -  
weibl. 6 - 6 - -  
ausl. z. - - 
ausl. W. - - -  
Z U ~ .  47 - 4 7  - -  
weibl. 8 - 8 - -  
ausl. z. 2 - 2 - -  
ausl. W. - - -  

Zus. 5.931 1.165 - 57 4.709 - - -  
weibl. 3.120 570 - 32 2.518 - - -  
ausl. z 825 256 - 10 559 - - 
ausl. W 423 121 - 5 297 - - -  
Zus. 6.180 1.406 - 12 4.762 - - -  
weibl. 3.111 715 - 7 2.389 - - -  
ausl. z 810 276 - 2 532 - - 
ausl. W 417 146 - 1 270 - - 

Zus. 2.013 292 - 6 192 1.523 - - 
weibl. 951 172 - 4 94 681 - - 
ausl. z 121 24 - 2 10 85 - - -  
ausl. W 61 12 - 2 4 43 - - -  

Zus. 186 49 - 123 14 - - 
weibl. 87 23 - 58 6 - - -  
ausl. z 37 8 - 28 1 - - -  
ausl. W 16 I - 14 I - - 

Zus. 258 28 - 56 - - 174 
weibl. 218 22 - 5 2  - -  144 
ausl. z 46 9 - 4 - -  33 
ausl. W 37 6 - 4 - -  27 

Zus. 200 23 - 133 - - 44 
weibl. 189 23 - 124 - - 42 
ausl. z 36 7 - 24 - -  5 
ausl. W 31 7 - 20 - - 4 

Zus. 19.794 4.374 99 1.466 682 1.028 9.940 1.537 450 - - 21 8 
weibl. 10.695 2.319 68 854 406 757 5.153 687 265 - - 186 
ausl. z 2.783 928 8 327 130 88 1.131 86 47 - - 38 
ausl. W 1.474 471 3 171 80 55 587 44 32 - - 31 

Zus. 1.194 522 33 444 195 - - -  
weibl. 1.052 448 30 405 169 - - - 
ausl. z 162 80 3 62 17 - - 
ausl. W 140 66 3 55 16 - - - -  

Abgänge 
insgesamt 

Davon mit Abschlussart " 
A D B E C F H G I J K  



Berufsfachschule ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

I )  A = ohne Abschluss. B = Berufsgrundbildung, C = Berufsgrundbildung und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife- ohne Qualifikationsvermerk, 
D = Berufsgrundbildung und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - mit Qualifikationsvermerk. E = berufliche Kenntnisse, 
F = berufliche Kenntnisse und Fachhochschulreife (schulischer Teil), G = berufliche Kenntnisse und Hochschulreife für das Land NRW. 
H = Berufsabschluss. I = Berufsabschluss und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - ohne Qualifikationsvermerk, 
J = Berufsabschluss und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - mit Qualifikationsvermerk. K = Berufsabschluss und Fachhochschulreife 

Fachklasse 

1-jährige Berufsfachschule für 
Schüler mit Fachoberschulreife 
- hauswirtschaflliche Richtung- 

3-jährige Höhere Berufsfachschule 
mit gymnasialer Oberstufe 
Ernährung und Hauswirtschafl 

Berufsfachschule für 
Ernährung und Hauswirtschaft 
zusammen 

Berufsfachschule für 
Sozial- und Gesundheitswesen 
2-jährige Berufsfachschule 
- Gesundheitswesen 

- Kinderpflege 

- Sozialhelferl-in 

- SozialpflegelPflegevorschule 

- Sozialwesen 

I-jährige Sonderform für 
Schüler mit Fachoberschulreife 
- Gesundheitswesen 

SozialpädagogiWSozialarbeit 

- SozialpflegeiPfiegevorschule 

I-jährige Sonderform 
für Berufserfahrene 
Kinderpflege (Teilzeit) 

Kinderpflege (Vollzeit) 

3-jährige Höhere Berufsfachschule 
für Gymnastik 

Merk- 
mal 

Zus. 1.512 242 1.194 57 19 - V - -  
weibl. 1.416 217 1.132 49 18 - - - -  
ausl. z 123 40 75 6 2 -  - - -  
ausl. W 118 39 71 6 2 -  - - -  

Z U ~ .  39 I - 38 - - 
weibl. 34 1 - 33 - - -  
ausl. z - - -  
ausl. W - - 

Zus. 2.745 765 1.227 501 214 - - 38 - - -  
weibl. 2.502 666 1.162 454 187 - - 33 - - -  
ausl. z 285 120 78 68 19 - - - -  
ausl. W 258 105 74 61 18 - - - -  

Z U ~ .  633 246 34 283 53 - - 17 - - 
weibl. 564 209 29 269 45 - - 12 - -  
ausl. z 102 44 4 44 5 - - 5 - -  
ausl. W 93 39 4 43 3 - - 4 - -  
Z U ~ .  2.440 447 77 126 103 - - 1.100 430 157 
weibl. 2.369 425 73 124 99 - - 1.076 422 150 - 
ausl. z 255 55 3 9 3 -  - 133 38 14 
ausl. W 249 53 2 8 2 -  - 133 38 13 

Zus. 96 33 26 18 - 19 - - 
weibl. 93 30 26 18 - 19 - -  
ausl. z 8 1 4 - 3 - -  
ausl. W 8 I 4 - 3 - -  
Z U ~ .  272 81 14 128 49 - - - -  
weibl. 254 73 12 122 47 - - - -  
ausl. z 2 1 10 9 2 -  - - -  
ausl. W 2 I 10 9 2 -  - - -  
Z U ~ .  88 10 - 25 16 - - 37 - -  
weibl. 73 8 - 18 15 - - 32 - - 
ausl. z 5 3 - 2 - -  
ausl. W 4 3 - 1 - -  

Z U ~ .  19 2 17 - - -  
weibl. 19 2 17 - - 
ausl. z 1 - 1 - - -  
ausl. W I - 1 - - -  

Z U ~ .  398 19 332 - 47 - - - 
weibl. 363 18 304 - 41 - - -  
ausl. z 17 - 17 - - -  
ausl. W 17 - 17 - - -  
Z U ~ .  205 46 123 31 5 - - - -  
weibl. 195 43 118 29 5 - - - -  
ausl. z 25 6 17 1 I - - -  
ausl. W 22 4 16 I I - - -  

Z U ~ .  51 I - 19 - 3 1  - -  
weibl. 51 I - 19 - 3 1  - -  
ausl. z 5 - 5 - -  
ausl. W 5 - 5 - -  
Z U ~ .  94 6 8 - 80 - -  
weibl. 94 6 8 - 80 - - 
ausl. z 9 1 - 8 - -  
ausl. W 9 I - 8 - -  
Z U ~ .  205 33 - 143 - - 29 
weibl. 197 33 - 136 - - 28 
ausl. z 8 4 - 4 - -  
ausl. W 7 4 - 3 - -  

Abgänge 
insgesamt 

Davon mit Abschlussart " 
A B C D E F G H I J K  



Berufsfachschule ohne Sonderschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuijahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

1) A = ohne Abschluss. B = Berufsgrundbildung. C = Berufsgrundbildung und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife- ohne Qualifikationsvermerk. 
D = Berufsgrundbildung und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - mit Qualifikationsvermerk. E = berufliche Kenntnisse. 
F = berufliche Kenntnisse und Fachhochschulreife (schulischer Teil), G = berufliche Kenntnisse und Hochschulreife für das Land NRW. 
H = Berufsabschluss. I = Berufsabschluss und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - ohne Qualifikationsvermerk. 
J = Berufsabschluss und Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - mit Qualifikationsvermerk. K = Berufsabschluss und Fachhochschulreife 

Fachklasse 
Davon mit Abschlussart '' 

3-jährige Höhere Berufsfachschule 
mit gymnasialer Oberstufe 
- Sozial- und Gesundheitswesen 

Berufsfachschule für 
Sozial- und Gesundheitswesen 
zusammen 

Berufsfachschule für Textil 
3-jährige Form (Berufsabschluß) 
Weberl-in 

Berufsfachschule für Textil 
zusammen 

Berufsfachschule insgesamt 

Merk- 
mal 

Zus. 57 - 12 - 45 - - -  
weibl. 50 - 11 - 39 - - -  
ausl. z I 1 - - -  
ausl. W I I - - -  

Z U ~ .  4.558 924 631 630 273 12 - 45 1.427 430 157 29 
weibl. 4.322 848 587 599 252 I 1  - 39 1.386 422 150 28 
ausl. z 457 120 47 66 11 - I 160 38 14 
ausl. W 437 111 45 64 8 - - I 157 38 13 

Zus. 2 - 2 - -  
weibl. 2 - 2 - -  
ausl. z - - 
ausl. W - - -  

Z U ~ .  2 - 2 - -  
weibl. 2 - 2 - -  
ausl. z - - -  
ausl. W - - -  
Z U ~ .  30.614 7.053 2.119 2.859 1.225 1.040 10.009 1.964 2.207 435 160 1.543 
weibl. 18.493 3.945 1.842 1.929 853 768 5.158 799 1.897 422 152 728 
ausl. L 4.050 1.408 181 510 167 88 1.139 118 238 40 14 147 
ausl. W 2.265 699 126 299 108 55 588 47 210 38 13 82 

Abgänge 
insgesamt A B C F D H G E I J K  





Fachoberschule 



Fachoberschule ohne Sonderschule 

1. Schulen, Klassen, Schülerinnen und Schüler sowie erteilte Unterrichtsstunden 

1) einschl. Lehrkräfte, die abgeordnet sind oder wegen Krankheitmnuiterschutz keinen Unterricht erteilen 

Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 
Düsseldorf 
Duisburg 
Essen 
Krefeld 
Mönchengladbach 
Mülheirn an der Ruhr 
Oberhausen 
Rernscheid 
Solingen 
Wuppertal 
Kreise 
Kleve 
Mettmann 
Neuss 
Viersen 
Wesel 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Kreisfreie Städte 
Aachen 
Bonn 
Köln 
Leverkusen 
Kreise 
Aachen 
Düren 
Erftkreis 
Euskirchen 
Heinsberg 
Oberbergischer Kreis 
Rhein.-Berg. Kreis 
Rhein-Sieg-Kreis 

Regierungsbezirk Köln 

Kreisfreie Städte 
Gelsenkirchen 
Münster 
Kreise 
Borken 
Coesfeld 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Warendorf 

Regierungsbezirk Münster 

Kreise 
Gütersloh 
Höxter 
Lippe 
Paderborn 

Regierungsbezirk Detmold 

Kreisfreie Städte 
Bochurn 
Dortrnund 
Hagen 
Harnrn 
Herne 
Kreise 
Ennepe-Ruhr-Kreis 
Hochsauerlandkreis 
Märkischer Kreis 
Olpe 
Siegen-Wiitgenstein 
Soest 
Unna 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Nordrhein-Westialen 

Schulen 

3 10 188 102 18 2 255 58 255 - 135.6 
2 6 102 10 20 115 10 115 - 112.7 
9 36 770 395 57 10 773 291 771 28 100,4 
4 7 150 82 10 5 189 63 189 11 126.0 
5 22 457 220 36 3 460 167 443 8 100,7 
2 6 123 61 17 80 28 80 - 65.0 
1 7 155 137 15 1 147 62 147 - 94,8 
2 8 129 79 25 4 143 65 143 10 110.9 
2 7 159 86 20 7 152 56 152 - 95.6 
3 16 385 279 30 7 355 127 355 - 92.2 

3 19 414 305 14 4 458 1 86 458 17 110,6 
4 7 130 85 5 3 181 76 177 - 139.2 
3 8 164 102 15 1 146 45 146 2 89.0 
1 3 58 38 1 1 85 18 85 - 146.6 
4 14 173 95 14 6 207 38 205 6 119.7 

48 176 3.557 2.076 297 54 3.746 1.290 3.721 82 105,3 

4 25 559 284 61 32 531 125 527 17 95.0 
4 19 403 214 33 11 471 184 471 - 116,9 
9 27 558 214 88 10 609 160 609 2 109,l 
1 4 77 50 12 2 85 15 81 2 110,4 

3 8 133 76 7 1 156 14 154 2 117,3 
3 14 298 174 12 7 301 105 298 21 101,O 
1 2 35 23 1 3 25 5 25 - 71.4 
1 5 115 12 3 2 132 15 130 3 114.8 
1 6 121 62 9 2 138 25 138 - 114.0 
2 2 45 1 76 6 76 - 168.9 
1 5 121 89 3 111 31 111 - 91,7 
3 I! 220 80 18 6 31 9 41 315 5 145,O 

33 128 2.685 1.278 248 76 2.954 726 2.935 52 110,O 

2 5 142 47 11 1 109 16 109 - 76,8 
7 37 797 389 19 12 886 315 884 34 111.2 

5 27 600 329 8 1 548 124 545 2 91,3 
4 12 283 197 5 1 300 62 299 - 106,O 
3 10 213 106 13 7 202 35 202 - 94.8 
5 24 575 344 14 14 598 162 598 - 104.0 
1 1 25 1 2 42 42 - 168,O 

27 116 2.635 1.412 71 38 2.685 714 2.679 36 101,9 

3 8 189 135 10 5 168 26 168 - 88,s 
2 16 398 32 7 14 17 323 74 323 - 81,2 
2 9 250 183 6 24 209 69 209 5 83,6 
4 20 468 322 16 55 437 203 437 - 93,4 

I I 53 1.305 967 46 101 1.137 372 1.137 5 87.1 

4 30 656 271 55 12 492 181 492 - 75,O 
5 29 660 381 99 6 627 155 627 12 95,O 
3 11 248 153 33 7 259 57 259 - 104.4 
2 12 246 182 17 16 201 54 201 - 81,7 
1 4 97 77 10 1 79 16 77 - 81,4 

1 3 71 62 3 55 25 53 - 77.5 
5 22 513 376 18 12 543 186 539 - 105,8 
4 24 569 383 38 28 593 205 590 8 104.2 
1 7 150 118 5 156 27 155 - 104.0 
4 15 354 263 9 5 349 64 349 4 988 
2 23 564 346 24 23 481 75 481 15 85,3 
6 16 390 222 24 27 369 94 363 11 94,6 

38 196 4.518 2.834 335 137 4.204 1.139 4.186 50 93,l 

157 669 14.700 8.567 997 406 14.726 4.241 14.658 225 100,2 

Klassen 

Schülerinnen und Schüler 

zus. 

Erteilte Unterrichtsstunden 

zus. weibl. 
Aus- 

Iänderl 
-innen 

je 100 
Schil- 

lerl-innen 

und zwar von Aus- 
siedlerl 
-innen 

weibl. 
Lehr. 

halBAT 
 ehr." 

ausl. 
Lehr. 



Fachoberschule ohne Sonderschule 

2. Schulen, Schülerinnen und Schüler nach Schuljahrgang und Schulgliederung 

1) 11 = einschl. Schülerinnen und Schüler in Vorbereitungslehrgängen gern. 53 Abs. 2 APO - FOS 
12s = Schülerinnen und Schüler, die aus Klasse 11 versetzt wurden. 
128 = Schülerinnen und Schüler, die nach einer abgeschlossenen Berufsausbildung direki in die Klasse 12 eingeschult wurden 

2) Zahl der Schulen, an denen die betreffende Schulgliederung eingerichtet ist. 3) Zahl der Schulorganisationen, an denen eine 
Fachoberschule eingerichtet ist. 

3. Neuzugänge von Schülerinnen und Schülern in  die Fachoberschule nach schulischer Vorbildung ") 

Schulgliederung 

Davon in  Klasse 

Regierungsbezirk Düsseldorf Zus. 2.322 1.969 6 347 
weibl. 1.271 1.156 3 112 

Fachoberschule für 
Technik 

Wirtschaft und Verwaltung 

Ernährung und Hauswirtschaft 

Sozialpäd. und Sozialarbeit 

Sozial- und Gesundheitswesen 

Gestaltung 

Agrarwirtschafl 

Fachoberschule insgesamt 

Schulen 

Vemaltungsberirk 

Regierungsbezirk Köln 

7g2' zusammen 4.027 994 563 1.594 516 360 
weiblich 221 66 36 73 18 28 

31a zusammen 729 - 324 226 179 
weiblich 393 - 152 136 105 

12" zusammen 223 146 49 25 2 1 
weiblich 178 122 40 13 2 1 

3" zusammen 432 230 202 
weiblich 335 190 145 

632' zusammen 7.261 4.018 2.912 315 8 8 
weiblich 6.208 3.486 2.427 280 8 7 

22" zusammen 1.877 995 650 217 15 
weiblich 1.196 663 410 108 15 

6" zusammen 151 54 33 64 
weiblich 36 19 9 8 

15i3' zusammen 14.700 6.437 4.409 2.539 752 563 
weiblich 8.567 4.546 3.067 634 164 156 

128 
Teilzeit / 1. Jahr I 2. Jahr 

11 

1.721 1.463 2 256 
weibl. I 787 734 1 52 

Merkmal 
12s 

Merk- 
mal 

Regierungsbezirk Münster Zus. 1.695 
weibl. 884 

Schülerinnen 
und 

Schüler 
insgesamt 

Regierungsbezirk Detmold Zus. 823 763 2 58 
weibl. 564 555 1 8 

Neuzugänge 
insgesamt 

Regierungsbezirk Arnsberg Zus. 2.884 
weibl. 1.699 

Nordrhein-Westfalen 9.445 8.190 15 - 1.240 
weibl. I 5.205 4.929 7 269 

3 Nicht nachgewiesen werden Schülerinnen und Schüler. die im Vorjahr die gleiche Schulform besucht haben. --- 1) schulischer Teil - 2) einschließlich 
Hochschulreife für das Land NRW - 3) einschließlich sonstiger Qualifikation 

Davon mit schulischer Vorbildung 

4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997138 nach Abschlussart und Schulgliederung 

Ohne 

Haupt- 
schul- 

abschluss 

Technik 
Wirtschafl und Verwaltung 
Ernährung und Hauswirtschaft 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit 
Sozial- und Gesundheitswesen 
Gestaltung 
Agrarwirtschaft 

mit 
Haupt- 
schul- 

abschluss 

Schulgliederung 

Fachoberschule insgesamt 

Abgängerl-innen 

insgesamt ( Ausländerl-innen 
zus. I weibl. I zus. 1 weibl. 

Sekundarabschluss I mit 
Fach- 
hoch- 

reife " 

Haupt- 
schul- 

abSchluss 
Klasse 10 

Davon 

Fach- 
ober- 

reife 

ohne Abschluss 
insgesamt 1 Ausländerl-innen 

zus. I weibl. ( zus. I weibl. 

mit 
Abitur " 
(Hoch- 

reife) 

mit Fachhochschulreife 
insgesamt I Ausländerl-innen 

zus. I weibl. I zus. I weibl. 

mit 
berufs- 

bildendem 
Abschluss " 





Fachschule 



Fachschule 

1. Schulen, Klassen, Schülerinnen und Schüler sowie erteilte Unterrichtsstunden 

1) einschl. Lehrkräfte, die abgeordnet sind oder wegen KrankheiüMutterschutz keinen Unterricht erteilen 

Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 
Düsseldorf 
Duisburg 
Essen 
Krefeld 
Mönchengladbach 
Mülheim an der Ruhr 
Oberhausen 
Remscheid 
Solingen 
Wuppertal 
Kreise 
Kleve 
Mettmann 
Neuss 
Viersen 
Wesel 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Kreisfreie Städte 
Aachen 
Bonn 
Köln 
Leverkusen 
Kreise 
Aachen 
Düren 
Erftkreis 
Euskirchen 
Heinsberg 
Oberbergischer Kreis 
Rhein.-Berg. Kreis 
Rhein-Sieg-Kreis 

Regierungsbezirk Köln 

Kreisfreie Städte 
Gelsenkirchen 
Münster 
Kreise 
Borken 
Coesfeld 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Warendorf 

Regierungsbezirk Münster 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 
Kreise 
Gütersloh 
Herford 
Höxter 
Lippe 
Minden-Lübbecke 
Paderborn 

Regierungsbezirk Detrnold 

Kreisfreie Städte 
B O C ~ U ~  
Dortmund 
Hagen 
Hamm 
Herne 
Kreise 
Ennepe-Ruhr-Kreis 
Hochsauerlandkreis 
Märkischer Kreis 
Olpe 
Siegen-Wittgenstein 
Soest 
Unna 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen 

Schulen 

6 65 1.350 906 105 39 1.676 1.006 1.616 23 124.1 
1 6 118 56 2 74 7 74 - 62,7 
9 88 1.712 775 62 15 2.097 618 2.075 19 122,s 
4 38 71 1 284 48 2 1 823 267 812 20 115,8 
6 53 1.093 527 31 10 1.214 576 1.180 2 111,l 
2 8 155 120 12 217 128 217 - 140.0 
1 10 225 214 9 1 278 220 278 - 123,6 
2 2 1 326 146 34 17 442 130 442 - 135,6 
3 13 286 178 19 7 375 170 375 - 131,l 
6 39 848 567 52 14 872 516 830 16 102,8 

4 36 714 522 17 11 1.041 560 1.010 23 145,8 
4 19 445 220 25 13 399 158 399 - 89.7 
5 33 650 384 56 15 657 339 610 - 101,l 
2 14 266 216 5 343 215 343 - 128,9 
5 40 855 714 26 12 1.302 819 1.276 2 152.3 

60 483 9.754 5.829 503 175 11.810 5.729 11.537 105 121,l 

7 59 1.029 484 52 21 1.276 479 1.260 - 124.0 
4 35 665 463 18 15 736 456 724 2 110,7 

18 186 3.697 1.928 234 29 4.650 1.573 4.314 30 125.8 
3 20 406 262 28 14 371 184 371 - 91.4 

3 18 347 202 16 4 31 0 96 303 - 89,3 
4 16 334 219 15 5 437 178 433 - 130.8 
3 9 226 133 7 246 124 220 - 108.8 
3 28 563 442 22 3 715 34 1 705 8 127.0 
3 23 447 323 6 14 520 278 519 - 116.3 
4 31 578 245 29 58 585 207 585 4 101,2 
2 12 284 239 11 328 178 328 - 115,5 
2 23 391 167 27 14 508 174 508 - 129,9 

56 460 8.967 5.107 465 177 10.682 4.268 10.270 44 119,l 

5 35 682 31 1 40 5 800 237 788 4 117,3 
8 67 1.437 801 17 12 1.691 786 1.648 - 117.7 

9 58 1.154 567 29 2 1.451 549 1.430 4 1257 
4 34 81 2 564 9 4 1.041 420 1.028 4 128,2 
3 21 459 424 4 7 645 360 637 14 140.5 
5 38 830 554 12 12 994 394 99 1 - 119,8 
4 2 1 452 215 16 22 509 184 501 - 112,6 

38 274 5.826 3.436 127 64 7.131 2.930 7.023 26 122,4 

1 11 245 202 23 23 332 220 332 - 135,s 

4 17 325 246 16 33 383 1 35 383 - 117,8 
2 12 208 87 6 215 35 202 2 103,4 
3 20 427 35 1 6 13 539 337 520 - 126.2 
4 45 1.035 559 27 50 1.295 493 1.272 - 125,l 
2 11 227 141 3 1 206 80 176 - 90.7 
6 46 970 535 2 1 64 1.274 598 1.208 - 131.3 

22 162 3.437 2.121 102 184 4.244 1.898 4.093 2 123,5 

6 51 1.058 341 60 11 1.267 306 1.236 - 119,8 
11 100 1.941 1.061 112 13 2.227 767 2.093 - 114.7 
4 25 565 299 40 2 559 247 551 - 98,9 
4 34 740 519 32 19 899 473 867 - 121.5 
2 13 216 164 13 6 287 21 282 - 132,9 

3 20 41 7 256 26 551 332 551 - 132,l 
8 43 844 563 16 23 1.140 437 1.129 1 135,l 
8 55 1.221 689 66 50 1.365 509 1.313 14 111,8 
1 8 163 131 7 281 119 28 1 - 172.4 
3 29 573 233 23 12 635 153 635 - 110.8 
4 32 66 1 454 12 15 763 356 741 - 115,4 
4 30 653 405 31 20 730 363 726 3 111.8 

58 440 9.052 5.115 438 171 10.704 4.083 10.405 18 118,3 

( 234 1.819 37.036 21.608 1.635 771 44.571 18.908 43.328 195 120,3 

Klassen 

Schülerinnen und Schüler 

z u .  

Erteilte Unterrichtsstunden 

rus. 
Aus- 

siederl 
innen 

weibl. 
und zwar von 

weibl. I IaIBAT I ausl. 
Lehr.  ehr.“ Lehr. 

Aus- 
I n d e r  
-innen 

je 100 
Schü- 

lerl-innen 



Fachschule 

2. Schulen, Schülerinnen und Schüler nach Schuljahrgang, Zeitform und Fachklasse 

Fachklasse 

Abfalltechnik 

Schulen 

2" Insg. 
Vollz. 

2" Insg. 
Vollz. 

Schülerl-innen 
insgesamt 

zus. 1 rnännl. I weibl. 
Mi:- 

Abwassertechnik 

Aubaubildungsgang für staatlich 
geprüfle Techniker/-innen 
- Energiemanagement 

Davon im ... Schuljahrgang 

I" Insg. 
Vollz. 

3" Insg. 
Vollz. 

4. 

zus. I weibl. 

- Qualitätsmanagement 

3. 

zus. I weibl. 

1. 

zus. I weibl. 

3" Insg. 
Vollz. 

2. 

zus. I weibl. 

- Technischer Umweltschutz 

Baudenkmalpfl. und Altbauerhaltung 
- FarbelStuck I"  Insg. 

Vollz. 

2" Insg. 
Vollz. 

- Holz 

1'' Insg. 
Vollz. 

Stein 

Bautechnik 
- Hochbau 1 1 "  Insg. 

Vollz. 

7" Insg. 
Vollz. 

- Tiefbau 

Bekleidungstechnik 
- Bekleidungsfertigung I"  Insg. 

Vollz. 

I"  Insg. 
Vollz. 

- Bekleidungsgestaltung 

Bergbautechnik 
- Tagebautechnik 1'' Insg. 

Vollz. 
Chemietechnik 
- Betriebstechnik 5" Insg. 

Vollz. 

7" Insg. 
Vollz. 

- Labortechnik 

Drucktechnik I"  Insg. 
Vollz. 

Elektrotechnik 
- Datenverarbeitungstechnik 14" Insg. 

Vollz. 

I" Insg. 
Vollz. 

Elektronik 

-Energietechnik und 
Prozessautomatisierung 

29" Insg. 
Vollz. 

4" Insg. 
Vollz. 

- Kommunikationstechnik 

4" Insg. 
Vollz. 

Heizungs-, Lüflungs- 
und Klimatechnik 

3" Insg. 
Vollz. 

Holztechnik 

lnformatik 
- Technische lnformatik 8' )  Insg. 

Vollz. 

I "  Insg. 
Vollz. 

Karosserie- und Fahrzeugtechnik 

5'' Insg. 
Vollz. 

2" Insg. 
Vollz. 

Kraftfahrzeugtechnik 

Kunststoff- und Kautschuktechnik 

Lebensmitteltechnik 
- Lebensrnittelverarbeitungstechnik 1" Insg. 42 38 4 25 2 17 2 

Vollz. 42 38 4 25 2 17 2 

1) Zahl der Schulen, an denen die betreffende Fachklasse eingerichtet ist. 2) Zahl der Schulen, an denen die betreffende Schulgliederung 
eingerichtet ist. 3) Zahl der Schulorganisationen. an denen eine Fachschule eingerichtet ist. 
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Fachschule 

Noch: 2. Schulen, Schülerinnen und Schüler nach Schuljahrgang, Zeitform und Fachklasse 

1) Zahl der Schulen, an denen die betreffende Fachklasse eingerichtet ist. 2) Zahl der Schulen, an denen die betreffende Schulgliederung 
eingerichtet ist. 3) Zahl der Schulorganisationen. an denen eine Fachschule eingerichtet ist. 

Fachklasse 

Maschinentechnik 
- Betriebstechnik 

- Entwicklungstechnik 

- Fertigungstechnik 

- Luftfahrzeugtechnik 

- System- und 
Autornatisierungstechnik 

Medizintechnik 

Museums- und Ausstellungstechnik 

Sanitärtechnik 

Spreng- und Sicherheitstechnik 

Textiltechnik 
- Textilerzeugung 

- Tertilveredlung 

Vermessungstechnik 

Wasserversorgungstechnik 

Sonstige Bildungsgänge 

Fachschule für Technik zusammen 

Allgemeine Betriebswirtschaft 

Aufbaulehrgang für staatlich 
gepr. Techniker - Betriebswirtschaft 

Außenhandel 

Betriebswirtschaft 
- Absatzwirtschafi 

- Medizinische Verwaltung 

- Personalwirtschaft 

- ProduMionswirtschafl 

- Rechnungswesen 

- Recht 

- Sekretariat 

- Steuern 

- Urnweltökonomie 

- Wirtschaftsinformatik~ 
Organisation 

Schulen 

3" Insg. 171 170 1 69 1 34 - 26 - 42 
Vollz. 49 49 23 - 26 

16" Insg. 877 800 77 341 21 269 19 131 16 136 21 
Vollz. 215 213 2 117 1 98 1 

28') Insg. 1.789 1.661 128 674 37 389 25 384 28 342 38 
Vollz. 122 117 5 55 2 67 3 

1" Insg. 41 41 26 - 15 
VOIIZ. 41 41 26 - 15 

10" Insg. 380 369 1 1  97 4 138 4 73 2 1 72 
Vollz. 75 74 1 40 1 35 

2') Insg. 91 90 1 35 - 46 1 - 10 
Vollz. 81 80 1 35 - 46 1 

1" Insg. 18 15 3 - 18 3 
Vollz. 18 15 3 - 18 3 

1" Insg. 3 3 3 
Vollz. 3 3 3 

1" Insg. 17 17 7 - 10 
Vollz. 17 17 7 - 10 

2" Insg. 16 12 4 13 3 3 1 
Vollz. 3 2 1 3 1 

1') Insg. 3 3 3 
Vollz. 3 3 3 

2" Insg. 108 81 27 48 13 18 5 23 4 19 5 
Vollz. 

1" Insg. 10 10 10 
Vollz. 10 10 10 

1" Insg. 31 31 31 
Vollz. 

n2' Insg. 9.184 8.442 742 3.600 258 2.669 197 1.453 141 1.462 146 
Vollz. 2.163 2.065 98 1.043 40 1.120 58 

8" Insg. 412 208 204 112 55 192 95 77 41 31 13 
Vollz. 10 5 5 - 10 5 

11" Insg. 232 223 9 232 9 
Vollz. 

1" Insg. 83 19 64 37 28 27 23 19 13 
Vollz. 

15') Insg. 1.351 770 581 466 207 451 189 349 142 85 43 
Vollz. 143 104 39 84 20 59 19 

1" Insg. 59 7 52 - 22 20 - 37 32 
Vollz. 

4" Insg. 182 64 118 84 50 44 31 48 32 6 5 
Vollz. 9 6 3 9 3 

1" Insg. 106 55 51 24 17 20 7 24 10 38 17 
Vollz. 

19" Insg. 982 512 470 301 152 360 159 201 98 120 61 
Vollz. 153 86 67 44 19 109 48 

2" Insg. 260 115 145 1 1 1  63 108 63 29 14 12 5 
\In117 '2'= fi1 Rc. fil f K  77 

3" Insg. 1 1  1 10 4 4 7 6 
Vollz. 

3" Insg. 232 102 130 103 55 70 41 59 34 
Vollz. 

2" Insg. 47 27 20 29 12 18 8 
Vollz. 

15'' Insg. 1.436 823 613 593 258 357 166 342 136 144 53 
Vollz. 28 25 3 2 1 2 7 1 

Merk- 
mal 

Schülerl-innen 
insgesamt 

zus. I männl. I weibl. 

Davon im ... Schuljahrgang 

I. 

zus. I weibl. 

2. 

zus. I weibl. 

3. 

zus. I weibl. 

4. 

zus. ( weibl. 



Fachschule 

Noch: 2. Schulen, Schülerinnen und Schüler nach Schuljahrgang, Zeitform und Fachklasse 

1) Zahl der Schulen, an denen die betreffende Fachklasse eingerichtet ist. 2) Zahl der Schulen. an denen die betreffende Schulgliederung 
eingerichtet ist. 3) Zahl der Schulorganisationen. an denen eine Fachschule eingerichtet ist. 

Fachklasse 
Schülerl-innen 

insgesamt 

zus. I rnännl. I weibl. 

Schulen 

Fremdenverkehrswirtschaft 

Hotel- und Gaststättengewerbe 

Möbelhandel 

Marketing - Kommunikation 

Wirtschaftsinformatik 

Wohnungswirtschafl und Realkredit 

I-jährige Fachschule für Wirtschaft 
-MöbelhandellEinrichtungsfachberat. 
Schwerpunkt Kücheneinrichtung 

Fachschule für Wirtschaft zus. 

Ernährung und Hauswirtschaft 

Hauswirtschaft (I -jährig) 

Hauswirtschaft (2-jährig) 
-Ambulante hausw. Dienstleistung 

- Großhaushalt 

Hauswirtschaftsmeisterinnen 

Hotel und Gaststätten 

Lehrgang für 
Hauswirtscha~srneisterinnen 

Fachschule für Ernährung 
und Hauswirtschaft zusarnmmen 

Heilerriehungshilfe 

Heilerziehungspflege 

Heilpädagogik 

Höhere Fachschule 
für Sozialarbeit 

Motopädie 

Sozialpädagogik 

Sozialpädagogik (berufsbegleitend) 

Fachschule für Sozial- und 
Gesundheitswesen zusammen 

Gartenbau 
- Baumschule (I-jährig) 

- Floristik (I-jährig) 

- Friedhofsgärtnerei (I-jährig) 

- Friedhofsgärtnerei (2-jährig) 

1" Insg. 41 13 28 17 8 24 20 
Vollz. 41 13 28 17 8 24 20 

1" Insg. 244 138 106 131 46 113 60 
Voilz. 244 138 106 131 46 113 60 

1" Insg. 150 83 67 64 29 48 22 18 10 20 6 
Vollz. 35 2 1 14 16 6 19 8 

1'' Insg. 217 127 90 107 46 110 44 
Vollz. 217 127 90 107 46 110 44 

4" insg. 99 52 47 99 47 
Vollz. 99 52 47 99 47 

1" Insg. 303 199 104 80 31 94 34 67 21 62 18 
Vollz. 

1" Insg. 59 37 22 46 17 13 5 
Vollz. 59 37 22 46 17 13 5 

73' insg. 6.506 3.575 2.931 2.636 1.130 2.071 987 1.237 555 562 259 
Vollz. 1.164 675 489 626 239 538 250 

1" Insg. 29 1 28 13 13 6 6 - 10 9 
Vollz. 

4" Insg. 96 96 96 96 
Vollz. 31 31 31 31 

1" Insg. 3 3 3 3 
Vollz. 3 3 3 3 

1" Insg. 9 9 9 9 
Vollz. 9 9 9 9 

13" Insg. 205 2 203 34 32 93 93 78 78 
Vollz. 

2" Insg. 41 30 11 15 1 26 10 
Vollz. 41 30 11 15 I 26 10 

8" Insg. 112 - 112 28 28 78 78 6 6 
Vollz. 

2i2' Insg. 495 33 462 186 170 215 199 84 84 10 9 
Vollz. 84 30 54 46 32 38 22 

3" Insg. 67 34 33 50 26 17 7 
Vollz. 16 8 8 16 8 

26') Insg. 2.080 737 1.343 811 547 707 471 535 310 27 15 
Vollz. 1.897 647 1.250 790 539 658 447 449 264 

21" Insg. 1.055 90 965 428 386 422 387 205 192 
Vollz. 507 45 462 231 204 198 187 78 71 

1%' Insg. 160 79 81 38 21 36 19 86 41 
Vollz. 160 79 81 38 21 36 19 86 41 

zl' Insg. 161 14 147 140 128 21 19 
Vollz. 115 10 105 115 105 

90" Insg. 15.612 1.369 14.243 5.672 5.190 4.961 4.541 4.979 4.512 
Vollz. 14.953 1.302 13.651 5.672 5.190 4.939 4.520 4.342 3.941 

8" Insg. 352 51 301 45 38 117 101 100 81 90 81 
Vollz. 71 34 37 22 15 24 12 25 10 

1012) Insg. 19.487 2.374 17.113 7.184 6.336 6.281 5.545 5.905 5.136 117 96 
Vollz. 17.719 2.125 15.594 6.884 6.082 5.855 5.185 4.980 4.327 

11) Insg. 14 13 1 14 1 
Vollz. 14 13 1 14 1 

1" Insg. 20 6 14 20 14 
Vollz. 20 6 14 20 14 

2" insg. 14 13 1 14 1 
Vollz. 14 13 1 14 1 

1" Insg. 4 2 2 4 2 
Vollz. 4 2 2 4 2 

Davon irn ... Schuljahrgang 

I. 

zus. I weibl. 

3. 

zus. I weibl. 

2. 

zus. I weibl. 

4. 

zus. 1 weibl. 



Fachschule 

Noch: 2. Schulen, Schülerinnen und Schüler nach Schuljahrgang, Zeitform und Fachklasse 

- 

1) Zahl der Schulen, an denen die betreffende Fachklasse eingerichtet ist. 2) Zahl der Schulen. an denen die betreffende Schulgliederung 
eingerichtet ist. 3) Zahl der Schulorganisationen, an denen eine Fachschule eingerichtet ist. 

Fachklasse 

- Garten- und 
Landschaftsbau (I-jährig) 

- Garten- und 
Landschafisbau (2-jährig) 

- Gemüsebau (I-jährig) 

- ProduMion und 
VermarMung (2-jährig) 

-Zierpflanzen (I-jährig) 

Landwirtschafi Stufe I 

Landwirtschafl Stufe II 

Fachschule für Agrarwirtschafi 
zusammen 

Edelmetallgestaltung 
- Gerät und Schmuck 

Farbe, Gestaltung, Werbung 
- Grafik-Design 

- Medien-Design 

Metallgestaltung 

Fachschule für Gestaltung 
Zusammen 

Mode 

Fachschule für Mode 
zusammen 

Augenoptik 

Fachschule für Augenoptik 
zusammen 

lnformatik 
- CNC-Systemtechnik 

- Computer- und 
Kommunikationstechnik 

-Wirtschaft 

Fachschule für Informatik 
zusammen 

Fachschule insgesamt 

Schulen 

2" Insg. 124 115 9 102 9 22 
Vollz. 71 65 6 71 6 

2" Insg. 108 85 23 53 11 55 12 
Vollz. 108 85 23 53 11 55 12 

1" Insg. 10 10 6 4 
Vollz. 6 6 6 

2" Insg. 50 35 15 30 11 20 4 
Vollz. 50 35 15 30 11 20 4 

3" Insg. 48 34 14 39 11 9 3 
Vollz. 39 28 11 39 11 

7" Insg. 191 182 9 191 9 
Vollz. 191 182 9 191 9 

8" Insg. 175 165 10 105 4 70 6 
Vollz. 175 165 10 105 4 70 6 

12" Insg. 758 660 98 578 73 180 25 
Vollz. 692 600 92 547 70 145 22 

1" Insg. 14 14 14 14 
Vollz. 14 14 14 14 

2l' Insg. 17 8 9 7 2 4 2 6 5 
Vollz. 7 5 2 7 2 

1" Insg. 21 7 14 - 21 14 
Vollz. 

1" Insg. 8 7 1 8 1 
Vollz. 8 7 1 8 1 

F? Insg. 60 22 38 14 14 15 3 25 16 6 5 
Vollz. 29 12 17 14 14 15 3 

I'' Insg. 115 3 112 37 35 42 41 36 36 
Vollz. 115 3 112 37 35 42 41 36 36 

1 2 ' I n s g .  115 3 112 37 35 42 41 36 36 
Vollz. 115 3 112 37 35 42 41 36 36 

1" Insg. 211 104 107 89 46 80 44 42 17 
Vollz. 211 104 107 89 46 80 44 42 17 

1'' Insg. 211 104 107 89 46 80 44 42 17 
Vollz. 211 104 107 89 46 80 44 42 17 

1" Insg. 68 67 1 40 1 28 
Vollz. 68 67 1 40 1 28 

1') Insg. 88 87 I 51 1 37 
Vollz. 88 87 1 51 1 37 

1" Insg. 64 61 3 34 2 30 1 
Vollz. 64 61 3 34 2 30 1 

12' Insg. 220 215 5 125 4 95 I 
Vollz. 220 215 5 125 4 95 I 

2U3' Insg. 37.036 15.428 21.608 14.449 8.066 11.648 7.042 8.782 5.985 2.157 515 
Vollz. 22.397 5.829 16.568 9.411 6.562 7.928 5.626 5.058 4.380 

Merk- 
mal 

Schüler/-innen 
insgesamt 

zus. I männl. I weibl. 

Davon im ... Schuljahrgang 

I .  

zus. I weibl. 

2. 

zus. ( weibl. 

3. 

zus. I weibl. 

4. 

zus. I weibl. 



Fachschule 

3. Neuzugänge von Schülerinnen und Schülern i n  die Fachschule nach schulischer Vorbildung ') 

Verwaltungsbezirk 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Regierungsbezirk Köln 

Regierungsbezirk Münster 

Regierungsbezirk Detrnold 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen 

Merk- 
mal 

zus. 
weibl. 

zus. 
weibl. 

zus. 
weibl. 

zus. 
weibl. 

zus. 
weibl. 

zus. 
weibl. 

3 Nicht nachgewiesen werden Schülerinnen und Schüler, die im Vorjahr die gleiche Schulform besucht haben. --- 1) schulischer Teil - 2) einschließlich 
Hochschulreife für das Land NRW - 3) einschließlich sonstiger Qualifikation 

Neuzugänge 
insgesamt 

4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Davon mit schulischer Vorbildung 

Fachklasse 

Fachschule für Technik 
Abfalltechnik 

Abwassertechnik 

Auibaubildungsgang für 
staatlich geprüfte Techniker 
- Energiernanagement 

- Gebäudemanagement 

- Qualitätsmanagement 

- Technischer Umweltschutz 

Baudenkmalpflege und Altbauerhaltung 
- FarbelStuck 

- Holz 

- Stein 

Bautechnik 
- Hochbau 

- Tiefbau 

Bekleidungstechnik 
- Bekleidungsfertigung 

- Bekleidungsgestaltung 

Bergbautechnik 
- Tagebautechnik 

- Tieibautechnik 

Ohne 

Haupt- 
schul- 

abschluss 

mit 
Abitur " 
(Hoch- 
schul- 
reife) 

Merk- 
mal 

mit 
berufs- 

bildendem 
Abschluss " 

mit 
Haupt- 
schul- 

abschluss 

Zus. 13 1 12 
weibl. 

Zus. 28 1 1 19 1 8 
weibl. 3 1 2 

Zus. 10 10 
weibl. 

Zus. 12 12 
weibl. 

Zus. 73 28 45 
weibl. 1 1 

Zus. 109 2 20 1 89 1 
weibl. 7 7 

Zus. 9 2 7 
weibl. 3 1 2 

Zus. 12 12 
weibl. 4 4 

Zus. 5 5 
weibl. 1 1 

Zus. 215 8 27 22 - 166 8 
weibl. 34 6 5 23 

Zus. 79 7 7 9 2 14 1 49 4 
weibl. 16 3 1 1 11 

Zus. 25 2 11 2 4 10 
weibl. 25 2 11 2 4 10 

Zus. 7 1 2 1 5 
weibl. 7 1 2 1 5 

Zus. 16 16 
weibl. 

Zus. 20 5 15 
weibl. 

Abgänged-innen 

insg. 1 Ausl. 

mit 
Fach- 
hoch- 
schul- 
reife " 

Sekundarabschluss l 

Davon 

Haupt- 

abSchluss 
Klasse 10 

ohne 
Abschluss 

insg. I Ausl. 

Fach- 
ober- 
schul- 
reife 

Fachschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Fachschulab- 
schluss und Sek.- 
abschluss l -Fach- 

oberschulreife- 
insg. I Ausl. 

Fachschulab 
schluss und 

Fachhochschul- 
reife 

insg. I Ausl. 



Fachschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Fachkiasse 

Chemietechnik 
- Betriebstechnik 

- Chemietechnik 

- Laborlechnik 

Drucktechnik 

EleMrotechnik 
- Datenverarbeitungstechnik 

- Elektronik 

- Energietechnik und 
Prozessautomatisierung 

- Kommunikationstechnik 

Galvanotechnik 
- Oberfiächentechnik 

Glastechnik 
- Glasfertigungstechnik 

Heizungs-, Lilflungs- 
und Klimatechnik 

Heizungs-, Lüftungs- 
und Sanitärtechnik 

Holztechnik 

lnformatik 
- Technische Informatik 

Kältetechnik 

Karosserie- und Fahrzeugtechnik 

Kraftfahrzeugtechnik 

Kunststoff- und Kautschukiechnik 

Lebensmitieltechnik 
- Lebensmiiielverarbeitungstechnik 

Maschinentechnik 
- Betriebstechnik 

- Eniwicklungstechnik 

- Fertigungstechnik 

- Luftfahrzeugtechnik 

- System- und Automatisierungstechnik 

Medizintechnik 

Metallbautechnik 
- Stahl- und Behälterbau 

Sanitärtechnik 

Merk- 
mal 

Zus. 50 7 19 1 31 6 
weibl. 4 1 3 

Zus. 137 3 42 3 20 75 
weibl. 18 15 3 

Zus. 95 5 6 2 38 3 51 
weibl. 27 1 11 15 

Zus. 28 1 28 1 
weibl. 4 4 

Zus. 225 12 16 1 66 5 - 143 6 
weibl. 7 3 4 

Zus. 183 3 10 1 101 2 72 
weibl. 2 1 1 

Zus. 549 2 1 69 1 113 2 - 367 18 
weibl. 7 1 2 4 

Zus. 83 3 12 71 3 
weibl. 1 1 

Zus. 31 24 7 
weibl. 

Zus. 6 1 6 1 
weibl. 

Zus. 97 7 2 95 7 
weibl. 3 3 

Zus. 10 1 10 1 
weibl. 

Zus. 132 3 8 16 - 108 3 
weibl. 3 1 1 1 

Zus. 75 2 12 15 48 2 
weibl. 2 2 

Zus. 12 1 11 
weibl. 

Zus. 15 1 14 
weibl. 1 1 

Zus. 105 5 3 - 102 5 
weibl. 

Zus. 43 2 1 1 42 1 
weibl. 4 2 1 1 3 1 

Zus. 16 16 
weibl. 2 2 

Zus. 107 7 8 20 2 79 5 
weibl. 1 1 

Zus. 248 14 18 1 33 2 - 197 11 
weibl. 10 1 9 

Zus. 567 33 64 4 160 21 2 - 341 8 
weibl. 40 7 13 20 

Zus. 7 7 
weibl. 

Zus. 121 12 15 4 11 95 8 
weibl. 1 1 

Zus. 44 1 44 1 
weibl. 

Zus. 13 1 13 1 
weibl. 

Zus. 10 10 
weibl. 

Abgänger/-innen 

Davon 

ohne 
Abschluss 

f 

Fachschul- 
abschluss 

Fachschulab- 
schluss und Sek.- 
abschluss I -Fach- 

oberschulreife- 

Fachschulab- 
schluss und 

Fachhochschul- 
reife 



Fachschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Fachklasse 
Merk- 
mal 

Abgängerl-innen 

insg. I Ausl. 

Spreng- und Sicherheitstechnik 

Texiiltechnik 
- Textilerzeugung 

- Textilveredlung 

Verrnessungstechnik 

Wasse~ersorgungstechnik 

Sonstige Bildungsgänge 

Fachschule f i lr Technik zusammen 

Fachschule für Wirtschaft 

Allgemeine Betriebswirtschafl 

Aufbaulehrgang für 
staatlich geprüfte Techniker/-innen irn 
Bereich Betriebswirischafi 

Außenhandel 

Betriebswirischafl 
- Absatzwirtschafi 

- Personalwirischaft 

- Rechnungswesen 

- Recht 

- Steuern 

- Wirischafisinformatik~Organisation 

Eisenwaren- und Hausratshandel 

Elektronische Datenverarbeitung 

Fremdenverkehrswirtschaft 

Hotel- und Gaststättengewerbe 

Möbelhandel 

ReiseverkehrKouristik 

Wirtschaitsinformatik 

Wohnungswirischafi und Realkredit 

I-jährige Fachschule für Wirischafi 
MöbelhandellEinrichtungsfachberatung 
Schwerpunkt Kucheneinrichtung 

Fachschule für Wirtschaft zusammen 

Zus. 14 14 
weibl. 

Zus. 4 1 1 1 3 
weibl. 

Zus. 4 4 
weibl. 

Zus. 22 2 9 11 
weibl. 3 2 1 

Zus. 5 5 
weibl. 

Zus. 26 26 
weibl. 1 1 

Zus. 3.717 166 334 19 901 47 36 I 2.446 99 
weibl. 242 5 34 3 71 I 4 - 133 1 

Zus. 258 3 12 1 1 76 1 70 1 
weibl. 107 2 8 1 72 27 1 

Zus. 314 7 36 1 278 6 
weibl. 12 2 10 

Zus. 51 8 10 5 41 3 
weibl. 30 3 6 3 24 

Zus. 393 11 53 3 158 4 - 182 4 
weibl. 163 4 22 69 2 72 2 

Zus. 64 3 23 1 31 2 10 
weibl. 38 2 14 21 2 3 

Zus. 323 8 54 2 90 1 - 179 5 
weibl. 146 1 28 30 88 1 

Zus. 66 8 19 39 
weibl. 38 4 11 23 

Zus. 69 19 50 
weibl. 39 8 31 

Zus. 414 12 143 5 209 3 8 54 4 
weibl. 154 5 56 72 3 5 21 2 

Zus. 23 2 23 2 
weibl. 1 1 

Zus. 177 2 - 155 2 22 
weibl. 79 2 70 2 9 

Zus. 13 2 11 
weibl. 9 9 

Zus. 56 6 56 6 
weibl. 24 6 24 6 

Zus. 99 99 
weibl. 36 36 

Zus. 17 17 
weibl. 12 12 

Zus. 84 1 12 28 44 1 
weibl. 24 3 11 10 

Zus. 51 1 51 1 
weibl. 19 19 

Zus. 88 5 88 5 
weibl. 40 3 40 3 

Zus. 2.560 69 372 18 1.382 25 8 - 798 26 
weibl. 971 28 151 4 461 12 5 - 354 12 

Davon 

Fachschulab- 
schluss und 

Fachhochschul- 
reife 

insg. I Ausl. 

ohne 
Abschluss 

insg. I Ausl. 

Fachschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Fachschulab- 
schluss und Sek.- 
abschluss l -Fach- 

oberschulreife- 

insg. I Ausl. 



Fachschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Fachklasse 

Fachschule für Ernährung 
und Hauswirtschaft 

Hauswirischafl (I-jährig) 

Hauswirtschaft (2-jährig) 
- Großhaushalt 

Hauswirtschaflsrneisterinnen 

Hotel- und Gaststätten 

Lehrgang für Hauswirischaftsmeisterinnen 

Fachschule für Ernährung 
und Hauswirtschaft zusammen 

Fachschule für Sozial- 
und Gesundheitswesen 

Heilerziehungshilfe 

Heilerziehungspflege 

Heilpädagogik 

Höhere Fachschule 
für Sozialarbeit 

Motopädie 

Sozialpädagogik 

Sozialpädagogik 
(berufsbegleitend) 

Fachschule für Sozial- und 
Gesundheitswesen zusammen 

Fachschule für Agrarwirtschafl 

Gartenbau 
- Baumschule (I-jährig) 

- Floristik (I-jährig) 

- Friedhofsgärtnerei (I-jährig) 

- Friedhofsgärtnerei (2-jährig) 

- Garten- und Landschaflsbau (1-jährig) 

-Garten- und Landschaflsbau (2-jährig) 

- Gernüsebau (1-jährig) 

- ProduMion und VermarMung (2-jährig) 

- Zierpflanzen (I-jährig) 

Ländliche Hauswirischafl Stufe II 

Landwirlschafl Stufe I 

Merk- 
mal 

Zus. 80 1 3 58 13 1 6 
weibl. 80 1 3 58 13 1 6 

Zus. 16 13 3 
weibl. 15 12 3 

Zus. 113 2 36 1 58 1 19 
weibl. 113 2 36 1 58 1 19 

Zus. 21 2 19 
weibl. 6 6 

Zus. 71 1 48 1 23 
weibl. 71 1 48 1 23 

Zus. 301 4 89 2 152 1 32 I 28 
weibl. 285 4 87 2 151 1 32 1 15 

Zus. 61 1 8 53 1 
weibl. 28 28 

Zus. 431 7 45 1 216 6 27 - 143 
weibl. 239 4 24 1 120 3 16 79 

Zus. 414 6 28 1 363 5 23 
weibl. 391 6 28 1 342 5 21 

Zus. 30 1 30 1 
weibl. 23 1 23 1 

Zus. 146 2 31 1 115 1 
weibl. 139 1 29 1 110 

Zus. 5.260 198 506 29 4.074 153 171 - 509 16 
weibl. 4.861 182 450 24 3.835 145 161 - 415 13 

Zus. 287 12 29 2 159 8 78 2 21 
weibl. 262 11 28 2 153 7 71 2 10 

Zus. 6.629 227 647 34 5.010 175 299 2 673 16 
weibl. 5.943 205 559 29 4.611 161 269 2 504 13 

Zus. 15 
weibl. 3 

Zus. 36 
weibl. 28 

Zus. 22 
weibl. 7 

Zus. 3 
weibl. 1 

Zus. 89 
weibl. 3 

Zus. 54 
weibl. 9 

Zus. 4 
weibl. 

Zus. 33 
weibl. 8 

Zus. 43 
weibl. 8 

Zus. 9 
weibl. 9 

Zus. 189 
weibl. 13 

Abgänger/-innen 

insg. I Ausl. 

Davon 

ohne 
Abschluss 

insg. I Ausl. 

Fachschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Fachschulab- 
schluss und Sek.- 
abschluss I -Fach- 

oberschulreife- 

insg. I Ausl. 

Fachschulab- 
schluss und 

Fachhochschul- 
reife 

insg. I Ausl. 



Fachschule 

Noch: 4. Schulabgänge am Ende des Schuljahres 1997198 nach Abschlussart und Fachklasse 

Fachklasse Merk- 
mal 

Abgänger/-innen 

insg. I Ausl. 

Landwirtschaft Stufe II 

Fachschule für 
Agrawirtschaft zusammen 

Fachschule für Gestaltung 

Edelmetallgestaltung 
-Gerät und Schmuck 

Farbe, Gestaltung, Werbung 
- Grafik-Design 

Metallgestaltung 

Fachschule für Gestaltung zusammen 

Fachschule für Mode 

Mode 

Fachschule für Mode zusammen 

Fachschule für Augenoptik 

Augenoptik 

Fachschule für 
Augenoptik zusammen 

Fachschule für Informatik 

- CNC-Systemtechnik 

- Computer- und Kommunikationstechnik 

- Wirlschaft 

Fachschule für Informatik zusammen 

Fachschule insgesamt 

Zus. 209 5 21 - 183 
weibl. 11 1 2 8 

Zus. 706 1 24 - 465 - 217 1 
weibl. 100 2 77 21 

Zus. 19 19 
weibl. 15 15 

Zus. 33 1 4 29 1 
weibl. 17 1 2 15 1 

Zus. 2 2 
weibl. 

Zus. 54 1 4 50 I 
weibl. 32 1 2 30 1 

Zus. 44 4 44 4 
weibl. 43 4 43 4 

Zus. 44 4 44 4 
weibl. 43 4 43 4 

Zus. 78 2 1 77 2 
weibl. 48 1 48 1 

Zus. 78 2 I 77 2 
weibl. 48 I 48 1 

Zus. 13 13 
weibl. 

Zus. 37 2 37 2 
weibl. 

Zus. 18 18 
weibl. 

Zus. 68 2 68 2 
weibl. 

Zus. 14.157 476 1.471 73 8.031 254 375 4 4.280 145 
weibl. 7.664 248 835 38 5.462 180 310 3 1.057 27 

Davon 

Fachschulab- 
schluss und 

Fachhochschul- 
reife 

insg. I Ausl. 

ohne 
Abschluss 

insg. I Ausl. 

Fachschul- 
abschluss 

insg. I Ausl. 

Fachschulab- 
schluss und Sek.- 
abschluss I -Fach- 

oberschulreife- 

insg. I Ausl. 
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Sonderschule (Bildungsbereich der berufsbildenden Schulen) 

1. Schulen, Klassen, Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte nach Schulform 

Krefeld 

Solingen 

Kreis 
Wesel 

Kreisfreie Stadt 
Aachen 

Kreise 
Eriikreis 

Rhein-Sieg-Kreis 

Regierungsbezirk Köln 

Kreis 
Borken 

1) Zahl der Schulen, die unter einer Leitung stehen - 2) hauptamtlichelBAT-Lehrkräfte einschließlich Lehrkräfte. 
die abgeordnet sind oder wegen Krankheit/Mutierschutz keinen Unterricht erteilen 

Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 
Essen 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Regierungsbezirk Münster 

Merkmal 

Schulen 2 1 1 2 1 1 1 
Klassen 281 5 10 21 1 20 3 32 
Schüler/-innen z. 1.086 32 34 747 81 8 184 

W. 465 8 17 315 41 4 80 
Lehrkräfte 2) z. 160 

W. 61 

Schulen 1 1 1 1 
Klassen 20 7 3 10 
Schüler/-innen z. 178 73 28 77 

W. 36 12 4 20 
Lehrkräfte 2) z. 18 

W. 3 

Schulen 1 1 1 
Klassen 3 2 1 
Schüler/-innen z. 16 11 5 

W. 

Lehrkräfte 2) z. 4 
W. 3 

Schulen 2 2 
Klassen 34 34 
Schüler/-innen z. 369 369 

W. 160 160 
Lehrkräfte 2) z. 15 

W. 6 

Schulen 6 3 3 5 I 1 1 
Klassen 338 14 14 255 20 3 32 
Schüleri-innen z. 1.649 116 67 1.193 81 8 1 84 

W. 661 20 21 495 41 4 80 
Lehrkräfte 2) z. 197 

W. 73 

Schulen 1 1 1 
Klassen 6 2 4 
Schüler/-innen z. 62 17 45 

W. 27 9 18 
Lehrkräfte 2) z .  11 

W. 4 

Schulen 1 1 1 
Klassen 44 1 43 
Schüler/-innen z. 397 8 389 

W. 141 4 137 
Lehrkräfie 2) z .  19 

W. 8 

Schulen 2 1 1 2 1 
Klassen 17 3 2 4 8 
Schüler/-innen z. 188 37 24 38 89 

W. 50 18 32 
Lehrkräfte 2) z. 26 

W. 7 

Schulen 4 3 1 3 2 
Klassen 67 6 2 47 12 
Schülerl-innen z. 647 62 24 427 1 34 

W. 21 8 13 155 50 
Lehrkräfte 2) z. 56 

W. 19 

Schulen 1 1 
Klassen 34 34 
Schüler/-innen z. 282 282 

W. 83 83 
Lehrkräfte 2) z. 16 

W. 5 

Schulen 1 I 
Klassen 34 34 
Schülerl-innen z. 282 282 

W. 83 83 
Lehrkräfte 2) z. 16 

W. 5 

Schulen " 
insgesamt 

Vorklasse 

Berufs- 
grund- 

Schuljahr 

Berufs- 
grund- Berufs- 

schule 

Berufs- 

3ti,"ie 
Fach- 

Kollegschu'- 
spezifischer 

Bildungs- 
gang 



Sonderschule (Bildungsbereich der berufsbildenden Schulen) 

Noch: I. Schulen. Klassen, Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte nach Schulform 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 

Kreise 
Höxter 

Paderborn 

Berufs- 
Schule 

Verwaltungsbezirk 

Regierungsbezirk Detmold 

Schulen " 

insgesamt 
Merkmal 

Kreisfreie Stadt 
Dortmund 

Berufs- 
fach- 

schule 

Kreise 
Ennepe-Ruhr-Kreis 

Vorklasse 
zum 

Berufs- 
grund- 

schuljahr 

Hochsauerlandkreis 

Fach. 
ober- 

schule 

Berufs- 
grund- 

schuljahr 

Soest 

K"llegschul- 
spezifischer 

Bildungs- 
gang 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen 

Schulen 1 1 1 
Klassen 26 4 22 
Schüler/-innen z .  266 39 227 

W. 95 15 80 
Lehrkräfle 2) z. 18 

W. 8 

Schulen 
Klassen 
Schüler/-innen z. 

W. 

Lehrkräfte 2) z. 
W. 

Schulen 
Klassen 
Schüler/-innen z. 

W. 

Lehrkräfle 2) z. 
W. 

Schulen 
Klassen 
Schüler/-innen z. 

W. 

Lehrkräfte 2) z. 
W. 

Schulen 1 1 1 
Klassen 52 1 51 
Schüler/-innen z. 527 7 520 

W. 150 150 
Lehrkräfle 2) z. 23 

W. 4 

Schulen 
Klassen 
Schüler/-innen z. 

W. 

Lehrkräfle 2) z. 
W. 

Schulen 
Klassen 
Schüler/-innen z. 

W. 
Lehrkräfte 2) z. 

W. 

Schulen 
Klassen 
Schüler/-innen z. 

W. 
Lehrkräfle 2) z. 

W. 

Schulen 
Klassen 
Schülerl-innen z. 

W. 

Lehrkräfte 2) z. 
W. 

Schulen 
Klassen 
Schüler/-innen z. 

W. 

Lehrkräfte 2) z. 
W. 

I) Zahl der Schulen, die unter einer Leitung stehen - 2) hauptarntlichelBAT-Lehrkräfle einschließlich Lehrkräfle, 
die abgeordnet sind oder wegen Krankheitrrmutterschutz keinen Unterricht erteilen 
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Sonderschule (Bildungsbereich der berufsbildenden Schulen) 

2. Schulen, Klassen, Schülerinnen und Schüler sowie hauptamtlichelBAT-Lehrkräne') nach Schulträger 

.) einschließlich Lehrkräfle, die abgeordnet sind oder wegen KrankheitiMutierschutz keinen Unterricht erteilen.-- 
1) Zahl der Schulorganisationen. die unter einer Leitung stehen 

Schulträger 

Träger öffentlicher 
Schulen 
Landschaftsverband 

Träger öffentlicher 
Schulen zusammen 

Träger privater 
Schulen 
Schulträger der ev. Kirche 
sonstige evang.-kirchl. Einrichtung 

Schuiträger der ev. 
Kirche zusammen 

Schulträger der kath. Kirche 
Caritas oder Kolpingwerk 

sonstige kath.-kirchl. Einrichtung 

Schulträger der kath. 
Kirche zusammen 

Träger privater 
Schulen zusammen 

Insgesamt 

Schulen 1) 

insgesamt 

Schulen 4 4 4 3 2 2 1 
Klassen 335 17 19 233 30 4 32 
Schülerl-innen 1.289 132 87 744 130 12 184 
Lehrkräfte 210 

Schulen 4 4 4 3 2 2 1 
Klassen 335 17 19 233 30 4 32 
Schüler/-innen 1.289 132 87 744 130 12 184 
Lehrkräfte 21 0 

Schulen 6 3 1 6 1 1 
Klassen 201 6 5 185 4 1 
Schüler/-innen 2.013 54 57 1.847 49 6 
Lehrkräfte 111 

Schulen 6 3 1 6 1 1 
Klassen 201 6 5 185 4 1 
Schüler/-innen 2.013 54 57 1.847 49 6 
Lehrkräfte 11 1 

Schulen 3 1 1 3 
Klassen 60 3 2 55 
Schüler/-innen 56 1 37 24 500 
Lehrkräfte 32 

Schulen 6 3 1 5 2 
Klassen 96 6 1 77 12 
Schüler/-innen 906 59 8 705 134 
Lehrkräfie 65 

Schulen 9 4 2 8 2 
Klassen 156 9 3 132 12 
Schülerl-innen 1.467 96 32 1.205 134 
Lehrkräfte 97 

Schulen 15 7 3 14 3 1 
Klassen 357 15 8 31 7 16 1 
Schülerl-innen 3.480 150 89 3.052 183 6 
Lehrkräfte 208 

Schulen 19 I I 7 17 5 3 1 
Klassen 692 32 27 550 46 5 32 
Schülerl-innen 4.769 282 176 3.796 31 3 18 184 
Lehrkräfte 41 8 

Vorkl. zum 
Berufs- 
grund- 

Berufs- 

schuljahr 

Berufs- 
schule 

Berufs- 
fach- 

schule 

Fach- 
ober- 

schule 

Kolleg- 
schulspe- 
zifischer 
Bildungs- 

gang 



Sonderschule (Bildungsbereich der berufsbildenden Schulen) 

3. Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Frerndsprachenunterricht nach Schulform und Behinderungsart 

Vorklasse zum BG zusammen 

Schulforml 
Behinderungsart 

Hörgeschädigte 
Körperbehinderte 

Berufsgrundschuljahr zusammen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Fremdsprachenunterricht 

Hörgeschädigte 
Körperbehinderte 
Sehgeschädigte 

Englisch 1 1 Spanisch I / Russisch / Italie- 
nisch 

Berufsschule zusammen 

sonstigen 
Sprachen 

Erziehungshilfe 
Hörgeschädigte 
Körperbehinderte 
Sehgeschädigte 

Berufsfachschule zusammen 

Hörgeschädigte 
Körperbehinderte 
Sehgeschädigte 

Fachoberschule zusammen 

Hörgeschädigte 
Körperbehinderte 
Sehgeschädigte 

Kollegschulspezifische Bildungsgänge 
der Sekundarstufe II an Sonderschulen 
im berufsbildenden Bereich 

Insgesamt 1 745 225 27 



Sonderschulen (Bildungsbereich der berufsbildenden Schulen) 

4. Ausländische Schülerinnen und Schüler nach Staaten und Schulform 

Staaten 

Albanien 
Bosnien-Herzegowina 
Bulgarien 
Frankreich 
Griechenland 
GroRbritannienlNordirland 
Italien 
Jugoslawien 
Kroatien 
Luxemburg 
Mazedonien 
Niederlande 
Österreich 
.Polen 
Portugal 
Rumänien 
Russland 
Slowakische Republik 
Spanien 
Tschechien 
Türkei 
Ukraine 
Ungarn 
Weißrussland 
übrige europäische Staaten 

Europa zusammen 

Marokko 
Tunesien 
übrige afrikanische Staaten 

Afrika zusammen 

Brasilien 
Chile 

Amerika zusammen 

Afghanistan 
Iran 
Korea, Republik 
Libanon 
Sri Lanka 
Syrien 
Thailand 
Vietnam 
übrige asiatische Staaten 

Asien zusammen 

Ungeklärt 
Ohne Angabe 

Insgesamt 

Berufs- 
bildende 
Schulen 

insgesamt 

6 4 1  1 - 4 4  
1 1 1 1 

10 1 1 - 7 1 2 
2 1 1 

16 5 1 - 1 1 11 4 1 - 2 
3 - 3 

22 8 3 - 3 1 1 3 6 2  1 1 
15 6 1 - 3 - 8 3 3 3  
6 3 - 1 - 3 2 1  - 1 1 
1 - 1 
3 - 3 
1 - 1 
2 2 1 1 1 1 

12 8 1 - 7 6 1  1 - 3 1  
5 3 1 1 1 - 2 1 1 1 
4 3 - 3 2 1  1 
1 1 
3 2 - 3 2  
4 - 4 
1 1 - 1 1 

244 62 40 5 15 2 159 44 24 10 1 1 5 
1 - 1 
1 - 1 
2 - 2 
1 1 

367 109 48 6 28 4 239 77 38 17 1 I 13 4 

1 8 5 2 1  2 - 14 4 
4 - 3 1 
7 1 - 1 - 6 1  

29 6 2 1 3 - 23 5 1 

1 1 
1 1 - 1 1 

2 I - I - 1 1 

1 1 - 1 1 
2 1 1 1 1 
1 1 1 1 
3 1 1 - 1 1 1 
6 1 - 4 1 
1 1 1 1 
1 1 
1 1 1 1 
9 4 1  - 6 2 1  1 - 1 1 

25 10 4 1 2 2 1 4 4 3 1  - 2 2  

6 5 1 - 4 4  1 I 
1 - 1 

430 131 56 8 33 6 281 90 43 19 1 I 16 7 

Vorklasse 
zum Berufs- 
grundschul- 

jahr 

Berufsgrund- 
schuljahr Berufsschule 

Z . W . Z . W . Z . W . Z . W . Z . W . Z . W . Z . ~ W .  

Berufs- 
fachschule 

Fachober- 
schule 

K"llegschul- 
spezifischer 



Sonderschule (Bildungsbereich der berufsbildenden Schulen) 

5. Hauptamtliche und BAT-Lehrkräfte*) nach Lehramt und Alter 

Merkmal 

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 
un- 1 25 1 26 1 27 1 28 j 29 1 30 1 35 1 40 1 45 ] 50 1 55 1 60 ( 61 1 62 1 63 ] 64 ] 65 1 66 

niatte ter bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis und 1 25 1 26 1 27 1 28 1 29 1 30 / 35 1 40 1 45 1 50 1 55 1 60 /8( 1 62 1 63 1 64 1 65 1 66 1 mehr 

Lehrkräfte mit z. 
Lehramt zus. W. 

davon 
Grund-. Haupt- z. 
schule II W. 

Sonder- z. 
pädagogik W. 

Sonder- z. 
schule W. 

Sonderpädag. z. 
und Primarstufe W. 

Sonderpädag. z. 
und Sek. I W. 

Sekundar- z. 
stufe I W. 

Realschule z. 
W. 

Sekundar- z. 
stufe I und II W. 

Gymnasium z. 
W. 

Sek. II ohne z. 
berufl. Fachr. W. 

Berukb. z. 
Schulen 1) W. 

Sek. II und 
Sonder- z. 
pädagogik W. 

Sek II mit z. 
berufl. Fachr. W. 

sonst.Lehrkr. z. 
o.Lehramt zus. W. 

davon 
Fachlehrer z. 
Werkstatil. W. 

Fachlehrer z. 
W. 

Fachlehrer z .  
Steno 4) W. 

Fachlehrer z. 
techn. L. 5) W. 

Lehrer mit z. 
Qualif. 6) W. 

sonstige z. 
Lehrer 8) W. 

Lehrkräfte L. 
insgesamt W. 

3 Einschließlich Lehrkräfle, die abgeordnet sind oder wegen Krankheithiutterschutz keinen Unterricht erteilen --- 1) alle Lehrkräfle mit 2. Staatsprüfung 
oder erworbener Anstellungsfähigkeit - 2) sowie Jugendleiter - 3) sowie Geistliche1 Katecheten - 4) sowie Maschinenschreiben - 5) an berufsbildenden Schulen 
- 6) die der 1. Staatsprüfung entspricht - 7) die außerhalb des Geltungsbereichs des Grundgesetzes erworben wurde - 8) z.B. Gymnastik-. Werk.-. Musik-, 
Hauswirtschaflslehrkräfle, Übungsleiter u.a. 



Sonderschule (Bildungsbereich der berufsbildenden Schulen) 

6. Lehrkräfte und erteilte Unterrichtsstunden nach Beschäftigungsart 

1) ohne Studienreferendare bzw. Lehramtsanwärter - 2) Lehrkräfle, die wegen KrankheitiMutterschutz auf längere Sicht keinen Unterricht erteilen 

Beschäftigungsart 

Hauptamtlich. BAT 

Vollzeitbeschäfligung 

Beamte 
Angestellte 

Teilzeitbeschäfligung 

nach 55 78b, 85a LEG 
übrige 

Nebenamtlich, Nicht-BAT 

Nebenamtlich 
Nicht-BAT 

Insgesamt 

darunter 
Lehrkräfte mit Mehrarbeit ') 
Lehrkräfte mit Gestellungsvertrag 
Studienreferendare, Lehramtsanwärter 
abgeordnete Lehrkräfle 
sonstige Lehrkräfle " 

7. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden nach Beschäftigungsart der Lehrkräfte und Schulform 

I Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 

Lehrkräfte 

zus. I männl. I weibl. 

I 1 darunter 

418 269 149 9.118 6.065 3.053 21,8 22.5 20,5 

333 247 86 7.699 5.679 2.020 23.1 23,O 23,5 

236 184 52 5.190 4.049 1.141 22,O 22,O 21,9 
97 63 34 2.509 1.630 879 25,9 25,9 25,9 

85 22 63 1.419 386 1.033 16.7 17.5 16.4 

42 9 33 748 170 578 17.8 18,9 17,5 
43 13 30 671 216 455 15,6 16,6 15,2 

40 35 5 231 199 32 5 3  5,7 6 9  

12 10 2 58 44 14 4 3  4,4 7 -0 
28 25 3 173 155 18 6 2  6 2  6,O 

458 304 154 9.349 6.264 3.085 20,4 20,6 20,O 

8 6 2 18 14 4 2 3  2 3  2-0 
5 4 1 47 29 18 9,4 7,3 18,O 

2 2 

Erteilte 
Unterrichtsstunden 

zus. I männl. 1 weibl. 

Hauptamtlich. BAT 1 9.118 3.053 968 289 7 2  249 4.912 1.503 1.434 685 113 30 971 297 

Durchschnittlich erteilte 
Wochenstunden je Lehrkraft 
zus. I männl. I weibl. 

Beschäftlgungsart 

Vollzeitbeschäfiigung / 7.699 2.020 827 182 563 150 4.233 1.047 1.171 453 87 11 818 177 

insgesamt 

zus. 1 weibl. 

Teilzeitbeschäfligung 1 1.419 1.033 141 107 157 99 679 456 263 232 26 19 153 120 

Beamte 
Angestellte 

Vorklasse 
zum 

Berufsgrund- 
schuljahr 

zus. 1 weibl. 

5.190 1.141 477 104 352 91 2.796 560 760 234 78 7 727 145 
2.509 879 350 78 211 59 1.437 487 411 219 9 4 91 32 

Nebenamtlich. Nicht-BAT 1 231 32 58 - 5 - 160 30 8 2 - 

nach $5 78b. 85a LBG 
übrige 

schuljahr 

zus. I weibl. 

748 578 47 47 99 89 311 192 129 117 24 19 138 114 
671 455 94 60 58 10 368 264 134 115 2 - 15 6 

Insgesamt 1 9.349 3.085 1.026 289 725 249 5.072 1.533 1.442 687 113 30 971 297 

Nebenamtlich 
Nicht-BAT 

Berufsschule 

zus. I weibl. 

58 14 - - 56 14 2 
173 18 58 - 5 - 104 16 6 2 - 

Berufs- 
fachschule 

zus. 1 weibl. 

F ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ -  
schule 

zus. 1 weibl. 

kollegschul- 
spezlflscher 

Bildungsgang 

zus. I weibl. 



Sonderschule (Bildungsbereich der berufsbildenden Schulen) 

8. Schülerinnen und Schüler, Neuzugänge, Schulabgängerinnen und Schulabgänger 
in der Vorklasse zum Berufsgrundschuijahr nach Behinderungsart 

Schülerl-innen insgesamt 

Merkmal 

Neuzugänge insgesamt I) 

davon 
ohne Hauptschulabschluss 
mit Hauptschulabschluss 
mit Hauptschulabschluss Sek. I 
mit Fachoberschulreife 

Schülerinnen und Schüler 

Schulabgängerl-innen am Ende des 
Schuljahres 97198 insgesamt 

ins- 
gesamt 

davon 
ohne Abschluss 
mit Abschlusszeugnis 

1) Nicht nachgewiesen werden Schülerinnen und Schüler, die im Vorjahr die gleiche Schulform besucht haben. 

männ- 
lich 

9. Schülerinnen und Schüler, Neuzugänge, Schulabgängerinnen und Schulabgänger 
im Berufsgrundschuljahr nach Behinderungsart 

Merkmal 

Weib- 
lich 

Schülerl-innen insgesamt 

Neuzugänge insgesamt I) 

darunter in Schulen für 

davon 
ohne Hauptschulabschluss 
mit Hauptschulabschluss 
mit Hauptschulabschluss Sek. I 
mit Fachoberschulreife 
mit berufsbildendem Abschluss 

Schulabgängerl-innen am Ende des 
Schuljahres 97198 insgesamt 

Körperbehinderte 

davon 
ohne Abschluss 
mit Berufsgrundbildung 
(i.S. der Anrechnungsverordnung) 
mit Berufsgrundbildung und 
Hauptschulabschluss 
mit Berufsgrundbildung und 
Sekundarabschluss l 
(Hauptschulabschluss nach Klasse 10) 
mit Berufsgrundbildung und 
Sekundarabschluss I 
(Fachoberschulreife) 

zu- 
sammen 

Erziehungshllfe 

weib- 
lich 

1) Nicht nachgewiesen werden Schülerinnen und Schüler, die im Vorjahr die gleiche Schulform besucht haben. 

zu- 
sammen 

Schülerinnen und Schüler 

weib- 
lich 

Hörgeschädigte 

ins- 
gesamt 

Sehgeschädigte 
zu- 

sammen 
zu- 

sammen 
weib- 
lich 

männ- 
lich 

weib- 
llch 

Weib- 
lich 

darunter in Schulen für 
Körperbehinderte 

zu- 
sammen 

Erziehungshilfe 
weib- 
lich 

zu- 
sammen 

weib- 
lich 

Hörgeschädigte Sehgeschädigte 
zu- 

sammen 
zu- 

sammen 
weib- 
lich 

welb- 
lich 



Sonderschule (Bildungsbereich der berufsbildenden Schulen) 

10. Schülerinnen und Schüler, Neuzugänge, Schulabgängerinnen und Schulabgänger 
in der Berufsschule nach Behinderungsart 

1) Nicht nachgewiesen werden Schülerinnen und Schüler, die im Vorjahr die gleiche Schulform besucht haben. 

Merkmal 

Schüler/-innen im ... Schuljahrgang 
1. 
2. 
3. 
4. 

Insgesamt 

Neuzugänge insgesamt 1) 

davon 
ohne Hauptschulabschluss 
mit Hauptschulabschluss 
mit Hauptschulabschluss Sek. I 
mit Fachoberschulreife 
mit Fachhochschulreife 
mit Abitur (Hochschulreife) 
mit berufsbildendem Abschluss 

Schulabgängerl-innen am Ende des 
Schuljahres 97/98 insgesamt 

davon 
ohne Abschluss 
mit Berufsschulabschluss 
mit Berufsschul- und 
Hauptschulabschluss 
mit Berufsschulabschluss und 
Sekundarabschluss I 
(Hauptschulabschluss nach Klasse 10) 
mit Berufsschulabschluss und 
Sekundarabschluss l 
(Fachoberschulreife) 

11. Schülerinnen und Schüler, Neuzugänge, Schulabgängerinnen und Schulabgänger 
in der Berufsfachschule") nach Behinderungsart 

I Schülerinnen und Schülei 

Schülerinnen und Schüler 

ins- 
gesamt 

Schüler/-innen im ... Schuljahrgang 
1. 
2. 
3. 
4. 

Merkmal 

Insgesamt 

1.537 1.000 537 558 162 393 138 335 120 181 80 70 37 
1.178 770 408 597 195 279 85 143 54 108 48 51 26 

964 593 371 404 149 264 92 84 35 181 85 31 10 
117 104 13 51 - 17 - 4 - 43 13 2 

3.796 2.467 1.329 1.610 506 953 315 566 209 513 226 154 73 

1.503 988 515 540 152 372 127 335 116 181 80 75 40 

780 570 210 339 78 118 30 262 75 39 15 22 12 
417 252 165 198 73 143 48 63 36 - - 13 8 
121 72 49 2 1 56 24 6 5 35 9 22 10 
149 80 69 1 - 54 24 - - 83 40 11 5 
15 5 10 - - 12 8 3 2 
17 5 12 - 1 1 - - 12 8 4 3 
4 4 - 4 

1.379 908 471 638 209 386 125 122 28 162 81 71 28 

509 353 156 258 79 134 49 96 19 - - 21 9 
347 239 108 77 17 206 67 25 9 - - 39 15 

189 122 6 7 1 5 4  53 8 3 1 - 21 9 5 2 

199 125 74 149 60 32 6 - - 15 7 3 1 

135 69 66 - - 6 - 126 65 3 1 

Neuzugänge insgesamt 1) 

männ- 
lich 

ins- 
gesamt 

davon 
mit Hauptschulabschluss 
mit Hauptschulabschluss Sek. I 
mit Fachoberschulreife 
mit berufsbildendem Abschluss 

weib- 
lich 

darunter in Schulen für 

Schulabgängerl-innen am Ende des 
Schuljahres 97198 insgesamt 

männ- 
lich 

davon 
ohne Abschluss 
Berufsgrundbildung 
mit Berufsgrundbildung und Sek. I 
(FOR ohne Qualifikationsvermerk) 
mit Berufsgrundbildung und Sek. I 
(FOR mit Qualifikationsvermerk) 
mit beruflichen Kenntnissen und 
Fachhochschulreife (schulischer Teil) 
mit beruflichen Kenntnissen und HSR 
Berufsabschluss und Sek. I 
(FOR ohne Qualifikationsvermerk) 

Lern- 
behinderte 

zus. 1 weibl. 

7 einschl. kollegschulspezifischer Bildungsgänge der Sekundarstufe II an Sonderschulen im berufsbildenden Bereich --- 
1) Nicht nachgewiesen werden Schülerinnen und Schüler, die im Vorjahr die gleiche Schulform besucht haben. 

Körper- 
behinderte 

zus. 1 weibl. 

Erziehungs- 
hilfe 

zus. 1 weibl. 

weib- 
lich 

darunter in Schulen für 
Körperbehinderte I Hörgeschädigte I Sehgeschädigte 

zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. 

Hör- 
geschädigte 
zus. 1 weibl. 

Seh- 
geschädigte 
zus. 1 weibl. 



Sonderschule (Bildungsbereich der berufsbildenden Schulen) 

12. Schülerinnen und Schüler, Neuzugänge, Schulabgängerinnen und Schulabgänger 
in der Fachoberschule nach Behinderungsart 

Schüler/-innen insgesamt 1 l8 
11 7 6 2 8 4 4 1 

Merkmal 

Neuzugänge insgesamt 1) 1 l8 
11 7 6 2 8 4 4 1 

davon 
Sekundarabschluss I -Fachoberschulreife 1 1 1 
mit berufsbildendem Abschluss 1 17 10 7 6 2 8 4 3 1 

Schülerinnen und Schüler 

Schulabgänger/-innen am Ende des 
Schuljahres 97198 insgesamt I 6 1 5 I 2 

davon 
mit Fachhochschulreife 

ins- 
gesamt 

1) Nicht nachgewiesen werden Schülerinnen und Schüler. die im Vorjahr die gleiche Schulform besucht haben. 

darunter in Schulen für 
männ- 

lich 
Weib- 
lich 

Körperbehinderte 
zu- 

sammen 

Hörgeschädigte 
weib- 
lich 

Sehgeschädigte 
zu- 

sammen 
zu- 

sammen 
weib- 
llch 

weib- 
lich 





Kollegschule 



Kollegschule 

1. Schulen, Klassen, Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte nach Schulträgerschaft 

Duisburg 

Oberhausen 

Kreisfreie Städte 
Köln 

Leverkusen 

Kreis 
Erfikreis 

Regierungsbezirk Köln 

Kreis 
Recklinghausen 

1) hauptamtliche/BAT-Lehrkräfte einschließlich Lehrkräfie, die abgeordnet sind oder wegen KrankheitßVlutierschutz keinen Unterricht erteilen 

Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 
Düsseldorf 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Merkmal 

Schulen 6 6 
Klassen 593 593 
Schüler/-innen z. 11.065 1 1.065 

W. 4.368 4.368 
Lehrkräfte 1) z. 503 503 

W. 155 155 

Schulen 7 7 
Klassen 624 624 
Schüler/-innen z. 12.351 12.351 

W. 5.221 5.221 
Lehrkräfte 1) z. 525 525 

W. 182 182 

Schulen 1 1 
Klassen 135 135 
Schüler/-innen z .  2.616 2.616 

W. 104 104 
Lehrkräfte I) z. 87 87 

W. 7 7 

Schulen 1 1 
100 100 Klassen 

Schülerl-innen z. 1.790 1.790 
W. 115 115 

Lehrkräfte 1) z .  70 70 
W. 7 7 

Schulen 15 15 
Klassen 1.452 1.452 
Schülerl-innen z. 27.822 27.822 

W. 9.808 9.808 
Lehrkräfte I )  z. 1.185 1.185 

W. 351 351 

Schulen 4 4 
Klassen 438 438 
Schülerl-innen z. 9.129 9.129 

W. 5.681 5.681 
Lehrkräfte 1) z. 362 362 

W. 168 168 

Schulen 1 1 
Klassen 156 1 56 
Schülerl-innen z. 2.383 2.383 

W. 961 961 
Lehrkräfte 1) z. 130 130 

W. 36 36 

Schulen 2 2 
Klassen 175 175 
Schüler/-innen z. 3.682 3.682 

W. 246 246 
Lehrkräffe 1) z. 123 123 

W. 17 17 

Schulen 7 4 2 I 
Klassen 769 438 175 156 
Schülerl-innen z. 15.194 9.129 3.682 2.383 

W. 6.888 5.681 246 961 
Lehrkräfte I )  z. 61 5 362 123 130 

W. 221 1 68 17 36 

Schulen 6 6 
Klassen 61 2 612 
SchOlerl-innen z. 12.795 12.795 

W. 5.790 5.790 
Lehrkräfte 1) z. 545 545 

W. 175 175 

insgesamt 
Davon ... Schulträger 

öffentlicher 
krfr. Stadt I Kreis I Gemeinde (Schulverband 

privater 



Kollegschule 

Noch: 1. Schulen, Klassen, Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte nach Schulträgerschaft 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 

Kreise 
Herford 

Minden-Lübbecke 

Kreisfreie Stadt 
Hamm 

Kreis 
Ennepe-Ruhr-Kreis 

Nordrhein-Westfalen 

1) hauptamtlicheIBAT-Lehrkräfle einschließlich Lehrkräfle. die abgeordnet sind oder wegen KrankheiVMutterschutz keinen Unterricht erteilen 

Verwaltungsbezirk 

Regierungsbezirk Münster 

Regierungsbezirk Detmold 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Merkmal 

Schulen 6 6 
Klassen 61 2 61 2 
Schülerl-innen z. 12.795 12.795 

W. 5.790 5.790 
Lehrkräfte I )  z. 545 545 

W. 175 175 

Schulen 7 6 1 
Klassen 729 700 29 
Schüler/-innen z. 15.326 14.458 868 

W. 7.183 6.514 669 
Lehrkräfte 1) z. 673 578 95 

W. 206 157 49 

Schulen 3 3 

Klassen 260 260 
Schüler/-innen z. 5.172 5.172 

W. 1.899 1 .899 
Lehrkräfte I )  z. 227 227 

W. 67 67 

Schulen 2 2 
Klassen 329 329 
Schüler/-innen z. 6.81 1 6.81 1 

W. 2.579 2.579 
Lehrkräfte 1) z. 286 286 

W. 91 91 

Schulen 12 6 5 1 
Klassen 1.318 700 589 29 
Schülerl-innen z. 27.309 14.458 11.983 868 

W. 11.661 6.514 4.478 669 
Lehrkräfte I )  z. 1.186 578 51 3 95 

W. 364 157 158 49 

Schulen 1 1 
Klassen 131 131 
Schüler/-innen z. 2.659 2.659 

W. 1.651 1.651 
Lehrkräfte 1)  z. 108 108 

W. 41 41 

Schulen 1 1 
Klassen 140 140 
Schüler/-innen z. 2.672 2.672 

W. 1.100 1.100 
Lehrkräfte 1) z. 117 117 

W. 36 36 

Schulen 2 1 I 

Klassen 271 131 140 
Schülerl-innen z. 5.331 2.659 2.672 

W. 2.751 1.651 1.100 
Lehrkräfte I )  z. 225 108 117 

W. 77 41 36 

Schulen 42 26 14 1 1 
Klassen 4.422 2.721 1.516 156 29 
Schülerl-innen z. 88.451 54.068 31.132 2.383 868 

W. 36.898 23.654 11.614 961 669 
Lehrkräfte 1) z. 3.756 2.233 1.298 130 95 

W. 1.188 71 7 386 36 49 

insgesamt 
Davon ... Schulträger 

öffentlicher 
krfr. Stadt I Kreis I Gemeinde I Schulverband 

privater 
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2. Ausländischer Schülerbestand, ausländische BAT- und Nicht-BAT-Lehrkräfte nach Staaten sowie Aussiedler nach Geschlecht 

Ausländische Lehrkräfte 
BAT I Nicht-BAT 

zus. I männl. I weibl. I zus. I männl. I weibl. 
Staaten 

Albanien 
Andorra 
Belgien 
Bosnien-Herzegowina 
Bulgarien 
Dänemark 
Estland 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
GroßbritannienlNordirland 
Irland 
lsland 
Italien 
Jugoslawien 
Kroatien 
Lettland 
Litauen 
Luxemburg 
Mazedonien 
Moldau 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 
Portugal 
Rumänien 
Russland 
Schweden 
Schweiz 
Slowakische Republik 
Slowenien 
Spanien 
Tschechien 
Türkei 
Ukraine 
Ungarn 
Weißrussland 
Übrige europ. Staaten 
Europa zusammen 

Äthiopien 
Algerien 
Ghana 
Marokko 
Tunesien 
Übrige afrik. Staaten 

Afrika zusammen 

Brasilien 
Chile 
Kanada 
Vereinigte Staaten 
Übrige amerik. Staaten 

Amerika zusammen 

Afghanistan 
Indien 
Indonesien 
Iran 
Israel 
Japan 
Jordanien 
Korea. Republik 
Libanon 
Pakistan 
Philippinen 
Sri Lanka 
Syrien 
Thailand 
Vietnam 
Übriges Asien 

Asien zusammen 

Übr. austr.lozean. Staaten 
Staatenlos 
Ungeklärt 
Ohne Angabe 

Insgesamt 
Aussiedler 

Ausländischer Schülerbestand 

165 105 60 
1 1 
15 3 12 1 1 
450 278 172 
7 5 2 
4 3 1 
4 1 3 
3 1 2 1 1 
24 4 20 
614 382 232 2 2 
66 46 20 15 7 8 1 1 
16 16 
3 3 

753 452 301 1 1 
854 500 354 1 1 
426 261 165 
6 1. 5 
2 2 
8 7 1 

139 103 36 
4 2 2 
59 36 23 
4 1 3 
28 14 14 
228 125 103 
144 91 53 
25 12 13 
62 27 35 
1 1 

1 1  5 6 2 2 
3 1 2 
24 15 9 
173 101 72 
9 2 7 

7.325 4.359 2.966 10 8 2 
43 26 17 
17 1 1  6 
6 4 2 
80 27 53 1 1 

11.806 7.031 4.775 34 19 15 I I 

20 7 13 
5 3 2 
9 7 2 

608 392 216 
80 44 36 
90 62 28 1 1 

81 2 515 297 I 1 

6 3 3 
2 2 
4 4 
6 3 3 
29 15 14 
47 27 20 

74 45 29 
10 8 2 
1 1 

114 63 51 
5 4 1 
3 1 2 
7 4 3 
6 5 1 
67 40 27 
1 1  8 3 
14 6 8 
55 46 9 
13 10 3 
10 4 6 
40 27 13 
193 113 80 1 1 
623 384 239 1 1 

5 2 3 
9 7 2 
92 52 40 
1 1  3 8 

13.405 8.021 5.384 36 21 15 I I 
5.616 3.381 2.235 

zus. männl. weibl. 



Kollegschule 

3. Schülerbestand nach Schwerpunkt. beruflicher Qualifikation, Jahrgang und Geschlecht 

MathematikIPhilosophie 
Keine 
Fachinformatikerl-in 
- Anwendungseniwicklung 
- Systemintegration 
Vermessungstechniker/-in 
lnformationstechnische(r) Assistenff-in 

Schwerpunkt I berufliche Qualifikation 

Naturwissenschaften 
Keine 
Biologielaborantl-in 
Chemielaborantl-in 
- Chemie 
- Metalle 
- Silikat 
Chemielaborjungwerkerl-in 
Biologisch-technische(r) Assistenff-in 
Chemisch-technische(r) Assistenff-in 
Physikalisch-technische(r) Assistenff-in 
Umvueltschutzassistentl-in 
Aufbaubitdungsgang "Technischer Umweltschutz" 
für staatlich geprüfte Technikerl-innen 
Fachschule für Technik.Chemietechnik 
- Chemietechnik 
- Laborlechnik 
Sonstige Berufe 

RohstoffeMlerkstoffe 
Keine 
Chemiebetriebsjungwerkerl-in 
Chemikantl-in 
Fotolaborantl-in 
Gebäudereinigerl-in 
Gießereimechanikerl-in 
Lacklaborantl-in 
Modellbauerl-in 
Modellschlosserl-in 
Modelltischlerl-in 
Verfahrensmechanikerl-in 
- Hütten- U. Halbzeugindustrie 
Fachschule für TechnikMlerkstofflechnik 
Sonstige Berufe 

Schülerbestand 
insgesamt 

zus. I weibl. 

Elektrotechnik 
Keine 
BüroinformationseleMronikerl-in 
Elekiroinstallateurl-in 
EleMromaschinenbauerl-in 
EleMromaschinenmonteurl-in 
Elekiromechanikerl-in 
EnergieeleMronikerl-in 
- Anlagentechnik 
- Betriebstechnik 
Fernmeldeanlageneleklronikerl-in 
lndustrieelektronikerl-in 
- Gerätetechnik 
- ProduMionstechnik 
Informations- und Telekommunikations- 
systemelektronikerl-in 
KommunikationseleMronikerl-in 
- FunMechnik 
- Informationstechnik 
- Telekommunikationstechnik 
ProzessleiteleMronikerl-in für 
Mess- und Regelmechanik 
Radio- und Fernsehtechnikerl-in 
Technische(r) Zeichnerl-in 
- EleMrotechnik 
BGlEleMrotechnik 
EleMronikassistenff-in 
EleMrotechnische(r) Assistenff-in 
Ingenieur-Assistenff-in für Elektrotechnik 

Davon im ... Jahrgang des Bildungsganges 
1. 

zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. 
4. 2. 3. 
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Noch: 3. Schülerbestand nach Schwerpunkt, beruflicher Qualifikation, Jahrgang und Geschlecht 

Schwerpunkt I berufliche Qualifikation 

Fachschule für Technik/EleMrotechnik 
- Datenverarbeitungstechnik 
- Elektronik 
- Energietechnik U. Prozeßautomatisierung 
- Kommunikationstechnik 
Sonstige Berufe 

Maschinenbautechnik 
Keine 
Anlagenmechanikerl-in 
- Apparatetechnik 
- Schweißtechnik 
- Versorgungstechnik 
Dreherl-in 
Feinmechaniker/-in 
- Feingerätebau 
- Nähmaschineninstandhaltung 
Industriemechanikerl-in 
- Betriebstechnik 
- Geräte- und Feinwerktechnik 
-Maschinen- und Systemtechnik 
- Produktionstechnik 
Konstruktionsmechanikerl-in 
- Ausrüstungstechnik 
- Feinblechbautechnik 
- Metall- U. Schiffbautechnik 
- Schweißtechnik 
Kunststoff-Formgeberl-in 
Kunststoffschlosser/-in 
Landmaschinenmechanikerl-in 
Maschinenbaumechanikerl-in 
Metallbauerl-in 
-Anlagen- und Förderiechnik 
- Fahrzeugbau 
- Konstrukiionstechnik 
- Metallgestaltung 
Schmelzschweißerl-in 
Technische(r) Zeichner/-in 
- Maschinen- und Anlagentechnik 
-Stahl- und Metallbautechnik 
Teilezurichterl-in 
Verpackungsmiltelmechanikerl-in 
Werkstoffprüferl-in (Physik) 
Werkeugmacherl-in 
- Formenbau 
- Stanz- und Vorrichtungsbau 

Werkzeugmechanikerl-in 
- Formentechnik 
- Stanz- und Umforrntechnik 

Zerspanungsmechanikerl-in 
- Automaten-Drehtechnik 
- Drehtechnik 
- Frästechnik 
- Schleifiechnik 
BGIFertigungs- U. spanende Bearbeitungstechnik 
Konstrukiions- und 
Fertigungstechnische(r) Assistent/-in 

Maschinenbautechnische(r) Assistenffin 
Fachschule für Technik/ 
Kunststoff- und Kautschuktechnik 
Maschinentechnik 
- Betriebstechnik 
- Entwicklungstechnik 
- Feriigungstechnik 
- System- und Autornatisierungstechnik 

Sonstige Berufe 

Textil- und Bekleidungstechnik 
Keine 
Bekleidungsfertigerl-in 
Bekleidungsnäherl-in 
Bekleidungsschneiderl-in 
Damenschneider/-in 
Fahrzeugpolstererl-polsterin 
Herrenschneider/-in 

Schülerbestand 
insgesamt 

zus. I weibl. 

355 5 121 3 93 1 68 73 1 
32 1 14 18 1 

209 1 61 1 64 45 39 
36 12 14 10 

162 21 111 14 51 7 

10.004 664 4.271 334 2.391 134 1.895 116 1.447 80 
1.463 190 1.308 166 129 20 26 4 

99 41 12 26 20 
23 12 11 

141 1 31 60 1 30 20 
34 10 11 8 5 

44 7 7 1 20 4 17 2 
1 1 

1.907 64 525 20 514 9 445 26 423 9 
81 6 25 2 19 12 1 25 3 

819 11 258 4 181 1 218 4 162 2 
79 6 10 16 1 30 3 23 2 

58 28 11 9 10 
113 4 48 1 15 1 23 27 2 
75 24 27 13 11 
40 5 35 

150 4 66 60 3 24 1 
4 1 3 

209 1 57 52 56 1 44 
126 3 45 2 29 35 1 17 

51 15 17 10 9 
30 6 11 8 5 

797 9 237 3 201 5 201 - 158 1 
30 1 1 1 16 13 
37 37 

422 190 126 62 128 53 95 42 73 33 
11 3 6 4 2 1 1 

202 1 85 - 114 1 3 
55 1 17 20 1 18 
36 11 11 5 13 3 12 3 

84 1 26 20 15 23 1 
32 5 9 7 11 

98 3 34 2 28 26 1 10 
260 7 80 3 71 2 60 1 49 1 

33 2 10 1 10 8 5 1 
325 11 98 2 80 2 86 3 61 4 
150 3 53 25 27 3 45 

1 1 
331 6 306 5 25 1 

296 20 149 7 77 6 65 6 5 1 
100 5 51 4 28 1 21 

8 1 8 1 

63 9 2 1 3 13 3 11 1 18 2 
491 54 181 27 100 8 103 6 107 13 
326 19 100 3 108 5 63 6 55 5 
91 36 30 9 16 

178 10 116 10 30 24 8 

968 709 503 387 292 207 173 115 
165 153 151 140 14 13 
50 50 25 25 25 25 
19 19 2 2 17 17 
20 20 3 3 17 17 

171 163 49 46 70 68 52 49 
1 1 
3 2 2 2 1 

Davon im ... Jahrgang des Bildungsganges 
I. I 2. 

zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. 
3. 4. 



Kollegschule 

Noch: 3. Schülerbestand nach Schwerpunkt, beruflicher Qualifikation, Jahrgang und Geschlecht 

Schwerpunkt I berufliche Qualifikation 

Kürschner/-in 
Modisff-in 
Polster- und Dekorationsnäherl-in 
Polsterer/Poisterin 
Sattler/-in 
SchmucMextilienhersteller/-in 
Schuh- und Lederwarenstepperl-in 
Schuhferiigerl-in 
Schuhmacher/-in 
Textillaborant/-in 
- physikalisch-technisch 

Textilmaschinenfuhrer/-in 
- Maschenindustrie 
- Veredlung 
-Weberei 
Textilmechanikerl-in 
- Bandweberei 
-Weberei 
Textilveredler/-in 
- Färberei 
BGrrextiltechnik und Bekleidung 
Bekleidungstechnische(r) Assistent/-in 
Textiltechnische(r) Assistent/-in 
Fachschule für TechniklBekleidungstechnik 
- Bekleidungsferiigung 
- Bekleidungsgestaltung 
Sonstige Berufe 

Papier- und Drucktechnik 
Keine 
Drucker/-in 
Druckformenherstellerl-in 
Druckvorlagenhersteller/-in 
Reproherstellerl-in 
Schriftsetzer/-in 
Siebdruckerl-in 
Werbevorlagenherstellerl-in 
BGlDrucktechnik 
Fachschule für TechniklDrucMechnik 
Sonstige Berufe 

Verkehrstechnik 
Keine 
Automobiimechanikerl-in 
Berufskraftfahrerl-in - Güterverkehr 
Eisenbahner/-in im Betriebsdienst 
Karosserie- und Fahrzeugbauerl-in 
- Fahrzeugbau 
- Karosseriebau 
Krafifahrzeugelek-trikerl-in 
Kraftfahrzeugmechaniker/-in 
- Krafiradinstandhaltung 
- Nutzkraftwageninstandhaltung 
- Personenkrafhvageninstandhaltung 
Schiffbauer/-in 
Straßenwärterl-in 
Zweiradmechanikerl-in 
BGlKraftfahrreugtechnik 
Fachschule für TechniklKraftfahrzeugtechnik 
Sonstige Berufe 

Bautechnik 
Keine 
Bauzeichnerl-in 
- Hochbau 
- Ingenieurbau 
- Tief-. Straßen-, Landschaflsbau 
Beton- und Stahlbetonbauerl-in 
Dachdecker/-in 
Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerl-in 
Gas- und Wasserinstallateurl-in 
Gleisbauerl-in 
Hochbaufacharbeiterl-in 
Holzbearbeitungsrnechanikerl-in 

Schülerbestand 
insgesamt 

zus. I weibl. 

19 16 7 5 8 7 4 4 
5 5 3 3 1 1 1 I 
7 4 1 1 4 3 2 

89 10 35 5 33 3 2 1 2 
49 14 18 6 14 3 17 5 
6 4 2 4 4 
7 7 2 2 5 5 

20 12 6 2 7 4 7 6 
5 1 3 1 1 1 

6 4 3 2 1 1 2 1 

2 2 
22 2 10 1 8 4 1 
51 9 25 6 26 3 

18 4 10 3 8 1 
8 1 4 1 4 

2 1 1 
34 34 34 34 
53 50 27 25 11 11 15 14 
48 46 2 1 19 15 15 12 12 

1 1 1 1 
11 10 11 10 
76 68 49 45 23 2 1 4 2 

426 112 172 41 143 37 111 34 
2 2 

168 8 56 4 59 2 53 2 
1 1 1 1 
3 1 2 1 1 

40 17 9 4 14 6 17 7 
33 19 2 1 17 9 14 9 
31 13 15 4 5 2 11 7 
45 23 12 2 19 13 14 8 
2 1 5 21 5 
37 4 19 2 18 2 
45 21 38 19 7 2 

4.209 97 1.226 31 1.124 24 995 30 864 12 
32 28 4 

192 7 43 1 66 3 45 2 38 1 
24 15 9 

130 36 56 15 38 8 36 13 

116 22 42 28 24 
283 57 89 65 72 
192 4 41 2 53 55 1 43 1 

10 6 1 3 
106 44 27 14 21 

2.760 37 797 9 702 8 650 I 1  611 9 
32 1 8 - 8 1 9 7 
67 4 26 2 24 1 17 1 

234 7 52 1 61 3 73 2 48 1 
10 10 
8 8 

13 1 13 1 

8.140 576 2.981 222 2.289 178 2.085 147 785 29 
683 75 605 69 78 6 

218 134 72 40 85 53 61 41 
31 16 11 4 9 5 11 7 
58 34 24 14 15 8 19 12 

127 46 41 40 
505 3 192 - 146 1 146 2 21 
170 3 19 1 70 81 2 

1.847 13 410 2 515 8 494 2 428 1 
2 2 

12 3 9 
17 7 6 4 

Davon im ... Jahrgang des Bildungsganges 
1. 

zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. 
2. 3. 4. 
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Noch: 3. Schülerbestand nach Schwerpunkt, beruflicher Qualifikation, Jahrgang und Geschlecht 

Schwerpunkt I berufliche Qualifikation 

Holzmechanikerl-in 
- Innenausbau, Bauzubehör. Ladenbau 
- Möbel- und Gehäuseindustrie 
- Sitzmöbel- und Gestellindustrie 
Kanalbauerl-in 
Maurerl-in 
Parkettlegerl-in 
Rohrleitungsbauerl-in 
Rolladen- und Jalousiebauerl-in 
Straßenbauerl-in 
Stukkateurl-in 
Technische(r) Zeichner/-in 
- Heizungs-, Klima-. Sanitärtechnik 
- Heizungs-, Lüftungs-, Klimatechnik 
- Holztechnik 
Tiemaufacharbeiterl-in 
Tischlert-in 
Wärme-, Kälte-. Schallschutzisoliererl-in 
Wasserbauwerkerl-in 
Zentralheizungs- und Lüftungsbauerl-in 
Zimmerer~Zimmerin 
BGlBautechnik 
BGlHolztechnik 
Bautechnische(r) Assistent/-in 
Fachschule für Technik 
Bautechnik 
- Hochbau 
- Tiefbau 
Heizungs-. Lüftungs- und Klimatechnik 
Holztechnik 
Sanitärtechnik 
Sonstige Berufe 

Lebensmitteltechnik 
Keine 
Bäcker/-in 
Fachgehilfel-gehilfin im Gastgewerbe 
Fleischerl-in 
KochlKöchin 
Konditor/-in 
RestaurantfachmannlRestaurantfachfrau 
BGIErnährung und Hauswirtschaft 
Lebensmitteltechnische(r) Assistentl-in 
Sonstige Berufe 

Medizin 
Keine 
Arzthelferl-in 
Augenoptiker/-in 
Orthopädiemechanikerl-in 
Orthopädieschuhmacherl-in 
Pharmazeutisch-kaufmänn. Angestellte(r) 
Tierarzthelferl-in 
Zahnarzthelferl-in 
Zahntechniker/-in 
BGlGesundheit 
Diätassistentl-in 
Medizinisch-techn. Assistent/-in 
Sonstige Berufe 

Land- und Hauswirtschaft 
Keine 
Forstwirü-in 
Gärtnert-in 
- Garten- und Landschaflsbau 
- ohne Garten- und Landschaflsbau 
Hauswirtschaflerl-in 
- ländlicher Bereich 
- städtischer Bereich 
Landwirü-in 
BGIAgrawirtschaft 
Hauswirtschaft1.-techn. Assistent/-in 
Fachschule für Ernährung und Hauswirtschaft 
- Lehrgang für Hauswirlcchafisrneisterl-innen 
Fachschule für Familienpflege 
Sonstige Berufe 

Schülerbestand 
insgesamt 

zus. I weibl. 

3 3 
143 5 51 1 50 3 42 1 

4 4 
5 5 

625 3 242 - 171 1 212 2 
3 2 3 2 
2 2 
2 2 

119 46 37 36 
5 5 

133 56 32 15 30 14 28 14 43 13 
1 1 
4 2 1 1 3 1 
3 1 2 

1.303 85 465 28 412 25 409 30 17 2 
135 1 49 49 1 37 

5 5 
1.035 2 269 - 256' - 268 1 242 1 

200 2 62 65 1 73 1 
33 33 

160 21 116 13 44 8 
267 82 97 24 91 29 79 29 

128 18 46 3 67 9 15 6 
9 2 5 4 2 

47 10 13 3 23 4 11 3 
42 2 18 24 2 
5 5 

49 5 21 5 13 15 

2.695 1.133 1.188 561 863 349 644 223 
97 88 97 88 

546 93 217 30 183 34 146 29 
6 4 4 3 2 1 

1 55 3 56 2 54 45 1 
911 276 340 101 310 98 261 77 
366 243 121 73 132 99 113 71 
271 152 107 65 107 53 57 34 
274 235 218 184 56 51 
64 37 23 13 2 1 14 20 10 
5 2 5 2 

6.056 5.431 2.090 1.933 1.779 1.635 1.847 1.684 340 179 
273 245 219 201 54 44 

1.985 1.980 643 642 609 609 696 692 37 37 
254 184 79 58 81 60 94 66 
201 78 35 12 48 25 43 20 75 21 
33 11 13 4 8 3 4 1 8 3 

745 736 222 219 253 252 270 265 
226 225 91 90 88 88 47 47 

1.328 1.326 472 471 394 394 457 456 5 5 
825 472 170 102 218 134 222 123 215 113 
113 109 113 109 
45 45 19 19 12 12 14 14 
14 14 14 14 
14 6 14 6 

4.081 2.831 2.592 2.003 971 557 514 267 4 4 
2.086 1.856 1.800 1.589 286 267 

29 14 15 

587 67 239 23 200 26 148 18 
500 191 177 75 178 55 145 61 

4 4 2 2 1 1 1 1 
317 313 116 115 90 87 111 111 
95 12 24 3 44 5 27 4 
93 84 85 77 8 7 
13 12 13 12 

60 59 30 29 14 14 12 12 4 4 
62 61 31 31 31 30 

235 172 61 47 104 65 70 60 

Davon im ... Jahrgang des Blldungsganges 
1. 

zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. 
2. 3. 4. 
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Noch: 3. Schülerbestand nach Schwerpunkt, beruflicher Qualifikation, Jahrgang und Geschlecht 

Schwerpunkt I berufliche Qualifikation 
Schülerbestand 

insgesamt 
zus. I weibl. 

Davon im ... Jahrgang des Bildungsganges 

Wirtschaftswissenschaften 
Keine 
BankkaufmannlBankkauffrau 
Buchhändlerl-in 
Bürokaufrnann/Bürokauffrau 
Datenverarbeitungskaufmann 
Datenverarbeitungskauffrau 
Drogistl-in 
Fachangestellte(r) für Bürokornmunikation 
FachgehilfelFachgehilfin in 
steuer- und wirtschaftsberatenden Berufen 
Fachkraft für Brief- und Frachtverkehr 
Fachkraft für Lagerwirtschaft 
Fachverkauferl-in irn Nahrungsmittelhandwerk 
Handelsfachpackerl-in 
HotelfachrnannIHotelfachfrau 
lndustriekaufrnannllndustriekauffrau 
Informatikkaufmannllnforrnatikkauffrau 
Informations- und Telekommunikations- 
systernkaufmannl-kauffrau 
KaufrnannIKauffrau für Bürokornmunikation 
KaufmannlKauffrau irn Einzelhandel 
KaufrnannlKauffrau irn Groß- und Außenhandel 
KaufrnannsgehilfelKaufrnannsgehilfin im 
Hotel- und Gaststättengewerbe 

Musikalienhändlerl-in 
ReiseverkehrskaufrnannlReiseverkehrskauffrau 
SpeditionskaufmannISpeditionskauffrau 
Steuerfachangestellte(r) 
Tankwart/-in 
Verkäufer/-in 
VerlagskaufrnannNerlagskauffrau 
VenicherungskaufmannNersicherungskauffrau 
WerbekaufmannMlerbekauffrau 
BGlAbsatzwirtschafi und Kundenberatung 
BGIBürowirtschaft und kaufrnänische Verwaltung 
Assistentl-in für Betriebsinforrnatik 
Eurowirtschaftsassistentl-in 
Frerndsprachensekretärl-in 
Wirtschaftsassistentl-in 
(kaufrnännische(r) AssistenU-in) 
Fachschule für Wirtschaft 
Allgemeine Betriebswirtschaft 
Aufbaulehrgang für staatlich geprüfte 
Betriebswirte/-wirtinnen sowie 
staatlich geprüfte Techniker/-innen 
- Unternehrnensrnanagement 

Aufbaulehrgang für staatlich geprüfte 
Technikerl-innen - Betriebswirtschaft 
Betriebswirtschaft 
- Absatzwirtschaft 
- Finanzwirtschaft 
- Medizinische Vetwaltung 
- Personalwirtschaft 
- Rechnungswesen 
-Steuern 
- Wirtschaftsinformatik/Organisation 

Sonstige Berufe 

Recht und Verwaltung 
Fachangestellte(r) für Arbeitsförderung 
Justizangestellte(r) 
KaufrnannlKauffrau 
irn Eisenbahn und Straßenverkehr 
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte(r) 
Rechtsanwalts- und NotargehilfelNotargehilfin 
Rechtsanwaltsfachangestellte(r) 
Sozialversicherungsfachangestellte(r) 
VerwaltungsfachangestelIte(r) 
in der Kommunalverwaltung 
Sonstige Berufe 

22.774 12.966 10.485 5.863 7.708 4.398 4.527 2.675 54 30 
6.929 3.557 4.360 2.312 2.201 1.070 368 175 
594 301 205 98 213 120 176 83 
170 142 55 45 75 63 40 34 

2.767 1.892 920 631 1.052 712 778 536 17 13 

138 16 26 2 112 14 
22 19 22 19 
159 134 68 54 54 50 37 30 

117 82 32 22 85 60 
74 24 42 15 32 9 
186 17 1W 12 49 5 28 
889 873 333 328 321 313 235 232 
128 15 61 9 67 6 
817 621 292 219 288 220 237 182 

1.645 823 536 273 621 302 488 248 
149 27 103 14 46 13 

124 27 67 19 57 8 
313 253 104 84 110 90 99 79 

1.863 1.019 782 437 572 320 509 262 
881 395 311 137 334 140 236 118 

86 52 31 18 1 1  7 44 27 
2 1 1 

599 486 210 176 204 164 185 146 
573 230 198 86 202 76 173 68 
757 523 292 203 253 175 212 145 
41 8 18 3 7 2 16 3 
539 351 257 157 279 191 3 3 
41 30 19 13 18 14 4 3 
171 80 53 29 64 32 54 19 
48 33 17 13 21 12 10 8 
38 20 38 20 
85 42 85 42 
142 17 88 12 40 4 14 1 
75 54 25 19 23 17 27 18 
78 77 37 37 29 28 12 12 

43 37 26 21 17 16 

132 80 15 10 58 35 35 22 24 13 

24 10 24 10 

172 12 172 12 

236 92 87 43 65 20 84 29 
17 1 1  1 1  5 6 6 
121 103 87 75 34 28 
50 33 30 18 20 15 
67 45 27 21 2 1 15 19 9 
131 86 37 21 41 32 53 33 
280 115 105 48 89 33 73 30 13 4 
261 102 126 45 75 26 60 31 

1.406 1.196 466 402 505 420 435 374 
73 50 24 13 25 20 24 17 
88 78 38 32 50 46 

72 42 18 10 54 32 
588 577 239 236 179 175 170 166 
123 118 58 56 65 62 
123 122 42 42 36 35 45 45 
124 78 35 24 34 19 55 35 

100 64 42 26 36 21 22 17 
115 67 46 29 69 38 

4. 1. 
zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. 1 zus. I weibl. 

2. 3. 
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Noch: 3. Schülerbestand nach Schwerpunkt, beruflicher Qualifikation, Jahrgang und Geschlecht 

., -. -. T. 1 zus. I weibl. I zus. I weibl. I zus. I weibl. 1 zus. I weibl. ( zus. I weibl. 
Schwer~unkt I berufliche Qualifikation 

Erziehung und Soziales 
Keine 
Erzieherl-in 
Freizeitsportleiterl-in 
Kinderpflegerl-in 
SchwimmeistergehilfeISchwimmeistergehilf n 
Sozialhelferl-in 
Fachschule fiür Sozial- u.Gesundheitswesen 
Aufbaubildungsgang fiür Absolventinnen und 
Absolventen von FS -Sozialmanagement 
Heilpädagogik 
Sozialpädagogik 
Sonstige Berufe 

Sprache und Literatur 
Keine 
Assistent/-in an Bibliotheken 
FremdsprachenkorrespondenV-in 

Schülerbestand 
insaesamt 

KunstlMusiklGestaltung 
Keine 
Buchbinderl-in 
FlorisV-in 
Fotografl-in 
Friseurl-in 
Malerl-in und Lackiererl-in 
- Fahrzeuglackiererl-in 
- Industrielackiererl-in 
- Malerl-in 
Raumausstatlerl-in 
Schauwerbegestalterl-in 
BGlFarbtechnik und Raumgestaltung 
BGIKörperpflege 
Gestaltungstechnische(r) Assistent/-in 
Technische(r) Assistent/-in Kosmetik 
Sonstige Berufe 

Davon im ... Jahrgang des Bildungsganges 
1~ I 7 I ? I A 

Insgesamt 1 88.451 36.898 38.986 17.614 25.744 11.310 18.129 7.341 5.592 633 

Keinem Schwerpunkt zuzuordnen 
Keine 

1.634 442 1.585 425 49 17 
1.634 442 1.585 425 49 17 
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4. Schülerbestand sowie ausländischer Schülerbestand nach Bildungsgangtyp und Geschlecht 

5. Schülerbestand nach Religionszugehörigkeit, Zeitform und Geschlecht sowie Abmeldungenbom Religionsunterricht 

Bildungsgangtyp 

Allgemeine Hochschulreife 
Fachhochschulreife (Vollzeit) 
Fachhochschulreife (Teilzeit) 
Berufsabschluss/Assistent (2j.) 
BerufsabschlussiAssistent. Erzieher (31.) 
Berufspraktikum für Erzieher 
Berufsabschluss/Assistent (3j.)/Teilzeit 
Berufsschulabschluss (Teilzeit) 
BS-Abschluss JOA (Teilzeit) 
Abschlusszeugnis des Vorpraktikums (TZ) 
Berufsgrundbildung (Berufsfachschule) 
Berufsgrundbildung (Berufsgrundschuljahr) 
Abschlusszeugnis der Vorklasse zum BG 

Einfachqualifikationen zusammen 

Berufsabschluss (3j.) U. allgem. Hochschulreife 
Berufsabschluss (4j.) U. allgem. Hochschulreife 
Berufsabschluss (3j.) U. Fachhochschulreife 
Berufsabschluss (4j.) U. Fachhochschulreife 
Berufsabschluss und Fachoberschulreife 
Berufsabschluss mit Zusatzqualifikation (VZ) 
BS-Abschluss (TZ) und Fachhochschulreife 
BS-Abschluss (gestuft. 2j.) U. Fachhochschulreife 
Berufl. Kenntnisse U. allgern. HSRIHÖ. Ha. 
Berufl. Kenntnisse und FHRIHÖ. Ha. (2j.) 
Berufl. Kenntn. und Zusatzqual.lHö. Ha. (Ij.) 
BS-Abschluss (gestuft, 3j.) U. Hö. Ha. 
BS-Abschluss (gestuft. 31.) U. Hö. Ha. 

Doppelqualifikationen (engerer Sinn) zusammen 

BS-Abschluss (TZ) U. Fachoberschulreife 
BS-Abschluss mit Zusatzqualifikation (TZ) 
Berufsgrundb. FOWBF (Ijährig mit FOR) 
Berufsgrundb. U. FOR (integr. Bild.gang BGIBF) 
Berufsgrundb. U. HSA (integr. Bild.gang BVIBG) 

Doppelqualifikationen (weiterer Sinn) zusammen 

Doppelqualifikationen zusammen 

Fachschulabschluss (Vollzeit) 
Fachschulabschluss (Teilzeit) 
Fachschulabschluss U. Fachoberschulreife (VZ) 
Fachschulabschluss U. Fachoberschulreife (TZ) 
Fachschulabschluss U. Fachhochschulreife (W) 
Fachschulabschluss U. Fachhochschulreife (TZ) 
Praktikum FS SOL- U. Gesundheitswesen (VZ) 
Praktikum FS SOL- U. Gesundheitswesen (TZ) 

Fachschule zusammen 

Insgesamt 

Vollzeit 

zeitform 

Teilzeit 

Abmeldungen vom 
Religionsunterricht 

evang. 
Zeitform 

Insgesamt 

Vollzeit 713 287 426 39 5-5 2 1 18 
Vollzeit 1.014 461 553 94 9.3 53 41 
Teilzeit 909 428 481 82 9,o 50 32 
Vollzeit 478 61 417 60 12,6 7 53 
Vollzeit 733 109 624 75 10,2 7 68 
Teilzeit 425 41 384 24 5,6 24 
Teilzeit 75 21 54 5 6,7 2 3 
Teilzeit 50.739 32.310 18.429 6.955 13,7 4.486 2.469 
Teilzeit 4.608 2.452 2.156 1.363 29.6 740 623 
Teilzeit 329 22 307 35 10,6 35 
Vollzeit 553 21 1 342 146 26,4 76 70 
Vollzeit 656 433 223 164 25,O 111 53 
Vollzeit 470 277 193 1 96 41,7 143 53 

61.702 37.113 24.589 9.238 15,O 5.696 3.542 

Vollzeit 278 92 186 35 12,6 14 21 
Vollzeit 1.333 650 683 110 8 3  74 36 
Vollzeit 3.307 2.173 1.134 426 12.9 329 97 
Vollzeit 1.124 126 998 44 3.9 3 41 
Vollzeit 637 37 600 130 20.4 4 126 
Vollzeit 129 3 126 11 8,s 11 
Teilzeit 3.146 2.014 1.132 423 13.4 263 160 
Vollzeit 6 3 3 
Vollzeit 1.607 843 764 189 11.8 82 107 
Vollzeit 3.498 1.738 1.760 800 22,9 42 1 379 
Vollzeit 62 16 46 4 6.5 2 2 
Vollzeit 12 12 3 25.0 3 
Teilzeit 66 1 65 7 10.6 7 

15.205 7.696 7.509 2.182 14.4 1.192 990 

Teilzeit 1.958 1.364 594 258 13,2 157 101 
Teilzeit 389 274 115 27 6 9  14 13 
Vollzeit 41 8 107 31 1 110 26,3 40 70 
Vollzeit 3.355 1.509 1.846 1.018 30,3 516 502 
Vollzeit 865 583 282 327 37,8 229 98 

6.985 3.837 3.148 1.740 24.9 956 784 

22.190 11.533 10.657 3.922 17.7 2.148 1.774 

Vollzeit 614 235 379 43 7-0 21 22 
Teilzeit 1.777 1.247 530 81 4 6  65 16 
Vollzeit 17 17 3 17,6 3 
Teilzeit 2 1 2 1 2 9,5 2 
Vollzeit 335 262 73 14 4 2  8 6 
Teilzeit 1.617 1.123 494 97 6.0 81 16 
Vollzeit 155 18 137 5 3.2 5 
Teilzeit 23 1 22 

4.559 2.907 1.652 245 5.4 177 68 

88.451 51.553 36.898 13.405 15,2 8.021 5.384 

Schülerbestand 

insgesamt 1 männlich I weiblich 

männl. 10.235 3.426 3.482 97 1.651 1.529 5 45 163 246 
weibl. 12.188 5.038 4.034 96 1.436 1.529 4 51 147 133 1 ZUS. 22.423 8.464 7.516 193 3.087 3.058 9 96 31 0 379 

Merkmal 

männl. 41.318 15.004 13.789 484 4.193 7.708 23 117 385 406 
weibl. 24.710 9.192 8.942 220 2.504 3.792 2 58 239 357 

66.028 24.196 22.731 704 6.697 11.500 25 175 624 763 

Ausländischer Schülerbestand 

Schüler1 
-innen 

insgesamt 

männl. 51.553 18.430 17.271 581 5.844 9.237 28 162 548 652 
weibl. 36.898 14.230 12.976 316 3.940 5.321 6 109 386 490 I ZU.. 88.451 32.660 30.247 897 9.784 14.558 34 271 934 1.142 

zusammen 1 in % von insg. männlich weiblich 
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6. Schülerbestand nach Bildungsgangtyp und Schwerpunkt (Teil 1) 

Erläuterungen der SchwerpunMschlüssel: 

Lfd. 
Nr. 

A = Mathematik/Philosophie B = Naturwissenschaften C = Rohstoffe, Werkstoffe 
D = Elektrotechnik E = Maschinenbautechnik F = Textil- und Bekleidungstechnik 

Bildungsgangtyp 

I Allgemeine Hochschulreife 
2 Fachhochschulreife (Vollzeit) 
3 Fachhochschulreife (Teilzeit) 
4 Berufsabschluss/Assistent (2j.) 
5 BerufsabschlusdAssistent, Erzieher (3j.) 
6 Berufspraktikum für Erzieher 
7 BerufsabschlusdAssistent (3j.)/Teilzeit 
8 Berufsschulabschluss (Teilzeit) 
9 BS-Abschluss JOA (Teilzeit) 
10 Abschlusszeugnis des Vorpraktikums (TZ) 
11 Berufsgrundbildung (Berufsfachschule) 
12 Berufsgrundbildung (Berufsgrundschuljahr) 
13 Abschlusszeugnis der Vorklasse zum BG 

14 Einfachqualifikationen zusammen 

15 Berufsabschluss (3j.) U. allgem. Hochschulreife 
16 Berufsabschluss (4j.) U. allgem. Hochschulreife 
17 Berufsabschluss (3j.) U. Fachhochschulreife 
18 Berufsabschluss (41.) U. Fachhochschulreife 
19 Berufsabschluss U. Fachoberschulreife 
20 Berufsabschluss mit Zusatzqualifikation (W) 
21 BS-Abschluss (TZ) und Fachhochschulreife 
22 BS-Abschluss (gestuft, 2j.) U. Fachhochschulreife 
23 Berufl. Kenntnisse U. allgem. HSRIHÖ. Ha. 
24 Berufl. Kenntnisse U. FHRIHÖ. Ha. (2j.) 
25 Berufl. Kenntnisse U. Zusatzqual.lHö. Ha. (Ij.) 
26 BS-Abschluss (gestuft. 3j.) und Hö. Ha. 

27 Doppelqualifikationen (engerer Sinn) zus. 

28 BS-Abschluss (TZ) und Fachoberschulreife 
29 BS-Abschluss mit Zusatzqualifikation (TZ) 
30 Berufsgrundb. FORIBF (Ijährig mit FOR) 
31 Berufsgrundb. U. FOR (integr. Bild.gang BGIBF) 
32 Berufsgrundb. U. HSA (integr. Bild.gang BVIBG) 

33 Doppelqualifikationen (weiterer Sinn) zus. 

34 Doppelqualifikationen zusammen 

35 Fachschulabschluss (Vollzeii) 
36 Fachschulabschluss (Teilzeit) 
37 Fachschulabschluss U. Fachoberschulreife (W) 
38 Fachschulabschluss U. Fachoberschulreife (Ti) 
39 Fachschulabschluss U. Fachhochschulreife (W) 
40 Fachschulabschluss U. Fachhochschulreife (TZ) 
41 PraMikum FS SOL- U. Gesundheitswesen (W) 
42 PraMikum FS Soz.- U. Gesundheitswesen (TZ) 

43 Fachschule zusammen 

44 Insgesamt 

713 148 7 39 
1.014 3 13 67 83 

909 2 23 1 90 100 
478 5 52 9 
733 56 4 
425 

75 
50.739 368 387 1.436 5.367 5.499 580 
4.608 1 220 778 89 

329 
553 94 
656 79 267 13 
470 42 84 

61.702 526 539 1.437 5.998 6.811 695 

. 278 19 
1.333 155 386 86 
3.307 187 279 1.040 310 88 
1.124 

637 
129 45 

3.146 1 11 132 685 751 
6 

1.607 40 
3.498 

62 
78 

15.205 228 464 132 2.111 1.147 133 

1.958 40 145 482 31 
389 
418 22 33 

3.355 40 425 257 64 
865 39 225 

6.985 40 40 631 964 128 

22.190 268 504 132 2.742 2.111 261 

614 43 49 
1.777 257 281 349 

17 
2 1 21 

335 54 112 12 
1.617 33 49 254 551 

155 
23 

4.559 290 49 632 1.082 12 

88.451 794 1.333 1.618 9.372 10.004 968 

Schüler- 
bestand 

Insgesamt 

fl 
B C D E F 
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6. Schülerbestand nach Bildungsgangtyp und Schwerpunkt (Teil 2) 

Erläuterungen der SchwerpunMschltissel: 

G = Papier- und DrucMechnik H = Verkehrstechnik 
L = Nahrungs- und Lebensmitteltechnik M = Medizin 
P = Wirtschafiswissenschafien R = Recht und Verwaltung 
T = Sprache und Literatur U = Kunst/MusiklGestaltung 

Lfd. 
Nr. 

Davon im Schwerpunkt ... (Fortsetzung von Teil 1) 

K = Bautechnik 
N = Land- und Hauswirtschafi 
S = Erziehung und Soziales 
X = keinem Schwerpunk zuzuordnen 

G H K L M N P R S T U X 
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7. Schülerbestand sowie ausländischer Schülerbestand nach Schwerpunkt und Geschlecht 

Mathematik/Philosophie 
Naturwissenschaften 
RohstoffeMlerkstoffe 
Elektrotechnik 
Maschinenbautechnik 
Textil- und Bekleidungstechnik 
Papier- und Drucktechnik 
Verkehrstechnik 
Bautechnik 
Lebensmitieltechnik 
Medizin 
Land- und Hauswirtschafl 
Wirtschaftswissenschaflen 
Recht und Verwaltung 
Erziehung und Soziales 
Sprache und Literatur 
KunsVMusiklGestaltung 
Keinem Schwerpunkt zuzuordnen 

Schwerpunkt 

Insgesamt I 88.451 51.553 36.898 13.405 8.021 5.384 

8. Teilnehmende am Fremdsprachenunterricht nach Bildungsgangtyp 

Schulerbestand insgesamt 

Allgemeine Hochschulreife 
Fachhochschulreife (Vollzeit) 
Fachhochschulreife (Teilzeit) 
BerufsabschlusslAssistent (2j.) 
Berufsabschluss/Assistent. Erzieher (3j.) 
Berufsabschluss/Assistent (3j.)lTeilzeit 
Berufsschulabschluss (Teilzeit) 
BS-Abschluss JOA (Teilzeit) 
Abschlusszeugnis des Vorpraktikums (TZ) 
Berukgrundbildung (Berufsfachschule) 
Berufsgrundbildung (Berufsgrundschuljahr) 
Abschlusszeugnis der Vorklasse zum BG 

zusammen 

Ausländischer Schülerbestand 

Bildungsgangtyp 

Einfachqualifikationen zusammen 

zusammen 

Berufsabschluss (31.) U. allgern. Hochschulreife 
Berufsabschluss (4j.) U. allgem. Hochschulreife 
Berufsabschluss (3j.) U. Fachhochschulreife 
Berufsabschluss (4j.) U. Fachhochschulreife 
Berufsabschluss und Fachoberschulreife 
Berufsabschluss mit Zusatzqualifikation (VZ) 
BS-Abschluss (TZ) und Fachhochschulreife 
BS-Abschluss (gestuft, 2j.) U. Fachhochschulreife 
Berufl. Kenntnisse und allgem. HSRIHÖ. Ha. 
Berufl. Kenntnisse und FHRIHÖ. Ha. (2j.) 
Berufl. Kenntn. und Zusatzqual./Hö. Ha. (Ij.) 
BS-Abschluss (gestuft. 3j.) und Hö. Ha. 

Doppelqualifikationen (engerer Sinn) zus. 

BS-Abschluss (TZ) und Fachoberschulreife 
BS-Abschluss mit Zusatzqualifikation (TZ) 
Berufsgrundb. FORIBF (Ijährig mit FOR) 
Berufsgrundb. U. FOR (integr. Bild.gang BGIBF) 
Berufsgrundb. U. HSA (integr. Bild.gang BVIBG) 

Doppelqualifikationen (weiterer Sinn) zus. 

Doppelqualifikationen zusammen 

männlich 

Zeitform 

Fachschulabschluss (Vollzeit) 
Fachschulabschluss (Teilzeit) 
Fachschulabschluss U. Fachoberschulreife (W) 
Fachschulabschluss U. Fachhochschulreife (VZ) 
Fachschulabschluss U. Fachhochschulreife (TZ) 

weiblich männlich 

Fachschule zusammen 

weiblich 

Teilnehmende am Fremdsprachenunterricht in  

Insgesamt 

Eng- Franzö- Spa- Itali- 
lisch I sisch ( nisch I Latein I enlsch 

Vollzeit 
Vollzeit 
Teilzeit 
Vollzeit 
Vollzeit 
Teilzeit 
Teilzeit 
Teilzeit 
Teilzeit 
Vollzeit 
Vollzeil 
Vollzeit 

Vollzeit 
Vollzeit 
Vollzeit 
Vollzeit 
Vollzeit 
Vollzeit 
Teilzeit 
Vollzeit 
Vollzeit 
Vollzeit 
Vollzeit 
Vollzeit 

Teilzeit 
Teilzeit 
Vollzeit 
Vollzeit 
Vollzeit 

Vollzeit 
Teilzeit 
Vollzeit 
Vollzeit 
Teilzeit 

sonstige 
Sprachen 
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9. Schülerbestand nach Bildungsgangtyp, Jahrgang und Geschlecht 

Bildungsgangtyp 

Allgemeine Hochschulreife 

Fachhochschulreife (Vollzeit) 

Fachhochschulreife (Teilzeit) 

Berufsabschluss/Assistent (21) 

Berufsabschluss/Assistent, Erzieher (3j.) 

BerufspraMikum für Erzieher 

Berufsabschluss/Assistent (3j.)ireilzeit 

Berufsschulabschluss (Teilzeit) 

BS-Abschluss JOA (Teilzeit) 

Abschlusszeugnis des Vorpraklikums (TZ) 

Berufsgrundbildung (Berufsfachschule) 

Berufsgrundbildung (Berufsgrundschuljahr) 

Abschlusszeugnis der Vorklasse zum BG 

Einfachqualifikationen Zusammen 

Berufsabschluss (3j.) U. allgem. Hochschulreife 

Berufsabschluss (4j.) U. allgem. Hochschulreife 

Berufsabschluss (3j.) U. Fachhochschulreife 

Berufsabschluss (4j.) U. Fachhochschulreife 

Berufsabschluss U. Fachoberschulreife 

Berufsabschluss mit Zusatzqualifikat. (Vi) 

BS-Abschluss (TZ) U. Fachhochschulreife 

BS-Abschluss (gestuft, 2j.) U. Fachhochschulreife 

Berufl. Kenntnisse U. allgem. HSRIHÖ. Ha. 

Zeitform 

Vollzeit männlich 287 70 104 113 
weiblich 426 105 188 133 
Zusammen 713 175 292 246 

Vollzeit männlich 461 301 160 
weiblich 553 236 31 7 
Zusammen 1.014 537 477 

Teilzeit männlich 428 258 139 31 
weiblich 481 439 36 6 
Zusammen 909 697 175 37 

Vollzeit männlich 61 29 32 
weiblich 417 244 173 
Zusammen 478 273 205 

Vollzeit männlich 109 35 43 31 
weiblich 624 219 235 170 
Zusammen 733 254 278 201 

Teilzeit männlich 41 41 
weiblich 384 384 
Zusammen 425 425 

Teilzeit männlich 21 6 6 9 
weiblich 54 19 17 18 
Zusammen 75 25 23 27 

Teilzeit männlich 32.310 10.265 9.700 8.240 4.105 
weiblich 18.429 6.566 6.270 5.271 322 
Zusammen 50.739 16.831 15.970 13.511 4.427 

Teilzeit männlich 2.452 2.352 100 
weiblich 2.156 1.940 216 
Zusammen 4.608 4.292 316 

Teilzeit männlich 22 22 
weiblich 307 307 
Zusammen 329 329 

Vollzeit männlich 21 1 160 51 
weiblich 342 259 83 
Zusammen 553 419 134 

Vollzeit männlich 433 433 
weiblich 223 223 
Zusammen 656 656 

Vollzeit männlich 277 277 
weiblich 193 193 
Zusammen 470 470 

männlich 37.113 14.249 10.335 8.424 4.105 
weiblich 24.589 11.1 34 7.535 5.598 322 
Zusammen 61.702 25.383 17.870 14.022 4.427 

Vollzeit männlich 92 42 23 27 
weiblich 186 90 53 43 
Zusammen 278 132 76 70 

Vollzeit männlich 650 234 210 143 63 
weiblich 683 245 201 150 87 
Zusammen 1.333 479 41 1 293 150 

Vollzeit männlich 2.173 1.075 633 465 
weiblich 1.134 504 366 264 
Zusammen 3.307 1.579 999 729 

Vollzeit männlich 126 55 33 30 8 
weiblich 998 302 328 234 134 
Zusammen 1.124 357 361 264 142 

Vollzeit männlich 37 18 19 
weiblich 600 343 257 
Zusammen 637 36 1 276 

Vollzeit männlich 3 1 1 1 
weiblich 126 47 61 18 
Zusammen 129 48 62 19 

Teilzeit männlich 2.014 733 629 440 212 
weiblich 1.132 404 390 316 22 
Zusammen 3.146 1.137 1.019 756 234 

Vollzeit männlich 3 3 
weiblich 3 3 
Zusammen 6 6 

Vollzeit männlich 843 336 287 220 
weiblich 764 343 249 172 
Zusammen 1.607 679 536 392 

Merkmal 
Schülerbestand im ... Jahrgang des Bildungsganges 

zusammen 3. 2. 4. 
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Noch: 9. Schülerbestand nach Bildungsgangtyp, Jahrgang und Geschlecht 

Insgesamt 

Bildungsgangtyp 

Beruti. Kenntnisse U. FHRIHÖ. Ha. (21.) 

Berufi. Kenntnisse U. Zusatzqual.lHö. Ha. (Ij.) 

BS-Abschluss (gestuft, 3j.) U. Hö. Ha. 

Doppelqualifikationen (engerer Sinn) zus. 

BS-Abschluss (TZ) U. Fachoberschulreife 

BS-Abschluss mit Zusatzqualifikation (TZ) 

Berufsgrundb. FORlBF (Ij. mit FOR) 

Berufsgrundb. U. FOR (integr. Bild.gang BGIBF) 

Berufsgrundb. U. HSA (integr. Bild.gang BVIBG) 

Doppelqualifikationen (weiterer Sinn) zus. 

Doppelqualifikationen Zusammen 

Fachschulabschluss (Vollzeit) 

Fachschulabschluss (Teilzeit) 

Fachschulabschluss U. Fachoberschulreife (Vi) 

Fachschulabschluss U. Fachoberschulreife (TZ) 

Fachschulabschluss U. Fachhochschulreife (Vi) 

Fachschulabschluss U. Fachhochschulreife (TZ) 

Praktikum FS Soz.- U. Gesundheitswesen (W) 

Praktikum FS Soz.- U. Gesundheitswesen (TZ) 

Fachschule Zusammen 

Zeitform 

Vollzeit männlich 1.738 1.055 683 
weiblich 1.760 1.124 636 
Zusammen 3.498 2.179 1.319 

Vollzeit männlich 16 16 
weiblich 46 46 
Zusammen 62 62 

Vollzeit männlich 1 1 
weiblich 77 37 28 12 
Zusammen 78 37 29 12 

männlich 7.696 3.565 2.522 I .326 283 
weiblich 7.509 3.485 2.572 1.209 243 
Zusammen 15.205 7.050 5.094 2.535 526 

Teilzeit männlich 1.364 406 380 416 162 
weiblich 594 138 193 259 4 
Zusammen 1.958 544 573 675 166 

Teilzeit männlich 2 74 97 96 81 
weiblich 115 49 45 21 
Zusammen 389 1 46 141 102 

Vollzeit männlich 107 107 
weiblich 31 1 31 1 
Zusammen 418 418 

Vollzeit männlich 1 SO9 1.195 314 
weiblich 1.846 1.422 424 
Zusammen 3.355 2.617 738 

Vollzeit männlich 583 539 44 
weiblich 282 217 65 
Zusammen 865 756 109 

männlich 3.837 2.344 834 497 162 
weiblich 3.148 2.137 727 280 4 
Zusammen 6.985 4.481 1.561 777 166 

männlich 11.533 5.909 3.356 1.823 445 
weiblich 10.657 5.622 3.299 I .489 247 
Zusammen 22.190 11.531 6.655 3.31 2 692 

Vollzeit männlich 235 113 100 22 
weiblich 379 182 177 20 
Zusammen 614 295 277 42 

Teilzeit männlich 1.247 547 273 238 189 
weiblich 530 208 158 121 43 
Zusammen 1.777 755 431 359 232 

Vollzeit männlich 
weiblich 17 9 8 
Zusammen 17 9 8 

Teilzeit männlich 2 1 13 8 
weiblich 
Zusammen 2 1 13 8 

Vollzeit männlich 262 157 105 
weiblich 73 60 13 
Zusammen 335 21 7 118 

Teilzeit männlich 1.123 365 257 281 220 
weiblich 494 240 120 113 21 
Zusammen 1.61 7 605 377 394 241 

Vollzeit männlich 18 18 
weiblich 137 137 
Zusammen 155 155 

Teilzeit männlich 1 1 
weiblich 22 22 
Zusammen 23 23 

männlich 2.907 1.214 743 541 409 
weiblich 1.652 858 476 254 64 
Zusammen 4.559 2.072 1.219 795 473 

männlich 51.553 21.372 14.434 10.788 4.959 
weiblich 36.898 17.614 11.310 7.341 633 
Zusammen 88.451 38.986 25.744 18.129 5.592 

Merkmal 
Schülerbestand im ... Jahrgang des Bildungsganges 

zusammen 4. 2. 3. 



Kollegschule 

10. ~euzugänge" nach Bildungsgangtyp, schulischer Vorbildung und Geschlecht 

') Nicht nachgewiesen werden Schülerinnen und Schüler, die im Vorjahr die gleiche Kombination SchwerpunkUBildungsgangiyp besucht haben 

Bildungsgangtyp 

Allgemeine Hochschulreife 

Fachhochschulreife (Vollzeit) 

Fachhochschulreife (leilzeit) 

Berufsabschluss/Assistent (2j.) 

BerufsabschlusdAssistent. Erzieher (3j.) 

Berufspraktikum ftir Erzieher 

BerufsabschlusdAssistent (3j.)/Teilzeit 

Berufsschulabschluss (leilzeit) 

BS-Abschluss JOA (Teilzeit) 

Abschlusszeugnis des Vorpraktikums (TZ) 

Berufsgrundbildung (Berufsfachschule) 

Berufsgrundbildung (Berufsgrundschuljahr) 

Abschlusszeugnis der Vorklasse zum BG 

Einfachqualifikationen Zusammen 

Berufsabschluss (3j.) U. allgem. Hochschulreife 

Berufsabschluss (4j.) U. allgem. Hochschulreife 

Berufsabschluss (3j.) U. Fachhochschulreife 

Berufsabschluss (4j.) U. Fachhochschulreife 

Berufsabschluss und Fachoberschulreife 

Berufsabschluss mit Zusatzqualifikat. (W) 

BS-Abschluss (TZ) und Fachhochschulreife 

Berufl. Kenntnisse U. allgem. HSRRIÖ. Ha. 

Zeiworm 

Vollzeit männlich 70 70 
weiblich 110 102 8 
Zusammen 180 172 8 

Vollzeit männlich 301 2 - 233 2 64 
weiblich 238 3 - 213 22 
Zusammen 539 5 446 2 86 

Teilzeit männlich 276 1 - 264 1 10 
weiblich 431 7 - 403 1 20 
Zusammen 707 8 - 667 2 30 

Vollzeit männlich 29 4 8 17 
weiblich 238 1 123 2 1 87 6 
Zusammen 267 1 127 29 104 6 

Vollzeit männlich 35 32 3 
weiblich 218 179 13 22 4 
Zusammen 253 - 211 13 25 4 

Teilzeit männlich 40 2 19 4 15 
weiblich 369 7 142 60 160 
Zusammen 409 9 161 64 175 

Teilzeit männlich 6 2 1 3 
weiblich 19 3 16 
Zusammen 25 5 I 19 

Teilzeit männlich 10.319 559 1.428 2.633 3.838 785 981 95 
weiblich 6.541 273 479 918 2.813 860 1.126 72 
Zusammen 16.860 832 1.907 3.551 6.651 1.645 2.107 167 

Teilzeit männlich 2.369 1.055 485 556 173 12 3 85 
weiblich 1.832 712 450 316 283 I5  1 55 
Zusammen 4.201 1.767 935 872 456 27 4 140 

Teilzeit männlich 22 2 19 1 
weiblich 306 3 17 23 254 4 5 
Zusammen 328 3 17 25 273 5 5 

Vollzeit männlich 154 3 32 104 15 
weiblich 246 4 68 137 35 2 
Zusammen 400 7 100 241 50 2 

Vollzeit männlich 431 59 128 194 42 8 
weiblich 200 25 56 78 36 5 
Zusammen 631 84 184 272 78 13 

Vollzeit männlich 277 232 25 8 2 10 
weiblich 193 144 8 41 
Zusammen 470 376 33 8 2 51 

männlich 14.329 1.911 2.098 3.497 4.696 828 1.009 290 
weiblich 10.941 1.172 1.078 1.472 4.451 1.064 1.301 403 
Zusammen 25.270 3.083 3.176 4.969 9.147 1.892 2.310 693 

Vollzeit männlich 41 40 1 
weiblich 89 1 88 
Zusammen 130 1 128 1 

Vollzeit männlich 238 1 234 3 
weiblich 240 8 - 226 5 1 
Zusammen 478 9 - 460 8 1 

Vollzeit männlich 1.015 9 16 105 875 4 4 2 
weiblich 50 1 11 1 2 468 8 11 
Zusammen 1.516 20 17 107 1.343 12 15 2 

Vollzeit männlich 55 1 52 1 1 
weiblich 300 7 1 280 11 1 
Zusammen 355 8 1 332 12 2 

Vollzeit männlich 17 2 10 5 
weiblich 326 11 51 179 81 1 3 
Zusammen 343 13 51 189 86 1 3 

Vollzeit männlich 1 1 
weiblich 72 30 8 34 
Zusammen 73 30 8 35 

Teilzeit männlich 737 17 32 76 560 25 27 
weiblich 404 11 7 37 285 31 30 3 
Zusammen 1.141 28 39 113 845 56 57 3 

Vollzeit männlich 325 323 2 
weiblich 345 336 9 
Zusammen 670 - 659 11 

Merkmal 

Neuzu- 
Sänge 

ins- 
gesamt 

Darunter mit schulischer Vorbildung 

berufs- 
bildender 

oder 
sonstiger 
Abschluss 

ohne 
Haupt- 
schul- 

ab- 
schluss 

mit 
Haupt- 
schul- 

ab- 
schluss 

Fach- 
hoch- " Hoch- 

Sek. Abschluss I 
Haupt- 
schul- 

abschluss 
Kl. 10 

Fach- 
ober- 
schui- 
reife 
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Noch: 10. ~euzugänge~  nach Bildungsgangtyp, schulischer Vorbildung und Geschlecht 

') Nicht nachgewiesen werden Schülerinnen und Schüler, die im Vorjahr die gleiche Kombination SchwerpunküBildungsgangtyp besucht haben. 

Bildungsgangtyp 

Berufl. Kenntnisse und FHRIHÖ. Ha. (2j.) 

Berufl. Kenntnisse U. Zusatzqual.lHö. Ha. (lj.) 

BS-Abschluss (gestufl, 3j.) und Hö. Ha. 

Doppelqualifikationen (engerer Sinn) zus. 

BS-Abschluss (TZ) und Fachoberschulreife 

BS-Abschluss mit Zusatzqualifikation (TZ) 

Berufsgrundb. FORIBF (Ij. mit FOR) 

Berufsgrundb. U. FOR (integr. Bild.gang BGIBF) 

Berufsgrundb. U. HSA (integr. Bild.gang BVIBG) 

Doppelqualifikationen (weiterer Sinn) zus. 

Doppelqualifikationen Zusammen 

Fachschulabschluss (Vollzeit) 

Fachschulabschluss (Teilzeit) 

Fachschulabschluss U. Fachoberschulreife (W) 

Fachschulabschluss U. Fachoberschulreife (TZ) 

Fachschulabschluss U. Fachhochschulreife (VZ) 

Fachschulabschluss U. Fachhochschulreife (TZ) 

Praktikum FS Soz.- U. Gesundheitswesen (V i )  

Praktikum FS Soz.- U. Gesundheitswesen (TZ) 

Fachschule Zusammen 

Insgesamt 

Zeifform 

Vollzeit männlich 919 7 - 910 1 1 
weiblich 1.031 7 - 1.017 5 2 
Zusammen 1.950 14 - 1.927 6 3 

Vollzeit männlich 16 - 16 
weiblich 46 - 46 
Zusammen 62 - 62 

Vollzeit männlich 
weiblich 37 - 37 
Zusammen 37 - 37 

männlich 3.364 33 48 191 2.999 37 49 3 
weiblich 3.391 56 59 219 2.811 78 160 8 
Zusammen 6.755 93 107 410 5.810 115 209 11 

Teilzeit männlich 421 13 43 127 173 29 35 1 
weiblich 147 1 15 45 36 25 25 
Zusammen 568 14 58 172 209 54 60 1 

Teilzeit männlich 108 11 11 30 39 2 12 3 
weiblich 49 6 1 2 25 3 10 2 
Zusammen 157 17 12 32 64 5 22 5 

Vollzeit männlich 107 106 1 
weiblich 309 - 307 2 
Zusammen 416 - 413 3 

Vollzeit männlich 1.117 89 340 563 91 1 33 
weiblich 1.325 57 315 773 145 7 28 
Zusammen 2.442 146 655 1.336 236 8 61 

Vollzeit männlich 538 383 32 58 2 63 
weiblich 206 168 10 4 24 
Zusammen 744 551 42 62 2 87 

männlich 2.291 496 426 778 411 31 48 101 
weiblich 2.036 232 341 824 513 28 42 56 
Zusammen 4.327 728 767 1.602 924 59 90 157 

männlich 5.655 533 474 969 3.410 68 97 104 
weiblich 5.427 288 400 1.043 3.324 106 202 64 
Zusammen 11.082 821 874 2.012 6.734 174 299 168 

Vollzeit männlich 112 10 14 52 7 10 19 
weiblich 179 4 10 116 16 17 16 
Zusammen 291 14 24 168 23 27 35 

Teilzeit männlich 561 1 16 27 162 39 28 288 
weiblich 223 23 13 71 27 36 53 
Zusammen 784 1 39 40 233 66 64 341 

Voiizeit männlich 
weiblich 8 4 3 1 
Zusammen 8 4 3 1 

Teilzeit männlich 13 13 
weiblich 
Zusammen 13 13 

Vollzeit 'männlich 157 69 30 20 1 37 
weiblich 59 2 1 18 4 4 30 
Zusammen 216 2 70 48 24 5 67 

Teilzeit männlich 370 12 31 103 29 7 188 
weiblich 240 2 2 45 14 7 170 
Zusammen 610 14 33 148 43 14 358 

Vollzeit männlich 16 5 7 4 
weiblich 123 57 34 32 
Zusammen 139 62 41 36 

Teilzeit männlich 1 1 
weiblich 22 22 
Zusammen 23 23 

männlich 1.230 6 38 154 347 102 46 537 
weiblich 854 57 35 29 251 95 64 323 
Zusammen 2.084 63 73 183 598 197 110 860 

männlich 21.214 2.450 2.610 4.620 8.453 998 1.152 931 
weiblich 17.222 1.517 1.513 2.544 8.026 1.265 1.567 790 
Zusammen 38.436 3.967 4.123 7.164 16.479 2.263 2.719 1.721 

Merkmal 

Neuzu- 
gänge 

ins- 
gesamt 

Darunter mit schulischer Vorbildung 
ohne 

Haupt- 
schul- 

ab- 
schluss 

mit 
Haupt- 
schul- 

ab- 
schluss 

Sek. Abschluss l 
Fach- 
hoch- 
schul- 
reife 

Haupt- 
schul- 

abschluss 
Kl. 10 

Fach- 
ober- 
schul- 
reife 

Hoch- 
schul- 
reife 

berufs- 
bildender 

oder 
sonstiger 

Abschluss 
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11. Abgänge und ausländische Abgänge am Ende des abgelaufenen Schuljahres nach Schwerpunkt, Art des erreichten Abschlusses 
und Geschlecht 

Verkehrstechnik 

Bautechnik 

Lebensrniiteltechnik 

Medizin 

Land- und Hauswirtschaft 

Wirtschaftswissenschaften 

Schwerpunkt 

MathernatiWPhilosophie 

Natuiwissenschafien 

RohstoffeMlerkstoffe 

Elektrotechnik 

Maschinenbautechnik 

Textil- und Bekleidungstechnik 

Papier- und Drucktechnik 

Recht und Verwaltung 

Erziehung und Soziales 

Sprache und Literatur 

KunstlMusiklGestaltung 

Keinem Schwerpunkt zuzuordnen 

Insgesamt 

Merkmal 

rnännl 162 12 22 1 41 4 33 66 7 
weibl. 36 3 3 3 1 15 15 2 
Zus. 198 15 25 1 44 5 48 81 9 

rnannl. 193 11 58 2 17 72 3 46 6 
weibl. 144 13 30 3 7 90 3 17 7 
Zus. 337 24 88 5 24 162 6 63 13 

rnännl. 283 49 30 1 2 - 218 39 33 9 
weibl. 22 2 20 2 2 
Zus. 305 51 30 1 2 - 238 41 35 9 

rnännl. 3.097 604 541 97 163 36 1.219 179 1.174 292 
weibl. 110 20 19 5 3 31 3 57 12 
Zus. 3.207 624 560 102 166 36 1.250 182 1.231 304 

männl. 3.482 870 440 93 138 30 1.475 331 1.429 416 
weibl. 334 68 28 4 6 2 103 10 197 52 
Zus. 3.816 938 468 97 144 32 1.578 341 1.626 468 

rnännl. 105 32 3 1 61 19 41 12 
weibl. 482 132 114 24 201 39 167 69 
ZUS. 587 164 117 25 - 262 58 208 81 

rnännl. 90 7 22 5 62 7 1 
weibl. 38 4 34 
Zus. 128 7 26 5 96 7 1 

männl. 1.049 164 20 3 6 3 678 102 345 56 
weibl. 27 5 1 2 18 4 6 1 
Zus. 1.076 169 21 3 8 3 696 106 351 57 

männl. 3.199 507 158 16 48 5 1.778 247 1.215 239 
weibl. 287 2 1 42 7 6 135 2 104 12 
Zus. 3.486 528 200 23 54 5 1.913 249 1.319 251 

rnännl. 519 68 53 - 225 30 241 38 
weibl. 466 97 85 10 157 25 224 62 
ZUS. 985 165 138 10 - 382 55 465 100 

rnännl. 197 17 164 16 33 1 
weibl. 1.865 389 94 22 - 1.371 234 400 133 
ZUS. 2.062 406 94 22 - 1.535 250 433 134 

rnännl. 475 57 37 10 10 1 206 16 222 30 
weibl. 1.974 584 275 78 7 1 562 105 1.130 400 
Zus. 2.449 641 312 88 17 2 768 121 1.352 430 

rnännl. 3.546 543 781 128 157 17 1.751 162 857 236 
weibl. 4.860 833 872 165 164 23 2.499 314 1.325 331 
Zus. 8.406 1.376 1.653 293 321 40 4.250 476 2.182 567 

männl. 55 51 4 
weibl. 393 35 - 342 29 51 6 
ZUS. 448 35 - 393 29 55 6 

rnännl. 357 29 97 5 45 1 116 4 99 19 
weibl. 2.609 274 600 55 257 18 1.041 90 71 1 111 
Zus. 2.966 303 697 60 302 19 1.157 94 810 130 

rnännl. 59 1 3 49 3 1 4 
weibl. 206 15 32 1 78 3 57 6 39 5 
Zus. 265 16 35 1 127 3 60 7 43 5 

rnännl. 820 150 57 7 38 3 334 45 391 95 
weibl. 1.427 233 187 31 124 7 581 105 535 90 
Zus. 2.247 383 244 38 162 10 915 150 926 185 

rnännl. 888 284 5 2 94 26 789 256 
weibl. 368 129 24 5 112 49 232 75 
ZUS. 1.256 413 29 7 - 206 75 1.021 331 

männl. 18.576 3.405 2.327 366 719 100 8.540 1.227 6.990 1.712 
weibl. 15.648 2.853 2.410 410 657 55 7.369 1.020 5.212 1.368 
Zus. 34.224 6.258 4.737 776 1.376 155 15.909 2.247 12.202 3.080 

ohne 
Abschluss 

zus. I ausl. 

Abgänge Davon mit Abschluss ... 

insg. 
Doppel- 

qualifikation 

zus. I ausl. 

ausl. 

Einfachqualifikation 

studienbezogen 

zus. I ausl. 

berufsbezogen 

zus. ( ausl. 
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12. Abgänge und ausländische Abgänge am Ende des abgelaufenen Schuljahres nach Bildungsgangtyp, Art des erreichten Abschlusses 
und Geschlecht 

Bildungsgangtyp 

Allgemeine Hochschulreife 

Fachhochschulreife (Vollzeit) 

Fachhochschulreife (Teilzeit) 

BerufsabschlussIAssistent (2j.) 

Berufsabschluss/Assistent, Erzieher (3j.) 

BerufspraMikum für Erzieher 

Berufsabschluss/Assistent (3j.)ireilzeit 

Berufsschulabschluss (Teilzeit) 

BS-Abschluss JOA (Teilzeit) 

Abschlusszeugnis des Vorpraktikums (TZ) 

Berufsgrundbildung (Berufsfachschule) 

Berufsgrundbildung (Berufsgrundschuljahr) 

Abschlusszeugnis der Vorklasse zum BG 

Einfachqualifikationen Zusammen 

Berufsabschluss (3j.) und allgem. HS-Reife 

Berufsabschluss (4j.) und allgem. HS-Reife 

Berufsabschluss (3j.) U. Fachhochschulreife 

Berufsabschluss (4j.) U. Fachhochschulreife 

Berufsabschluss und Fachoberschulreife 

Berufsabschluss mit Zusatzqualifikat. (W) 

BS-Abschluss (TZ) U. Fachhochschulreife 

BS-Abschluss (gestuft. 2j.) U. FHS-Reife 

Berufl. Kenntnisse und allgem. HSRIHÖ. Ha. 

Berufl. Kennlnisse und FHRIHÖ. Ha. (2j.) 

Merkmal 

männlich 119 7 94 5 25 2 
weiblich 140 7 - 120 5 20 2 
Zusammen 259 14 - 214 10 45 4 
männlich 393 40 - 301 27 92 13 
weiblich 390 38 - 326 24 64 14 
Zusammen 783 78 - 627 51 - 156 27 
männlich 195 37 70 10 - 125 27 
weiblich 137 25 45 9 92 16 
Zusammen 332 62 - 115 19 - 217 43 
männlich 33 5 1 21 I 11 4 
weiblich 254 36 17 - 195 28 42 8 
Zusammen 287 41 18 - 216 29 53 12 
männlich 27 1 4 22 1 1 
weiblich 238 18 28 - 187 15 23 3 
Zusammen 265 19 32 - 209 16 24 3 
männlich 36 2 11 15 1 10 1 
weiblich 341 32 42 2 - 153 3 146 27 
Zusammen 377 34 53 2 - 168 4 156 28 
männlich 5 1 5 1 
weiblich 8 8 
Zusammen 13 1 13 1 
männlich 9.296 1.406 105 19 - 6.477 858 2.714 529 
weiblich 6.098 845 15 2 - 4.724 571 1.359 272 
Zusammen 15.394 2.251 120 21 - 11.201 1.429 4.073 801 
männlich 1.856 569 - 357 94 1.499 475 
weiblich 1.921 645 4 1 - 223 77 1.694 567 
Zusammen 3.777 1.214 4 1 - 580 171 3.193 1.042 
männlich 20 11 9 
weiblich 341 26 - 115 - 226 26 
Zusammen 361 26 - 126 - 235 26 
männlich 154 54 22 3 3 - 129 51 
weiblich 171 32 27 6 78 6 66 20 
Zusammen 325 86 49 9 81 6 195 71 
männlich 318 90 92 18 - 107 31 119 41 
weiblich 267 77 70 11 70 25 127 41 
Zusammen 585 167 162 29 - 177 56 246 82 
männlich 249 105 - 102 47 147 58 
weiblich 144 64 - 111 51 33 13 
Zusammen 393 169 - 213 98 180 71 

männlich 12.701 2.317 235 40 465 42 7.115 1.033 4.886 1.202 
weiblich 10.450 1.845 203 22 491 38 5.856 776 3.900 1.009 
Zusammen 23.151 4.162 438 62 956 80 12.971 1.809 8.786 2.211 

männlich 24 5 16 4 4 4 I 
weiblich 56 3 36 2 3 17 1 
Zusammen 80 8 52 6 7 21 2 
männlich 174 22 64 6 64 10 1 45 6 
weiblich 118 9 82 2 23 1 13 6 
Zusammen 292 31 146 8 87 11 1 58 12 
männlich 672 118 281 36 27 1 13 7 351 74 
weiblich 340 53 192 26 15 1 18 3 115 23 
Zusammen 1.012 171 473 62 42 2 31 10 466 97 
männlich 95 31 55 14 1 5 34 17 
weiblich 283 10 159 2 5 1 92 5 27 2 
Zusammen 378 41 214 16 6 1 97 5 61 19 
männlich 20 3 5 1 6 9 2 
weiblich 270 64 156 37 1 54 10 59 17 
Zusammen 290 67 161 38 1 60 10 68 19 
männlich 
weiblich 63 11 47 9 16 2 
Zusammen 63 11 47 9 16 2 
männlich 461 65 223 35 1 - 186 13 51 17 
weiblich 245 31 86 3 - 136 24 23 4 
Zusammen 706 96 309 38 1 - 322 37 74 2 1 
männlich 3 1 3 1 
weiblich 
Zusammen 3 1 3 1 
männlich 196 19 121 11 28 1 10 1 37 6 
weiblich 26 1 27 151 2 1 39 1 3 68 5 
Zusammen 457 46 272 32 67 2 13 1 105 11 
männlich 730 148 424 71 73 10 - 233 67 
weiblich 767 163 456 80 66 10 - 245 73 

I Zusammen 1.497 311 880 151 139 20 - 478 140 

Abgänge 

insg. 

ohne 
Abschluss 

zus. I ausl. 

ausl. 

Davon mit Abschluss ... 
Doppel- 

qualifikation 

zus. I ausl. 

Einfachqualifikation 

studienbezogen 

zus. I ausi. 

berufbezogen 

zus. I ausl. 
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13. Abgänge sowie ausländische Abgänge am Ende des abgelaufenen Schuljahres nach Abschlussqualifikation und Geschlecht 

1) einschl. Abschluss der Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr 

Abschlussqualifikation 

Entlassungen insgesamt 

ohne Abschluss 
mit Abschluss 

davon mit 
einfacher Qualifikation: 

Hochschulreife 
Fachhochschulreife 
Fachoberschulreife 
Berufsgrundbildung (BG) " 
Berufliche Qualifikation 
Berufsschulabschluss (BS) 
Berufsabschluss 
Fachschulabschluss (FS) 

doppelter Qualifikation: 
Hochschulreife und berufliche Qualifikation 
Hochschulreife und Berufsabschluss 
Fachhochschulreife U. berufl. Qualifikation 
Fachhochschulreife U. BS-Abschluss 
Fachhochschulreife U. Berufsabschluss 
Fachhochschulreife U. Fachschulabschluss 
Fachoberschulreife U. BG-Jahr 
Fachoberschulreife U. BS-Abschluss 
Fachoberschulreife U. Berufsabschluss 
Fachoberschulreife U. Fachschulabschluss 
Hauptschulabschluss U. BG-Jahr 
Hauptschul- und Berufsschulabschluss 

14. Lehrkräfte und erteiite Unterrichtsstunden nach Beschäftigungsart und Geschlecht 

1) ohne Studienreferendare bzw. Lehramtsanwärter - 2) Lehrkräfte, die wegen KrankheiüMutierschutz auf längere Sicht keinen Unterricht erteilen 

Abgänge insgesamt 

Beschäftigungsart 

Hauptamtlich, BAT 

Vollzeitbeschäftigung 

Beamte 
Angestellte 

Teilzeitbeschäfligung 

nach 55 78b, 85a LBG 
übrige 

Nebenamtlich, Nicht-BAT 

Nebenamtlich 
Nicht-BAT 

Insgesamt 

darunter 
Lehrkräfle mit Mehrarbeit " 
Lehrkräfie mit Gestellungsvertrag 
Studienreferendare, Lehramtsanwärter 
abgeordnete Lehrkräfle 
sonstige Lehrkräfte2' 

34.224 18.576 15.648 6.258 3.405 2.853 

12.202 6.990 5.212 3.080 1.712 1.368 
22.022 1 1.586 10.436 3.178 1.693 1.485 

17.285 9.259 8.026 2.402 1.327 1.075 
334 166 168 19 12 7 
971 497 474 97 52 45 
71 56 15 39 36 3 

1.110 508 602 374 187 187 
41 2 82 330 49 24 25 

12.511 7.260 5.251 1.708 995 713 
848 74 774 85 6 79 

1.028 616 412 31 15 16 

4.737 2.327 2.410 776 366 41 0 
272 126 146 34 13 21 
153 63 90 10 7 3 

1 .D43 483 560 160 75 85 
288 21 1 77 37 34 3 
696 320 376 75 49 26 
415 338 77 23 20 3 
839 329 510 202 82 120 
45 13 32 4 4 

161 5 156 38 1 37 
94 87 7 6 5 1 

578 228 350 162 61 101 
153 124 29 25 19 6 

zusammen 

Ausländische Abgänge 

zusammen 

Lehrkräfte 

zus. I männl. I weibl. 

männlich weiblich männlich 

3.756 2.568 1.188 76.361 54.579 21.782 20,3 21,3 18,3 

2.998 2.368 630 65.249 51.353 13.896 21.8 21.7 22.1 

2.556 2.074 482 54.996 44.543 10.453 213 21,5 21,7 
442 294 148 10.253 6.810 3.443 23.2 23,2 23,3 

758 200 558 11.112 3.226 7.886 14,7 16,l 14.1 

487 125 362 7.478 2.094 5.384 15.4 16.8 14,9 
271 75 196 3.634 1.132 2.502 13,4 15,l 12.8 

181 I11 70 763 476 287 4 2  4,3 4,l 

104 60 44 419 257 162 4.0 4.3 3.7 
77 51 26 344 219 125 4.5 4,3 4.8 

3.937 2.679 1.258 77.124 55.055 22.069 19,6 20,6 17,5 

5 4 1 13 12 1 2,6 3.0 1 .o 
77 56 21 1.476 1.145 331 19,2 20,4 15.8 
76 39 37 219 106 113 2,9 2,7 3-1 
6 3 3 

36 15 21 

Erteilte 
Unterrichtsstunden 

zus. I männl. I weibl. 

weiblich 

Durchschnittlich erteilte 
Wochenstunden je Lehrkraft 

zus. I männl. I weibl. 



Kollegschule 

15. Hauptamtliche und ~ ~ ~ - ~ e h r k r ä f t e . '  nach Lehramt, Alter und Geschlecht 

Lehrkräfte mit z. 
Lehramt zus. W. 

davon 
Grund-. Haupt- z. 
schule I W. 

Lehramt/ 
Merkmal 

Grund-, Haupt- z. 
schule II W. 

Sek. I und z. 
Primarstufe W. 

Lehr- 
kräfte 
lnsg, 

Sekundar- z. 
stufe I W. 

Realschule z. 
W. 

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

Sekundar- z. 
stufe I und II W. 

Gymnasium z. 
W. 

un- 
ter 
25 

Sek. II ohne z. 
berufl. Fachr. W. 

25 
bis 
26 

Berufsb. z. 
Schulen 1) W. 

26 
bis 
27 

Sek. I1 und z. 
Sonderpäd. W. 

27 
bis 
28 

Sek. II mit z. 
berufl. Fachr. W. 

28 
bis 
29 

Lehrkr. ohne z. 
Lehramt zus. W. 

davon 
ohne So-Päd. z. 
2usatzausb.z. W. 

35 
bis 
40 

Soz-Arbeiter. z. 
Pädagoge 2) W. 

29 
bis 
30 

Erzieher, z. 
Kindergärtn. W. 

40 
bis 
45 

30 
bis 
35 

sonst.päd. z. 
Unt. hilfe W. 

mit So-Päd. z. 
2usatzausb.z. W. 

Erzieher, z. 
Kindergärin. W. 

45 
bis 
50 

') einschließlich Lehrkräfte. die abgeordnet sind oder wegen Krankheithiutierschutz keinen Unterricht erteilen ---I) alle Lehrkräfte mit 2. Staatsprüfung oder 
erworbener Ansteilungsfähigkeit - 2) sowie Jugendieiterl-innen - 3) sowie Geistliche1 Katecheten - 4) sowie Maschinenschreiben - 5) an berufsbildenden Schulen - 
6) die der 1. Staatsprüfung entspricht - 7) die außerhalb des Geltungsbereichs des Grundgesetzes erworben wurde - 8) z.B. Gymnastik-. Werk.-, 
Musik-, Hauswirtschaftslehrkräfte, Übungsleiterl-innen u.a. 

55 
bis 
60 

50 
bis 
55 

60 
bis 
61 

61 
bis 
62 

62 
bis 
63 

63 
bls 
64 

64 
bis 
65 

65 
bis 
66 

66 
und 
mehr 



Kollegschule 

Noch: 15. Hauptamtliche und BAT-~ehrkräft;' nach Lehramt, Alter und Geschlecht 

P- P 

') einschließlich Lehrkräfte, die abgeordnet sind oder wegen KrankheiüMutterschutz keinen Unterricht erteilen --I) alle Lehrkräfte mit 2. Staatsprüfung oder 
erworbener Anstellungsfähigkeit - 2) sowie Jugendleiterl-innen - 3) sowie Geistliche1 Katecheten - 4) sowie Maschinenschreiben - 5) an berufsbildenden Schulen - 
6) die der 1. Staatsprüfung entspricht - 7) die außerhalb des Geltungsbereichs des Grundgesetzes erworben wurde - 8) 2.0. Gymnastik-. Werk.-, 
Musik-, Hauswirtschaftslehrkräfte, Übungsleiterl-innen u.a. 

Lehramti 

sonst.Lehrkr. z. 
o.Lehramtzus. W. 

davon 
Fachhoch- z. 
schullehrer W. 

Religions- z. 
lehrer 3) W. 

Fachlehrer z. 
Werkstattl. W. 

Fachlehrer z. 
W. 

Fachlehrer z. 
Steno 4) W. 

Fachlehrer z. 
techn.L.5) W. 

Lehrermit z. 
Qualif. 6) W. 

Lehrer mit z. 
Qualif. 7) W. 

sonstige z. 
Lehrer 8) W. 

Lehrkräfte z. 
insgesamt W. 

Lehr- 
kräfte 
insg. 

733 1 - - - 1 2 20 54 109 164 161 177 17 10 I 1  4 1 I 
396 1 - - - - 1 14 37 65 107 90 71 5 2 I I - I 

2 - - - - - -  2 - - - - - - -  
- - - - - - - - - - - - - -  

7 8 - - - - - -  4 10 19 10 10 18 1 2  3 1 - - 
2 0 - - - - - -  3 2 6 3 2 3 1 - - -  

171 1 - - - 1 - 5  6 23 23 38 51 9 5 6 2 1  - 
5 9 1 - - - - -  3 5 19 13 9 g - - - - - -  

1 1 - - - - - -  1 2 3 2 2 1 - - -  
6 - - - - - -  3 2 1 - - - - - -  

5 7 - - - - - -  8 8 1 4  8 1 7 1 - 1 - -  
5 4 - - - - - -  7 8 14 6 1 7 1 - 1 - -  

l g l - - - - - -  1 3 11 58 62 5 4 2 - - - -  
125 - - - - - - 1 2 6 4 4 4 5 2 6 1 - - - -  

115 - - - - - 2 6  15 27 23 16 2 2 2 1 - -  - 1 
6 5 1  5 10 13 12 8 1 2 2 1 1  

2 9 - - - - - -  4 8 12 3 1 - 1 - - -  
1 7 - - - - - -  1 6 8 1 1 - - - - -  

7 9 - - - - - -  3 12 15 23 13 1 0 3 - - - - -  
s o - - - - - -  2 11 12 12 10 2 1 - - - - -  

3.756 1 - - 2 9 17 181 271 706 1.042 732 627 75 45 32 13 2 I - 
1.188 I - - 2 4 8 1 0 2  145 319 294 149 126 18 11 3 4 1 I - 

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 
U"- 

ter 
25 

25 
bis 
26 

26 
bis 
27 

27 
bis 
28 

28 
bis 
29 

29 
bis 
30 

30 
bis 
35 

35 
bis 
40 

50 
bis 
55 

40 
bis 
45 

45 
bis 
50 

55 
bis 
60 

60 
bls 
61 

61 
bis 
62 

62 
bis 
63 

63 
bis 
64 

64 
bis 
65 

65 
bis 
66 

66 
und 
mehr 



Kollegschule 

16. Pflichtstundensoll, nichtunterrichtliche Tätigkeiten, besonders organisierter Unterricht, 
Ermäßlgungsstunden, Mehrarbeit sowie erteilter Unterricht von hauptamtlichen1 BAT-Lehrkräften 

1) einschl. Lehrkräfle. die abgeordnet sind oder wegen Krankheit/Mutterschutz keinen Unterricht erteilen - 2) Personenzählung - 3) Fallzählung 

Merkmal 

Stunden 

Pflichtstundensoll 

Nichtunterrichtliche Tätigkeiten 2) 

Entlastungsstunden im Rahmen 
der Schulleitungspauschale 3) 
Entlastungsstunden. die von der 
Lehrerkonferenz verteilt werden 3) 

SV-Verbindungslehrerl-in 3) 
Tätigkeit im Personalrat 3) 
Fachleiterl-in am Studienseminar 3) 
Allgemeine Lehrerfortbildung 3) 
Allgemeine Lehrerfortbildung Sport 3) 
Curriculurnentwicklung 3) 
Gemeinsamer Unterricht (Tearnabsprachen, 
Unterrichtsvorbereitung) 3) 

Qualifikationserweiterung im Rahmen 
der Lehrerweiterbildung 3) 
Fachberaterl-in Schulaufsicht 3) 
Fachberaterl-in Sport 3) 
Medienberater 3) 
ADV-Berater/-in 3) 
Mitarbeit in kommunalen Regionalen 
Arbeitsstellen zur Förderung aus- 
ländischer Kinder und Jugendlicher 3) 

Öffnung von Schule 3) 
Schulversuche 3) 
ModellversuchelBLK 3) 
Andere Lernorte 3) 
Suchtvorbeugung 3) 
Zeitbudget für besondere Aufgaben 3) 
sonstige Tätigkeiten 3) 

Ermäßigungsstunden aus sozialen 
und persönlichen Gründen 2) 

Vollendung des 55. bzw. 60. Lebensjahres 3) 
schwerbehinderte Lehrkräfte 3) 
besondere persönliche Gründe 3) 
Arbeitszeitverkürzung 3) 

Zu wenig geleistete Unterrichtsstunden 2) 

auf Grund von Blockunterricht 3) 
wegen Beratung 3) 
wegen Sabbatjahr (vorgeleistete Stunden) 3) 

Zu viel geleistete Unterrichtsstunden 2) 

auf Grund von Blockunterricht 3) 
wegen Inanspruchnahme d. Sabbatjahres 3) 

Mehrarbeit 3) 

Erteilter Unterricht 

insg. 

4 

Lehrkräfte I) 

X X X 87.587 24.1 34 27,s 

2.260 583 26 8.222 1.623 19,7 

194 28 14 1.406 165 11.7 

1.630 448 28 2.408 599 24.9 
97 24 25 99 24 24,2 
28 7 25 215 53 24,7 
61 9 15 829 122 14,7 
245 57 23 757 164 21.7 
3 17 
75 8 1 1  187 33 17,6 

4 1 25 8 3 37,5 

9 3 33 38 20 52,6 
33 4 12 132 31 23,5 
7 1 14 18 1 5.6 
1 12 
5 16 

7 1 14 36 2 5.6 
11 53 
430 99 23 860 170 19,8 
29 6 21 96 19 193 
17 5 29 83 24 28,9 
4 2 50 10 5 50.0 

203 57 28 360 106 29,4 
174 31 18 583 82 14,l 

784 139 18 1.508 297 19,7 

714 121 17 987 158 16.0 
107 25 23 368 82 22,2 
19 6 32 154 58 37,7 

1.577 416 26 3.097 798 25,8 

1.531 403 26 2.881 741 25.7 
99 29 29 201 57 28.4 
1 16 

753 194 26 1.588 364 22,9 

731 186 25 1.465 319 21,8 
25 8 32 123 45 36.6 

5 1 20 13 1 7,7 

X X X 76.361 21.782 28.5 

insg. 

1 

weiblich weiblich 

Anzahl 

5 

Anzahl 

2 

in % von 
Spalte 4 

6 

in % von 
Spalte I 

3 





Besondere Formen der berufsbildenden Schulen 
- Schulen des Gesundheitswesens - 



Schulen des Gesundheitswesens 

I. Schulen, Klassen, Auszubildende und Lehrkräfte 

1) Hauptberufliche Lehrkräfte sind Personen, die 19 oder mehr Wochenstunden unterrichten. 

Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 
Düsseldorf 
Duisburg 
Essen 
Krefeld 
Mönchengladbach 
Mülheim an der Ruhr 
Oberhausen 
Remscheid 
Solingen 
Wupperial 
Kreise 
Kleve 
Mettmann 
Neuss 
Viersen 
Wesel 

Regierungsbezirk Düsseldorf 

Kreisfreie Städte 
Aachen 
Bonn 
Köln 
Leverkusen 
Kreise 
Aachen 
Düren 
Erftkreis 
Euskirchen 
Heinsberg 
Oberbergischer Kreis 
Rheinisch-Bergischer Kreis 
Rhein-Sieg-Kreis 

Regierungsbezirk Köln 

Kreisfreie Städte 
Bottrop 
Gelsenkirchen 
Münster 
Kreise 
Borken 
Coesfeld 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Warendorf 

Regierungsbezirk Münster 

Kreisfreie Stadt 
Bielefeld 
Kreise 
Gütersloh 
Herford 
Höxter 
Lippe 
Minden-Lübbecke 
Paderborn 

Regierungsbezirk Detmold 

Kreisfreie Städte 
Bochum 
Dortmund 
Hagen 
Hamm 
Herne 
Kreis 
Ennepe-Ruhr-Kreis 
Hochsauerlandkreis 
Märkischer Kreis 
Olpe 
Siegen-Wittgenstein 
Soest 
Unna 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen 

Schulen 

29 113 1.903 412 1.491 234 57 177 803 460 343 
2 1 60 1.358 301 1.057 158 34 124 488 231 257 
29 95 1.864 392 1.472 146 30 116 852 427 425 
10 29 570 103 467 47 10 37 262 127 135 
7 24 461 90 371 38 8 30 218 103 115 
3 14 276 77 199 24 4 20 79 44 35 

10 36 677 192 485 86 11 75 205 122 83 
4 13 256 49 207 25 2 23 138 81 57 
9 22 529 105 424 73 6 67 181 106 75 

15 45 897 166 731 99 12 87 332 172 160 

7 25 449 106 343 14 4 i 0  151 90 61 
13 38 846 219 627 101 20 81 203 92 111 
12 33 678 150 528 52 10 42 365 192 173 
9 24 418 103 315 23 4 19 177 100 77 

12 45 864 201 663 58 9 49 274 137 137 

190 616 12.046 2.666 9.380 1.178 221 957 4.728 2.484 2.244 

13 40 799 137 662 67 17 50 377 172 205 
2 1 67 1.383 263 1.120 102 23 79 560 276 284 
38 121 2.516 620 1.896 218 39 179 958 458 500 
3 8 145 25 120 15 2 13 78 47 31 

10 28 551 128 423 47 8 39 220 124 96 
10 28 488 130 358 26 7 19 235 128 107 
12 36 706 202 504 47 16 31 246 142 104 
2 6 143 26 117 4 2 2 48 27 21 
2 6 90 19 71 5 5 42 24 18 
8 19 369 82 287 12 2 10 214 111 103 
6 25 463 82 381 26 7 19 205 75 130 
9 45 888 158 730 72 11 61 252 86 166 

134 429 8.541 1.872 6.669 641 134 507 3.435 1.670 1.765 

3 15 315 58 257 54 8 46 75 42 33 
13 47 944 224 720 92 9 83 290 150 140 
30 130 2.868 597 2.271 110 29 81 821 390 431 

9 27 575 78 497 20 2 18 195 90 105 
7 20 368 67 301 15 15 157 68 89 

32 117 2.495 598 1.897 159 19 140 860 428 432 
11 37 708 171 537 20 5 15 221 97 124 
8 26 469 83 386 67 3 64 123 64 59 

113 419 8.742 1.876 6.866 537 75 462 2.742 1.329 1.413 

26 68 1.337 310 1.027 105 21 84 606 306 300 

7 22 431 71 360 18 1 17 214 96 118 
6 20 364 80 284 16 3 13 159 81 78 
6 17 367 65 302 4 4 142 92 50 

11 30 648 110 538 32 7 25 311 188 123 
14 38 747 114 633 32 3 29 318 153 165 
13 37 754 109 645 18 2 16 275 128 147 

83 232 4.648 859 3.789 225 37 188 2.025 1.044 981 

23 89 1.574 342 1.232 90 16 74 590 284 306 
22 76 1.948 612 1.336 203 46 157 638 320 318 
8 31 694 220 474 57 6 51 231 127 104 

12 30 596 131 465 32 2 30 232 133 99 
3 16 357 107 250 30 3 27 98 51 47 

9 33 544 111 433 33 4 29 239 110 129 
11 34 669 112 557 41 4 37 251 127 124 
11 36 700 158 542 61 10 51 260 132 128 
4 14 255 35 220 14 1 13 95 67 28 

13 45 955 180 775 50 8 42 374 203 171 
12 49 957 249 708 51 8 43 299 140 159 
8 39 795 193 602 57 9 48 258 113 145 

136 492 10.044 2.450 7.594 719 117 602 3.565 1.807 1.758 

656 2.188 44.021 9.723 34.298 3.300 584 2.716 16.495 8.334 8.161 

Klassen 

Hauptberufliche und 
nebenberufliche 

Lehrkräfte " 
zus. I männl. I weibl. 

Auszubildende 

insge- 
samt 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

darunter Ausländer 

zus. 1 männl. I weibl. 



Schulen des Gesundheitswesens 

2. Auszubildende nach allgemeiner Schulbildung und Typ 

IYe 
m=männlich 
w e i b l i c h  

z=Zusammen 

Krankenpflegeschule rn 
W 

z 

Kinderkrankenpflegeschule rn 
W 

z 
Schule für 
Krankenpflegehelferl-innen m 

W 

z 

HebarnrnenlEntbindungspfleger rn 
W 

z 

Medizinisch-technische m 
Laboratoriurnsassistenten W 

z 

Medizinisch-technische m 
Radiologieassistenten W 

z 

Physiotherapeuten m 
W 

z 

Masseur(e)innenhiedizinische rn 
Bademeister/-innen W 

z 

Orthoptisten rn 
W 

z 

Diätassistenten rn 
W 

z 

Ergotherapeuten rn 
W 

z 

Logopäden m 
W 

z 

Pharmazeutisch-technische rn 
Assistenten W 

z 

Reftungsassistenten m 
W 
z 

Zusammen m 
W 

z 

Pflegevorschule rn 
W 

z 

Schule für medizinisch-tech- rn 
nische Veterinärassistenten W 

z 
Fachserninar für 
Altenpflege rn 

W 

z 

Farnilienpflege, rn 
Dorihelfer W 

z 

Insgesamt 

Auszubildende 

insge- 
samt 

4.132 223 291 11 1.933 134 580 18 1.280 56 48 4 
12.058 1.183 385 67 7.036 791 1.549 93 2.975 211 113 21 
16.190 1.406 676 78 8.969 925 2.129 111 4.255 267 161 25 

70 4 3 - 19 2 8 - 40 2 
2.021 75 12 - 814 45 410 8 783 22 2 
2.091 79 15 - 833 47 418 8 823 24 2 

157 19 73 12 55 6 11 - 18 1 
680 106 277 52 290 41 50 2 57 10 6 1 
837 125 350 64 345 47 61 2 75 11 6 1 

432 13 1 - 85 4 60 7 2 2 284 
432 13 1 - 85 4 60 2 284 7 2 

72 24 4 - 30 12 6 2 31 10 1 
941 100 43 5 387 55 79 11 428 29 4 

1.013 . 124 47 5 417 67 85 13 459 39 5 

106 22 3 - 41 8 17 3 42 11 3 
460 30 10 3 193 9 37 3 219 14 1 1 
566 52 13 3 234 17 54 6 261 25 4 1 

1.089 80 75 3 401 23 144 12 439 35 30 7 
2.447 74 37 2 706 30 356 15 1.320 25 28 2 
3.536 154 112 5 1.107 53 500 27 1.759 60 58 9 

140 14 59 5 58 4 4 - 18 4 1 1 
143 8 42 1 68 5 11 - 22 2 
283 22 101 6 126 9 15 - 40 6 1 1 

37 1 1 5 - 31 1 
37 1 1 5 - 31 1 

23 3 3 - 17 2 3 1 
333 11 19 - 172 7 47 3 95 1 
356 14 22 - 189 9 47 3 98 2 

403 4 86 1 125 2 75 - 115 1 2 
1.365 16 106 1 386 6 204 7 6 2 663 
1.768 20 192 2 511 8 279 8 8 2 778 

92 2 2 - 27 - 13 - 50 2 
496 11 12 - 77 - 48 7 359 4 
588 13 14 - 104 - 61 7 409 6 

56 9 - 20 6 8 - 27 3 1 
1.656 183 4 1 963 119 145 19 536 41 8 3 
1.712 192 4 1 983 125 153 19 563 44 9 3 

876 6 463 4 241 1 78 - 65 1 29 
64 6 24 4 18 2 4 - 13 5 

940 12 487 8 259 3 82 - 78 1 34 

7.216 410 1.062 36 2.967 200 944 35 2.128 127 115 12 
23.133 1.817 972 136 11.196 1.114 3.005 165 7.785 374 175 28 
30.349 2.227 2.034 172 14.163 1.314 3.949 200 9.913 501 290 40 

25 1 21 1 4 
241 37 152 34 88 2 1 1 
266 38 173 35 92 2 1 1 

2 1 1 
10 3 7 
12 - 3 1 8 

2.441 173 823 36 1.073 95 226 13 289 22 30 7 
10.238 829 3.635 232 5.342 483 588 44 570 63 103 7 
12.679 1.002 4.458 268 6.415 578 814 57 859 85 133 14 

39 - 23 - 15 1 
676 33 363 22 219 6 25 1 28 3 41 1 
715 33 386 22 234 6 26 1 28 3 41 1 

9.723 584 1.929 73 4.059 295 1.172 48 2.418 149 145 19 
34.298 2.716 5.122 424 16.848 1.605 3.618 210 8.391 441 319 36 
44.021 3.300 7.051 497 20.907 1.900 4.790 258 10.809 590 464 55 

Aus- 
länder 

davon mit 

Hauptschul- 
abschluss 

zus. ( Ausl. 

Sonstiger 

zus. I Ausl. 

Fachober- 
schulreife 

zus. I Ausl. 

Fachhoch- 
schulreife 

zus. I Ausl. 

allgemeiner 
Hochschulreife 

zus. I Ausl. 



Schulen des Gesundheitswesens 

3. Auszubildende nach Ausbildungsjahrgang 

Pie 
m=männlich 
w=weiblich 

z=Zusammen 

Kranken pflegeschule rn 
W 

z 

Kinderkrankenpflegeschule rn 
W 

z 
Schule für 
Krankenpflegehelferl-innen rn 

W 

z 

HebarnrnenlEntbindungspfleger rn 
W 

z 

Medizinisch-technische rn 
Laboratoriurnsassistenten W 

z 

Medizinisch-technische rn 
Radiologieassistenten W 

z 

Phpiotherapeuten rn 
W 

z 

Masseur(e)innen/Medizinische rn 
Bademeister/-innen W 

z 

Orthoptisten rn 
W 

z 

Diätassistenten rn 
W 

z 

Ergotherapeuten rn 
W 

z 

Logopäden rn 
W 

z 

Pharmazeutisch-technische rn 
Assistenten W 

z 

Reiiungsassistenten rn 
W 

z 

Zusammen m 
W 

z 

Wlegevorschule rn 
W 

z 

Schule für medizinisch-tech- rn 
nische Veterinärassistenten W 

z 
Fachserninar für 
Altenpflege m 

W 

z 

Farnilienpflege, rn 
Domielfer W 

z 

Insgesamt m 
W 

z 

und Typ 

Auszubildende 

insgesamt 

4.132 223 1.268 60 1.31 1 76 1.553 87 
12.058 1.183 4.332 367 3.683 370 4.043 446 
16.190 1.406 5.600 427 4.994 446 5.596 533 

70 4 25 26 1 19 3 
2.021 75 715 26 660 20 646 29 
2.091 79 740 26 686 21 665 32 

157 19 132 19 23 2 
680 106 585 101 73 5 22 
837 125 71 7 120 96 5 24 

432 13 134 5 130 4 168 4 
432 13 134 5 130 4 168 4 

72 24 26 8 26 10 20 6 
94 1 100 383 35 280 33 2 78 32 

1.013 124 409 43 306 43 298 38 

106 22 43 9 36 7 27 6 
460 30 183 12 130 5 147 13 
566 52 226 21 166 12 174 19 

1.089 80 424 35 339 20 326 25 
2.447 74 848 36 807 17 792 21 
3.536 154 1.272 71 1.146 37 1.118 46 

140 14 66 6 68 8 6 
143 8 84 7 53 1 6 
283 22 150 13 121 9 12 

37 1 15 22 1 
37 1 15 22 1 

23 3 11 2 10 1 2 
333 11 140 7 117 3 76 1 
356 14 151 9 127 4 78 1 

403 4 118 2 161 124 2 
1.365 16 516 8 435 3 414 5 
1.768 20 634 10 596 3 538 7 

92 2 31 37 2 24 
496 11 158 3 176 3 162 5 
588 13 189 3 213 5 186 5 

56 9 33 5 23 4 
1.656 183 907 92 710 76 39 15 
1.712 192 940 97 733 80 39 15 

876 6 738 6 98 40 
64 6 60 6 4 

940 12 798 12 102 40 

7.216 410 2.91 5 1 52 2.158 129 2.143 129 
23.133 I .81 7 9.060 705 7.258 540 6.815 572 
30.349 2.227 11.975 857 9.41 6 669 8.958 701 

25 1 2 1 1 4 
241 37 129 26 112 11 
266 38 150 27 116 11 

2 2 
10 10 
12 12 

2.441 173 704 62 744 57 993 54 
10.238 829 3.085 286 3.212 250 3.941 293 
12.679 1.002 3.789 348 3.956 307 4.934 347 

39 18 12 9 
676 33 298 18 210 11 168 4 
715 33 316 18 222 11 177 4 

9.723 584 3.660 215 2.91 8 186 3.145 183 
34.298 2.716 12.582 1.035 10.792 812 10.924 869 
44.021 3.300 16.242 1.250 13.710 998 14.069 1.052 

Ausländer 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 
zusammen 1 Ausländer I zusammen I Ausländer ( zusammen I Ausländer 

2. 3. 



Schulen des Gesundheitswesens 

4. Lehrkräfte nach Beschäftigungsart und Typ 

1) Lehrkräfie, die 19 oder mehr Wochenstunden unterrichten 

Hauptberufliche 
Lehrkräfte 

zusammen 1) 

lue 
m=männlich 
m e i b l i c h  

,?=Zusammen 

Nebenberufliche Lehrkräfte 
Lehrkräfte 
insgesamt 

Krankenpflegeschule m 
W 

z 

Kinderkrankenpflegeschule m 
W 

z 
Schule für 
Krankenpflegehelferl-innen m 

W 

z 

Hebammen/Entbindungspfleger m 
W 

z 

Medizinisch-technische m 
Laboratoriumsassistenten W 

z 

Medizinisch-technische m 
Radiologieassistenten W 

z 

Physiotherapeuten m 
W 

z 

Masseur(e)innen~edizinische m 
Bademeister/-innen W 

z 

Orthoptisten m 
W 

z 

Diätassistenten m 
W 

z 

Ergotherapeuten m 
W 

z 

Logopäden m 
W 

z 

Pharmazeutisch-technische m 
Assistenten W 

z 

Rettungsassistenten m 
W 

z 

Zusammen m 
W 

Z 

Pflegevorschule m 
W 

z 

Schule für medizinisch-tech- m 
nische Veterinärassistenten W 

z 
Fachseminar für 
Altenpflege m 

W 

z 

Familienpflege. m 
Dorhelfer W 

z 

Insgesamt m 
W 

z 

zusammen 

3.785 305 3.480 2.043 6 1.431 
2.904 624 2.280 999 3 1.278 
6.689 929 5.760 3.042 9 2.709 

651 22 629 384 245 
594 134 460 206 254 

1.245 156 1.089 590 499 

183 35 148 71 77 
203 69 134 62 72 
386 104 282 133 149 

73 73 42 31 
121 24 97 39 58 
194 24 170 81 89 

214 4 210 129 81 
221 79 142 37 105 
435 83 352 166 186 

216 3 213 124 89 
159 42 117 42 75 
375 45 330 166 164 

557 74 483 254 229 
487 143 344 110 234 

1.044 217 827 364 463 

114 24 90 62 6 22 
59 14 45 22 4 19 

173 38 135 84 10 41 

25 25 17 8 
24 2 22 7 15 
49 2 47 24 23 

116 3 113 50 3 60 
119 35 84 24 60 
235 38 197 74 3 120 

229 42 187 68 119 
319 70 249 60 189 
548 112 436 128 308 

183 23 160 84 76 
206 63 143 39 104 
389 86 303 123 180 

70 16 54 37 17 
157 34 123 88 35 
227 50 177 125 52 

417 42 375 178 197 
61 5 56 46 10 

478 47 431 224 207 

6.833 593 6.240 3.543 15 2.682 
5.634 1.338 4.296 1.781 7 2.508 

12.467 1.931 10.536 5.324 22 5.190 

20 5 15 15 
41 12 29 6 23 
61 17 44 6 38 

15 15 13 2 
25 1 24 5 19 
40 1 39 18 21 

1.386 138 1.248 231 4 1.013 
2.272 436 1.836 333 6 1.497 
3.658 574 3.084 564 10 2.510 

80 19 61 16 45 
189 34 155 17 138 
269 53 216 33 183 

8.334 755 7.579 3.790 32 3.757 
8.161 1.821 6.340 2.137 18 4.185 

16.495 2.576 13.919 5.927 50 7.942 

davon 
Ärzt(e)innen, 

Apothekerl-innen 
Veteri- 

när(e)innen 
sonstige 

Lehrkräfte 



6. Ausländische Auszubildende nach Staaten 

Schulen des Gesundheitswesens 

5. Auszubildende, die im abgelaufenen 

TYP 

Krankenpflegeschule 
Kinderkrankenpflegeschule 
Schule für 
Krankenpflegehelferl-innen 
HebammenlEntbindungspfleger 
Medizinisch-technische 
Laboratoriumsassistenten 
Medizinisch-technische 
Radiologieassistenten 
Assistenten in der Zytologie 
Physiotherapeuten 
Masseur(e)innenhled. Bademeister/-innen 
Orthoptisten 
Diätassistenten 
Ergotheraputen 
Logopäden 
Pharmazeutisch-technische 
Assistenten 
Rettungsassistenten 

Zusammen 

Fachseminar für 
Altenpflege 
Familienpflege, Dorihelfer 

Insgesamt 

Belgien 
Bosnien-Herzegowina 
Dänemark 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien 
Irland 
Italien 
Jugoslawien (Rest) 
Kroatien 
Luxemburg 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 
Portugal 
Rumänien 
Russland 
Schweden 
Slowakische Republik 
Slowenien 
Spanien 
Tschechien 
Türkei 
Ungarn 
Sonstiges Europa 

Algerien 
Äthiopien 
Marokko 
Tunesien 
Sonstiges Afrika 

Afghanistan 
Indien 
Iran 
Israel 
Libanon 
Vietnam 
Sonstiges Asien 

SonstigelStaatenlos 

Insgesamt 

Staaten 

Schuljahr ein staatlich anerkanntes Abschlusszeugnis erhalten haben 

Abgängerinnen und Abgänger 

zusammen 

Ausländische Auszubildende 
insgesamt 

4.919 1.450 3.469 466 78 388 
720 39 681 38 1 37 

589 121 468 115 15 100 
122 122 5 5 

264 15 249 28 3 25 

171 32 139 16 6 10 
9 9 1 1 

1.137 376 761 48 25 23 
166 97 69 13 9 4 
17 17 
96 8 88 4 4 

601 171 430 7 1 6 
137 21 116 2 1 1 

483 13 470 45 5 40 
632 586 46 5 4 1 

10.063 2.929 7.134 793 148 645 

3.460 657 2.803 224 38 186 
149 5 144 3 3 

13.672 3.591 10.081 1.020 186 834 

männlich 

darunter an öffentlichen Schulen 
zusammen I männlich I weiblich I zusammen I männlich I weibllch 

weiblich 
darunter Ausländerl-innen 

zusammen I männlich I weiblich 



Medizinisch-technische 
Radiologieassistenten 

Physiotherapeuten 

Orthoptisten 

Diätassistenten 

Ergotherapeuten 

Logopäden 

Schulen des Gesundheitswesens 

7. Schulen und Auszubildende nach Trägerschaft und Typ 

TYP 

Private Träger 

Krankenpflegeschule 

Kinderkrankenpflegeschule 

Schule für 
Krankenpflegehelferl-innen 

HebammenlEntbindungspfleger 

Medizinisch-technische 
Laboratoriumsassistenten 

Masseur(e)hledizinische 
Bademeister/-innen 

Pharmazeutisch-technische 
Assistenten 

Merkmal zusammen 

Schulen 223 52 28 16 4 4 171 142 29 
Auszub. 

männl. 4.576 1.555 958 361 123 113 3.021 2.442 579 
weibl. 12.055 3.327 1.953 941 243 190 8.728 7.186 1.542 
Zusammen 16.631 4.882 2.911 1.302 366 303 11.749 9.628 2.121 

Schulen 49 17 13 4 32 22 10 
Auszub. 

männl. 88 42 39 3 46 35 11 
weibl. 2.164 925 807 118 1.239 91 7 322 
Zusammen 2.252 967 846 121 1.285 952 333 

Schulen 37 10 8 2 27 24 3 
Auszub. 

männl. 153 32 26 6 121 1 05 16 
weibl. 586 158 130 28 428 385 43 
Zusammen 739 190 156 34 549 490 59 

Schulen 10 3 2 1 7 4 3 
Auszub. 

männl. 
weibl. 446 79 59 20 367 218 149 
Zusammen 446 79 59 20 367 218 149 

Schulen 18 14 6 5 3 4 2 2 
Auszub. 

männl. 64 44 21 18 5 20 15 5 
weibl. 840 685 312 274 99 155 99 56 
Zusammen 904 729 333 292 104 175 114 61 

Schulen 18 15 6 5 2 2 3 1 2 
Auszub. 

männl. 91 83 39 32 5 7 8 3 5 
weibl. 476 433 185 149 68 31 43 12 31 
Zusammen 567 516 224 181 73 38 51 15 36 

Schulen 33 6 5 1 27 19 8 
Auszub. 

männl. 970 128 43 85 842 496 346 
weibl. 2.239 367 250 117 1.872 1.044 828 
Zusammen 3.209 495 293 202 2.714 1.540 1.174 

Schulen 11 5 4 1 6 3 3 
Auszub. 

männl. 162 66 48 18 96 55 41 
weibl. 158 81 61 20 77 56 21 
Zusammen 320 147 109 38 173 111 62 

Schulen 4 4 4 
Auszub. 

männl. 
weibl. 42 42 42 
Zusammen 42 42 42 

Schulen 11 7 5 2 4 2 2 
Auszub. 

männl. 27 19 10 9 8 6 2 
weibl. 328 176 133 43 152 73 79 
Zusammen 355 195 143 52 160 79 81 

Schulen 16 3 2 1 13 9 4 
Auszub. 

männl. 389 74 24 50 315 133 182 
weibl. 1.093 187 98 89 906 379 527 
Zusammen 1.482 261 122 139 1.221 51 2 709 

Schulen 11 3 3 8 6 2 
Auszub. 

männl. 71 11 11 60 53 7 
weibl. 42 1 104 104 31 7 267 50 
Zusammen 492 115 115 377 320 57 

Schulen 15 13 3 5 5 2 2 
Auszub. 

männl. 56 47 1 13 33 9 9 
weibl. 1.61 1 1.306 308 442 556 305 305 1 zusammen 1.667 1.353 309 455 589 314 31 4 

Insgesamt frei- 
gemein- 
nützig 

sonstlge 

Öffentliche Träger 

zusammen 
Sozial- 
Vers. 

Träger 
sonstige Land Kreis, 

Gemeinde 



Schulen des Gesundheitswesens 

Noch: 7. Schulen und Auszubildende nach Trägerschaft und Typ 

Rettungsassistenten 

TYP 

Zusammen 

Pfiegevorschule 

Merkmal 

Schule für medizinisch-tech- 
nische Veterinärassistenten 

Fachseminar für 
Altenpflege 

Insgesamt 
zusammen 

Familienpflege, Dorihelfer 

zusammen 

lnsgesamt 

Land 

Schulen 
Auszub. 

männl. 
weibl. 
Zusammen 

Private ~ r ä g e r  

frel- 

Öffentliche Träger 

gemein- 
nützig 

Schulen 
Auszub. 

männl. 
weibl. 
Zusammen 

Kreis, 
Gemeinde sonstige 

Schulen 
Auszub. 

männl. 
weibl. 
Zusammen 

Sozial- 

Schulen 
Auszub. 

männl. 
weibl. 
Zusammen 

Vers. 
Träger 

Schulen 
Auszub. 

männl. 
weibl. 
Zusammen 

sonstige 

Schulen 
Auszub. 

männl. 
weibl. 
Zusammen 

Schulen 
Auszub. 

männl. 
weibl. 
Zusammen 

8. Ausbildungsplätze und Bewerbungen nach Typ 

TYP 

Krankenpflegeschule 
Kinderkrankenpflegeschule 
Schule für 
Krankenpflegehelferi-innen 
HebammenlEntbindungspfleger 
Medizinisch-technische 
La boratoriumsassistenten 
Medizinisch-technische 
Radiologieassistenten 
Physiotherapeuten 
Masseur(e)innen/Med. Bademeister/-innen 
Orthoptisten 
Diätassistenten 
Ergotherapeuten 
Logopäden 
Pharmazeutisch-technische 
Assistenten 
Rettungsassistenten 

Zusammen 

Pflegevorschule 
Schule für rnedizinisch-tech- 
nische Veterinärassistenten 
Fachseminar für 
Altenpflege 
Familienpflege, Dorihelfer 

Insgesamt 

Genehmigte 
Ausbildungsplätze 

18.976 6.109 84.524 22.501 62.023 
2.839 808 20.060 2.351 17.709 

963 805 5.598 1.648 3.950 
466 131 6.697 1.656 5.041 

1.175 397 2.269 349 1.920 

583 236 1.293 477 816 
3.633 1.305 10.571 2.829 7.742 

433 162 674 247 427 
49 27 441 8 433 

452 159 727 44 683 
1.790 683 5.376 1.377 3.999 

623 200 4.386 524 3.862 

1.943 984 2.371 136 2.235 
786 739 1.441 1.161 280 

34.71 1 12.745 146.428 35.308 1 11.120 

232 243 228 26 202 

16 12 2 10 

14.142 3.925 17.801 5.083 12.718 
881 32 1 892 177 715 

49.982 17.234 165.361 40.596 124.765 

Neu belegbare 
Ausbildungsplätze 

Bewerber/-innen für die neu belegbaren 
Ausbildungsplätze 

zusammen 1 männlich ( weiblich 



Schulen des Gesundheitswesens 

9. Schulen mitlohne Schulbetrieb sowie Klassen, Auszubildende und Lehrkräfte nach Verbindung mit Krankenhaus und Typ 

TYP 

Krankenpflegeschule 

Kinderkrankenpflegeschule 

Schule für 
Krankenpflegehelferl-innen 

HebammenlEntbindungspfleger 

Medizinisch-technische 
Laboratoriumsassistenten 

Medizinisch-technische 
Radiologieassistenten 

Assistenten 
in der Zytologie 

Physiotherapeuten 

Masseur(e)innenl 
Med. Bademeisterl-innen 

Orthoptisten 

Diätassistenten 

Ergotherapeuten 

Logopäden 

Pharmazeutisch-technische 
Assistenten 

Rettungsassistenten 

Zusammen 

Pflegevorschule 

Schule für medizinisch-tech- 
nische Veterinärassistenten 

Fachseminar für 
Altenpflege 

Familienpflege, Dorfhelfer 

Insgesamt 

Mit einem 
Krankenhaus 
verbundene 

Schule 

ja 219 786 15.992 11.917 6.572 2.854 7 
nein 2 12 198 141 117 50 

ia 48 134 2.091 2.021 1.245 594 3 
nein 

ja 37 45 816 663 382 199 46 
nein 1 1 21 17 4 4 3 

ja 10 23 432 432 194 121 2 
nein 1 

ja 16 38 719 677 385 185 
nein 3 7 294 264 50 36 

ja 14 32 431 357 316 127 
nein 3 9 135 103 59 32 

ja 2 
nein 

ja 18 56 1.165 877 488 204 
nein 19 107 2.371 1.570 556 283 

ja 5 9 137 70 78 27 
nein 5 10 146 73 95 32 1 

Ja 4 6 37 37 49 24 
nein 

ja 10 25 328 31 3 220 115 
nein 1 2 28 20 15 4 

ja 6 15 298 247 167 86 
nein 14 64 1.470 1.118 381 233 

ja 8 20 364 310 232 124 
nein 5 12 224 186 157 82 

ja 1 2 60 57 16 10 
nein 14 46 1.652 1.599 21 1 147 1 

la 5 10 150 17 84 14 4 
nein 21 32 790 47 394 47 1 

ja 401 1.201 23.020 17.995 10.428 4.6ö4 64 
nein 88 302 7.329 5.1 38 2.039 950 7 

ja 1 2 39 36 14 8 
nein 5 11 227 205 47 33 

ja 
nein 1 1 12 10 40 25 

ja 10 37 727 577 275 161 
nein 135 600 11.952 9.661 3.383 2.1 11 1 

ja 1 3 77 77 22 18 1 
nein 14 31 638 599 247 171 5 

ja 413 1.243 23.863 18.685 10.739 4.871 65 
nein 243 945 20.158 15.613 5.756 3.290 13 

Schulen 
ohne 

Schulbetrieb 

Schulen mit Schulbetrieb 

Schulen Klassen 
Auszubildende 

zusammen I weiblich 

Lehrkräfte 

zusammen 1 weiblich 



Berufsschulen (Teilzeitberufsschule) 

Schulen, Klassen, Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte 1994 - 1998 nach Schulformen 

Vorklasse zum Berufsgrundschuljnhr/Be~fsgmdschuljahr (Voüzeitberufsschule) 

Jahr 

Berufsfachschulen 

Fachoberschulen 

Schulen 

Fachschulen 

Berufsbildende Schulen insgesamt 

Klassen 

Sonderschulen im Biidungsbereich der berufsbildenden Schulen 

Schulen des Gesundlieitswesens 

Schüler/-innen 

männlich 

Lehrkräfte 

1994 
1995 
1996 
1997 
1998 

650 2 020 9 190 32 112 41 302 15 003') 
650 2 101 10 325 33 443 43 768 15 991') 
662 2 255 11 197 35 486 46 683 16 356') 
643 2 210 10 223 34 180 44 403 16 222') 
656 2 188 9 723 34 298 44 021 16 495') 

weiblich 

neben- 
amtlich 

und 
Nicht-BAT 

hauptamtlicli/BAT 

I )  haiiptbenifliche lind nebenbenifliche Lehrkrafte 

insgesamt 
männlich weiblich insgesamt 



Veneichnis der Schulformen, 
Schulgliederungen und Fachklassen 

im Schuljahr 1998199 



158 
Schulformen, Schulgliederungen und Fachklassen i m  Schuljahr 1998199 

Schulgliederung I Fachklasse 

Schulform Berufsschule 

Berufsfeld Metalltechnik Anlagenmechanikerl-in 
- Apparatetechnik 
- Versorgungstechnik 

Automobilmechaniker/-in 
Berg- und MaschinenmannKransport und Instandhaltung 
Berg- und MaschinenmannIVortrieb und Gewinnung 
Berufskraftfahrerl-in 
- Güterverkehr 
- Personenverkehr 

Binnenschifferl-in 
Bohrer/-in 
Büchsenmacher/-in 
Chirurgiemechanikerl-in 
Drahtwarenmacherl-in 
Drahtzieher/-in 
Dreherl-in 
Federmacherl-in 
Feinmechanikerl-in 
- Feingerätebau 
- Nähmaschineninstandhaltung 

Feinpoliereri-in 
Fertigungsmechanikerl-in 
Fluggerätbauerl-in 
Fluggerätmechanikerl-in 
Formstecher/-in 
Fräser/-in 
Gas- und Wasserinstallateurl-in 
Gerätezusammensetzer/-in 
Gießereimechanikerl-in 
Goldschmied/-in 
Graveur/-in 
Gürtler/-in und Metalldrückerl-in 
Hoblerl-in 
Industrieglasfertigerl-in 
- Maschinenbautechnik 
- Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik 
- Weitewerarbeitung und Veredlung 

Industriemechaniker/-in 
- Betriebstechnik 
- Geräte- und Feinwerktechnik 
- Maschinen- und Systemtechnik 
- Produktionstechnik 

Kabeljungwerkerl-in 
Karosserie- und Fahrzeugbauerl-in 
- Fahrzeugbau 
- Karosseriebau 

Kälteanlagenbauerl-in 
Klempner/-in 
Konstruktionsmechaniker/-in 
- Ausrüstungstechnik 
- Feinblechbautechnik 
- Metall- und Schiffbautechnik 

Kraftfahrzeugelektrikerl-in 
Kraftfahrzeugmechaniker/-in 
- Kraftradinstandhaltung 
- Nutzkraftwageninstandhaltung 
- Personenkraftwageninstandhaltung 

Kunststoffschlosserl-in 
Kupferschmied/-in 
Landmaschinenmechaniker/-in 
Maschinenbaumechanikerl-in 
Maschinenzusammensetzerl-in 
Metallbauerl-in 
- Anlagen- und Fördertechnik 
- Fahrzeugbau 
- Konstruktionstechnik 
- Landtechnik 
- Metallgestaltung 

Metallblasinstrumenten- und 
Schlagzeugmacher 

Metallblasinstrumentenmacherl-in 
Metallformer und -gießer/-in 
Metallschleiferl-in 



noch: Schulform Berufsschule 
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Schulformen, Schulgliederungen und Fachklassen irn Schuljahr 1998199 

noch: Berufsfeld Metalltechnik 

Schulgliederung 

Berufsfeld Elektrotechnik 

Fach klasse 

Modellbaumechanikerl-in 
Modellschlosser1-in 
Revolverdreherl-in 
Schiffbauer/-in 
Schleifer/-in 
Schmelzschweißerl-in 
Schneidwerkzeugmechanikerl-in 
Silberschmied/-in 
Teilezurichterl-in 
Teilzeichnerl-in 
Uhrmacher/-in 
Universalhärterl-in 
Verfahrensmechanikerl-in in der Hütten- und Halbzeugindustrie 
Verfahrensmechanikerl-in in der Steine- und Erdenindustrie 
Verpackungsmittelmechanikerl-in 
Vulkaniseur und Reifenmechanikerl-in 
Werkzeugmacherl-in 

- Formenbau 
- Stanz- und Vorrichtungsbau 

Werkzeugmechanikerl-in 
- Formentechnik 
- Instrumententechnik 
- Stanz- und Umformtechnik 

Zentralheizungs- und Lüftungsbauerl-in 
Zerspanungsmechanikerl-in 
- Automaten-Drehtechnik 
- Drehtechnik 
- Frästechnik 
- Schleiftechnik 

Zinngießerl-in 
Ziseleurl-in 
Zweiradmechanikerl-in 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler mit Arbeitsverhältnis und Praktikanten 
Schüler in berufsvorbereitenden Maßnahmen der 
Arbeitsverwaltung und freier Träger 

Schüler ohne Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

~lektromas~hinenbauerl-in 
Elektromaschinemonteurl-in 
Elektromechanikerl-in 
Energieelektronikerl-in 
- Anlagentechnik 
- Betriebstechnik 

Fernmeldeanlagenelektronikerl-in 

1ndÜstrieelektronikerl-in 
- Gerätetechnik 
- Produktionstechnik 

Kommunikationselektronikerl-in 
- Funktechnik 
- Informationstechnik 
- Telekommunikationstechnik 

Prozessleitelektronikerl-in 
Radio- und Fernsehtechnikerl-in 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler mit Arbeitsverhältnis und Praktikanten 
Schüler in berufsvorbereitenden Maßnahmen der 
Arbeitsverwaltung und freier Träger 

Schüler ohne Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 
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Schulformen, Schulgliederungen und Fachklassen im  Schuljahr 1998199 

Schulgliederung I Fachklasse 

noch: Schulform Berufsschule 

Berufsfeld Bautechnik 

Berufsfeld Textiltechnik und Bekleidung 

Asphaltbauerl-in 
Ausbaufacharbeiterl-in 
Backofenbauerl-in 
Baugeräteführerl-in 
Baustoffprüferl-in 
Bauwerksabdichterl-in 
Bauzeichnerl-in 
- Hochbau (einschl. raumbild. Ausbau) 
- Ingenieurbau 
- Tief-, Straßen- und Landschaftsbau 

Bergvermessungstechnikerl-in 
Beton- und Stahlbetonbauerl-in 
Betonfertigteilbauerl-in 
Betonstein- und Terrazzoherstellerl-in 
Brunnenbauer/-in 
Dachdecker/-in 
Estrichlegerl-in 
Feuerungs- und Schornsteinbauerl-in 
Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerl-in 
Gebäudereinigerl-in 
Gerüstbauerl-in 
Glaserl-in 
Gleisbauerl-in 
Hochbaufacharbeiterl-in 
Industrieisoliererl-in 
Isoliererl-in im Bereich der Industrie 
Isolierfacharbeiterl-in 
Isoliermonteurl-in 
Kachelofen- und Luflheizungsbauerl-in 
Kanal bauerl-in 
Klebeabdichterl-in 
Maurerl-in 
Natursteinschleiferl-in 
Naturwerksteinmechanikerl-in 
Rohrleitungsbauerl-in 
Schornsteinfeger/-in 
SteinmeW-in 
SteinmeW-in und Steinbildhauerl-in 
Straßenbauerl-in 
Straßenwärterl-in 
Stukkateurl-in 
Tiefbaufacharbeiterl-in 
Trockenbaumonteurl-in 
Vermessungstechnikerl-in 
Wärme-, Kälte- und Schallschutzisoliererl-in 
Wasserbauwerkerl-in 
Zimmerer/-in 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler mit Arbeitsverhältnis und Praktikanten 
Schüler in berufsvorbereitenden Maßnahmen der 
Arbeitsverwaltung und freier Träger 

Schüler ohne Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Bekleidun~sschneiderl-in 
Damenschneider/-in 
Feinsattlerl-in 
Feintäschnerl-in 
Gerber/-in 
Handschuhmacherl-in 
Herrenschneiderl-in 
Hut- und Mützenmacherl-in 
Krawattennäherl-in 
Kürschner/-in 
Kunststoff- und Schwergewebekonfektionärl-in 
Modenäherl-in 
Modeschneiderl-in 
Modisff-in 



noch: Schulform Berufsschule 

Schulformen, Schulgliederungen und Fachklassen i m  Schuljahr 1998199 

noch: Berufsfeld Textiltechnik und Bekleidung 

Schulgliederung 

Berufsfeld Physik, Chemie und Biologie 

Fachklasse 

Mützenrnacherl-näher/-in 
Musterprogrammiererl-in -Weberei 
Orthopädieschuhrnacher/-in 
Pelzveredlerl-in 
Polster- und Dekorationsnäherl-in 
Produktgestalterl-in 
- Textil 

Sattler/-in 
Schirmmacherl-in 
Schmucktextilienherstellerl-in 
Schuhfertigerl-in 
Schuhmacher/-in 
Schuh- und Lederwarenstepperl-in 
Segelmacherl-in 
Seiler/-in 
Stickerl-in 
Stricker/-in 
Täschner/-in 
TapisserisU-in 
Technische(r) Konfektionär/-in 
Textilmaschinenführer/-in 
- Maschenindustrie 
- Spinnerei 
- Tufting 
- Veredlung 
- Vliesstoff 
-Weberei 

Textilmechanikerl-in 
- Bandweberei 
- Ketten- und Raschelwirkerei 
- Spinnerei 
- Strickerei und Wirkerei 
- Strumpf- und Feinstrurnpfrundstrickerei 
- Tufting 
- Vliesstoff 
-Weberei 

TextiImustergestaIter/-in 
Textilreinigerl-in 
Textilstopferl-in 
Textilveredlerl-in 

- Appretur 
- Beschichtung 
- Druckerei 
- Färberei 

Wäxheschneiderl-in 
Weber/-in 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler mit Arbeitsverhältnis und Praktikanten 
Schüler in berufsvorbereitenden Maßnahmen der 
Arbeitsverwaltung und freier Träger 

Schüler ohne Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

~herni~betriebsjun~werkerl-in 
Chemielaborantl-in 
- Chemie 
- Kohle 
- Metalle 
- Silikat 

Chernielaborjungwerker/-in 
Chemikant/-in 
Edelmetallprüferl-in 
Feinoptikerl-in 
Film- und VideolaboranU-in 
Fotograf/-in 
Fotolaborant/-in 
Galvaniseur/-in 
Galvaniseur/-in und Metallschleifer/-in 



noch: Berufsfeld Physik, Chemie und Biologie 
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Berufsfeld Drucktechnik 

Schulgliederung 

Berufsfeld Farbtechnik und Raumgestaltung 

Fachklasse 

noch: Schulform Berufsschule 

Galvanoplastikerl-in 
Kunststoff-Formgeberl-in 
Lacklaborantl-in 
Mathematisch-technische(r) Assistentl-in 
Orthopädiemechanikerl-in 
Papiermacherl-in 
Pharmakantl-in 
Physiklaborantl-in 
Prozessleitelektronikerl-in für Mess- und Regelmechanik 
Stoffprüferl-in 1 Chemie 
Thermometermacherl-in 
Textillaborantl-in (chemisch-technisch) 
Textillaborantl-in (physikalisch-technisch) 
Verfahrensmechanikerl-in für Kunststoff- und 

Kautschuktechnik 
Ver- und Entsorgerl-in 
Wachszieher/-in 
Wärmestellengehilfel Wärmestellengehilfin 
Werkstoffprüferl-in (Physik) 
Zahntechnikerlin 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler mit Arbeitsverhältnis und Praktikanten 
Schüler in berufsvorbereitenden Maßnahmen der 
Arbeitsverwaltung und freier Träger 

Schüler ohne Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler mit Arbeitsverhältnis und Praktikanten 
Schüler in berufsvorbereitenden Maßnahmen der 
Arbeitsverwaltung und freier Träger 

Schüler ohne Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Emailschriftenmalerl-in 
Fahrzeugpolstererl Fahrzeugpolsterin 
Figurenkeramformerl-in 
Flachglasmechanikerl-in (früher: Flachglasveredlerl-in) 
Gipsformengießerl-in 
Glasapparatebauerl-in 
Glasgraveurl-in 
Glasmacherl-in 
Glas- und Kerammalerl-in 
Glas- und Porzellanmalerl-in 
Glasschleifer/-in und Glasätzerl-in 



noch: Schulform Berufsschule 

Schulformen, Schulgliederungen und Fachklassen i m  Schuljahr 1998199 

noch: Berufsfeld Farbtechnik und Raumgestaltung Glasveredlerl-in 
Hohlglasfeinschleiferl-in (Kuglerl-in) 
Industriekeramikeri-in 
Keramiker/-in 
Kerammodelleinrichterl-in 
Kerammodelleurl-in 
Lackierer/-in (Holz und Metall) 
Leuchtröhrenglasbläserl-in 
Maler/-in und Lackierer/-in 
- Fahrzeuglackiererl-in 
- Industrielackiererl-in 
- Maler/-in 

Manufakturporzellanmalerl-in 
Polsterer1 Polsterin 
Raumausstatterl-in 
Schauwerbegestalterl-in 
Schilder- und Lichtreklameherstellerl-in 
Vergolder/-in 

Schulgliederung 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Fachklasse 

Schüler mit Arbeitsverhältnis und Praktikanten 
Schüler in berufsvorbereitenden Maßnahmen der 
Arbeitsvewaltung und freier Träger 

Schüler ohne Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Berufsfeld Holztechnik 

Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung 

Biologiemodellmacherl-in 
Böttcher/-in 
Bogenmacherl-in 
Bootsbauerl-in 
Bürsten- und Pinselmacherl-in 
Drechsler/-in (Elfenbeinschnitzerl-in) 
Fahrzeugstellmacherl-in 
Geigenbauer/-in 
Handzuginstrumentenmacherl-in 
Holzbearbeitungsmechaniker/-in 
Holzbildhauer/-in 

- Industrien des Innenausbaus, Bauzubehörs und Ladenbaus 
- Kisten- und Palettenindustrie 
- Leisten- und Rahmenindustrie sowie Parkettindustrie 
- Möbel- und Gehäuseindustrie 
- Sitzmöbel- und Gestellindustrie 

Holzspielzeugmacherl-in 
Klavier- und Cembalobauerl-in 
Korbmacher/-in 
Leichtflugzeugbauerl-in 
Modellbauerl-in 
Modelltischler/-in 
Orgel- und Harmoniumbauerl-in 
Parkettlegerl-in 
Rolladen- und Jalousiebauerl-in 
SchiffszimmererISchiffszimmerin 
Spielzeugherstellerl-in 
Tischlerl-in 
Wagnerl-in 
Zupfinstrumentenmacherl-in 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler mit Arbeitsverhältnis und Praktikanten 
Schüler in berufsvorbereitenden Maßnahmen der 
Arbeitsverwaltung und freier Träger 

Schüler ohne Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Arzthelferl-in 
Assistent/-in an Bibliotheken 
AutomobilkaufmannlAutomobilkauffrau 
Bankkaufmann1 Bankkauffrau 
Buchhändler/-in 



noch: Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung 
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noch: Schulform Berufsschule 

Schulgliederung 

Bürokaufmannl Bürokauffrau 
Datenverarbeitungskaufmannl Datenverarbeitungskauffrau 

Fach klasse 

Dienstleistungsfachkrafl im Postbetrieb 
Drogist/-in 
~achan~estellte(r) für Arbeitsförderung 
Fachanaestellte(rl für Bürokommunikation 
~achangestellte(rj Medien- und lnformationsdienste 

Fachrichtung 
- Archiv 
- Bibliothek 
- Bildagentur 
- Information und Dokumentation 

Fachgehilfel Fachgehilfin in steuer- und wirtschafls- 
beratenden Berufen 

Fachkrafl für Brief- und Frachtverkehr 
Fachkraft für Lagerwirtschafi 
FachmannlFachfrau für Luflfahrtse~ice 
HandelsassistenU-in im Einzelhandel 
HotelkaufmannlHoteIkauffrau 
lndustriekaufmannl lndustriekauffrau 

Kaufmann1 Kauffrau 
- audiovisuelle Medien 
- Bürokommunikation 
- Einzelhandel 
- Eisenbahn- und Straßenverkehr 
- Groß- und Außenhandel 
- Grundstücks- und Wohnungswirtschaft 
- Verkehrsservice 

Kaufmannsgehilfel Kaufmannsgehilfin 
im Hotel- und Gaststättengewerbe 
LuftverkehrskaufmannILuftverkehrskauffrau 
Musikalienhändlerl-in 
Notarfachangestellte(r) 
Notargehilfel Notargehilfin 
PatentanwaltsfachangestelIte(r) 
Pharmazeutisch-kaufmännische(r) Angestellte(r) 
Postverkehrskaufmannl Postverkehrskauffrau 
Rechtsanwaltsfachangestellte(r) 
RechtsanwaItsgehiIfeI Rechtsanwaltsgehilfin 
~echtsanwaltsI und NotarfachangestelIte(r) 
Rechtsanwalts- und Notaraehilfel Notargehilfin 
Reiseverkehrskaufmannl keiseverkehrskauffrau 
Schiffahrtskaufmannl Schiffahrtskauffrau 
ServicekaufmannIServicekauffrau im Luftverkehr 
Sozialversicherungsfachangestellte(r) 
Speditionskaufmannl Speditionskauffrau 

Verlagskaufmannl Verlagskauffrau 
Versicherun~skaufmannl Versicherun~skauffrau 
verwaltungsfachangestellte(r), ~achr ich tun~ 

- Allgemeine Verwaltung des Bundes 
- Allgemeine Verwaltung des Landes NRW 
- in der Bundesverkehrsverwaltung 
- in der Bundeswehrverwaltung 
- in der Handwerksorganisationlbei einer IHK 
- im kirchlichen Dienst (rörn.-kath. Kirche) 
- Kirchenverwaltung in den Gliedkirchen der evangelischen 

Kirche in Deutschland 
- in der Kommunalverwaltung 
- in der Versorgungsverwaltung 

Werbekaufmannl Werbekauffrau 
Zahnarzthelferl-in 

Sonstige Ausbildungsberufe 



noch: Schulform Berufsschule 
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noch: Berufsfeld Wirtschafi und Verwaltung Schüler mit Arbeitsverhältnis und Praktikanten 

Schulgliederung 

Schüler in berufsvorbereitenden Maßnahmen der 
Arbeitsverwaltung und freier Träger 

Schüler ohne Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Fach klasse 

Berufsfeld Ernährung und Hauswirtschaft 

Berufsfeld Sozialpflege 

Berufsfeld Gesundheit und Körperpflege 

Berufsfeld Agrarwirtschafi 

Bäcker/-in 
Brauer/-in und Mälzer/-in 
Brennerl-in 
Destillateur/-in 
Fachgehilfel Fachgehilfin irn Gastgewerbe 
Fachkraft für Fruchtsafitechnik 
Fachkrafft für Gastgewerbe 
Fachkraft für Lebensrnitteltechnik 
Fachkraft für Süßwarentechnik 
FachmannlFachfrau für Systerngastronomie 
Fachverkäuferl-in im Nahrungsmittelhandwerk 
Fleischer/-in 
Hauswirtschafterl-in (städtisch) 
Hauswirtschafter/-in (ländlich) 
Hotelfachmannl Hotelfachfrau 
Koch1 Köchin 
Konditor/-in 
Milchwirtschaftliche(r) Laborantl-in 
Molkereifachrnannl Molkereifachfrau 
Müller/-in 
Restaurantfachmann/ Restaurantfachfrau 
Weinküferl-in 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler mit Arbeitsverhältnis und Praktikanten 
Schüler in berufsvorbereitenden Maßnahmen der 
Arbeitsverwaltung und freier Träger 

Schüler ohne Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Praktikanten zur Aufnahme in die Fachschule für 
Sozialpädagogik und Schulen des sozial- und 
krankenpflegerischen Bereiches 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler mit Arbeitsverhältnis und Praktikanten 
Schüler in berufsvorbereitenden Maßnahmen der 
Arbeitsverwaltung und freier Träger 

Schüler ohne Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Fachangestellte(r) für Bäderbetriebe 
Friseur/-in 
SchwimmeistergehilfeI Schwimrneistergehilfin 
Berufsschulpflichtige Schüler der Pflegevorschule 
(Freie ~ildun~seinrichtung) 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler mit Arbeitsverhältnis und Praktikanten 
Schüler in berufsvorbereitenden Maßnahmen der 
Arbeitsverwaltung und freier Träger 

Schüler ohne Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Fischwirtl-in 
Florist/-in 
Forstwirt/-in 
Gärtner/-in 
- Garten- und Landschaftsbau 
- übrige Fachrichtungen 

Landwirt/-in 
Pferdewirt/-in - 1. und 2. Ausbildungsjahr . 
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Schulgliederung I Fachklasse 

noch: Berufsfeld Agrarwirtschaft 

Ausbildungsberufe ohne Berufsfeldzuordnung 

noch: Schulform Berufsschule 

Berufsschule, Sonderpädagogische Fördergruppen 
für Schüler ohne Arbeitsverhältnis 

Pferdewirü-in - 3. Ausbildungsjahr - 
- Pferdezucht und Pferdehaltung 
- Reiten 
- Rennreiten 
- Trabrennfahren 

Revierjägerl-in 
Tierpflegerl-in 
Tierwirü-in 
Winzer/-in 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Schüler mit Arbeitsverhältnis und Praktikanten 
Schüler in berufsvorbereitenden Mahnahmen der 
Arbeitsverwaltung und freier Träger 

Schüler ohne Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis 

Eisenbahner/-in irn Betriebsdienst 
Fachinformatikerl-in 
- Anwendungsentwicklung 
- Systemintegration 

lnforkatikkaufmannl lnforrnatikkauffrau 
Informations- und Kommunikationssvstemelektronikerl-in 
Informations- und Kommunikationssystemkaufmann/-frau 
Systemelektronikerl-in 
SystemkaufmannlSystemkauffrau 
Technische(r) Zeichnerl-in 
- Elektrotechnik 
- Heizungs-, Klima- U. Sanitärtechnik 
- Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik 
- ~olztechnik 
- Maschinen- und Anlagentechnik 
- Metallgewerbe 
-Stahlbau 
- Stahl- und Metallbautechnik 

Sonstige Ausbildungsberufe 

Lernbehinderte 
Körperbehinderte 
Erziehungshilfe 
Hörgeschädigte 
Sehgeschädigte 

Schulform Berufsgrundschuljahr 

Berufsfeld 

- Agrarwirtschafi 
- Bautechnik 
- Chemie, Physik und Biologie 
- Drucktechnik 
- Elektrotechnik 
- Ernährung und Hauswirtschaft 
- Farbtechnik und Raumgestaltung 
- Gesundheit 
- Holztechnik 
- Körperpflege 
- Metalltechnik 
- Textiltechnik und Bekleidung 
-Wirtschaft und Verwaltung 

Berufsfeld 

- Agrarwirtschafi 
- Bautechnik 
- Elektrotechnik 
- Ernährung und Hauswirtschaft 

Agrarwirtschaft 
Bautechnik 
Chemie, Physik und Biologie 
Drucktechnik 
Elektrotechnik 
Ernährung und Hauswirtschaft 
Farbtechnik und Raumgestaltung 
Gesundheit 
Holztechnik 
Körperpflege 
Metalltechnik 
Textiltechnik und Bekleidung 
Wirtschaft und Verwaltung 

Schulform Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr 

Agrarwirtschafi 
Bautechnik 
Elektrotechnik 
Ernährung und Hauswirtschaft 
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I 

noch: Schulform Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr 

Schulgliederung 

Berufsfeld 
- Farbtechnik und Raumgestaltung 
- Holztechnik 
- Körperpflege 
- Metalltechnik 
- Textiltechnik und Bekleidung 

Fachklasse 

Berufsfachschule für Technik 
(Höhere Berufsfachschule 
für Technische Assistenten) 

Berufsfachschule für Technik 

Farbtechnik und Raumgestaltung 
Holztechnik 
Körperpflege 
Metalltechnik 
Textiltechnik und Bekleidung 
Ausgesiedelte Jugendliche in einer 
Auffangklasse als Förderklasse 

Schulform Berufsfachschule 

Höhere Berufsfachschule für Technische Assistenten 
- 3-jährige Form - 
Fachrichtung/Schwerpunkt 
Bautechnik 
Bekleidungstechnik 
Biologie 
Chemie 
Denkmaltechnik 
Elektrotechnik 
Elektrotechnik (Schwerpunkt Medizingerätetechnik) 
Gestaltung 
- Grafik 
- MedienlKommunikation 

lnformationstechnik 
Metallografie und Werkstofikunde 
Physik 
Physik (Schwerpunkt Informationsverarbeitung) 
Präparationstechnik 
- Biologie 
- Geowissenschaften 
- Medizin 

- 2-jährige Form für Hochschulberechtigte - 
Fachrichtung/Schwerpunkt 
Bautechnik 
Bekleidungstechnik 
Biologie 
Chemie 
Denkmaltechnik 
Elektrotechnik 
Gestaltung 
- Grafik 
- MedienlKommunikation 

Informationstechnik 
Metallografie und Werkstoffkunde 
Physik 
Physik (Schwerpunkt Informationsverarbeitung) 
Präparationstechni k 
- Biologie 
- Geowissenschaften 
- Medizin 

2-jährige Form 
Autornatisierungstechnik 
Bautechnik 
Drucktechnik 
Elektrotechnik 
Farbtechnik und Raumgestaltung 
Holztechnik 
Metalltechnik 

- Allgemeine Maschinentechnik 
- Heizung, Lüftung, Sanitär 
- Kfz-Technik 

Physik/ChemielBiologie 
- Biologie 
- Chemie 
- Physik 

Textiltechnik und Bekleidung 
- Bekleidung 
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Schulform Berufsfachschule 

Schulgliederung 

noch: Berufsfachschule für Technik 

Fachklasse 

Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung 

1-jährige Sonderform für Schüler mit Fachoberschulreife 
Bautechnik 
Elektrotechnik 
Farbtechnik und Raumgestaltung 
Holztechnik 
Metalltechnik 
- Allgemeine Maschinentechnik 
- Heizung, Lüftung, Sanitär 
- Kfz-Technik 

Physi k/C hemie1Biologie 
- Biologie 
- Chemie 
- Physik 

Textiltechnik und Bekleidung 

3-jährige Höhere Berufsfachschule mit gymnasialer 
Oberstufe (Schwerpunkt Technik) 
Bautechnik 
Chemietechnik 
Elektrotechnik 
Maschinentechnik 

1-jährige Form (Berufsabschluss) 

2-jährige bzw. 2 ll2jährige Form (Berufsabschluss) 
Bauschlosser/-in 
Bauzeichnerl-in 
Betriebsschlosser/-in 
Dreher/-in 
Drucker/-in 
Druckvorlagenherstellerl-in 
Elektroanlageninstallateur/-in 
Elektromechanikerl-in 
Energieanlagenelektronikerl-in 
Energiegeräteelektronikerl-in 
Holzmechanikerl-in 
Maler/-in und Lackierer/-in 
Maschinenbauer/-in 
Maschinenschlosser/-in 
Mechaniker/-in (Nähmaschinen- und Zweiradmechanikerl-in) 
Schlosser/-in 
Schmelzschweißer/-in 
Schriftsetzer/-in 
Tischler/-in 
Werkeugmacherl-in 

3-jährige Form (Berufsabschluss) 
Buchbinder/-in 
Chemielaborantl-in 
Energieanlagenelektronikerl-in 
~ner~ie~eräieelektronikerl-in 
Fun kelektronikerl-in 
Galvaniseur/-in 
Glaser/-in 
Glasschleifer/-in und Glasätzerl-in 
Glas- und Porzellanmaler/-in 
lnformationselektroniker/-in 
Maschinenschlosser/-in 
Radio- und Fernsehtechnikerl-in 
Schrnucktextilienhersteller/-in 
Technische(r) Zeichner/-in 
Werkeugmacherl-in (Industrie) 

2-jährige Berufsfachschule für Wirischait und Verwaltung 
3-jährige Berufsfachschule für Wirtschafi und Verwaltung 
3-jährige Höhere Berufsfachschule für Wirtschaft U. Verwaltung 
I -jähriger Bildungsgang für Abiturienten in der 2jährigen 

Höheren Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung 
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Schulgliederung I Fachklasse 

noch: Schulform Berufsfachschule 

noch: Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung 2-jährige Höhere Berufsfachschule für Wirtschaft und 
Verwaltung 
- Schwerpunkt Betriebswirtschaft 
- Schwerpunkt Betriebswirtschaftl2. Fremdsprache Türkisch 
- Schwerpunkt Bürowirtschafi 
- Schwerpunkt Bürowirtschafü2. Fremdsprache Türkisch 

3-jährige Höhere Berufsfachschule mit gymnasialer 
Oberstufe 

- Schwerpunkt Wirtschafi und Verwaltung 

2-jährige Höhere Berufsfachschule 
InforrnatikassistenU-in 
- Bürornanagernent 
- EurowirtschaftsassistenU-in 
- Hotel- und Gaststättengewerbe 
- Inforrnationsassistentl-in 
- Medizinökonornie 
- Multimedia 
- Software 
-Wirtschaft 
- WirtschaftsassistenU-in Informatik 

3-jährige Höhere Berufsfachschule 
- Kaufmännische(r) Assistent/-in für Fremdsprachen 
- Kaufmännische(r) MedienassistenU-in 

2-jährige Höhere Berufsfachschule für Schüler mit 
Hochschulreife 
- Kaufrnännische(r) Assistent/-in für Fremdsprachen 
- Kaufmännische(r) MedienassistenU-in 

Berufsfachschule für Ernährung und Hauswirtschaft 

Berufsfachschule für Sozial- und Gesundheitswesen 

2-jährige Berufsfachschule für Ernährung und Hauswirtschaft 

1-jährige Berufsfachschule für Schüler mit Fachoberschulreife 
- hauswirtschaftliche Richtung - 

2-jährige Form (Berufsabschluss) 
- Hauswirtschafterl-in 

3-jährige Form (Berufsabschluss) 
- Hauswirtschafterl-in 

3-jährige Höhere Berufsfachschule mit gymnasialer 
Oberstufe 

- Ernährung und Hauswirtschaft 

2-jährige Berufsfachschule 
- Gesundheitswesen 
- Kinderpflege 
- Sozialhelferl-in 
- SozialpflegeIPflegevorschule 
- Sozialwesen 

1-jährige Sonderform für Schüler mit Fachoberschulreife 
- Gesundheitswesen 

1-jährige Sonderform für Berufserfahrene 
- Kinderpflege (Vollzeit) 
- Kinderpflege (Teilzeit) 

3-jährige Höhere Berufsfachschule für Gymnastik 
3-jährige Höhere Berufsfachschule für Kosmetik 

3-jährige Höhere Berufsfachschule mit gymnasialer 
Oberstufe 

- Sozial- und Gesundheitswesen 
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noch: Schulform Berufsfachschule 

Schulgliederung 

Berufsfachschule für Agrarwirtschaft Berufsfachschule für LandwirtschafüAgrarwirtschaft 

Fachklasse 

2-jährige Form (Berufsabschluss) 
- Florist/-in 

Berufsfachschule für Gestaltung 

Berufsfachschule für Textil 

Fachoberschule für 
- Agrarwirtschaft 
- Ernährung und Hauswirtschaft 

- Gestaltung 
- Sozialpädagogik und Sozialarbeit 
- Sozial- und Gesundheitswesen 

-Wirtschaft und Verwaltung 

Fachschule für Technik 

Gestaltung 

2-jährige Form (Berufsabschluss) 
- Raumausstatter/-in 

2-jährige Höhere Berufsfachschule 
-Grafik 

1-jährige Form (Berufsabschluss) 
- Bekleidungsfertiger/-in 

2-jährige Form (Berufsabschluss) 
- Damenschneider/-in 
- Polster- und Dekorationsnäherl-in 
- Textilmustergestalter/-in (Fachrichtung Textildruck U. 

Gewebe) 

3-jährige Form (Berufsabschluss) 
- Damenschneider/-in 
- Herrenschneider/-in 
- Weber/-in 

Schulform Fachoberschule 

Fachoberschule für 
Agrarwirtschaft 
Ernährung und Hauswirtschaft 
Fachoberschule für russische Ausssiedler 
Gestaltung 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit 
Sozial- und Gesundheitswesen 
(Schwerpunkt Sozialwesen) 
Technik 
Fachoberschule für russische Aussiedler 
Wirtschaft und Verwaltung 

Schulform Fachschule 

Abfalltechnik 
Abwassertechnik 
Aufbaubildungsgang für staatlich geprüfte Techniker/-innen 
- Energiemanagement 
- Gebäudemanagement 
- Lichttechnik 
- Ökologisches Bauen 
- Qualitätsmanagment 
- Technischer Umweltschutz 

Baudenkmalpflege und Altbauerhaltung 
- FarbelStuck 
- Holz 
- Metall 
- Stein 

Bautechnik 
- Hochbau 
- Tiefbau 

Bekleidungstechnik 
- Bekleidungsfertigung 
- Bekleidungsgestaltung 

Bergbautechnik 
- Tagebautechnik 
- Tiefbautechnik 
- Verfahrenstechnik 
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noch: Schulform Fachschule 

Schulgliederung 

noch: Fachschule für Technik 

Fachklasse 

Fachschule für Wirtschaft 

Biotechnik 
Chernietechnik 
- Betriebstechnik 
- Chernietechnik 
- Labortechnik 

Drucktechnik 
Elektrotechnik 
- Datenverarbeitungstechnik 
- Elektronik 
- Energietechnik und Prozessautornatisierung 
- Kommunikationstechnik 

Farb- und Lacktechnik 
Feinwerktechnik 
- System- und Autornatisierungstechnik 

Galvanotechnik 
- Leiterplattentechnik 
- Obeflächentechnik 

Glastechni k 
- Glasfertigungstechnik 

Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik 
Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärtechnik 
Holztechnik 
Informatik 
- Technische lnforrnatik 

Käitetechnik 
Karosserie- und Fahrzeugtechnik 
Korrosionsschutztechnik 
Kraftfahrzeugtechnik 
Kunststoff- und Kautschuktechnik 
Lebensrnitteltechnik 
- Bäckereitechnik 
- Fleischereitechnik 
- Konse~entechnik 
- Lebensrnittelverarbeitungstechnik 

Maschinentechnik 
- Betriebstechnik 
- Entwicklungstechnik 
- Fertigungstechnik 
- Luftfahrzeugtechnik 
- System- und Automatisierungstechnik 

Medizintechnik 
Metallbautechnik 
- Stahl- und Behälterbau 

Museums- und Ausstellungstechnik 
Sanitärtechnik 
Spreng- und Sicherheitstechnik 
Textiltechnik 
- Textilerzeugung 
- Textilveredlung 

Verrnessungstechnik 
Wasse~ersorgungstechnik 
Werkstofftechnik 
Sonstige Bildungsgänge 

Allgemeine Betriebswirtschaft 
Aufbaubildungsgang Technik 
Aufbaulehrgang für staatlich geprüfte Techniker/-innen 

irn Bereich der Betriebswirtschaft 
Außenhandel 
Betriebswirtschaft 
- Absatzwirtschaft 
- Finanzwirtschaft 
- Fremdsprachen 
- Medizinische Verwaltung 
- Personalwirtschaft 
- Produktionswirtschaft 
- Rechnungswesen 
- Recht 
- Sekretariat 
- Steuern 
- Urnweltökonornie 
- Wirtschaftsinforrnatikl Organisation 
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noch: Schulform Fachschule 

Schulgliederung 

noch: Fachschule für Wirtschaft 

Fachklasse 

Fachschule für Ernährung und Hauswirtschaft 

Fachschule für Sozial- und Gesundheitswesen 

Fachschule fiir Agrarwirtschaff 

Fachschule für Gestaltung 

Eisenwaren- und Hausratshandel 
Elektronische Datenverarbeitung 
Fremdenverkehrswirtschaft 
Hotel- und Gaststättengewerbe 
Marketing - Kommunikation 
Möbelhandel 
Reiseverkehr1 Touristik 
Wirtschaftsinforrnatik 
Wohnungswirtschaft und Realkredit 

I-jährige Fachschule für Wirtschaft 
Möbelhandell Einrichtungsberatung 
- Schwerpunkt Kücheneinrichtung 

Ernährung und Hauswirtschaft 
Fachschule für Hauswirtschaftsmeisterinnen 
Hauswirtschaft ( I  -jährig) 
Hauswirtschaft (2-jährig) 
- Ambulante hauswirtschaftliche Dienstleistungen 
- Großhaushalt 
Hotel- und Gaststätten 
Lehrgang für Hauswirtschaftsmeisterinnen 
Sonstige Bildungsgänge 

Aufbaubildungsgang für Absolventinnen und Absolventen 
von Fachschulen 

- Sozialmanagement 
Heilerziehungshilfe 
~eilerziehun&.~fle~e 
Heilpädagogik 
Motopädie 
Sozialpädagogik 
Sozialpädagogik (berufsbegleitende Ausbildung) 
Höhere Fachschule für Sozialarbeit 
Sonstige Bildungsgänge 

Forstwirtschaft 
Gartenbau 
- Baumschule ( I  -jährig) 
- Floristik ( I  -jährig) 
- Friedhofsgärtnerei (7-jährig) 
- Friedhofsgärtnerei (2-jährig) 
- Garten- und Landschaftsbau (1-jährig) 
- Garten- und Landschaftsbau (2-jährig) 
- Gemüsebau (I -jährig) 
- Obstbau ( I  -jährig) 
- Produktion und Vermarktung (2-jährig) 
- Staudengärtnerei (1 -jährig) 
- Zierpflanzenbau (1-jährig) 

Höhere Landbauschule 
Ländliche Hauswirischaft Stufe I 
Ländliche Hauswirtschaff Stufe II 
Landwirtschaft Stufe I 
Landwirtschaft Stufe II 
Milch- und Molkereiwirtschaft 
Ökologischer Landbau Stufe I 
Ökologischer Landbau Stufe I1 
Sonstige Bildungsgänge 

Edelmetallgestaltung 
- Gerät und Schmuck 
Farbe, Gestaltung, Werbung 
- Grafik-Design 
- Industrie-, Objekt-, Raumdesign 
- Medien-Design 
Metallgestaltung 
Sonstige Bildungsgänge 



noch: Schulform Fachschule 

Schulformen, Schulgliederungen und Fachklassen im Schuljahr 1998199 

Fachschule für Mode Mode 

Schulgliederung 

Fachschule für Augenoptik Augenoptik 

Fachklasse 

Fachschule für lnformatik lnformatik 
- Computer- und Kommunikationstechnik 
- CNC-Systemtechnik 
-Wirtschaft 
Sonstige Bildungsgänge 

Schulform Sonderschule 

Sonderschule im Bildungsbereich der Vorklasse Erziehungshilfe 
zum Berufsgrundschuljahr Hörgeschädigte 

Körperbehinderie 
Sehgeschädigte 

Sonderschule im Bildungsbereich des 
Berufsgrundschuljahres 

Sonderschule im Bildungsbereich der Berufsschule 

Erziehungshilfe 
Hörgeschädigte 
Körperbehinderte 
Sehgeschädigte 

Erziehungshilfe 
Hörgeschädigte 
Körperbehinderte 
Lernbehinderte 
Sehgeschädigte 

Sonderschule im Bildungsbereich der Berufsfachschule 
Erziehungshilfe 
Hörgeschädigte 
Körperbehinderte 
Sehgeschädigte 

Sonderschule im Bildungsbereich der Fachoberschule 
Erziehungshilfe 
Hörgeschädigte 
Körperbehinderte 

Kollegschulspezifische Bildungsgänge der 
Sekundarstufe II an Sonderschulen im 
berufsbildenden Bereich (für Hörgeschädigte) Hörgeschädigte 






